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Ew. Königliche Majestät 



haben eine so huldvolle Rück- 
sieht auf meine Untersuchungen 
über die Sprachen der Erde ge- 
nommen, dafs ich es mir zu der 
theuersten Pflicht mache, Aller- 
höchst D e n s e 1 b e n eine gedräng- 
te Uebersicht der Ausbeute dieser 
Beschäftigungen in tiefster Vereh- 



uigi 



ru'ng und mit dem innigsten Ge- 

» 

fühl für König, Vaterland und 
Wissenschaft zu überreichen. 

I m 
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s * r 

Ew< Königlichen Majestät 



pUernnterthipiigster 

Johann Severin Vater. 
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Vorrede, 

X $ » 

Die Sprachen sind der Schlüssel der Volker- und 
Menschenkunde, wo andere Nachrichten mangeln. Spra- 
chenkunde ist an sich ein würdiger Gegenstand der Be- 
schäftigung denkender Männer. Eine ausgewählte Lite- 
ratur derselben in ihrem weitesten Umfange schien mir 
Bedürfnils zu seyn, theils um immer deutlicher zu ma- 
chen, wie grolsen Nutzen Volker- und Menschenkunde 
aus jener Wissenschaft ziehe, und so das Interesse da- 
für immer mehr zu wecken, theils um dasselbe zu leiten 

i 

und so weit es Kürze verstattet, zu befriedigen. Un 
umgänglich noihwendig waren dabey bestimmte Anga- 
ben der Völker und Länder, wo die Sprachen geredet 
werden, von deren Namen einige hier zuerst in das 
grofse Publicum übergehen. Manche dieser Bestimmun- 
gen ist durch mühsame Forschungen gewonnen, und 
man hat diese Angaben als die zusammengedrängten 
Resultate meiner vieljährigen Untersuchungen über die 
Sprachen, ihre Geschichte und Beschaffenheit anzusehen; 
so dafs darin auch Männer vom Fache manches Neue, 
und die Freunde einzelner Sprachen weiter führende 
Angaben finden werden. Aus den Geographien werden 
hoffentlich nun viele unrichtige Bemerkungen über 
die Sprachen besonders entfernter Länder Verschwinden, 
die nach des übrigens so sehr verdienten Gatter er's An- 
sichten und Uebersichten viel bestimmter, als es dte . 
damalige Kenntnifs jener Länder erlaubte, wiederhohlt 
worden sind. — Eine ausführlichere Darlegung des 
Einzelnen der Geschichte der Sprache j und die Auf- 
zählung aller Lextea und Grammatiken war dem Zwecke 
dieser Zusammenstellung nicht ange^esseji, und hätte 
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die Uebersicht des Ganzen beschränkt. Ich verweise in 
Betreff dieses Einzelnen auf den Mithridates, von 
welchem die letzte Abtheilung des letzten Theils nach 
Besiegung aller Hindernisse nun wirklich zu Berlin ge- 
druckt wird. Kenner werden leicht ersehen, warum ich 
bey gegenwärtiger Auswahl der Litteratur gerade diese, 
nicht andere Bücher anführte: ohne das Älteste zu 
übergehen hielt ich mich an das Brauchbarste. Völlige 
Gleichheit des Mafsstabes der Behandlung war unmög- 
lich bey einer Menge von Sprachen, von welchen man 
oft schon* zufrieden ist, auch nur Einiges zu wissen. 
Sprachen, von welchen auch nicht einmal kleine Wörter- 
sammlungen vorhanden sind, blieben ausgeschlossen 
aus einem Buchlein, welches die Hülfsmittel lexicali- 
scher und grammatischer Kenntnisse von den Sprachen 
aufstellen soll, und ich verweise in Rucksicht derselben 
wiederum auf den Mithridates. Aber in dem uner- 
mefslichen Felde des Sprachstudiums ist auch meiner 
anhaltenden Forschung manches entgangen. Was nach dem 
Plane des gegenwärtigen Werkchens zur V ervollständi- 
gung und Berichtigung desselben von Gewicht ist; werde 
ich mit grofsem Danke aus gütig mittheilenden Händen 
empfangen; mufs aber sehr bitten, solche Angaben 
nicht an die kostspielige Post, sondern durch Gelegen- 
heit, zu Berlin in der Fr. Nicolaischen, zu Halle in der 
Hemmerde und Schwetscheschen oder zu Leipzig in der F.* 
C. W. Vorsehen Buchhandlung zur Beförderung an 
mich abgeben zu lassen. Man rechte nicht mit mir, ob 
ich die Nachrichten über eine Sprache unter dem 
oder jenem Namen derselben gab, da ich bey den übri- 
gen auf Jenen verwies, oder darüber, ob ich als besondere 
Sprachen anführte, was man Dialekte genannt hat t Nä- 
here Kenntnifs derselben wird mein Verfahren oft be- 
währen: ich suchte wenigstens Bequemlichkeit und Rich- 
tigkeit* Das Interesse der Wissenschaft und des Auslan- 
des forderte, meine Angaben auch Lateinisch bey zu fü- 
gen, aber nicht gerade eine buchstäbliche Uebersetzung. 

» 
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Lecturis. 

Optras pretium feeisse mihi videor conatus linguas 
totius t er rar um orbis, quarum vel grammaticae insti- 
tutiones vel lexica vel saltem vocabulor.um collectiones 
extant, ita reoensere, ut, quam fieri potuit, bre- 
vissime et descriptio accurata populorum, qui iis 
ntuntur, suppeditaretur , ipsiusque linguae indoles et 
historia adumbraretur , dein utrumque soller Um co- 
gnosoendi quanquam non omnia , ea tarnen subsidia, 
quae delectu facto antiqitissima et praecipua visa 
sunt, enumerarentur. Viam propositi mihi indicavit 
CL. Mars den , qui tarnen plane aliud consilium se- 
cijtus est, cuiusque praestantissimus libellus*) vix in 
alias quam Viri CL. amioorum manus pervenit. 

Haud prius edidi hunc linguarurh recensum, quam* < 
emensus totum huius litter arum generis campum, quan- 
tum quidem fieri % potuit, finitoque opere, cui Mi» 
thridates inscribitur**) quod a b. Jo. Chr. 

delungio coeptum huius e mandato equidem oon- 
tinuavi. Uberrima disquisitio de Unguis totius orbis, 

*J Will, Marsden*s catalogue of dictionaries , incabülarics, 
grammars and alphabe& Lond. 1796. 4. 

1 

**) Mithridates öder allgemeine Sprachenkunde mit dem 
Vater Unser als Spracbprobe in beynahe 5od Sprachen und 
Mundarten von Jo. Chr. Adelung T. I. Berlin I8ö5. 
T. II aus dessen Papieren fortgesetzt und bearbeitet von 
Jo. Sev. Vater Berlin 1809. T. III mit Benutzung einiger 
Adelungischen Papiere fortgesetzt und aus zum Theil ganz 
neuen oder wenig bekannten Hülfsmitteln bearbeitet von 
J. S. V. Berlin 1812 scjq. 

f 
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' . .. .- • ■ . ■ 

quo ad notae sunt, iis etiam, qua mm exactius cognoscen- 
darum subsidiis caremus, Martinique indole additis 
plerarumque speciminibus subsidiisque in illo opere 
reperitur» • 

Librorum, qui de Iiis Unguis scripti sunt, maxi- 
mum apparatum se congesthrum p/t>miserat vir de his 
litt er is bene meritus b. Chr. G. de Murr. Senex 
venditis mihi schedulis , quibus per plus quam L an- 
nos collegerat librorum eiusmodi titulos , opcris con- 
ßciendi provinciam tradidit. At cum equidem iarti 
edendo Mithridatis opere functus sim , p niest at , ut 
alias vir d actus earundem litterarum amantissimus 
Bibliothecam illam glotticam sive uberrirnam supel- 
lectilem librorum, quibus linguarum ratio expendünr, 
peregrinarum specitnina coutinentur , paret. Cuius 
adornandae consilium cui et lubfntius et studiosis 
linguarum magis consulturus , tradito illo apparatu 
Murriano suader e poluissem, quam viro et eruditissi/no 
et in Iiis litter is versatissimo Fr id. Adelnngio, Pe- 
tropolitano , amico meo sincerissimo, cuius cura, ut 
solet, s oller ti illa bibliotheca glottica prodibit. 

Sperofore, ut probat o opusculo meo emendatius 
id edendi occasio mihi obtingat. Qua de caussa etiam 
peto ß ut quibuscumque Universum linguarum Studium 
cordi esty de libris linguarum peregrinarum , qui me 
latuere, certiorem me r edder e velint , non alia tarnen 
lege, quam ut occasionem nacti vel Hamburgi huma- 
nissimis bibliopolis Perthes et Besser, vel Fiennae in 
ipsa bibliotheca aulica viro doctissimo deque Unguis 
Slavicis meritissimo D. Kopitar, eiusdem bibliotkecae 
Imper. Reg. scriptori, notitiam eiusmodi tradendam cu- 
rent , ne portorii molestia grauer, neque dubitent, 
mecum illa iri communicatum* Regiomottti Monis 
JuniisJMDCCCXr* 
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A. 

■ 

ABAC v. Capul. 

ABASSEN. ABASA. 

Im westlichen Gebirge des Populus in montibus 00 
Kaukasus, die Nord- Ost« eidentalU Caucasi, ad sep- 
Kuate des schwarzen Mee- tentrionali-orientalti littus 
res entlang, im Süden des Ponti Enxini, fluminis Cw 
Flusses Kuban, sie nennen ban a meridis degens, qui 
«ich selbst: Absne. se ipsi Absne vocant. 

S. 

J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus und nach Geor- 
gien m den Jahren 1807. 8 HaJlei8i2. 8. T. I. C. 23. 
pag. 446 sqq. T. II. Appendix : Kaukas. Sprachen, 
pag. 246 sqq. 

Wörter. Vocabula. 

t. in 

J. A. Guldenstädts Reise durch Rulslahd und im Cau- 
casischen Gebirge. Petersb. 17Ö7. u. 91. T. II. pag, 
527 sqq. Vocabular. Catharinae n. 112. 113. Klap- 
roth i. c. T. IL Append. pag. 252 sqq. 

ABESSYNIEN s. Aethiopien. 
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ABIPON. 

Ein Sud - Amerikanisches Populus Americae meri- 
Volk aus der Provinz Chaco dionalis provinciae Chaco, 
um den 28 0 S. Br. größte- n- circa gradum XX^III. 
theils über den Parana - latitudinis meridionalis , 
Strom unter den Schuir der nunc maximam partem flu- 
Spanier in die Colonie de wen Parana transgressus, 
las Garzas gezogen; Stamm- Hispanorum tutela, eorum- 
Verwahdte der Mocoby. que colonia de las Garzas 

v petita. Ei us dem stirpis 

sunt, ac Mocoby quos v* 

Wörter. P ocabula, 

s. in 

Dobritzhofe r Geschichte d. Abiponen. Wien, 1784. 

T. IL Auch Lateinisch: 
Dobritzhofer historia de Abipombus. Vienn. 1784» T. 

II. pag. 10 1. sqq. 
Mithridat. T. III. pag. 5o5. sq. 

Abrifs der Gramma- Adnmbrationem grammati- 

ces hujus linguae 
v. in 

Dobritzhofer I. c. 
Mithridat, T. III. pag. 498 iqq. 

ACADIA s. Souriquois. 
ACHAGUA. 

Ein Sud - Amerikanisches Populus Americae meri- 
Volk am mittleren Orino- dionalis fluminis O'rinoco, 
ko. et quidem medii aecolae. 

Einige Wörter Aliquot v ocabula 

in 

Hervas Origlne e formazione degü Idiom Tab. XII. 
Mithridat. T. III. pag. 63 1. 

ACHEM. 

Im nordwestlichen Theile In parte septentrionali- 
von Sumatra. occidentali insulae Suma- 

tras in mari Indico. 
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Wörter focabula 

«•in 

W. Marsdca history of Sumatra. LöiuL ijg5. pag. 168. 

übers. Leipz. I7§5. pag v '217, 
Mithriddt. T. I. pag. 591. 

* 

ADAMPI s. Akra.- 
AEGYPTEN 8. Coptea, 
A^OUSCft f. Griechisch* 

AETHIOPIEN. 
Die Aethippiscbe Sprache Lingua Aethiopica in 
ist die ehemalige Haupt - Abessynia olim dominata, 
und noch die gottesdienstli- nunc in sacris obeundis 
che Sprache in Habesch oder servat^a, illic Geez qoea- 
Abessynien. dort die Geez- ta, vel a metropoli pro- 
Sprache genannt. Sie wird vinciae, cu{ proprio- esset: 
bisweilen auch von der äl- Azumitica; Linguae Ära* 
tern Hauptstadt Azurn, jetzt bicae soror. 
Axum benannt« 

Lexic. * 
Jac. Weraroet dictionarium Aethioptcum. cum instito- 

tionibus grammaticis. Rom. 1638. 4- 
Job. Ludolf lezicon Aethiopico - Latinum ex. Omni- 
bus libris impressis nonnullisque msptis qoUectum 
Lond. 1661. 4* a wct. ed. Francof. 1699. FoL 

Gramm a V 
(Mariani Yictorii.) Chaldaeae s. Aethiopicae linguae in- 

stitutiones. Rom. i5£8- i55a. 4* 1630. 8. 
Job. Ludolf grammatica Aethiopica. Frjtft. 170a, L c. 

dissert. de origine natura, et usu ling. Aethiop, 

S. F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenlandi- 
schen Sprachen und Litteratur. pag. 501. sqq. 



AFFAHDEH. 

Ein Land in Afrika, zu Regio Jfrieae t regno Bor* 
dem Reiche Boinu gehörig, nu subjecta, ejUsqu^ ab 
in dessen Osten es liegt. Oriente sita. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Mithridates T. III. pag. a3?. 234. 

AFGAN. AGHUAN. ' 
Das Volk, welches immer Populm, qui montes Per» 
in den Gebirgen »wischen siarn ab Bactria separantes 
Parsit n, Indostan und Bäk- ab antiquis inde temporibus 
trien gewohnt hat, und jeizt incoluit , nunc in orientali 
in dem östlichen Theil des parte regni neo-Persici late 
Neu - Persischen Reichs bis domin ans , fere usque ad 
fast zum Siud herrscht. fiumen lndurn. 

S. 

J. v. Klaproth Archiv für Asiatische Litteratur, Ge- 
schichte und Sprachkunde. T. L (Petersb. 1810.) S.76. 
Wörter V ocabula 

I 

s. in 

Guldens tA dt Reise durch Rußland. T. IL S. 635 «qq. 
Vocabular. Catharin. n. 73. 
Klaproth 1. c. pag. 92 sqq. 

AFNU. 

In Afrika unter dem öst- Regio Africaemagrn de* 
liehen Theile der Wüste serti Saharae, eiusquequU 
Sahara, beydenEingebornen dem partis orientalis a 
so oder Haussa, bey den meridie, illudvel Haus s a 
Arabischen Schriftstellern: nomen inter indi genas ge- 
Sudan, genannt. rens, Sudan in Arabicis 

scriptoribus appellata* . 

Einige Wörter von daher Aliquot vocabula huius 

terrae 

s. in 

Mithridates T. HL pag. i53- c£. i3& 
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AGAGI 

auch Jagga* Schaggäer quietiamJ agga, Sckag- 
genann?,kriegerische Haufen, gaei vocßntur, et ex 
welche im intern , sudlichen interioribus meridionaUs 
Afrika hinter Nieder- Guinea, Africae terris Guineam 
Congo u. s. w. durch Streif- inferiorem, regnum Congo 
züge Schrecken verbreiten, proximaque alia inoursio- 

nibus infestant. 
Einige Wörter Aliquot, vocalufa 

a. in 

Mithridates T. III. pag. 254. 

AGOW. 

Zahlreiche Stamme in N unter ome gentis tribus 
Abessynien, nnfern dem Ur- w* Abessynia prope fonces 
spränge desTacazze und Nil. fluminum Tacazze et NM. 

Einige Wörter von denen Aliquot vocabula tribus 
um Tschera und im Nor-i eins, quae im, vicinia 
den des Reiches. Damot urbis Tichera, alfusque, 

quae regni Damot a sep- 
tentriqne degit, 

Mithridafces X IH. p v M7- et iai. iaa. 

* 

AIMARA. 

Eine verbreitet Sprach« Lingua super Americae 
zu beiden Seiten des ao.° S. regionesahutraque gradus 
Br. östlich vom südlichsten XX lat. meridion. parte 
Theil des eigentliche*, Peru diffusa, meridionaliumPe- 
bis gegen Cuzco und PotosL ruyiae prapriae finium ab 

onente, versus urbes Cutoo 
HPqtosi. 

Worte», Jfooafiula 

Wolf. Bayer oratio Airaar. vers. Latin* , in Murr 
Journal für Knnst u. JUtter. T; l p. na, T. U. p. 277. 
T. IIL p. 55 sqq. 



8 

i 

Hervas vocabolario poliglotto. p. i63 sqq. 
Mithridates T. 1IL p. 547« 

G r a ra m a t. 
Lud. Bertonio arte breve de la lengua Aymara, Rom. 
i6o3. 8. 

Lud. Bertonio arte y grammatica muy copiosa de la 

lengua Aymara. Rom. 1603. 1612. 8. 
Mitbridates L c. p, 559. 

AINOS, 

Bewohner der Halbinsel Incolae peninsulae (olitn 
Sachalin, die sich vom insulae) Sachalin, qiiae ab 
Ausfluß des Amur südöstlich Amuri oslio Venns orim- 
erstreckt, der Japanischen tem et meridiemextendüur, 
Insel Jesso und der südü- insulae Japonicae Jcsso et 
eben Kurilen. meridionalium insular um 

Kuriiicarum* 

L e x i c. 

A. J. v. Krusenstern Wörtersammlungen ans den 
Sprachen einiger Völker des östlichen Asiens und der 
Nordwestküste von Amerika. Petersb. 1813. 4* P a g* 
I sqq. 

Dialekt. 

Die Wörter, welche auf Vocahula in La Peruni 

La Perouse'* Reise in der i tiner e in parte meridio- 

Langle-Bay im Süden von nali insulae Sachalin, quae 

Sachalin, oder, wie es dort ibiTschoca vocatur.notata 

heilst: Tschoka ♦ aufgenom« vel dialectum in muitis 

roen worden sind, zeigen differentem, vel linguam 

ei >en stark verschiedenen peregrinis accessio nibus 

Dialekt oder eine anders mutatam prqdunt* 

m 

woher gemischte Sprache. y 

i. 

La Perouse voyage autour du monde ch, zu übers. 
Berl. 1799. T. IL p. 123. 

AKADIbN s. Souriquois. 
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AKKIM. 

Ein Volk an der Sudwest- GensAfrtcaeoccidentalis 
küste von Afrika am Meer* eiusque quidem * littoris, 
busen von Guinea, nahebei quod aureum dicitur, in 
Aquamboe und Akkra. sinus Guinea e parte sep- 

tentrionali y haud procul a 
terra Aquamboe et urbe 
Akra* t 
Wörter Vocahula 

s. in 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der evan- 
gelischen Brüder. Barby 1777. T. 1. p. 346. 

AKKRA. 

An eben derselben Küste. Eiusdem orae Africanae. 
j Worte* Vocabulß 

f. in 

Oldendorp 1. c. 
. P. E. Isert Reise nach Guinea, (Kopenb. 1788.) p. 2o3. 
C. Schonning de ti Bud, det apostoliske Symbolum 

og Fader Vor , pversatte i det Accraiske Sprog. 

Kiobenh. 1805. 

G r a m m a t 
Chr, Protten en nyttig grammat*calsk indledelse til 
tvende hidindtil gandske ubekiendte sprog Fanteisk 
og Acraisk (paa Gold- Küsten udi Guinea)« Kiobenh. 
1764. 

Mithridates T. HL p. io6\ v 

Dialekt. 
Sprache der Bergneger Nigri A dampi , quon~ 
Adampi, Tambi. ehemali- dam Accrensium servi, 
ger Sclaven von jenen und nunc in vicinis montibus 
\ der Nähe derselben, versantur. 

Wörter J _ k Vocabula 

s. in 1 

Oldendorp Lc, 

1 

t 
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AKRIPON. 

Ein Stamm in eben der Eiusdem negionij dffi* 
Gegend von Afrika, car\ae tribu$+ 

Wörter Vqoabula 

Oldendorp L c. 

ARÜSCHA, 

Ein Gebirgsvorjk von l-.es- Popnlus Lesgiciis inmort- 
gischem Stamme im östlichen tibiis Oaucasi, qua orienlem 
Theile des Kaukasus an den spectaj, a,d fontes fluminis 
Quellen des grölsern Manals- Manas fnaioris dege/it. 
Flusses* 

Wörter Vocabula 

s. in 

J« v. Klaproth Archiv iur Asiatische Litteratur,, Ge- 
schichte und Sprachkunde. Bd. I. p. 8a sqq. 

J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus und nach Geor- 
gien, t. Ii. App. p. 59. 74 *qq- 

Güldenstädt's Reise durch Rulsland. T. IL p.fizosqq. 
Yocabular. Catharinau N. 119. 

Dialekt, 

Kubijschi. 

9m 

I. v. Klaproth Reise 1. c. p. 72. 74 «q<fr 

ALßANIA. 

Die Albariesen wohnen im Albani in orientaji parte 
ehemaligen östlichen illyrien Ulyria* veterU et Epiri 
und Epirus, und zerstreut passimque in Dalmatia, 
über Dalmatien, Bulgarien, Bulgaria, Romaniavivunt. 
Romelien. 

Wörter ffocabulm 

s. in 

Vocabular. Gatharinae N. 45. 
Hervas Yocabolar. poligl. p. 163. 

h e x i c. 

Fr.Blanchi dictioaarinm Latiao-Epiroticum. Rom. i63S* 8» 

■ 
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Th. Anast, Kaballioti Protokiria. Vened. 1770. 
J. Thon mann Umbuchungen über die Geschichte der 
östlichen europaischen Völker, T. I. p. ißi sqq. 

G r a m m a t. 

Fr. Mar. de Lecce osservazioni graramaticali nella lingua 

Albanese. Rom. 1716. 4» 
Mithridatea T- U-.p- 795« 

ALEMANNIA s. German, 

* 

. ALEUT. INS. 
Im engeren Sinne fuhren 2J catena ins^ilarum inter 
zunächst die westlichsten von Kamdschatcam et Ameri- 
den Inseln zwischen Kamt- C nm glacialem difjusarum. 
achatka und der N.W. Küste UU proxin\ae proprio hoo 
yön Amerika diesen Namen, nomine appellantur. Co- 
im weiteren auch die Fuchs- gnatae sunt linguae earum 
und Andreowskischen Inseln, et Andreae et V'ulpensium 
£>ie Sprachen aller dieser imularum quae latiore 
Inseln sind verwandt; «, sensu Aleutieamm nomine 
unter compreUenduntur 'et quas 

Tide in 

Andreowski, Fuchs -Inseln, Unalascbka, 

, ALGONKIN. 

Ehemals eins der mäch« Populus olim potentissU 

tigsten Völker von Nord- mus Americae septentrio- 

Amerika, im Norden ies St. nalis, ßuminis S. Laurentii 

Lorenz-Flusses und der damit et magno mm Canadae lä- 

verbundenen groben Seen, cuum a septentrione. Lin~ 

Ihre Sprache macht mit der gua eorum eiusdem stirpis 

der Chippeway, Mohegan u. est, ao Chippewaeorum, 

s. w. Einen Stamm aus. Moheganorum, qups vide, 

Wörter Focabul^ 

f. in . 
La Hontan memoires de l'Amerkpe septentrionale. 
Amst. 1723. & T. II. 
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J, Long voyages and travels of an Indian Interpreter 

and trader Lond. 179.1. 4* äbeirs. Hamb. 1791. 8. 

p. 275 sqq. ' 0 

AI. Mackenz ie voyages from Montreal on the river S. 

Laurenze through the continent of Northajnerica, Lond. 

1801. 4* «bers. Hamb. 1802. & p< Il5 sqq* 

ALT -PERSISCH Pehlvi, Zend 

et 

G. Burtoni leipsana veteris linguae Persicae, quae apud 
priscos scriptores Graeco? et Latinos reperiri potuerunt 
Lond. 16*57. 8. auct. a J. H. v. Seelen. Lub. 1720. Q* 

H. Relandi dissertationes miscellan» Trai. ad Rh. 1717* 
8. P. II. p. 95. sqq. 

ALT -PREUSSISCH s. Litthauisch. 

" AMAZIRG Berber. ' 

AMHARA. 

Eine sudliche Provinz von Frovincia Abessynia* 
Abessynven im Westen des meridionaVs , fluminis Ta- 
Tacazze, aus der das jetzige cazze ab occidente, unde 
Regentenbaus abstammt, ui\d quae nunc Abessyniae ru- 
deren Sprache daher Hof- gnum tenet, Jamiiia origi* 
und Hauptssprache von Abes- nem duxit, ac cui proprio* 
synien ist. Auf diese Spra- lingua in aula prineipitj 
che hat zwar die sogenannte perque totumregnujndomi- 
Aethiopiscbe oder Geez- natur, Aethiopicae (qiiam 
Sprache bedeutenden Ein- vide) neo soror neo filia, 
fiufs gehabt; aber sie ist qu an quam per ean% ali- 
eine eigene, alte Sprache. quantum immutata, sedec 

' singularis lingua, et anti- 
qua* 
l e x i c, 

Job. Ludalf lexicon Amharico- Latinum* Frcftf. iGgß. F. 

G r a m m a t. 
Job. Ludolf grammatica linguae Amharicae. Frft. 1698. F. 
Mithridates T. III. p. 111. cf. T. I. 410. 
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AMINAv • 

Eine mächtige und ver- PopulusAfrioae occiden- 
breitete Nation in West-Afri- lalis et quidem littoris, 
ka auf der Goldküste, deren quod aureum vocatur, nu+ 
Sprache mit denen vonAk- rnerosus potensque, cuius 
kirn , Akripon , Fante , Fetu lingua eiusdem stirpis est. 
Einen Stamm ausmacht. ac regionnm Akkim, Akri- 
pon, Fante* Fetu, 

Wörter Vocabula 

s. in 

> . 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der evan- 
gelischen Bruder* (Barby 1777.) % L p. 346* 
Mithridates T. III» p. 193. cf. p. 186. 

. ANDAMAN. INS. 
Ostindische Inseln im We- lnsulae Indiae orientalu 
sten von Siam. regni Siam ab occtfente. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Aaiatical Researthes. T. IV. N. XXVII. p. 393. cf. T\ X. 

ANDI. 

Ein Stamm der Lesgi im Gentis Lesgicae et q nidem 
nordöstlichen Kaukasus, und Avarorum (quos videj po- 
»war zunächst ein Zweig pul 11$ in. Caucaso septen- 
des A warischen Stamms, s. trionali-occidentali. 
Awari 

Wörter Vocabula 

s. in 

Guld en städt Heise durch Kufsland und das Caucasische 

Gebirge. T. IL p. 5 12. 
J. v. Klaproth Archiv für Asiat. Litteratur. T. L p 3g. 
J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus. T. II. Anhang. 

P. 35 sqq. 

ANDREOWSK. INS. 
Diese Inseln liegen zwi- Mediae sunt inter Aleu- 
schen den Alemischen und ticas proprie sie distas et 
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Fuchsinseln, und ihre Spra- Vulpenses, quas vi de, eins- 
ehe gehört ku demselben demtjue stirpis lingua utun- 
Siarame. tur. 

Wörter Vocabula 

8. in 

Puteschestwie Kapitana Billingsa tschres Tschukotskuiu 
aemlju. (St. Petersb. iQii.) p. 121 aqq. 

ANGELSÄCHSISCH. ANGLIA. 
*. England. 

ANGOLA. 

Auf. der Sud - Westküste In littore meridionalU 
von Afrika, südlicher als occidenlalis Africae, regni 
Kongo ; die Sprache ist ver- Congo a meridie, cuius lin* 
wandt mit der von Kongo, guaeAngolica cognata est. 
Wörter t Vocabula 

s. in 

Gentiiis Angollae fidei mysteriis instruetus per Ant. de 
Coacto et Ant. Mar. Prandomontanum» Rom. 
166c. 

Alithiidates T. HL p. 223. 

G r a m m a t« 

- 

P. Dias arte da lingua de Angola. Lisb. 1697. 8. 
MUbridates T. III. p. 219. 

ANNAM. ANAM 

Der Name des Sprach- Linguae in ora orientali 

Stamms der Ostseite der peninsulae Indicae trans 

Hinter -Indischen Halbinsel, Gangem ac maxime regni 

und besonders der Sprache Tunkin ensis hoc nomine 

von Tunkin. - appellantur. 

Wörter ' Vocabula 

-z. in 

Vocabular. Catharin. N. 182. 

Asiatical Researches. T. X. N. HL p. 273. 

L e x i c. 

AL de Rhode* dictionarium Annamiticnm.Rom.i65i.4* 
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G f i tn m a t, 

AI. de Rhode« linguae Annamiticae aut Tunchinensi* 
brevis dedaratio , vw dictionar» 

ANTfcUCH. ANZÜG., 
Ein Lesgischer Stamm auf Lesgicae gentis et qnidem 
dem Kaukasus am Ssamur Avarörum , qttos vide> pö- 
nales Kabuuch s> Awär. puli tribus in Caucaso ad 

flumen Sarau r. 

ARABIA» 

Die Arabische Sprache ist Lingua Arabien, Aetkio» 
verwandt der Aethiopischen, picaeg€nuinasoror,H*ibraU 
Hebräischen, Syrischen, Chai- cae, Syriacae, Chaldaicae 
däischen, weit verbreitet consobrina, Saracenorum 
durch die Eroberungen der aliorumäue Mukamtnedis 
Saracenen uud anderer Be- sectatornm victoriu lata 
kenner des Islam* propagata, 

Ol. Celsii historia linguae et eruditionis Arabum. Ups, 
1694. 8- 

J. H. Michaelis historia linguae Arabicae. Hai. 1706. 4. 
Meninski de tatis linguarum orientalium, Arabicae 

nirairum , Persicae et Turcicae Comraentatio. Vienn. 

178a F. 

Chr. Fr. de Schnurrer bibliotheca Arabica. Hai. 
1811. 8. - 

L e x i c 

Franc. Rapheleng lexicon Arabicum» Lugd. Bat. 
i6i5. 4- 

Ant. Giggeii thesaurus linguae Arabicae. T. f — IV. 

Mediol. i632. F. 
Jac. Golii lexicon Arabico- Latinum. Lugd. Bat. i653. F. 
Fr. a Mesgnien Meninski thesaurus linguae Arabicae 

s. lexicon Arabicum, Persicum, Turcicum. T. I— IV. 

Vicnn. 1680 — 87. F. ed. auet. a Bern. * Jenisch. 

Vienn. 1780—803. F. 



uigu 
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Abu Nasri Ismaelis Ebn'Hammad AI Gicvharii Fara- 
biensis purioris sermonis Arabici thesaurus vulgo die- 
tus liber Sehah s. lexicon Arab» Part. I. e codd. msptis 
ed. et vers. lat. üistruxit Eb. Scheidius ttarderv. 

1776. 4- 

J. Richardson Persiah, Arabic and English Dictionary. 
T. L II. Oxf. 1777. F. N. ecL by £Wilkins. T.I.II.4. 

G r a m m a t. 

Pedr. de Aleada arte para ligeramente saber lalengua 

Araviga. Granad. 1505. 4 a 
Grammatica Arabica * dicta Caphiah (Gemaleddin Abu 

Amruben Ibn Alhageb) (Arabice) Rom.* i59*. 4' 
Petr. Kirstenii grantmaticae Arabicae libri tres. Bresl. 

1608— i6ro. F. 
Thom. Erpenii grammatica Arabica. Lugd. Bat. 1613. 

4. (ed. aueta i636. per J. Golium i656\ per Alb. 

Schultens 1748. ed. Salv. M. Morsö c. fab. Locm. et 

glossario Panormi 1796. 80 
Grammatica Arabica dicta Giarumia et libellus centum 

regentium c. vers. lat. et comraent. Th. Erpenii. Lugd. 

Bat. 1617. 4* 

Fr. Martelott institutiones linguae Arabicae. Rom. 
1620. 4. 

Grammatica Arabica Agrumia appellata c. vers. Lat. et 
dilucida expositione Tii. Obicini. Rom. i63i. 8. 

J. Dav. Michaelis arabische Grammatik Erpenii abge- 
kürzt, vollständiger und leichter gemacht. Gott. 1771. 
Ed. II. 178c 8. 

J. Richardson grammar of the Arabic language. Lond. 

1771. 181 1« 4- 

J. Jahn Arabische Sprachlehre. Wien 1796. 8. 

The HVe books upon Arabic grammar. ( vleeüt, Amel, 
Shurhu Meeüt Amel, Mesbah, Hedoyut-on-Nuhwe 
Kafeea) collated with the most ancient and accurate 
Msts by J. Baillie Calcutta 1802—4. Vol. I—JÜUL 4. 
(Arabice). 

A. J. 

* 
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A. J. Silvestre de Sacy grammaire Arabe ä Pusage 
des eleves de l'ecole speciale des langues orientales 
Vivantes. P* I. II. Paris 1810. 8. 

D i a 1 e c t. 

Joh. Gott f. Eichhorn über die verschiedenen Mund- 
arten der Arabischen Sprache; vor: Richardson Ab- 
handlung über die Sprache, Litteratur u. s vv. der 
morgenlandischen Völker, ubersetzt von Federaus. 
Lpz. 1779. 

Gabr. Sionitae graramatica Arabica Maronitarum. Rom. 
1616. 4* 

Germani a Silesia fabrica linguae Arabicae. Rom. 
1639. F. 

German, a Silesia dittionario overa grammatica della 

lingua volgare Arabica et ItaJiana. Rom. 1656. 4. 
Franc. Caiies grammatica Arabigo- Espanoia vulgär y 

literal. Madr. 1775- 4- Die cionario EspaSol , Latmo- 

Arabigo. Madr. 1787. T*. I — III. F. 
A. F. J. Herbin developpemenft des prineipes de la 

langue Arabe moderne, suivis d'un recueil de phrases. 

Paris i8o3. 4. 

Franc, de Dombay grammatica linguae Mauro-Arab. 
iuxta vernac. idiomatis u&um acc. vocabularium Lat. 
Mauro- Arabicum. Vienn. 1800. 4» 

Wörter Vocabula 
Arabico - Aegyptia 
s. in 

Hervas vocabol. poligl. p. 166. 

ARAkAN. ARRAK AN* 
Die Westküste von Ava Ora occidentalis terrae 
in Hinter - Indien;, Ruck- Ava in India Irans Gan- 
heng heifst die Sprache der gern, Ruck hing appella- 
ursprunglichen Bewohner tur lingua indigenarum, 
Arrakans, sie Selbst nennen auf s6 ipsi Yakain notni- 
sich Yak a in, undheifsenin nant, in Bengalia autem 
Bengalen gewöhnlich Mug. vulgo Mug vocantur. 

B 
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Wörter Vocabulä 

t. Iii 

Ff. Buchflnan comparative vocabulary of the langita- 
ges of the Burma- empire, in Asiatic. researches. T*. 
V. N. XVIL p. 2z\. 

J. Leyden on tbe languages and literatüre of the Indo- 
Chinese nations, in Asiatical researches. T. X. N. HL 
p. a3& 

Graininat. 
J. Towers Observation* on the alpbabetical System of 
the langnage of Ava and ftac'hain, in Asiat, researcb. 
T. V. N. XII. p. 143. 
J. Leyden 1. c. p. 341. 

D i a 1 e c t. 
Yo oder Ro auf der Ost- Yo vel Aö in parte 
seite der Arakanischen Ge- crientali moruium Arra- 
birge« canensium. 

Einige Wörter Aliquot vocabulä 

3. in 

Buchanan L c. 

ARAM. ' 

Der alte Name von Syrien Priscnm notnen Syriae et 
und Babylonien oder Chaldaa. Babyloniae>> s. Chaldaeae. 

V. Syria, Chaldäa. 

ARAUCANA. 

Araucahen oderMoiuchen AraUcani sifie Moluehi, 
Sind die Haupt - Nation der poptdus princeps indigena- 
Eingebornen von Chili in rutn terrae CJäli inAmerioa 
Sud-Amerika. meridionaH. 

Wörter Vocabulä 

t. in 

G. Barlaei historia rerum in Brasilia gestaram. Amst. 
1647. F. 

J. Ogilby America. Lond. 1671. F. p. 635 sqq* 
D app er America, p. 62$. 
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Hervas voc. poligl. p. 163* 220. aritmetica dellenazioni 
p. 95* origine, formazione, meccanismo degF idiomi. 
p. 164. 4 

Mithridates T. III. 402. 4 22 » 

L e x i c. 

Luis de Valdivia arte gramatica, vocabulario en la 

lengua de Chile. Lim. 1608. 8* 
A. A. Febr^* gramatica y diccionario de la lengua de 

Chili Lim. 1765. 
Bern. Havestadt Chilidugu s. res Chilenses s. de- 

scriptio regni populiquo Chilensis inseria suis locis. 

perfectae ad Chilensem linguam introductioni Monast. 

T. I IL 1777. 8. 

G r a m m a t. 

Vidanre compendio della storia del regno Chile. Bologn. 

1776. übers. Geschichte von Chili. Hamb. 1782. p. 115. 
G. J. Molina saggio sulla sloria del Chili. Bologn. 1782. 

8. p. 554. 
Mithridates T. III. p. 404. 

D i a 1 e c t. 
Die Patagonier im Su- P atagonii, terrae Chili 
den von Chili haben dieselbe ameridie,linguaAraucana 
Sprache mit einigen Abwei- aliquantumimmutatautun- 
chungen. tur. 

Th. Falkner description of Patagonia and the adjoining 

paus of South -America. Heref. 1774. 4. p. 15a. 

Beschreibung von Patagonien u. s. w. a. d. Engl. 
Gotha 1775. p. 163 sqq. 

ARAWAK. 

1 In der Nähe von Surinam In vicinia Surin amiae 
in Sud-Amerika« in ora septentrionali Ame^ 

ricao meridionatts. 

Wörter Vocabula 

•.in 

J. de La et ntfvus orbis Antv. 1633. F. p. 64^ 

B % 
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L e x i r. G r a m m a t. 

C Qtiandt Nachricht von Suriname und seinen Einwoh- 
nern , sonderlich den Arawaken, Waranen und Karai- 
ben — u. der Sprache der Arawaken» Görlitz 1Ö07. 8- 

Mithridates T. III. p. 667. 697. 

ARGUBBA. , 
In Tigre, tler Provinz von In Abessyniae provincia 
Abessynien. Tigre. 

Einige Wörter Aliquot vocabula 

s. in 

Mithridates T. III. p. 120. 

ARINZI. ARAL. 
Eine ehemalige Völker- (JuondamaccoJaeflr/minis 
schaft am Jenisei, die einen Jenisei in Sibiria^ dialecto 
Ostiakischen Dialekt redete, linguae Ostia k usi. 

Mithridates T. I. p. 560. 

v. Ostiak. 

ARMENIA. 

Zwischen dem Kaukasus, Media est inter Cauca 
Klein- Asien, Syrien und Per- sum et Syriam, Asiam 
sien. * minorem et Persiam. 

J. J. Schröder de antiquitaie, fatis, indole atque usu 
linguae Armenicae. v. Thesaur. 

et G. W Iiis ton de litteratura Armena, in praefat. 
edit. Mosis Chorenensis. Lond. 1736. 4. 

L e x 1 c. 

Deod. Nierszesovicz dictionarium Latino Armenum. 
Rom. 1695* 4* 

Jac. Villbe dictionarium Armenum. Rom. 1714« F. 

(Mikhitar Vartabiet) Lexicon veteris linguae Ar- 
menae Venet. c. 17*7. T. I. II. 

Gabr. Villa dictionarium V linguarum, Armenicae vul- 
garis, litteralis, Latinae, Indicae et Gallicae. Rom. 1780. 

Kleopatr. Saraphowa kniga soderscha schtschaja 
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slowar Armjanskawo iasyki S. Petersb. 1788« 4« (Al- 
men, et Russ.) 

G r a m m a. t» 

* 

Ct Galan i historia Armenae nationis c. grammatica, 

logica et dictionario. Rom. 1645. 4* 
J o. A g o p puritas Haygica s. grammatfea Armenica. Rom. 

1675. 4- 

J. J. Schröderi thesaurus linguae Armenicae antiquae 
et novae. Amst. 1711. 4. 

AßSAJÜl. 

Eine' fast, ausgestorbene Populus tantum nonom~ 
Völkerschaft am Flusse Us- nino extinetus ad fluvium 
solka auf der rechten Seite Ussolca in ripa dextra 
des Jenisei in Sibirien* ßuminis Jenisei in Sibiria. 

Einige Wörter Aliquot vacabula 

s. in 

Vooabular. Gatharinae. N, i5q. 

ASSIANTHI. 

Ein beträchtliches Reich Validutft nigrorum in 
der. Negern im Norden der Africa regnum orae den- 
Zabn - und Goldküste an tium aureaeque * septen- 
der Nordseile des obera trione ad littus ßuminis 
Rio-Volta. Voltae superioris septen- 

trionale. 

Einige Wörter Aliquot vocabula 

s. in 

P.E. Isert Reise nach Guinea. (Kopenh, 178$. 8«) 

p # ao3 sq. 
Mithridates T, IIL p. a3o. 

ATNAH. 

Ein von Makkenzie an Populus, quem Mackenxie 
der Nord - Westküste von haud proeul a littore maris 
Amerika unfern der Sudsee australis in America sep- 
um den5&° N.B. gefundenes tentrionali-occidentali cir- 
Volk, welches auch: Kinn- ea gradum LH lat. bor. 
Indianer genannt wird. invenit. 
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Worter Vocabula 

t. in 

AL Mackenzie voyagea from Montreal to the pacific 
Ocean. ^Lond. ifcoi.) S. VIII. übers. Hamb. ißoa. 3. 
p. 418. 

ATTICA s. Graec. 
AVA s. Arrak an, Barma. 

AWAR. 

Ein Hauptzweig der Les- Gentis Lesgioae in Cau~ 
gisciien Völkerschaften auf caso ramus insignis, re/i- 
dem Kaukasus, welcher im quarum ejusdem stirpis 
Osten der übrigen und im propaginum ab Oriente, 
Korden eines Theils von partii Georgine a septen- 
Georgien, zwischen den Flüs- trione, int er fluvios Ahsai, 
sen Aksai, koissu und Ssa- Koissu, Samur sedes , in 
mur seine Sitze, und in urbe Chunsag principtjn 
Chunsag oder Kchuns&ch haben*. 
seinen Chan hat. 

Wörter Vocabula 

a. in 

Vocabularium Catharinae N. 40. 

J. v. Klaproth* Archiv für Asiatische Litteratur und 
Sprach künde, p. 39. 

J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus T. n. P. IL An- 
hang p. 35. 

G r a m m a L 
J. v. Klaproth 11. cc. p. 3i. p. a6\ 

Dialect 

in Antzug, Dshar. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Vocab. Cathar. N. 5o. St. 

J. v. Klaproth 11. cc. p. 73. p. 71. 

AXUM. AZUM.*. Aethiopia. 

AYMARA. s. Aimara, 
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BALABANOI s. Ma.ratta, 

i 

BALL 

Ostindische Insel im Osten Indiae Orientalin insula, 
von Java awischen dieser Javae ab Oriente, hanp in» 
tond Sombava mit schwanen ter et Sumbavam sita, in» 
Einwohnern. eolae nigri sunt. 

Wörter Voeabula^ 

s. irr 

J. E. Rademaker Verhandelingen van het Bataviaascj 
Qenootschap. ( Batay. 1780 --86. 80 T. IV. 
*65 sqq. 



BANGA. 

Ein von dem Barmani- Populus regno Barmain 
sehen Reiche in Hinter -In- lndia trans Gangem sub- 
dien unterworfenes , nördli- jectus % ejusque a septen- 
cheres Volk, in., dessen trione degens. Lingua ali- 
Sp räche sich Einflufs der quid ex fflndostanica be- 
zeigt* bet. 



Wörter Vocabula- 

s. hv 

AsiaUoal researches. T. V. N. XVEL p. *3& 

BARABRA. BARBERI^. 

Eine schwarze Nation in Nigri Africae septentrio- 
Nord-Qst- Afrika am Ein- nali- orientalis, ubi fluvius 
flösse des Tacaxaa in den Taca$ze in Nilum infinit* 
NiL 

Wörter. Vocabula 

ia' 

Mithridate« T. HL p. i3o. 
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S. BARBARA. 

Ein Canal mit Inseln auf Insulae freti, a S. Bar- 
der Nord - Westküste von bara appellati, ad oceanum 
Amerika , der zu Neu-Cah> pacificum , oramque , atme 
formen gerechnet wird. California nova vocatur, 

Americae septentrionali« oc- 
cidentalis, v 

Wörter Vocabula 

s. in 

Mithridates T. III, Abth, IIL Nord- Amerika. Abschn. 

t 4- ; 

BARMA. 

Das mächtig« Reich, yieU Validum Imperium, cui 
ches den Westen der Hin- Indiae trans Gangem pars 
ter- Indischen Halbinsel be- orientalis paret, quodcjuevel 
herrscht, und' auch Burma sio vel Burma/t vel Bir- 
odrr Birma , die Sprache m a scribüur. Incolae ipsi 
auch die Bomanisc;>e ge- se Myammaw naminant. 
nannt w ird. Die Burma!) nun- 
nen sich selbst Myammaw. 

Fr. Buch an an on the religlon and Üteratare of the 
Burmas, in: Asiatical researches T. VI. N. VIII. p. 
x63 sqq. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Asiatical researches T. V. N. XVII, p. aa4» T. X. N. III. 

p. 236. * 

. , G r a m m a t. 

Alphabetnm Barmanum s. Bomanum regni Avae JBnitima- 

rümque regionum Rom. Congr. d. P. F. 1776. 8. 

BASCHKIR s. Tatar. 
BASKISCH s. Biscay*. 
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'bassianen. 

Ein Tatarischer Stamm auf Tribus Tatarica in Cau* 
dem Caucasus im Westen caso degens Ossetarum ab 
der Osseten* occidente* 

s. Tatar, 

BATTA. 

Die alte Sprache der Be- Antiqua lingua incolarum 
wohner der nordlichen Half- partis septentrionalis insulae 
te von Sumatra. Sumatra* 

* 

Aaiatical researches T. X, p. ao^ sqq. 

Wörter Vocabula 

s, in 

W. Mars den history of Sumatra, Lond. 17^4. 1789« 4» 
P. 168. — Beschreibung der Insel Sumatra. A. d. Engl. 
Lp*. 1783. Abschn. X. XI. p. 217. 

BEETJUANA. 

Westliche Kaffern- Stamme Tribus Cafrorum occU 
in Sud-West-Afrika, dentalium in Africa t meri- 

dionalU 

Wörter Vocabula 

t. in 

H, Lichtenstein Reise im südlichen Afrika. Berl. 
181 1. ia. 8* p- 620 sqq. 

H. Li ch t enstein Bemerkungen über die Sprachen der 
Süd ^Afrikanischen wilden Völkerstämrae, nebst einem 
kleinen Wörter- Verzeichnisse aus den gebräuchlich- 
sten Dialekten der Hottentotten * und Kaffern in : 
Bertuch und Vater ethnographisch -linguistischem Ar- 
chive, T, L p. 3o6. 

G r a m m a U 

H. L ich tenstein 11. cc. 

Mithridates T. III. p. a85. 



BEGIRMA 

Volk and Sprache im In« Populus Africae interioris 
nern des nordöstlichen Afri,- septentrionali-orientaliSfljn- 
ka. gua proprio. Uquens. 

Einige Worter » Aliquot voqabula 

Mithridate* T- Ul p, r£z. 

BENGALEN. 

• * * 

Am Aasflasse des Ganges Terra Gangis ostiis pro- 

in Ostindien. Die Sprache oäma , cujus lingua Sams- 

ist eine Tochter *des Sans- credamicae filia est. 
kritt, 

Wörter^. Vocabula^ 

* Uk 

Vocabular. Catharin. N. 168. 

F. C. Alter über, die Samstodamiscb« Sprache. Wien 

1799- 6-. 

♦ 

iex i c. 

F. Man,oel vocafcmtaria en\ idk>ma Bengalla, e Portn- 

gueza« Lisb. 1743« 8» 
An English and Bengal vocabulary together with a gram- 

matical introduction. Calcutta 1788. 
Forster Bengalee. and English vocabolary. T* I. {L 4« 

— 

Gram m a t. 
-Natb. Brassey Halbe ad Bengal grammar Hoogly in 
Bengal. 1778. 4- 
W. Carey Bengaiee grammar. & 

BERBER. BREBER. 

In Nord-Afrika vom Fufse Natio super Africam sep- 
des Atlas bis zu den Gran- tentrionalem inde a mgo 
zen Aegyptens und in den, montis Atlantis usque ad 
bewohnbaren Plätzen der Aegyptum super que Oases 
grofsen Wüste 'Sahara, ohne deserti diffusa, sine dubio 
Zweifel Reste der Ursprung- veterum indigenarum reli- 
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liehen Völker dieser Lander, anlas compfecun*, ad y Allan* 
im Westen am Atlas unter tis radices: Amazirg, 
dem Namen: Amazirg, Algen ae a meridie: Ca-, 
unter Algier und Tunis un- byli vel Gebali vocata* 
ter den Namen: Kabylen, fuaryck, qui regni Fez- 
Gebali bekannt, von weK zanensis a meridie versa*- 
eben die Tuaryck unter tun f incolae oasis Syuah^ 
Fezzan , in der Nähe von ao verisimiliter etiam Tib~ 
Tomboktu und in der Oa- ko in regionibus paullo 
sen Syuah und wahrschein- magis versus Austrum^sitis, 
lieh auch die noch südöstli- ejusdem Uirpis wnc. 
cheren Tibbo S^ammyer.« 
wandle sind. 

* Wörter Vocabuhi 

s. in 

Jeo Hoest efterretninger om Mar&ko* og Fes Kiobenb, 
1779. 4. p, 128 sqq. Deutsch: Hoests Nachrichten 
über Maroko und Fez. Kopenh^ ijQu 4. p. 136 sqq. 

Jesr. Jones dissertatio de lingua Sh^lhensi, and Cham« 
berlayne's oratio Dominicsu Amst. 171 5* 4. p. *5o. 

Th. Sha w's travels into. aeveral parts oi fiarbary and the 
Levant. Oxf< 175& F. p. 5*. Vocabnlary of the Sho- 
wiah -tongue* 

Fr» Hornemann Tagebuch der Reise von Calro nach 
Murzuk. (Wehn, 1803) p. «4. Voyage de Fr. Hor- 
nemann dans l'Afrique septentrionale; augmente* de 
notes et d'un memoire sur les Oasis par L. Langles. - 
(Marsden, Venture.) P. L H. Paris *ßo3. p. 37. 145. 
4o5. 4i5. 43o sqq. 

G r a m ra a t, 

• Venture 1. c. 
Mithridates T. III p. 5*. 

BETOL 

Ein Volk im nordwestli- Populus septentrionali-oc- 
eben Süd -Amerika unter d. cidentalis partis 'America* 
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S.° N. Br. anf Flusse Casa- meridionaUs siib \V gradu 
nare. Ihre Sprache ist mit lat. bor. ad fluyium Cafa- 
der der Yarura und eini- nare* Linguae eorurn , Ya- 
gen andern benachbarten ruraet finitimarumtribuum 
verwandt. cognatae sunt. 

Worte* Ifocabula 

«. in . 

Hervas vocabolario poliglott. 
Mithridates T. III. p. 65o. 

G r a m ra a t, 
Mithridates. T. III. p. 641 sqq. 

$IARM s. Perm. 
BIMA. 

Sprache des unabhängigen Insutae Sumbnva partem 
Staats der Bima, welcher orientalem uoccidentai 'e.jn in- 
den östlichen Theil der In- sulae End4, qnae Htraqne 
sei Sumbava und den gros- insulae Java ab Oriente ia- 
seren, besonders westlichen cet, populns inJmtntat, in- 
Theil der Insel Ende im ter quem et Bugis (qnosv.J 
Osten von Java begreift. Javanensesque aliqua inter- 
Sie steht in Verhältnils zu cedit linguae necessitudo. 
den Sprachen der Bogis und 
J&vaneten. 

Wörter Vocabula, 

*. in 

Asialioal researches T. X. p. 199 sqq. 

BIRMANISCH s. Barraa. 
BISCAYA. 

Diese Provinz im nördli- In hoc Hispaniae septen- 
chen Spanien und von da* trionalis provincia et utrin- 
die Gegenden zu beyden que ad radices montium Py- 
Seiten der Pyrenäen bis renaeorwn lingua,quae ante 
Pampeloaa haben die Spra- Celtorum Germanicorumque 
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che der alten Bewohner populorum incursiones illic 
dieses Landes vor dem Ein- dominafetur, eäamnum ser- 
finis der Celten, Römer, vata videtur, lingua Vas* 
Germanen erhalten, die conica , ahm Gantabri* 
V'askische ( Baskische .) ca. 
Sprache. 

Worter focabula 

i 

v. . in 

Arn. Oihehart notitia utriusqne Vasconiae. Par. i638. 

4. C. XI — XIV. p. 35 sqq. 
J. B. Bullet memoire sur la Iangue Cekique. Besanc. 

1759. F. T. I— UI. 
H«r Vas vocab. poligl. p. i65 iqq» 
Yocabular. Catharin. N. i5. 

L. . 
e x 1 <\ 

Tresor des trois langues, Francaise, Espagnole et Basque 

Bayonne 1706. 
Man. de Larramendi diccionario trilingue del Ca- 

stellano, Bascuenze i Latin. S. Sebastian 1745« T. 

I. IL F% 

G r a ru m a t. 

Man. de Larramendi: el impossible vencido: arte de 

la lengua Bascongada. Salamanca 1729. 8. 
M. Harriet grammatica Escuarez eta Francesez Bayönan 

* . § 

BISSAYA. 

» 

Die Sprache, Welche über Lingua super plurimas 
Viele von den Phiiippini- insulas Philippinas diffusa, 
sehen Inseln verbreitet und vel Tagalicae soror, vel 
mit der Tagala verwandt hujus vooabulis auota. 
oder vermischt ist* 

s. 

Asiatical researches T. X. p. ai5. 

> 

I 

_ * 
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Wörter Vocabula 

s» in 

A. Pigafetta premier voyage autour du monde, p. 
»43- 

Hervas vocabol. poligl. p, 163* Aritmet» d. nat, p. 
14a 

L e x 1 c» 

Math. Sanchez vocabulario de la lengua Bisaya. Ma- 
nill. 171 1 F. 

BÖHMEN. BOHEMIA. 

Die Sprache dieses Slawi- Bohemi , qni se Czechos 
sehen Volkes, welches sich: nominarUy Lingua utuntur 
Czechen, nennte gehört zu ad ramum occi dentalem 
dem* westlichen Hauptaste gentis Slavicae pertitiente. 
des 'Slawischen* Stammes. 

v. 

Jos. Dobrowsky Geschichte der Böhmischen Sprache 
und Litteratur. Prag 1792. 8» 

Wörter Vocabida 

v. in 

Hervas vocabol. poligl. 
Yocabular Catharin. 

L e x i c* 

Dictionarium trium linguarum: Germanicae, Latinae, Bo- 
hemicae T. I— III. Prag. 1700 — 1706. 1722. 174a — 

»747- 4- 

C. Tham Deutsch -Böhmisches National - Lexicon. Prag 
n. Wien 1786, 8. 

Fr. Joh. Tomsa vollständiges Böhmisch- Deutsch -Latei- 
nisch es Wörterbuch. Prag 1791. 8» 

G r a m m a t. 

Eyn kurrze Vnderweisnng beyder Sprach deutsch und 
behemisch zu lernen lesen und reden. — Nauczenie 
kratke obogij reo i j Pilsen \&L 8- 
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Wen z. Job. Rösa Cecborecnost *. Grarnmatica linguae 

Prag. 167a. 8. 



Fr. Joh. T^maa Böhmische Sprachlehre. Prag ifö* 8» 
Fr. Mart. Pelzel Grundsatze der Böhmischen Sprache*. 

Prag 1795. 9Ö. 8- 
Joh. Negedly Böhmische Grammatik* P. I. IL Prag 

1804. i8o5. 8. 

Jos. Döbrowsky Vollständiges Lehrgebäude der Bök* 
mischen Sprache zur gründlichen Erlernung derselben 
für Deutsche und vollkommnern Keimtnils für Böh- 
men. Prag 1809. 8. 

Dinle^ t. 

der Slowaken oder Sla- Slovvhi Slavalti, im 
waken an den Östlichen orierttalibus Moraviae fi» 
Gränzen Kahrens und hier nibus et alianibus Hunga- 
und da in Ober -Ungarn; riae lovisvwentes^ aliquan* 
die Formen und Wörter tum diffemnt^a hohemis 
derselben sind aufgestellt et vocabulU eorumqne de- 
in. cHnatione. 

Ant. Bernolak grammadca Slavica. Presb» IJ90. 8* 

BOMAN s. Barma. 

BORNEO s. Malay* 

BORNU. 

Das große Keger -Reich Px>tentissimum nigrorum 
im nordösüichen innern Imperium in interiori AfrU 
Afrika , in welchem neben ca , qua et septentrionem 
einer Menge von Sprachen et erientem spectat, ubi et 
der abhängigen Lander die tnultae linguae regionum 
eigentliche von Bornu, Bar* subjectarum et propria 
nu oder Birni selbst geredet terrae Bornu , Birni vel 
wird» Barnu, usurpantur. 
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Die Zahlwörter Nomina numeralia 

s. in 

Proceedings of the association for promoting the discovery 
of the interior parts of Africa. Lond. 1790. übers. ' 
Neue Beyträge zur Länder- und Völkerkunde* T. 
V— -"VII. — - E. W. Cuhn Sammlung merkwürdi- 
ger Reisen in das Innere von Afrika. T. IL 
Magazin von merkwürdigen neuen Heisebeschrei- 
bungen. T. V. p. 33o* 

■ ^ 

BOSJESMAN s. Hottentotten. 
BOSNIEN, BOSNIA. v. Servien. 

BRASILIEN. BRASILIA. 

In jSud- Amerika mit ei- Vasta Americae me ri- 
nn Menge von Sprachen, dionalu terra, populär um 
unter welchen aber nur die linguarumque ferax, e quU 
der Tupi, nahe verwandt bus Tupi Lingua utuntur, 
mit der Guaraniscben , den quae , Guaranicae soror, 
Namen: Brasilische fuhrt. sola Brasilica vocari solet. 

Wörter Vocabula 

s. in 

- 

Ant. Pigafetta premier voyage autour du monde. p. 
241* 

J. de Lery histoire d'un voyage en la terra de Brasile. 
Rochelle 1578. (Latin. Genf i5ö6\ Deutsch, Münster 

17940 Ca P- XX - 
AUgem. Historie der Reisen T. XVL p. 263 sqq\ 

De Laet novus Orbis p. 599. 

Dapper Amerika p. 412. 

G. Marcgravii historia rerum naturalium Brasiliae. (L. 

B. et Amst. 1648* Amst. 1653.) P« 276. 
Relandi dissertationes miscelian. T. III. p. 173. 
Hervas vocabol. poligl. p. 163 sqq. 

Gram- 

k. B 

\ 

I 

" 0 
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Gramnat 
Jos. de Anchieta arte de gramatica da lingoa mais 

usada na costa do Brasil Coimbr. i5g5. Q. 
Marcgrav, Reland Ii. cc. 

L. Figueira gramatica de la lengua del Brasil. Lisb. 
Milhridates T. III. p. 442. 

• 

BRATSKI s. Mongolen. 
BREBER v. Berber. 

BRETAGNE. BAS -BRETON. 

Die Bretagne in Nord- Qui Bretaniam, Franciae 
Frankreich, das ehemalige septentrionalis provinciam 9 
Armorica, bewohnende Völ- olirn Armoricam dict rm, 
kerschaft ist mit den Kymri incolit populus , ejus dem 
in Wales von einerlei Stam- stirpis est ac Cumbriae 
me,. die Sprache beyder ist {ncoiae, qui trajecto fretfo 
nahe verwandt, Kymri oder illuc se coutuferunt , ubi 
Cimbern sind herüber ge- tarnen lingxia accessionibus 
kommen, aber ihre Sprache petegtinis aiiquanto magis 
ist in diesen südlicheren mutata est. 
Wohnsitzen gemischter. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Jo. Toland catalogus vocum quarnndam Armorlcamm, 
qaae Hibemicae deprehensae sunt , in Toland : col- 
lection of several pieces ( Lond. 1726. 8-) p. 204 
sqq. • » i 

Hervas vocabol. poligl. p. i65 sqq. 

L e x i c. 

G. Quicqner de KoskofF dictionnaire et colloques 

Francois et Breton. Morlaix 1626. 8. 
Greg, de Rostrenen dictionnaire Bas -Breton ouCel- 
tiqneRennes 17&2. 4* 

C 
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G r a m m a t. 

J. Mounoir dictionaire , grammaire et syntaxe d« Ia 
langue Armorique, Quimper Corentin 1659. 8« u. in: 
L'huyd archaeologia Brittanica. Oxf. 1707. F. 

Gr. de Rottrenen grammaiTe Francpise - Celthjue ou 
Francoise- Bretonne. Renn. 1738« 8. 

Le Brigant eleraens de Ja langue de Geltes Go- 
merites ou Breton* , avec un vocabulaire. Strasb. 

1779- 8- 

A. Duraouiin grammatica Latino - Celtica. Prag. 
1800. 8. 

J. J. M. M. A. Legonidec grammaire Celto - Bretonne, 
contenant les principes de l'ortbographe , de la pro- 
nenciation, de la construction des mots et des phra- 
ses selon le genie de la langue Celto- Bretonne. Par. 
1807. 8- 

D i al e c L 

De Chalons dictionaire Bas -Breton et Francois. Vann. 

1725. 4. 1733. l*. 
Dictionaire Francois -Breton ou Celtique du dialecte de 

[Vennes. Leiden 1744* 8» 

BUCHAREN. BUCHARIA. 

An den Flüssen Gibon Terra fiuminibus Oxo et 

und Sordarja und bis nach Jaxarte rigata , usque ad 

Tibet bin, Sogdiana und Tibet externa, v et er um 

Bactriana der Alten. Die Sogdiana et Baotriana, in 

Sprache der Bucharen ist cujus lingua Turco-Tata- 

ein Gemisch vom Türkisch- rica et Persica mixta sunt, 

.Tatarischen und Persischen, ipsaeque utrorumque de* 

selbst in den Flexionen« clinationes vocabulorum. 

Wörter Vocabula 

v. in 

Vocabular. Catharinae N. 10a. 
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» 

BUGIS. 

Die ursprüngliche und Indigenae insulae Cele- 
Hanptsp räche der Insel Ce- bes in lndia australi , in- 
lebes im Osten von Borneo sulae Borneo ab Oriente. 
in Ostindien. Ein ausge- Validissimae tribus Mung- 
zeichneter Stamm der Bu- käsar s. Macassar, a qui- 
gls: die Mung käsar oder bus ipsa iasula appdlari 
Macassar, nach welchem solebat, dialectus est ali- 
auch die ganze Insel so ge- quanto diversa. 
nannt worden ist, hat seinen 
eignen Dialect. 

* 

Wörter Vocabula 

der 

Bügis und Mungkäsar t \ 
s. in 

Asiatical researches. T. X. p. 199 sqq. 
Verhandelingen van het Batav. Genootsch. Vol. IV. p. 
265 sqq. 

r 

BULLAM. 

An der Westküste von In ora Africae occiden- 
Afrika und zwar zwischen talis et quidem int er Au» 
dem Gambia und der Pfef- men Gambia et lütus a 

1 

ferkuste, nicht weit von der pipere dictum, haud pro- 
Colonie Sierra Leone, näm- cul ab Anglorum colonia 
lieh etwas nördlicher. Sierra Leone, paullo magis 

versus septentrionem. 
Wörter Vocabula 

8. in 

Th. Winterbottom aeconnt of the native Africans 
in the neighbourhood of Sierra Leone. Lond. i8o3. 
8. 
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fcABO LOBO GOISTSALVOS, 
CALBRA, CAMACON. 

■ 

Von den Sprachen dieser Trium fiarum regvonum 
drey nörd ic i von Loango tantum non omnino ipsi 
um die Mitte der Westküste aequatori subjectarum, re- 
voi Afrika in der Nähe des gni Loango a septentrione 
Aequators befindlicher Ge- in ora fere media Africae 
genden s. wenige Wörter occidentali sitarum ali- 
quot vocabula enumeran- 
tur 

In 

Arthus orient. Ind. T. Vi. p. ns« 
Mithridates T. III. J>. ao6. 7. 

» 

CALIFORNIA, 
s. Cochimi, Laymon, Waicur. 

CAMBA. 

Nahe bey Loango, südlich Haud procul a terra 
davon und im Norden von Loango ejus a meridie, 
Congo. regni Congo a septentrio- 

ne. 

Wörter Vocabula 

s. in 

<C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission derevan- 

■ 

gelischen Brüder. ( ßarby 1777. 80 P» 34& 
CAMBRA v. Kymri. 



*) Quae non sub littera C inveneiis nomina, quatxas lit 
tera K, 
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CANADA. 

In Nord- Amerika s. AI- In. \4merica septentrio* 
gonkin u. a. Völker desselr nali v. jtigonkin, alias qua 
ben Stamme«, Unter jenem ejitsdem st\rpis gentes. Sub 
Namen sind indessen Wör- Canadensium nomine ali- 
ter gesammelt, qiiot vocabula collecta v. 

in 

Champlain voyage de k nouvetie France (v. Masse, 

Breboeuf). Par. i63a. 
B. Smith -Bar ton new views of the origine of the 

nations of America ed. 2. Philadelph. 1798. 8. 
Uervas vocab. poljgl. append. p. 239 sq. 

CANAR. 1NS> s. Guanchen, 
CANARA. 

Ein Reich auf der Ost in- Terra peninsiilae IndU 
dischen Halbinsel diesseits cae eis Gangem, Malabo* 
des Ganges im Norden von riae a septentrione 9 usque 
Malabar bis an den. Flufs. ad fiuvium Masgani pa- 
Masgani. Die Sprache stammt, tens. Lingua ejus, ut finU 
wie andere auf dieser Halb- timarum regionum e Samt- 
insel ursprünglich vom Sans- credamicae Stirpe proces- 
kritt a(>. sie. 

^ Wörter, Vocahula^ 

«• iu 

(B. Schulz) orientalisch und ocqidentaL Sprachmeister, 
p. 21a. 

Vocabular. Catbarin. N. 176. 

Alter üb. d. ßamskdam. Sprache. Wien 1799. 8. 

Hervas vocabof. poligl. p. i65 sqq. 

G r a m m a t. 

- * s 

Th. Estev ao arte de lingoa, Canarina» Goa 1640. 

CANTABR. f. Biscaya. 
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CAPUL. 

Eine kleine Insel vor dem Parva insula a Caroünis 
östlichen Eingang» des Ca- ad Phitippinas naviganti, 
nals zwischen den Philippi- fretumque qubd hat ab 
nen und Magindanao, deren insula Magindanao sepa- 
Einwohner sich Abac nen- rat , introituro opjrosüa, 
nen. Die Sprache scheint cujus inoolae se ipsi Abac 
mit der Tagalischen und nominant. Lingua cum 
noch mehr mit der Bissayi- Tagalica haud raro conve* 
sehen verwandt. nit , saepius etiam cum 

Bissaya, 

Wörter Vocabula 

s. in 

Hervas vocabol. polig], p. 164. 

CARAIBE. 

Eine nicht blofs über die Gens non solum super 
kleinen Antillen oder Carai- insu las, quae Antillae mU 
bischen Inseln, sondern über nores vel Caraibicae *vo- 
die Nord - Ost - Küste von cantur, sed etiam super 
Sud -Amerika, und hier ehe- oram septentrionali-orien- 
mals noch weit mehr als talern Americae, ibique 
jetzt verbreitete Nation. Auf ante aliquot saecüla etiam 
den Inseln unterscheidet latius, quam nunc diffusa. 
sich die Sprache der Man- Lingua virorum in Ulis 
ner und Weiber betrachtli- insulis magis differt a foe- 
cher von einander, als in minarum , quam in aliis 
andern Gegenden Ameri- Americae terris. 
kas. 

Wörter V ocabula 

9. in m 
Mithridates T. III. p. 696. sqq. 

L e x i c. 

P. Boy er in d. Relation du voyage du Sieur de Breti- 

gny a l'Amerique en 1643. ( Pari* i654- b\ ) p. |93 
sqq. 
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A. Biet voyage en Viüe de Cayenae, entreprii par Ies 

Franeois en i65a. Par. 1654« 4* 
Pelleprat introduction. a la langue de Galibis. Par. 

i655. 12* an d. Relation des Peres Tie la Compagni* 

de Jesus dans les isles et dans la, terre ferme de i'A- 

meiique meridionale. 
De Rochefort histoire des isles AntiHes de PAmeri- 

que. Roterd. xß5& 65« 8*« 4- Vocabulaire Caraibe 

P- sqq. 

Raym. $reton dictionaire Caraibe,- Franeois et Fran- 
eois n Caraibe mesle de quantite de remarques bistori- 
ques pour l'esctaircitsement de la. langue. Anxerr. 

Dictionaire Galibi, presente sous den* formes I, commen* 
cant par le mot Franeois, II. par le mot Galibi, pre- 
cede d'un essai de Grammaire par. M, IJ. L. S. Par^ 

G ramm a, t^ 
Biet, Pelleprat, M. Q v JL S. IL cc* 
Mitfaridat* % DJ. p, 685^ 

CAREUSCH. CARRLIAv 
s. Finn* 

CÄRNTHEN. CARNIOLUk 
s. Winden» 

GARTHAGISCH s. Puni* 

CAÜCASÜS. 

Die vielen Sprachen, der Plurimae Ikiguae 
Lander zwischen dem schwer- populorum* Caspium mare 
zen und Caspischea, Meer inper. et Pontum Eugcinum 
t. unter degentium, quas v. sub 

Abasa, Georgien, Leagi, Mizdscbeg, Osset, Suan A 

Tscherkess, Tatar. 
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CAYUBABA. 

Ein Volk in der Mitte von Populus media e Ameri- 
Sud- Amerika in den Mis- caemeridionalis t provinciae 
sionen der Provinz los Moxos los Moxas, circa gradum 

um den ia.° S. Br. XU lat, mend. 

> 

Worter Vocabula 

s. in 

■ 

Hervas vocab. poligl. 
Miibridates. T. III. p. 571. 76« 

CAYÜGA. 

Eine von drn (5)6* (ver- Vnus «8 (quiaque) sex 
bundeten ; Nationen in Nord- populis foederatis Ameri- 
Ameri' a südlich von den cae septentrionalis, magno- 
grofsen Canadischen Seen, mm Canadae lacuum a 
welche ihre Wohnsitze am meridie, cujus sedes latius, 
westlichsten, bis an den quam ceterorum , occiden- 
Nord- Arm des Susquehannah tem spectant , ramumque 
hat. ovcid^ntalem fluminis Sus- 

quehannck -attingunt. 

Wörter Vocab ula 

■ 

s. m 

B. Smith - Barton new views of the origin of the 
tri b es and naLions of America. Phiiadelph. 1796. 

Mithridat. T. in. P. III. S. III D. 

CELEBES «. Bügis. 

CELTEN. CELTAE. 

Von diesem, ehemals von Nationis Celticae olim a 
Pannonien bis fast an die Pannoma fere usque ad 
Pyrenäen, und vom Aus- montes Pyrenaeos super- 
Hüls des Rheins bis je ;seits que insulas Britauicas et 
der Alpen verbreiteten Vol- inde ab ostiis BJieni trahs 
ke, s. die Reste unter Alpes usque sedes suas ex- 
Bretagne, Galiscb, Irisch, tendentis reliquias v. sub 
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Kimri. Wörtersammlungen voce. Bretania, G ah Irisch, 
der alten Celtischen oder Kimri. Collecta sunt Cel- 
Keltischen Sprache über* tarum veterum vocabula 
haupt sind 

in 

Alteserra rerum Aquitanicarum libr. (Toulous. 1648. 40 
p. 127 sqq. 

J. B. Bullet meraoires sur la langue Celtique. (Besanc. 

1754. F.) T. II. in. 
Court de Gebelin monde primitif. T. V. 
Stan. Bardetti della lingua de* primi abitatori dell ' 

Italia (Mod. 177 >. 4.) p. 58 sqq. 67 sqq. 
Mithridates T. II. p. 40 sqq. 

CEYLON, s. Cingales. 

CHALDÄISCH. CHALDAEA. 

Die Sprache von Babylo- Chaldaica lingua vetus 
nien , dessen Beherrscher Babylon ia usa est, regibus 
vom Stamme der Chaldäer e gente Chaldaea oriun- 
-waren, (denn welche Sprache dis parens (nam quae 
diese eigentlichen Chaldäer Chaldaeorum proprio sie 
zwischen Mesopotamien und dictorum in finibus Meso- 
Armenien redeten, läfst sich potamiae Armeniaeque de- 
nicht näher bestimmen) eine gentium vera lingua fue» 
Schwester der übrigen so- rit , definire vix. licebit ). 
genannten Semitischen Spra- lila soror est linguarum 
eben, und zunächst der Sy- quae Semiticae vocantvr, 
rischen , daher sie auch: maximeque Syriacae, 
0*t> Aramäisch, genannt wor- 
den ist. 

L e x i c. 

J. Bnxtorfii P. lexicon Chaldaico -Talmudicum et Rab- 

binicum. Bas. i63g. F. 
J. Buxtorfii F. lexicon Cbald. Syr. Bas. 1748. 



G j a m m a t. 

J. D. Michaelis grammatica Chaldaica. Gott. 1771. 8. 
Institutiones ad fundamenta Chaldaismi biblici. Ulm« 

1787- 8j 

CHEERAKE. 

In Nord- Amerika auf der In \Amer:ca septentrio- 
Ostseite des Missisippi im tsjz/j, fiuminis Missisippi 
Süden des Ohio, im Nor- ab Oriente, fiuminis O/u'o 
den der Chikkasab. , im a meridie, populi Chiecasa 
Nordosten der Katahbe. septentrione , populi Ka- 

taba a septentrione et Ori- 
ente. 

Wörter Vocabula 

s, in 

■ 

Adaif history of America, p. 43 sqpj. 

Smitb Bart an new views of the origin of tbe tribet 

and nations of America. Philad. 1798- 
Mitbridates T. W. P. III. S. HL B t 

CHEPEWYAN. 

Eine zahlreiche Nation Numerosa natio tat. bor. 

»wischen dem 60 u. 65 * N. gradus a LX usque ad 

Ör. von der Hudsons - Bay LXV occupans inde a sinu 

bis zu der Süd -See über Hudsonis usque ad terras 

den Knisteneaux und Atnah, populorum Knistenaux et 

erst durch Makkenzie naher et Atnah, ante Angli 

bekannt und von den nach* Mackenzie iter vix nota, a 

her anzuführenden Chippe- Chipp ewaeis, (quosv.) be- 

wäern unterschieden. ne distinguenda. 

Wörter. Kocabula* 

s. in 

Arth. Dobbs accouat of the country adjoining to 

to Hudson's Bay Xond. 1744« 4* P* 2 °6 s< m» Voca- 

bulary of the Indians on the North- West part of Hud- 
son's Bay. 



43 

Makkenzie voyages through the continent of North- 
America to the frozen and paciüc Oceans in theyears 
1789 and 1793. (Lond. 180 1. 4-) Deutsch: Hamb, 
ißoa. p. 145. 

Mithridates T. HL P, in. S. IV. 

CHIKKASAH. 

In Nord - Amerika auf der In America septentrio- 
Ostseite des Missisippi um nali, fluminis Missisippi ab 
den 35° N. Br. in der Mitte Oriente circa XXXV gra- 
zwischen den Flüssen Uli- dum tat* bor, inter fluvios 
nois und Mobile um die Illinois et Mobile ad hu- 
Quellen der zwey westlichen jus ramos septentrionales. 
Arme des letzteren nordwest- Eorum ab austro populus 
lieh von den Muskohge. Muskohge s. Creek vivU. 
Sie beißen bey älteren Uli a scriptoribus antiquio- 
Schriftstellern auch Cbica- ribus Chieacha appeU 
cha und sind nähere Stamm- lantur, eorumque et populi 
verwandte der Choktah. Choktah propinqua est co» 

gnatio. 

Wörter Voc&bula 

s. in 

Adair history of America, p. 38 sqq, 

Smith -Barton new views of the origin of the tribes and 

nations of America. Philad. 1798* 
Mithridates T. III. P. III. S. III. B. 

CHILI s. Araucan. 
CHINESISCH. CHINA. 

* 

Die merkwürdige Sprache Lingua consideratione 
dieses grofsen Ost - Asiati- imprimis digna immensi 
sehen Reichs hat die ur- Asiae orientalis imperii, 
sprunglichste Einfachheit und quippe primitivam simpli- 
eine sehr beschränkte Anzahl citatem, %urtamque sono- 
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formloser *) Laute, welche, rum omni deotinatione de- 
selbst durch viererley Arten stitntorum *), neque , cum 
des Tons unterschieden, quatuor accentus modis di» 
nicht für den Umfang un- stinguantur* nptionum hu- 
serer Begriffe ausreichen, manannm ambitnm explen- 
sondern eine Menge von tium, ideoque multipiiciter 
Zusammensetzungen nötbig comppn endo rum supellecti- 
machen, neben einem, ganz lern prae se fcrens,,ac ce- 
ausser Verhältnisse au jener terum utens summa copia 
Beschränktheit, höchst künst- artificiosissimorum signo- 
lich und umfassend ausge- rvm , quibus non soni lit~ 
bildeten schriftlichen Aus- terarum, sed notiones et 
druck aller Gegenstände und q indem omnis generis ex- 
Verhältnisse durch Begriffs- primuntur , qua in re sol- 
seieben, worin sich scharf- lertis subtiHsque distinetio- 
sinnige Beobachtung und nis et meditacionis ars om- 
Nachdenken erschöpft hat, nis sese quasi exhansisse, 
und die Geistes -Cultur der totaque animicultura gen- 
in anderer Hinsicht zurück- tis alioqui i in studis pa- 
gebüebenen und an her- rum progressae, quodque 
kömmliche Einrichtungen antiquitus usu propagatnm 
jeder Art gefesselten Nation erat , id { so htm anxie te- 
fast allein besteht. Man- nentis consistere videtur. 
darinen - Sprache oder Mandarinica s. Kuan- 
Knarv - haa beifst die am hoa appellatur dialectus, 
Hofe in den Residenzen und qua imperatoris aula, me- 
Staatsgescbäften herrschen- tropoies, magisttatusque /la- 
de Mun darr, welche eigentlich qüuntur, provinciae Kiang 
der Provinz Kiang nan, dem nan ß itnperii olim sedi, 
ehemaligen Sitze der Regie- proprio 
rung angehört. 



*) Nur im gemeinen Leben *) Nonnisi in vita communi 
werden einige Ab vranilelun- aliquot casus nominum ac 

gen der Nenn - und Zeit- tempora verborum junetis 

1 

Wörter durch angehängte • particulis indicantur, 
Partikeln autgedruckt. 

» 
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S. 



Tb. S. Bayeri museum Sinicum Petrop. 1730. 8. 
Steph. Fourmont raeditatiönes Sinicae. Par, 1737. 



F. 



Ho well leiten Aberd. 1753. 8. (essay on tbe Chinese 
language.) 

Th. Hyde syntagma dissertat. -ed. Gv Sharpe (Oxon.1767. 

4.) de lingua Sinica. 
(P. Atniot) lettre de Pekin snr le genie de la langue 

Chinoise. Brüx. 177S 4* l 7& 2 ' 8» 
v. Philosoph. Transacüons Vol. UX. P. H. p. fög 

sqq. 

J. Barröw travels in China,' (Lond. 1804. 4.) Ck VI. 

übers. Weim. p. 284 sqq. 
(A. Montucci) remarques philologiques sur les vöya- 

ges en Chine de Mr. de Guignes* Berl. 1809. 8. p. 

39 sqq. 

Wörter. Vocabula* 

s. in 

Fourmont, Hyde, Barrow, Montucci 11. cc. 

H. Relandi dissert. miscell. Traj. ad Rh. 1706. 8- VoL 

III. p. j 12 sqq. 
(Churchill) collection of voyages and travels Lond. 

i 7 3a. F. T. VIII. p. 52. 
Vocabul. Cathar. N. 164. 
Herva^s vocab. poligl. p. 164* 
J. v. Klaproth Asiat. Magazin. 

J. v. Klaproth Leichenstein auf dem Grabe der Chine-! 
sischcn Gelehrsamkeit des Dr. Jos. Hager. 

1 

% L e x i c. 

In Ath. Kircheri China illustrata. Amst. 1667. F. 
F. S. Dalquie dictionaire Chinois et Francpis. p. 524 
sqq. 

Boymi diction. Sin. in d. tr ad. Franc. Amst. 1670. F. 
Chr. Menzelii sylloge minutiarnm lexici Latino^Sinici 
cbaracteristici. Norimb. i685. 4« 



» * 
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Th. S. Bayer I. c. 

G r a m m a t. 
Franc. Varo arte de la lengua Mandarina. Cant. 

i 7 o3. 
Th. S. Bayer I. c. 

St. Fourmont Iinguae Sinarum Mandarinicae hierogly- 

pbicae grammatica duplex. Par. 174*« F. 
X Barrow J. c. 
Mithridates T. I. p. 43 sqq. 

D i a 1 e c t. 

Grammatica urbis Chin-Cheu (Tsching -Tscheu, provinc. 

Fo-kien) in Tb. S. Bayeri mus. Sin. T. L p. i3g sqq. 

cf. Vocab. Catharinae N. 164« not. 
Numeral. provinc. Canton v. Barrow L c. 

CHIPPEWAY. 

Der Ast des grofsen AI- Ex popnlorum Chippe- 
gongin - Chippeway - Dela- way, Algonkin, Mokegan, 
wäre - Moheganschen Völ- Delaware magna Stirpe 
kerstammes, welcher zwi- Chippewayi ipsi occidenta- 
schen den westlichen grofsen les Canadae lacris inter et 
Seen von Canada und dem flumen Missisippi degunt, 
Missisippi, den Nadowes- Nadowessiü opponti. 
siern, ihren Feinden, gegen 
über wohnt. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J. C arver travels in North -America. Lond. 1778. 1781. 

8. p. 4«o sqq. übers. Hamb. 1780. 8. p. 35o sqq. 
J. Long voyages and travels Lond. 1 79 1. 4» übers. Hamb. 

1791. 8« p. 274 J< M- 
B. D. Voyage a la Louisiana et sur le continent de l'A- 

merique septentrionale. Par. 1802. 8. p. 353 sqq. 
Miümdatea T. 1IL P. HI. S. IV. 
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CHIQUITOS. 

titx Süd - Amerikanisches Populus 'Americae m*ri- 
Yolk in der von ihnen be- dionulis ad flumen Para- 
nannten Provinz am Obern guay in provincia ab ipsis 
Paraguay zwischen dem nominata inter provincias 
Chaco, der Provinz los Chaco, los Moxos et Bra« 
Moxos und Brasilien. silianu 

Wörter Vocabul* 

i« , 

G^lij saggio di storia American. Horn. 1782, 8. T. III, 

p. 357 «qq* 
Hervas vocab. poligl. p. 163* 
Mithridates T. III. p. 570. 

G r a m m a t, 

GiHj j. c p. 244 8 qq* 

Mithridates 1. c. p. 559 *Vb 

1 

1 

CHIWA. 

* 

An der Ost - Küste des In littore orientalimarU 
Caspischen Meeres. Caspicu 

s. Türe. 

« 

\ 

CHOCTAH. 

Ein Nord -Amerikanisches Gens America e septen- 
Volk im Osten des Missi- trionalis fluminis Missisip- 
sippi ura den a3 0 N. Br. pi ab Oriente , circa 
auch Ch acta w oder Chat- XXIII<> lat. bor.: Chak- 
ka genannt. Die Sprache taw quoque vel Chatka 
ist mit der der Chiccasah appellantur, Linguae eo- 
seluwerwandu rum et Chiccasah propin- 

qua est cognatio. 
Wörter Vocabula 

s. in 



Adair history o£ America p. 36 sqq. 
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B. Smith Barton new vlews of the origin of thetribes 

and nations of America» Pfiilad. 1798. 
Mithridates T. III. P. III. S. III. B. a. 

CHRISTENEAUX. CHNISTEttEAUX. 

1 

Der am weitesten nach Numeros a g'ens % quaece* 
Westen reichende Ast des teris stirpis Algongin- 
großen Algonkin - Chippe- Chippeway- Mohegan- De- 
way - Delaware - Mohegan- luware pt opaginibus latius 
sehen "Völkentammes im occidentem versus sedes 
Süden der Chepewy an nnd suasextendit t et populiCke- 
der Hudsons- Bay, bey Um- pewyan (quos v.) et sinus 
freville: Clisteno, Nehe- Hudsonis a meridie. Ab 
tbawa. Vmfrevillio Clis t e no s. 

Nehethawa vocantur. 

Worter Vocabula 

s. in 

E. Umfreville the present State of Hudsons -Bay. 

Lond. 1790. 8. , 
A. Mackenzie vcyages from Montreal through the 

continent of North - America. Lond. 1801. 4. übers. 

Hamb. 1802. <p. 118 sqq. 
Lewis and Ciarke travels in the years 1804 — 6. 
Mithridates T. JJL P. III, S. IV. 

CHÜNSAG. s. Awar. 

, CIMBRISCH s. Kimri. 

* * ■ 

CINGALESI. 

Die Bewohner der Küsten Incolae littoris insulae 
der Ostindischen Insel Cey- Ceylan, quorurn lingua 
lan, deren Sprache beson- praesertim öamscrerfarni- 
ders mit Töchtern des cae fiUabus, sed M<ilaicae 
Sanskritt, aber auch mit quoque cognata est, et cu- 
dem Malayischen zusammen* jus dialectus m vicinid 

hängt, ur- 



hangt, und wovon die Mund- yrtU Colombo praesidis 
art von Colombo, der vor- ohm Batavi sedis usitata 
nehmsten ehemals Holiändi- praecipue illud nomen ^fl- 
achen Niederlassung zunächst rit* 
jenen Namen fuhrt. 

" Wörter Vocabula 

s. in 

Rob. Knox historical relation of the island of Ceylon. 

Lond. 1681. F. p. 104 sqq. 
Hadr. Relandi dissertationes miscelianeae Traj. ad Rh. 

, 7 o6— 8. Toi. III. p. 82; 
k Vocabul. Cathar. n. 174: 



G r a 



m a t. 



J. Ruell grammatica of Singaleesche Taal -Kunst zynde 
een körte methode on de voornaamste fondamenten 
van de Singaleeiche Spraak te leeren. ArasL 1708. 
4. 

J. Ghamberlayne orat Dominica. Amst. 1715, praefat. 
Wilkinsii p. 27 sqq. 



.1 



COCHIML 

i 

Im Innern von Califor- In California Mteriori 

nien um den 3i° N. Br. circa XXX 7° lat. bor. 

1 

besonders in der Mission prasse? t im in missione S. 
S. Xaver. Die Sprache ist Xaverii. Lingua liaec et 
mit der Laymonischen ver- Lajmonica cvgnatae sunt 
wandt. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Her vas vocab. poligt. p. 164 sqq. Aritmet. d. naz. p. 
n3. 

Mithridate« T. III. P. HL S. I. 



COCHINCHINA. t. Annan. 



uiginzeo 



by Google 
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■ COCHNEWAGOES. 

Ein Nebenzweig der Mo- Colonia populi Mohawfa 
hawks ; quem v+ 

s. Mohawk. 



CONGO. 

♦ 

Ein, besonders ehemals, Nigrorum regnum in 
mächtiges Neger «Reich auf Africae occidentalis ora 
der Süd- West -Küste von meridionali , praesertim 
Afrika, von dessen Beherr- olim potens, a quo finiti- 
scher die benachbarten Lan- mae regio n es dependerent, 
der abhängig waren, und ei cujus lingua cum dia- 
mit dessen Sprache sie, na- lectis harum regio n um t ut 
mentlich Loango und Ca- Loango, Cacongo, Ango- 
congo, Angola, Mandongo> la, Mandongo, Cambapro- 
Camba Einen Sprachstamm pinqnam habet cognatio- 
ausmachen. nem. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Dapper Amerika. 

Allgemeine Historie der Reisen. T. IV. p. 65l. F. 
(Churchill) collectkm of voyages and travels. (Lond. 

1732. F.) T. I. p. 686. T. V. p. 512. 
C. G, A. Oldendorp Geschichte der Mission. Barby 

1777- P- 34^- 

Grandpre voyage a la cote occidentale d'Afrique. 

(Par. 1802.) T. L p. sqq. ' . 

Bandry de Lozieres second voyage de la Louisiane. Par. 

1803. 

■ 

G r a m m a t. 



■ 



Hyac. ßrusciotti a Vetrulla regulae quaedam pro 
difficillimi Congensium idiomatis faciliori captn ad 
grammaticae normam redactae. Rom 1059. fr 



> 
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COPTEN. COPTI. 

* 

Dfe alten Bewohner Ae- Aegypti prisci incolae, 
gyptens, deren Sprache wir quo r um lingua in biblio* 
aus den in den ersten Jahr- rum versionibus Saec. II 
h linderten nach Chr. Geb. vel III post Chr. n. scri- 
verfertigten Goptischen Bi* ptis cernitur ; etiam anti- 
bei- Übersetzungen kennen, quioris vestigia auctores 
wo sie schon mit Griechi- classici habent vocabula 
schem gemischt ist, und in Aegyptiaca afferentes. Dif- 
den Anfuhrungen Aegypti- ferebat Aegypti inferioris 
scher Wörter bey den alten h. e, Memphitica dia- 
Classikera noch weiter ver- lectus a superioris s. Sa- 
folgen. Sie unterschied sich hidica. Posteriori* paullo 
iraNieder-AegypMschen oder diversam rationem fuere, 
M e mp hitischen , und dem qui Baschmuricam vel 
wohl reineren Saidisdien Ammo nicam appeüarent. 
Dialekte. Einen Neben-Dia- 
lekt des letzteren hat man 
den Bäsch murischen oder 
Ammonischen nennen wol- 
len. 

i 

4 

s. 

Ath. Kircheri lingua Aegyptiaca restituta. Rom. 

1 6^ £, zj.. . 
Dav. Wilkins dissertat. de lingua Coptica, in Cham- 

berlayne oraiio Domin. p. 76 sqq. 
S. T. G. Wahl allgem. Geschichte der mprgenJ. Sprachen 

und Litteratur. i Lpz. 1784* 
Fr. Munter de indole versionis Sahidicae Hafn. 1789. 

4. 

Et. Quadremere recherches critiques et historiques 
sur la langue et la litterature de TEgjpte. Par 
1808. 8- 

Wörter Votabula 

s. in 

D. Wilkins 1. c. p. 94 sqq. , x 

D 2 
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Hervas vocab« poligl. p. 166 sqq. 

P. E. Jablonski collectio atque explicatio vocum Ae- 
gyptiacarum , quarum mentio apud scriptores veteres 
occurrit. v. Jablonski opuscula ed. J. W. de Wa- 
ter. L. B. 1804. 8. T. I. p. 1 sqq. cf. p. 4*5 
sqq. 

L e x i c. 

Lexicon Aegyptf aco - Latinum ex veteribus illins lmguae 
monumentis inmmo studio collectum et elaboratmn * 
Mat. Veyssiere la Croze, quod in compendium 
redegit. ha ut nullae voces Aegyptiacae. nullaeque 
earum significationes omitterentur Christ Scholz 
not. et ind. adjecit C. G. Woide. Oxon. 1775. 4. 

G r a m ra a t. 
(Raph. Tuki) rudimenta linguae Copticae s. Aegyp- 
tiacae in us. colleg. urb. de propaganda fide. Rom. 
1771. 4- 

Christ. Scholz grammatica Aegyptiaca utriusque dia- 
lecti quam breviavit, illustravit, edidit C G. Woide 
Oxon. 1778. 4» 

Didymi Taurinensis (Tb. Valperga) litteraturae 
Copticae rudimentum. Parm. 1783. &. 

Mithridates T. III. P. I. p. 87 sqq. 

t 

t 

CORA. 

In Neu* Mexico in den Populus terrae Mexica- 
Missionen von Nayarit, die nae novae ad fluvium Na- 
Sprache ist auch wegen ih- yarit y cujus linguam inter 
res Verhältnisses zur Mexi- et Mexicanam nexus esc 
canischen merkwürdig. contemplatione dignus. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Hervas vocab. poligl. p. 164 sqq. 
Mithridates T. HL P. III. S. IV., 
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L e x i c. 

Jos« de Ortega. vocabulario en lengua Cajtellana y 
Cora. Mexic' 1732. 4* 

G r a m m a L 
Ortega 1; c. praefat. 
Mitbridates L c. * 

GORANA s. Hottentotten. 
1 - COREA, CORAKEN s. Korea. 

CORNßCH, CORN WALES s. Kym** r 

. ß i 

COROMANDEL *. TamuJ. 
CREEKS i. Muskohge, 
CREOLISCH. 

Verdorbenes oder ver- Lingua Batavorum, Ger* 
Stummeltes Holländisch und mania* inferioris ( vsl 
Niederdeutsch ( oder auch eliam Anglorum ) eorrupta 
Englisch), wie es sich unter mutilataque loquuntur ni* 
den Neger- Sclaven auf der gri insulae a S. Cruee 
Amerikanischen Insel S. appeltatae Ua ut propria 
Croix zu einer besondern quasi dialectus constitua- 
Mundart gebildet bat. inr* 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der evan- 
gelischen Bruder auf den Caraibischen Inseln St. 
Thomas , Su Croix und St* Jan. Baxby 1777t & T. L 
p 424 sqq. 



G r a m m a t 



J. M. Grammatica over de Greolske sprog paa deDanske 
eilande i America. Kiöbenb. 1770* 6*. 



* Digitized by Google 



CROATIA. 

Die Croatisiche Sprache Croatiae lingua acccn- 

gehöij zum südöstlichen senda est meridionali - ort- 

Aste des Slawischen Sprach- entalibus Slavicae geneis 

Stamms und ist dem Servi» propaginibus, Servicae et 

sehen oder Illyrischen, wel- lllyricae, cujus nomen af~ 

chen letztern Namen sie fectat, propior quam bo~ 

auch fuhrt, näher als dem hemicae et Polonicae. 

Böhmischen und Polnischen. ! 

« 

L e z i c i 

Jo. Bellostenecz gazophy lacium Latino - Myricum. 

Zagrab: 1741. 4. 
AndrV Jambressich lexicon Latinum interpretatione 

Ulyrica, Germanica, et Hungarica 1742. 4* 

G r a m m a t. 
Kroatische Spracb)ehre für Deutsche. Warasdin 178*5. Q. 
Fr. Körnig Kroatische Sprachlehre für Deutsche. Agram 

> 

D. 

DALMATISCH i. Serwien. 

DAMOT v. Agow. 
DAMULISCH s. Tamulisch. 

DÄNISCH. DANIA. 

Diese Sprache macht mit Danica lingua ejusejue 
ihren noch nördlicheren etiam magis septentriona- 
Schwestern den Scandinavi- les sorores eae sunt sti'r- 
schen Hauptast des Germa- pis Germanicae propagines, 
rüschen Sprachstamraes aus. quae Scandinavicae vocan- 

tur. 



L e x i c. 

Dictionaire Francoia-Danois et Danois-Francoii. T. I— III. 

C. G. Reis ler Dansk-Tydsk haandlexikon. T. (. IL 
Kiöbenji. 1799. verbessert von Primon T. I — III. 
1610/ Ö- * 

J. Letb Dansk glossarium. Kiöbenh. 1800. 

G. H. Mull er Dänisch- Deutsches Wörterbuch. T. I. IL 
Schiesw. 1800. Deutsch- Dänisches Wörterbuch, revi- 
dirt von Goldborn. T. I HL Kiel 1807 — io. 

DAR - FÜR, 

im innern Afrika im Westen in Africa interiori, Nubiae 
von Nubien, zwischen dem ab occidente, int er- XI et. 
v Ii. und 16. 0 N. Br. XV1° lat. bor. 

Wörter tfocabula 
* «. in 

Mithridates T. III. P, i p. 243 sq. 

DAR • RUNGA, 

auch im Innern. Afrika^ in in interiori Africa eadem- 
der Gegend von Dir -.Für. que ejus parte, ubi terra, 

Darfur.^ 

Wörter Kocabula 

a. in 

> 

Browne travels in Africa, Egypt, Syria. Lond. 1799. 
p. 3n sq., übers, im Magazin der Reisebeschreib, p. 
428 sqq. 

Mithridatea T. III. P. I. p. »43. sq. 

DARIEN. 

Die Erdenge zwischen Süd* Isthmus Anten cam meridU 
und Mittel- Amerika. onalem mediae septcntrio- 

nalique iungens. 



1 
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Worter Vocabula 

« 

s. in 

L. Wafer voyage and description of the isthmns of Ame- 
rica. Lond. 1699. 8. p. 181 übers, i. d. Voyages 
de G. Dampier. Amst. 1705. p. 250. i. d. Allgem. 
Historie der Reisen T. XV. p. 280. 

DELAWARE 

waren besonders ehemals inter meridionales magna* 
eins der Hauptvölker des gentium Delaware + Mofie- 
andlichen Astes des grofsen gan , Algonkin. - Chippeway 
Delaware- Mohegan - Algon- stirpispropagines, olim im- 
kin-Cbippewayschen Sprach- primis validi , tum fluvii 
Stammes in Nord - Ameri- Americae septentrionalis ab 
ka, »älier dem Flusse ihres iis appellau, accolae. 
Namens. 

Wörter Vocabula 

s. in 

B. Smith -Bar ton new views of the origin of the tri- 

bes and nations of America. Philad. 1793. 
Mithridates T. III. P. HL S. IV. 

DEUTSCH. 

Die Sprache des obern Superioris mediaeque 
und mittleren Deutschlands, Germaniae, in cop.a dia~ 
welche neben einer Menge lectorum idiotismis singu- 
mehr oder weniger abwei- lorum locorum plus minusve 
chender Mundarten einzel- refertarum, una eademqu* 
ncr Gegenden eine gemein- est lingua classica atque 
tarne Schrift - und Bucher* scriptoria, quae, qua cultior 
Sprache, das Hochdeutsch est, praecipue ac simpli- 
hat. (Plattdeutsch s. beson- citer Teu tonioa s. Ger- 
ders a. s. O. und alte Dia- manica appellatur: (Orae 
lekte unter German.) septentrionalis linguam v. s, 

Platt deutsch veteris 
Germaniae dialectos V. 
; German.) 
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J. C. C. Rüdiger Uebersicht der neueren Litteratur 
der teutfchen Sprachkunde s. Gottscheden als Nach- 
trag und Fortsetzung zu Reichards Geschichte im : 
Neuesten Zuwachs der teutschen fremden u. allgem. 
Sprachkunde. St. IV. (Haile 1786.) p. 1 smj, 

L e x i c. 

Jo. Chr. Adelung grammatisch -kritisches Wörterbuch 
der' Hochdeutschen Mundart mit Vergleichung der 
übrigen Mundarten besonders aber der Oberdeut« 
sehen. T. I— IV. Leipz. 1773—80. N. Aufl. 1793— 
180 1. 4 4 . 

C. Ph, Moritz grammatisches Wörterbuch der deutschen 
Sprache fortges. v. Stutz, Stenzel, Vollbeding. T. I — 
IV. Berl. 1794 — 1800. 8. 

(T. G. Voigtei) Handwörterbuch der Deutschen Spra- 
che mit besonderer Rucksicht auf die Synonymen. 
Hall. 1804. 8. 

Taschenwörterbuch der Deutschen Sprache« Leipz. 1807. 
12. 

J. H. Campe Wörterbuch der Deutschen Sprache. T. 
I— V. Braunschw. 1907 — xi. 4. 

G r a m m a t. 

J. Ge. Schottel Ternsche Sprachkunst, darin die voll- 
kommene, uhralte Hauptsprache der Teutschen aus 
ihren Gründen erhoben, deren Eigenschaften völ- 
lig entdeckt und also in eine richtige Form der 
Kunst zum ersten Mahle gebracht worden. Braunschw. 
1640 u. i65i. 8. 

J. Ge. Schottel der tentschen Sprache Einleitung. Lub. 
i643. 8- 

J. Ge. Schottel ausführliche Arbeit von der teutschen" 

Haupt Sprache. Braunsen. 1663. 4* 
Jo. Bödiker Grundsätze der deutschen Sprache. Berlin* 

1690— 1746. 8. 
Jo. Cb. Gottsched Grundlegung einer deutschen 

Sprachkunst. Lpz. 174g— 1776. 
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C. Bodmcr Grundsätze der deutschen Sprache. Zürich 
1768. 8» 1 

J. Fr. Heyn atz Deutsche Sprachlehre für Schulen. T. 
I. II. Berl. 1770 — i8o5. 

J. Chr. Adelung Deutsche Sprachlehre zum Gebrauch 
der Schulen. Berl. 1781 — 1806. 8. 

J. Chr. Adelung umständliches Lehrgebäude der Deut- 
schen Spj achlehre zur Erläuterung der Sprachlehre für 
Schulen. T. L II. Lpz. 1782. 83. 8. 

C. Ph. Moritz Deutsche Sprachlehre in Briefen. Berl. 
1-82. 8. . 

Th. Heinsius Deutsche Sprachlehre, besonders zum 
Gebrauch iu Schulen. T- l U. Berl. 1797— 1801. 

& 

K. H. L. Pölitz Lehrbuch der Deutschen Sprache in 
ihrem ganzen Umfange. Leipz. 1805 «• *8iO. 8- 

J. C. P. v. Steinheil Lehrgebäude der Deutschen Spra- 
che mit einer Geschichte dieser Sprache überhaupt, 
und jedes Redetheü* ins besondere. Stuttg. iBjl 2. 8. 

G. F. H. Wendeborn introduetiou to German gram- 

roar. Lond. 1774 u. 1797. 8. 
K. H. Schade new grainmar of the German language. 

■ 

Lpz. 1805« 8« 

L S. Vater ^rammaire abbregee de la langue Aljeman- 

de. Halle 1807. 8, 

D i a 1 e c t. 

J. S. V. Popov^itsch Versuch einet Vereinigung der 
Mundarten von Deutschland. Wien 1780. 8. 
K. Fulda Versuch einer allgemeinen Deutschen Idio- 
tiken-Sammlung. BerJ. 1788« 8. 

Ant. v. Klein Deutsches Provincial-Wörterbuch. Mannh. 

X79 2 - & 

I 
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F. J, Stalder Vernich eine« Schweizer- Idiotikons T, I. 

II. Bas, 1806. 8, 
M. Köfer , die Volkssprache in Oesterreich vorzüglich 

ob der Ens. Wien 1800. 8. 
(Fr. Adelung) Pauselippe. Petersb. 1801. p. 87 «H- 

Wiener Glossarium. 
Jos. v. Hormayr Geschieht« d. Grfsch. Tyrol. Tüb. 18061, 

T. I- P. I- P- i54 sqq- Idiotikon der Gimbri um Ve^ 

rona und Vicenza. 
Fr. v. P^aula Schrank Baierische Reise. 1786. p. 139 

sqq. 

J. Ch. Schmidt Versuch eines Schwabischen Idioticons. 
Beil. 1795. 8. 

K, C h. L. Schmidt Westerwaldisches Idioticon mit ety-< 
mologischen Anmerkungen und Vergleichungen ande«> 
rer alter und neuer Germanischer Dialekte. Hadamar 
1800. 8. 

Fr A. Jager Briefe über die hohe Rhone in Franken. 
Arnsu i8o3« T. II. ^ 

W, F, H. Reinwald Hennebergisches Idioticon mit ety- 
mologischen Anmerkungen und Vergleich ungen ande- 
rer alter und neuer Germanischer Dialekte. P. I. II, 
Berk 1795 — 1801. 8. 

J. G. Bock Entwurf eines Preußischen Wörterbuchs. 
Königsb. 1759. 8* 

G. E. S. Hennig Preufsisches Wörterbuch, Königsb, 
1785, 8. 

Das Rigische Recht mit einem vollständigen Glossar von 
G. Oelrichs. T. I. IL Brem, 1773« So« 4* 

Idioticon der Deutschen Sprache in Lief- und Esthland, 
Rig. 1795. 8. 

Journal von und für Deutschland. 1784^ P- 3a5. 1785, 
T. I. p. 404 und N. XI. 1786. N. VI u. VIII. T. II, 
p. 235 u. 430. 1787 T. I. p. 48^ 48a. N. X. T. IT. 
p. 133. an. 413. 1788 N. II. N. VII. p. 33a. T. II. 
p. 179. 42L 1789 N. I. IV. V. T. II. p. 166. 1791 
N. VIII. p. 879. 

■ 
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■ 

I 

Fr. Nicolai Reisen durch Deutschland. T.L Beyl. p. r^. 
T. V. Bey!. p. 70 sqq. T. VI. BeyL p. 96. T. VII. 
Beyl. p. xxxv. 179, 

DIDO. 

Ein unabhängiger Lesgi- Res publica in Cancaso 
scher Stamm auf dem Cau- ad fontes fiuvii Samur, 
casus an den Quellen des Lesgicarnm linguarum dia~ 
Samur, dessen Mundart lectum cum pago Vnsoh 
auch im District Unsoh im communem Aa6rns, vora* 
Nordosten von jenem ge^ bulisalius tinguaeadmixtis. 
sprochen wird, und Spuren 
der Beymischung ein*r an- 
dern Stammsprache enthält.. 

Wörter Vocabuta 

s. in 

J. A. Guldenstadt Reise durch Rufsland und im Cau« 

casischen Gebirge T. IL p. 5 £3 sqq. 
Vocabularium Catharinae N. 05. 

J. v. Klaproth Archiv für Asiatische Litteratur, Ge- 
schichte und Sprache. Petersb. ißiOt p. 75. 
I. v. Klaproth Reise in den Kaukasus T. IL Anlu p. 

7^ 

D i a 1 e c t 

des Districts Kabutsch an pagi Kabutsch ad ri* 
Bächen des Samur. vulos in fimium Samur in* 

fluerrtes. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J. v. Klaproth IL cc. 

DORES v. Grieth. 
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DUNGALA. 

Im Südlichen Nubien auf In Nnbia meridionali, 
der Westseite des Nil. Näi ab occidente. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Mithridates T. III. P. I. p. i5o. 

DüGOR s. Osset. 

■ 

* 

E. 

■ 

ECCLEMACH i. Escelen. 
ENGLISCH. 

* 

Die Sprache Englands Angliaa lingua cum 
geht theils zur Zeit der Latinae stirpis est, inde a 
Römischen Herrschaft, und Romanorum illuc extenso 
der Besitzungen in Frank- imperio et postea ob An** 
reich von dem Lateinischen, gliae in Franco - Gallia 
theils durch Angel - Sachsen possessiones , tum etiam 
und Normannen vom Ger- magis Germanicae, quippe 
manischen Stamme aus, de- potisämum ab Angio-Sa- 
ren Wörter und Formen sie xonibus, Normannis Da- 
verbunden, sich aber dabey nisque profecta: ulriusque 
mit Selbstständigkeit ausge- et vocabula et eorum fle- 
bildet hat. xiones mixtae sunt cum 

delectu ingeniöse facto» 

v. 

Sam. Johnson history of the English language, in 
Lexic. 

Y. J. Peyton history of the English language. Lond. 
i77i. 8- 

J. Ch. Adelung Versuch einer Geschichte der Engli- 
schen Sprache s. Lexic. T. L p. xui sqq. 
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Three philological essays chiefly translated Crom the 
1 German of J. Ch. Adelung by A. F. M. Willicli. 

Lond. 1798. fr * 

L e x i c. 

1 

Güil. Somneri bistoriae Anglicanae scriptores decem 

cum glossario. Lond. i652. F. 
S. Skinneri eiymologicum linguae Anglicanae. Lond. 

167 u F. 

Rob. Braday introduction to the old English nistory 
with a glossary expounding words in our ancient re- 
cords, lawj and bistorians. Lond. 1684« F. 

W. B axt er glossarium antiquitatum Britannicarum. Lond. 

I73'3. 8- 

Fr. J u n i i etymologicum Anglicanum ed. Ed. Lye. Oxon. 
1743. F- 

Ge. W.Lemon English etymology. Lond. 1783. 4' 

» 

- • 

Nath. Bailey universal etymological English dictio- 
nary. 

Sa m. Johnson dictionary of ihe English language. T. 

I. II. Lond. 1755. I7Ö3. 8. 
(J f Cb. Adelung) neues grammatisch- kritisches Wör- 
terbuch der Engl. Snrache, vornämlich nach Johnson. 

T. I. II. Lpz. 1783. 9& 8- 
Th. Sheridan complete dictionary of the English lan- 
guage. Lond. 1789- 97» 8« 

J. Walker critical pronouncing dictionary. Lond. 179 1. 

• > 

J. Ebers neues und vollständiges Deutsch - Englisches 

Wörterbuch. Lpz. 1796. T. 1 — III. 8. Auszug T.I.II. 

Halle 1800— 1802. 8- 
N. Bailey' Englisch -Deutsches u. Deutsch - Englisches 

Wörterbuch gänzlich umgearbeitet von J. A. Fahren- 

kruger. T. I. iL Jen. 1797. iQqu Q. 
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& H. Wilcocke new and complete dictionary of the 
English and Dutch Janguages. Lond. 1798. 8» 

G r a m m a fr. 
B. Johnson English grammar. 
Guthrie English grammar. 

P r i e st 1 e y rudiments of English grammar. Lond, 176a« 
68. 8- 

J. Ch. AI brecht kritische Englische Grammatik. Halle 
1784-8. 

Thi Sheridan elementt of English. Lond. 1786. 
Fisher grammar improved by various amendments in 

ortbography and prosody from Sheridan a. o. and in 

etymologie and Syntaxe principally from R. Lowth by 

J. Wilson Lond. 1792. 8- 
L. Murray English grammar. Lond. 1797. 8' 
R. Pos tleth waite grammaticai art improved in which 

the errors of the grammarians and lexicographes are 

exposed. Lond. 1795. 12. 
A. F. C. Wagner vollständige Engl. Sprachlehre für d. 

Deutschen. Braunschw. 1802. 8- 
J. Ebers theoretische und praktische Grammatik der 

Englischen Sprache. Halle i8i3- 8. 

D i a 1 e c t. 

s 

Jo. Ray collection of English words not generally used 
in two alphabetical catalogues, the one of such , as 
are proper to the northern, the other to the southern 
counties. Lond. 1674. 8» 

(Fr. Grose) classical dictionary of the vulgär tongue. 
Lond. 1785. 8' 

Fr. Grose provincial- glossary. Lond. 1787. 8. 

W. Kennett parochial antiquities of Oxford and Bucks 
with a glossary Oxf. 1695. 4. 

Marshall rural economy of Yorkshire with a copious 
glossary and prefatory Observation* cohcerning the 
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provincial language of Yorkshire. T. L IL Lond. 
178Ö. 8. 

Marshall rural economy of Norfolk Lond. 17O7. T. IL 

p. 376* s ^9» provincialisms. 
Marshall rural economy of the Midland counties Lond. 

17^0. 8. T. IL p. 4^3 sqq. provincialisms. 
Collier View of the Lancashire with a glossary. Lond. 

1746. 5o. 8- 

An exmoor courtship in the Devonshire •Dialect with a 

vocabulary 1746- 8» 
J. Relph miscellany of poemj with a glossary of the 

Curoberland-Dialect Glasg. 1747. 8» 
A. W. Westmore dialect with a glossary Kendal. 1790. 
12. 

Th. Percy reliqnes of ancient English poetry with a 
glossary of obsolete and Scotish words. T. I — IIL 
Lond. J765. 75. 95. 

T. Tyrwhitt the Canterbnry tales of Chaucer with a 
glossary T. I — V. Lond. 1778. Q. 

* 

< 

Jo. Sinclair Observation« on the Scottish dialect Lond. 
178a. 8. 

Th. Und d im an glossary of the old Scottish langua- 
ge, in G. Douglas Virgil'* Aeneis. Edinb. 1710. 
F. 

J. Jamieson etymoiogical dictionary of the Scottish 
language wilh a dissertation of its origine T. I. II. 
Edinb. 1808. 4. 

Von der alten Angel- An glo- Sax onum ve- 
sächsischen Sprache selbst ternm linguae vestigia tan- 
fehlt nähere Kunde, wohl tum non omnino dasunt, 
aber kennt man die Sprache in Anglia ipsa iam ali- 
der Angel - Sächsich - Däni- quantum immutatae , et 
sehen Periode, welche eine cum Danorum maritimU 

Mi- in- 
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Mischung des damals schon incursionibus ddveotorum 
in England selbst etwas um- dialecto mixtae ratio no- 
gesulteten Angelsächsischen tior est, quae ipsa simplU 
mit dem Danische i ist, ge- citer Anglo -Saxonica ap- 
wohnlich aber geradehin An- pellari solet. 
gelsächsisch genannt wird. Dialecms Scotica antea 
Das vorher angeführte eommemorata matri huic 
Schottisch - Englische ( von Germanica* etiamnum rro± 
Nord - Schottland s. Galisch) pior est (Linguam Scotiae 
ist dieser Germanischen septentrionalis y. s. Gali- 
Grundlage näher geblieben, ca). 

L e x i c. 

G. Somneri dictionarium Saxonico - Latino - Anglicanum, 
acc. Aelfrici Abb. (j- io5i) ^rammatica Latino -Saxo- 
nica cum ejusd. glossario Oxon 1659. ^* 

,Th. Benson vocabularium Anglo - Saxonicum. Oxon. 
1701. 8. . ... . . 

G r a m m a t. 

Ge. Hickesii institutiones grammaticae Anglo - Saxoni- 
cae et Moeso - Gotbicae Oxon. 10*89. 4. Grammau 
. Anglo -Saxön. ed. E. Thwaites. Oxon. 171 1. 8- 
£ 1 i s. E 1 s t a b rudiments of grammar f or the English- 
Saxon tongue. Lond. 1716. 4. 



EPIROTISCH f. Alban. 

m * 

1 

• m * • 

£RSISCH s. Irisch. 

w - . 

. , ESKIMO s. Grönländisch. 

ESCELEN. 

Auf der Nord- Westküste In ora sept*ntrionali-oc- 
yon Amerika im Osten von cidentali Americae, portus 
Monterey, bey Bourgoing: Monterey ab Oriente, yo- . 
E s 1 e n e s, in la Perouse's Rei- cantur qu oque vel Eslenes 
se Esclemaches genannt, vel Eselemaohes. 

E • 
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Wörter Vocabula 



Bourgoing relation dW voyage *ecent des Espagnols 
sur les cotes nord-ouest de TAmerique septentrio- 

nale. 1792» 
Archives 'litteraires '1804. N. IV. *J>. 87- 
AI. de Humboldt essai politique de la nouvelle 4 Espa- 

gne. p. 322 sq. 
La Perouse voyage autour 'du raonde T. I. cn. All. 

' übers. Berl. 1799. T. I. p. 388- 
Mithridates T, III. P. IIL & S. I. & 

esthen. • 

Zum Finnischen (Tschu- Fennicorum populorum 
dische») Völker* u. Sprach* propago Esthones sunt, 
stamme gehören dieEstben, ruris tsoloni in Ltvonia sep- 
das Landvolk im nordöstli- tentrionaU-oritntali. Lin- 
chen Liefland : Hauptdia- gua in multas dialectus di- 
lekte ihrer Sprache sind der viditur, yuarum praeci- 
Revalsche und der Dorp* puae sunt Re9nliensis et 
ter. Beyde umfaist .. Dorpatiensis. Vtramque 

cpmplsctitur 

A. W. Hupel Esthnische Sprachlehre und Wörterbuch. 
Rig. 1780. 1806. 8. 

s» auch 

Vocabular. Catharin. N. 55. 

ETRURIA. 

Forschungen über die lnquiritut in linguam ve- 
Sprache der alten Etrusker, teris Etruriae, Romae con- 
der Nachbarn und Vorbii- finis et quod in multis 
der der Römer s. imitaretur exempli 

in 

L. Lanzi saggio di lingua Etrusca e di altre antiche dl- 
talia per servire alla storia de' popoli delle lingue e 
- delle belle arti. Rom. 1789. T. I— III. 8. 

» 
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F. 



FALASCHA. 

der Jüdischen Reli- Gens Africae Orient alis 
gion zugethanes Volk in und et in ipsa Abessynia et in 
um Habesch in Ost -Afrika, ejus vicinia degens, Mosai- 

cis sacris addicta. 

Einige Wörter Aliquot vocabula 

s. in 

> 

Mithridates T. III. P. I. p. 117. 

FALL . INDIANER. 

Im Innern Nordwest- Gens interiorisAmericae 

Amerika nördlich von den septentrionali- occidentalis, 

Quellen des Missuri, von fluminisMissuriaseptentrio- 

Wasserfällen* an denen sie ne, a catar actis 9 quarum 

wohnen, bey den Nehetha- in vicinia versa tur y Ulu4 

wa (s. Christeneaux) so ge- nomen gerensinter Nehetha- 

nannt. was ( v. Oiristenvaux). 

Wörter Focabula 

s. in 

E. Umfreville the present state of Hudson's Bay. 

Lond. 1790. 8» 
Mithridates T. IU. P. III. 3. S. II. 1. ' 

FANTE. 
FET(J. 

Z wey Neger- Völker, an Populi Africae occiden- 
der West - und zwar der talis et quidem littoris, 
Gold - Küste von Afrika, quod aureum dicitur , 
zutn Amina Sprachstamme gri y utrique stirpis ArnSaa, 
gehörig; Fante unweit Akra (quam v. ) Fante haud 
an der Küste , Fetu um procul ab Acra, Fe tu circa 
4 5o' N. Br. 4° 50' lat. bor. 

E 2 
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Von beiden, s. Wörter 
in 

Mithridates T. HL P. III. p. 19a sq. 

von Feta 

.-' • in'' i. 

W. J. Muller Africanische Landschaft Fetu. Hamb. 

1675« 8- v . 

G r a m m a t. 

Chr. Protten en nyttig graromaticalsk indledelse til 
tvende hidindtil gandske ubekiendte sprog Fantebkog 

Acraisk paa Gold-Küsten udi Guinea» efter den Dans ke 

■ _ 

pronunciation og udtale Kiobenh. 1764* 8* 
Mithridates 1. c. p. 189 s<H- 

FELÜP. 

■ 

Ein Volk in West -Afrika Populus Africae occiden* 
in Senegambien, an den talis in ora , quae Sene- 
Ufern des Casaraanca. gambia vocatur, ad ripas 

4 • ■ fluvii Casamanca. 

Die Zahlworter s. in 

Munko - Park. 

Mithridates T. III. P. III. p. 170. 

■ 

FIDAH «. Widah. 

FINNEN. FENNL 

Volker vom Finnischen Fenrticae /. Tschudicae 
Sprachstamme, der auch der stirpis propagines orienta- 
Tschudische genannt wird, lium maris Baltici littorum, 
wohnen und wohnten an den accolae sunt, septentrio- 
östlichen Küsten des Balti- nemque versus se extende- 
schen Meeres und von da runt. Plus minusve gen- 
nord-ostwärts. Man liat meh- tium *) ad iilam stirpem 
rerf oder wenigere Völker refertur, Esthönes oerte re- 
dazu gerechnet +) , sicher ferendi sunt. 

*) Lappon. Wogul. Wotjak. Tichuwuch. Tscheremü*, Ptnn; 
Sirjäa. Morduin, Ungar. 
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gehören die Esthen dazu. Finni, Fenni, Fennones 
f Die eigentlichen. Finnen be-* proprie sie dicti Finnlan- 
wohnen Finnland und da* diwn (enent vicinasque pro- 
benachbarte Carelien und vincias Olonez et Careliam^ 
Olonez, wo besondere Mund- quae singularibus dialeclis 
arte« Statt finden., y,punjtur % 

s. 

JL L» Sch lötzer alldem. Nordische Geschichte, p. 246 
sqq. 3oi sqq. % 

S. Gyarmathi affinitas lingaae Hungaricae cum Unguis 
Fennicae originis. Gott. 179g. 8. 

Finnische Wöner ' r^^nica 

s. in 

. . ■ ^ 

Thun mann Untersuchungen über die alte Ge- 
schichte einiger nordischen Völker. BerL, 177a. p. 89 

»qq. ...» 

."Vocabnlar. Catharinae. N. 54. 

L e x 1 c. 

[Vocabularium Latinum, cum Suecica et Fiunomca aater- 

pretatione. Holm. 1664* 8. 
t Vocabularium Latjno - Suecico - Germanico, - Finnicum. 

Holm. 1695. 8. 
D an. Jusi«nii, tenumen lexici tmnici. Holm. 1745. 4* 

G r,a m m a t. 



M. Martinii graramatica linguae Fennicae. Holm. 

1669. 8- ' ; S • ; ' : \ 

Anvisning til Finska och Svenska sproket. Stockholm 177a. 

1782» 8. : f 



D i a l e c t. 



• 



Wörter von Carelien und Olonez 

, ^* » in ^ 

yocabular. Catbarin. K» 56 |V,57. , 
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FLAMISCH. FLAMLANDISCH. 

Die Mundart der Nieder- Dialectus stirpis Germa- 
landischen Sprache, welche nicae saec, XIV in dula 
sich im XIV Jahrhundert principum Brdbanänorum 
an dem Hofe von Flandern et Flandricorum excnlca, 
und Brabant ausgebildet posiea Hollanditae princU 
hatte, hernach aber, von patum cedens % nec nisi in' 
der Holländischen Mundart vita communi servata* 
verdrängt , blosse Volksspra- 
che geworden ist. 

Wörter Vocabulct 

i. in 

Hervas vocab. poligl. p. i6S «qq* 

L e x i c. 

Com. Kilian Duffl. etymologicum Teutonicae linguae 
1586. ö. ed. G. Hasselt Utrecht 1777» T. I, IL 4«, 

FORMOSA, 

Insel an der Ostkuste Insula Chinae^ et quidem 
von China, der Provinz Fo* provinciao Fo - hien ab 
kien gegen über. Oriente* 

Wörter Vacahula 

s. in 

D. Gravius formulier des, Christendoms in de Sideis- 

Formosansche Taal. Amst. 1660« 4* 
Mithridates T. I. p. 58a 

• > . • 

FRÄNKISCH s. German. 

FRANZÖSISCH. FRANQOIS. 

Die Französische Sprache Franco - Gallica lingua 
ist eine Tochter der Latei- Latinae filia est, vocabu- 
nischen, bereichert durch Iis aucta Celticis sub Äo- 
beybehaltene Keltische Wör- manorum imperio servatis, 
ter bey der Herrschaft der pott magna Uermanioorum 
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Romer K und nach derselben maxime Francicorum co- 
durch eine grofse Menge pia. Franco* Galliae ho* 
Germanischer, nämlich be-. diernae communis et scrip- 
sonders Fränkischer. Die toria lingua artius, quam 
allgemeine Unigangs- und c«« meridionali, (v. Pro- 
Schrift -Sprache Frankreichs, vengal) cohaeret cum au* 
geht mehr von der älteren tiquiore septentrionali dia* 
Sprache, des nordlichen, lecto, quae paullo quidem . 
Tbeils (langue d'oil oder: scrius> quam, Uta, saec* 
d'oui), als des. südlichen. XII. XIII, simili tarnen 
(s. Provencal) aus; jene modo a scriptoribus poesi 
hatte sich, etwas später als et in principum au Iis ex* 
diese, unter ähnlich begün- culta est. / Cum Parisii 
stigenden Umständen, vom. no/* solum regum, totius 
X1L und XIII. Jahrhundert gentis , sed etiam littera- 
an, gehoben und ausgebil- mm unßversitajis % undecun* 
det. Unter die Ursachen, quo frequentatae sedes es* 
ihrer Verbreitung über die sent, ejusdominatus caus- 
ganze Nation gehörte unter $ae facile intelliguntur. 
andern der EinHuft der da-v - ■ 
mals überall her besuchten 
Universität 



v. 

Bonamy sur l'introduction de la langue Latine dans les 
Gaules i. Memöir. de TAcad. d. Inscr. T. XXIV. 

Duclos sur l'origine et les revolutions de la langue 
Francoise i. Memoires de l'Acad. d. inscript. T. XV. 
XVII. 

De la Gurne de & Palaye sur la langue Franchise 
des Xil et XIHme siecles comparee avec la langue 
Prouencalej Italienne et Espagnol© i. Memoir. de VA* 
cad. d. inscr. T. XXIV. * . . < 

Court de GebeÜn monde primitif T. V. prelim. p. 
32 sqq. . ! . - . * . t 

O b erlin etsai sur le patois Lorrain» cb. TL 



' ** , 1 . 1* 



» 
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Les poesies da roy de Navarre avec des notes et un 

glossaire Francis Par. 1742. T. L II. 8. 
Lacombe dictionaire du vieux langage Francois Par. 

1766. T. I, H f 8. 
Dictionaire du vieux langage Francois contenant aussi la 

langue Romance ou Provencale et la Normande. Par. 

1786. T. I. IL 8. 
Grand vocabulaire Francois (p. Champfort, Guyot 

erc.) Par. 1769 — 74. T. I— XXX. ^ 
Hob. Kelham dictionary of the Norman or old Frencb 

language Lond. 1779. 8- 

G. Menage dictionaire etymologique on origine« de 
la langue Francoise. Par. i65o. 4. 1695. f. 1750. T. 
I. II. f. s 

C. du Fresne etymologicum linguae Gallicae. Par. 
l6ü2 f. 

J. E. Stosch Versuch e. nähern Bestimmung d # gleich- 
bedeutenden Wörter. T. IV. Kritische Anmerkungen 

p. 317— 4^1- • . 

Le Long et Fevret bibliotheque historique de la 
France. T. IL p. 21 sqq. r . . 

■ Ii b 

L e x 1 c 

- 

Dictionnaire Francois - Latin. Paris R. Stephan. ~l549* 
f. 

Dictionnaire de Tacademie francoise Par. i644- 1694. 

I — IV. Par. 1799. T - L 11 4- 
J. Fourti.ere dictionnaire universeL Haye. T. I — III» 

1690. p. Brutel de la Riviere. T. I — IV. 172$. 
P. Richelet; dictionnaire de; la langue Francoise an- 

cienne et moderne. Gen. 1680. T. I. IL Par. 1719. T 

I— HL f. 



igiiizeci uy 
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Dictionnaire univeriel Francis et Latin a "frevoux 1704. 

T. I. II. f. Par. 1771. T. I— VIII. f. 
Dictionnaire etymologique , grammatique et critique de 

la langue Francoise T. I. II. Hai. 1784. 4. 
De la Veaux dictionnaire Francois - Allemand. BerL 

^1784. Braunsen w. 1806. T. I. II. 8. 
Chr. Fr. Schwan dictionnaire de la langne Francoise 

et AUemande Mannh. 1787 — 93. T. I — IV. 4; 

Supplement 1798. Extrait. Tub. 1799. 1800. T. I — 

iv. a , 

Gramm a t. 

F. S. Regn. des Marais histoire de la grammaire 
Francoise. Par. 1706. 12. 

* 

Gallicae grammatices libellus Par. R. Stephan. i56V}. 
8. 

E. Favre de Vaugelas remarques sur la langue Fr an« 
coise — avec les notes de Th. Corneille T. L II. 1687, 
de Pacad. Franc. 1714. 4. de Patru T. I-^-UL Par. 
1738. 1a. 

De la Touche Part de bien parier en Francois. T. L 
II. Amsfc. 1696. 12. 

F. "S. Regn. des Marais grammaire Francoise Par. 
1707. 12. 

Restaut prineipes generaux et raisonnables de la gram* 

maire Francoise. Par. 1730. 8. 
Girard prineipes de la langue Francoise. Amst. 1747. 

8- 

N. Fr. W ai 11 y prineipes de la langue Franc. Par. 

1754 — 1804. ' ■ : 

Slcard elemens de la langue 1 Francoise« Par. 1787. 

Nouvelle Grammaire raisonnee (par Ginguene, La 

Harpe> Suard etßyPar.^795 — 1802.8. 
J. B. Daubnoy Französ. Sprachlehre. Dortm. 1797. 8* 



■ > 
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S. Debonale Französische Grammatik. Hamb. 1797. 
1808. 8. 

De Levizoc Tart de parier et d'ecrire la lang. Franc. 
Lond. 1797. par le, Tellier Par. 1002. 

Y5T. Mila und J. Po. Cournon systematische Anwei- 
sung zur Erlernung der Französ. ' Sprache. T. JL II. 
Berl., 1800, Öl. 

Mazin Franzps. Sprachlehre.. Tüb^ 1802. T. I— IV. 
I8i3. I8i4» 8, 

L a r d i 1 1 o n Observation* sur la grammaire Franc. Par. 
1804. 8- N 

U. Domergue manu»*l des etrangers amateurs de la 
langue Franc, ouvrage utile aux Francois eux mgmes. 
Par* 1805. 8, '* 

S. Dufresnoy grammaires compareea deslangues Fran- 
chise et Angloise* Par. i8o5. 8. 

1 

D i a 1 e c t. 

Court de Gebelin, monde primitif, TV V. prelhn. p. 65 
sqq. 

J. J. C h a m p o 1 1 i o n - F i g e a, c nouvelles, recherches sur 
les patois ou idiomes vuJgaires de la France et -en 
particulier sur ceux du departement de l fsere, suivies 
d'un essai sur la. litterature Dauphinoise et d'un ap- 
pendix contenant des. pieces en vers et en prose peu 
connues, et d'un vocabulaire. Par. 1809. 8. 

y. Murr Journal für Kunst und Litteratur T. VI. p. 236 

Sqq. Bibliotheque Patoise. 

, : • , ...... • ' <. , 

4. 

« t * * . 

Dictionnaire des Halles Brüx. 1676. 12. 

Dictionaire Roman -Wälkm, Celuque *t Tudesque. Bouill. 

1777- 4- 

Ob erlin essai du patois Lorrain -des* environs dn carate 
du Ban de la .Roche d'Alsace Strasb. 1775. 8. (Gram- 
mat. et Glossaire) - • .■ 



De Brun et Petit Benoist dictionaire Comtoit-Fran- 

cois 1753- 4- 

Noels Bourguignon« de* Gui Barozzi Dijon 1720. (et glos« 

saire) 

£. Beitrand sur les langues anciennes et modernes de 
la Suisse principalemenjt du, paya de Vaud Gen« 
I75b\ 6\ 

FREUNDSCHAFTS - INSELN, FR1ENDLY ISLANDS. 

In der Sudsee, westlich In mariaustrali, insula* 
von denGesellscbafts-Inseln; rum soeietatis ab occiden* 
die Sprachen beider sind, te* Est inter linguas utra* 
nahe verwandt* Die Cocos^ rumque propinqua cogna- 
und Horn «Insel gehören zu tio. Insula Cocos et Horn 
ersteren, ad ülas pereinent. 

Wörtet . Vocabula, 

J. Cook voyage to the paeifie ocean in the years 
1776^ 8a (Lond* 1784. ) T. IL p. 417 Append. 
N. 3, . " 

Vocabnlar. Catharinau N. 196, 

La Biliardiere voyage a la recherche de la Perouse. 

T. IL App. p. 47 sqq. 
H. Relandi dissert, miscellan. T. UL p. ia3 sqq. 
D a 1 r y m p 1 e historical collection of voyages in the South 

paeifie ocean* App. p. ao sqq. 

FRIESISCH German. 
FÜLAH, 

Eine zwischen dem Garn- Gens täte dissipata su~ 

* 

bia und Senegal, <und süd- per Afrioam occidentalem 
lieh von jenem bis Sierra inter flumina Gambia et 
Leone und nördlich von Senegal» illius a meridie 
diesem bis über den Gülbi nsque ad montes Sierra 
nach Afnu und Feizan hin Leone, hujusque a septen- 



7* • - . 

verbreitete Nation, in jenen trione iisque ad flumen 
westlichen Gegenden längst Nigrum, et citra orientern 
bekannt, in der östlichen versus n sque ad terras Af- 
Ausdehnung jenseits des nu et Eeztan, in illu ora 
Gülbi über Afnu oder Haus- occidentah diu not a f NU 
sa nnd die Sahara, wo sie gri in septentrione , ubi 
den Namen Ph e IIa t a füh- nomen P hella-ta - Ar ei- 
len, erst bekannt geworden, bum grrunt, ante hos pan- 
Aus dem Zusammentreffen cos annos deUota, Consen- 
der. Sprache erhellet die jus linguae utrorumque de* 
Einheit der Abstammung. momfat, eandem hanc 

m ^ i esse gentem. 

i 

Wörter Vocabula* 



< . > 



, *• in 

J. Bar^ot description des cötes de Guinea p. 4*6 *qq» 

Engl. trad. Lond\ 1746. p. 413 «qq- 
Allgemeine Historie der Reisen. T. IU. p. 222 sqq. 

1* y 3'. 4 f . I * • ► r . * * 

• * 

Ph e.lhta-Dialect 

Königsberger Archiv für Philosophie, Theologie, Sprach- 
kunde u. Geschichte TV L p. 5i sqq. 
Mithridates T. III. S. I. p. 153. 



G. 

GAFAT. 

Im südlichen Ahessynien in In Abessynia meridio- 
der Nähe von Damot an den nali ad ripam Nili haud 
Ufern des Nil. procul a regno Damot. 

Einige Wörter \ , Aliquot* vocabula 

■ * « . ....,1 &• in « - 1 » f- - ?~ 

Mithridates T. HL S. I» p* 1*7. 
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GALISCH. 

Die Sprache des nörcili- Lingua Galica Scoüae 
cb*n Schottlands oder Hoch- septentrionali prapria est, 
landrs» unter den Cel tischen inter priscos ejus incolas 
Ur- Einwohnern und den Celtieos ejwsdemque stirpis 
aus Irland eingefallenen gentes ex Hibernia illuc 
Schottrtl, auch Celtischen irrumpentes ita conforjna- 
Stammes , so gestaltet, und ta , poesi cuka, , 
durch Dichtkunst ausgebil- „ 

det. ' , \ 's * * * 

V * * • 

v s. 

. I , ' • • * « 

John Macpherson critical dissertation on the origine, 
antiquities,. language of <be an.ciefti: Cäledonians. Lond. 
1768. 4. 

Wörter Vocabula 

s. in 

- • 

iVocabuL Cathar. N. 17. 
Hervas vocab. poligl. p. 165. sqq. 

V L e x i c. 
AI. M'Donald Galic and English vocabnlary. Edinb. 
1741. 8- 

D i a 1 e c t. * / 

Die Insel Man zwischen Insula Mona Angliam 
England, Schottland und Ir- inter et Hiberniam Scoti- 
land hat einen mit Wallisi- amque dialecto ütitur ve- 
schem, Norwegischem, Eng- cabulis Cambricis, Norve- 
lischem gemischteren Dia- gicis Anglicisaue mixta. 
le«. 

\ , 8. : 

H. Rowland Mona antiqua restaurata with an appen* 

dix containing a comparative table of primitive and 

derivative words. Lond. 1766. 4. 
J. KeUy practical grammar of the ancient Galic or lan- 

guage of the isla of Man usnally called Mansk. Lond. 

2$o3. 4* ' < 
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GALLAS«. 

Ein grofs6S Volk im Süd- Gens numarosa et bar- 
westen von Abessynien, und bara Abessyniae a merilie 
weiter in das Innere von ei occidente y latiusque in 
Afrika verbreitet übermach- interiorem Africam ex-* 
tig in jenen Gegenden und tensa. 
roh. , * ' • \ 

Einige Worter Aliquot Vooabula 

s * 

Lndolph bistoria Aetbiopiae L. t c l5. t6. 
Mithridates T. ÜL S. I. p. 35<w 

GALLEGA Spanisch. 

1 

GARROW. 

Bewohner der Gebirge im Incolae mentium Benga- 
Nordosten von Bengalen, liae ab Oriente et septen- 
in ihre Sprache ist Benga- trione. Lingua aliquid a 
lisches eingemischt. Bengalica traxit* 

Wörter, Vocabula* 

s. in 

Asiatical researches. T. III. p. 54* 

GEEZ s. Aethiopia. 

% m * ♦ 

GEORGISCH. GEORGIA. 

Georgien oder Grusien, Georgia s. Iberia Cau- 
ehemals Iberien genannt, im casi in meridie et occi- 
Süden und Sudwesten der dente in utraque Cyriripa 
übrigen Bewohner des Cau- propriam linguam habet, et 
casus zu beiden Seiten des antiquam versionis biblio* 
Kur. mit seiner eigen th um- rum in sacris usitatam, et 
liehen Sprache, der alten hodiernam 9 quae in pro- 
kirchlichen und der heuti- vineiis Karduel, Kochet hi, 
gen Umgangs -Sprache, wel- Imirette, Guria et inter 

che in dem nordlichen ipsos, qui in Persiae ter- 

- 
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Kharthli od. Kardue) , dem tos deducti sunt, Georgios 

südöstlichen Kachethi, in vix diversa est, sed et in 

dem westlichen Imirette od. Mingreliae et in Lasiorum 

Meietsnien und Gurien und usque ad Trapezuntem sese 

selbst bey den 1622* nach txtendenlium dialectis ma- 

Persien nach Astrabad weg- ßis dijjert* 

geführten Georgiern wenig * 

verschieden ist, aber sowohl 

im nordwestlichen Mingre- 

lien als dem sudlichen La* 

sien , welches bis Trebi- 

sonde reicht, abweichende 

Dialekte hat. 1 

Wörter ' Vocabula 
1 s. m , 

# 

Witsefc Noord eri Ost-Tatarye T. IL p. 5o6. 526. 

J. A. Güldenstädt Reisen durch Rufsland und im Cau- 

casischen Gebirge T. IL p. 496 sqq. 
Vocabular. Catharin. N. ioÖ« 109. 
Hervas vocab. poligl. p. 164 sqq. 
F. C. Alter über die Georgiäniscbe Literatur. Wien 

I793- 

J. v. Klaproth Beschreibung der Russischen Provinzen 
zwischen dem schwarzen und kaspischen Meere. Berl. 
i8i4- P- 67. 

\ G r a m m a t. 

Kratkaja Grusinskaja Grammatika (Russ.) Petersb. 
1802. 8. 

k 

I 

GERMANISCH. GERMANIA VETOS. 

• 

Der Germanische Sprach- Ad linguas Germanieae 
stamm begreift ausser dem stirpis non so! um quae in 
Deutschen, wie dieses jetzt hodierna Germania domi- 
in Deutschland gesprochen natur ( v. Deutsch , Platt- 
•wird (s. Deutsch und Platu Deutsch) 9 sed etiam Da- 
Deutsch} noch das Dänische, nica, Suecica, Norvegica, 
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Schwedische, Norwegische, Islandica, Hollandica, ex 
Isländische, Holländische, parte etiam Anglica, re- 
tum Theil auch das Engli- ferendae sunt, Antequam 
sehe. Aber theils vor der Mae propagines divelle- 
Trennung dieser Zweige, rentur et paidlo post, aLiae 
theils kurz .hernach lebten dialecti Germaniae flore» 
mehr oder weniger lange Bant, Moso-Got/Uca, Fran- 
andere alte Germanische cica, Alemannioa et qua 
Mundarten , das Möso - Go- usque ad saec. XV. sori- 
thische, Alemannische, Frän- bentes usi sunt , Frisica. 
kische, Friesische (letzteres Ex veterum harum dialec- 
am längsten und bis zum torum monumentis, et 
XV. Jahrb. in schriftlichem tum singularium tum om- 
Gebrauche, seit dem eben so nium lexicis , gramma- 
wie das Alemannische nur ticü universae hujus lin- 
noch als Volks-Dialekt.) Die guarum fainiUae notitia 
Denkmäler und Bearbeitun- hauritur. 
gen dieser einzelnen alten % , t 

Mundarten dienen* zur Kun- 
de des ältesten Zustande* 
des gesammten Germanischen 
Sprachstammes. Zunächst 
folgen die seine Geschichte 
und Etymologie überhaupt 
behandelnden Werke. 

v. 

J. G. Eccardi historia studii etymologici lihguae Ger- 
manicae, ubi scriptores plerique recensentur, qui in 
origines et antiquitates linguae Teutonicae, Saxonicae, 
Belgicae, Danicae, Suecicae, Norwegicae, Islandicae 
inquisivernnt Hanov. 1711. ö* 

J. Schilt er i thesaurus anüquitatnm Teutonicaram ed. 
• J. Chr. Simonis et J. G. Scherz T. I-«-IIL Ulm 
1728. F. 

J. G. 
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J. G. Wachteri glossarium Germanicura. Lips. 1757. T. 
' l/ll F. 

C. G. Haltaus glossarium Germanicam medii aevi Lips. 

1760- T. L II. F. 
M. Grrberti iter Alemannicum, sequuntur glossaria 

Theodisca ex codd. Msüs S. Blasii 1765. S. 
J. G. Scherzii glossaiium Germanicum medii aevi ed. 

). J. Oberlin Argent. 1781. T. I. II. F. / 
F. C. Fulda Sammlung Germanischer Wurzel Wörter her- 

ausgegeb. v. J. G. Meusel Halle 1776. 4. 



Geo. Hicfces thesaurus Iinguarnm veterum septentrio- 
nalium Oxon. 1705. T. I. insütutiones grammat. Anglo- 
saxon, Mösogoth, Francotheotisc. Island. 

Linguarum veterum septentrionalium Ünsauri grammatici 
auct. Ge. Hickeslo conspectus brevis p. Gü. Wattonum 
Lond. 170& 8. 

C. Micnaelis tabulae parallelae antiquissimarum Ten- 
tonicae linguae dialectorum Oenipont. 1776. 5. 



J. Chr. Adelung älteste Geschichte der Deutschen, 
ihrer Sprache und Litteratur bis zur Völkerwanderung 
Lpz. ißoß Ö» 

( J. F. W i 1 1 e n b fi c h e r ) praktische Anweisung tut 
Ktnntnifs der tlauptvcränderungen Und • Mundarien 
der Deutschen Sprache von den ältesten Zeiten bis 
ins XIV. Jahih. Lpz. 178'). 8. 

J. Chr. Adelung Magawn für die deutsche Sprache. 
T. I. II. Lpz. r 733 — 85. 8» 

J. D. Grat er Bragur ein litterarisches Magazin der Deut* 
sehen und nordischen Vorzeit T. I — III. und: ßragur 
n* Hennode T. I — IV. Lpz. 1791 — 180a. . 

F 
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Fr. Junii Gothicum glossarium Dordr. 1664. auct. et 
illustr. per Ge. Stiernhielm. Holm 1670. 4. 

Ed. Lye dictionarium Saxonico- et Gothico - Latinum. 
Grammaticam utriusque linguae etc. praemisit O. Man« 
ning. Lond. 1773. T. I. II. F. 

Mösogothische Sprachlehre und Glossar von F. K. Fulda 
verbessert von J. Chr. Zahn und W. F. H. Rein- 
wald, in Ulphilas Gothische Bibelübersetzung heraus- 
gegeben von J. Chr. Zahn. Weissenf. 1803. 4. T. 
IL 

T. D. Wiarda Geschichte der ausgestorbenen alten Frie- 
sischen oder Sächsischen Sprache. Bremen 1784« 

T. D. Wiarda Alt - Friesisches Wörterbuch. Bremen 

* 

1786. 8- 

GOTHISCH s. Germanisch. 

GRANTHAMISCH «. S ans c ritt. 
GRAUBÜNDTEN s. Romanisch. 

GRIECHISCH. GRAECL 

Diednrch ihren herrlichen Quam artißciosa indol*s 9 

Bau und schriftstellerische scriptorumque ingenia in 

Ausbildung ewig merkwür- generis humani decus ex- 

dige Griechische Sprache tulerunt, lingua Graeciaa, 

geht von Stämmen im sud- quantum quidem novimus, 

östlichen Thessalien aus, primordia cepit a tribubus 

weiche verbunden den Na- Phtkioticis , quae junctae 

roen: Hellenen, erhalten, Hellenum nomen com- 

und durch ihre Eroberun- mune tenuere , et terris, 

gen , besonders die der Do- quam Graeciam vocamus, 

rer, über ganz Griechenland indidere. Mixtis aliis Ua- 

verbreitet haben. Mischun- rum regionum incolis par- 

gen mit den übrigen, zum tun antiquioribus, qui va~ 
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T 1 eil alteren, unter dem go nomine Pel asg o rum 
EinMufs Aegyptisch-Phönici- comprehenduntur , et int er 
geh er Colon ien gestandenen quos illuc antiquitus de- 
Bewohnern dei Landes mit düctae Aegyptiorum Phoe» 
dem unbestimmten Namen: nivumque coloniae fuerant; 
Pel asg er, genannt, zum et lihertas H Herßum, et, 
Theil selbst Zweigen eines in quam ccaluere so de tos, 
ursprünglich Sprach - ver- ipsa ejus conservandae ad- 
wandt<n Stammes, Freyheit jumenta, et ingenii ,.nimi~ 
und Einheit der Hellenen, que ubertas et sublimitas 
selbst die Mittel zur Erhal- eam vi*n habuerunt, ut 
tung der letzteren , Höhe tarn admirabilis linguae 
und Fülle des Geistes und cönformatio in tot J o ni- 
Gemuths der Nation sind oae> A eoli cae , Dori- 
die Ursachen der Gestalt cae et Atticae dialecti 
ihrer Sprache f wie sie in scriptoribus cernatur;quan- 
dem Jonischen, Aeo* quam et aliae ineuhae 
lisch - Dorischen und dialecti fuere. Post Grae- 
Atti sehen Dialekte der- ciae rerüm publicarum 
selben erscheint, neben blo- eversiönem litigua Graeca 
fsen Volks- Mundarten und communis extitit ea forma, 
Veränderungen der Sprache quae Macedonica, Alexan- 
seit dem Verfall der Grie- drina s. Uellenistica dia- 
duschen Staaten, wozu der lectus dicitun 
Alexandrini sehe Oder söge« 

nannte Hellenistische Dialekt ; 
gehöret« 

< — -> 
L e i i c. 

Jul. Polfucis onomasticon ed. J. rL Lederlinus et T. 

Hemsterhusius Amst. 1706. F. 
Suidae lexicott c. L. Küsteri T. I — III. Cantabr. 1705. 

Etymologicum magnum c. F. Sylburgii Heidelb. i5g4« 
*- 

Hesychii lexicon Graecum c. J. Alberti. T\ L II. L. B. 
1746* F. » . 

F 2 
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J. Zonarae et Photii lexica Graeca ex codd. imcr. 

primum edita , illustrata, indicibus instructa T. I. 11. 

Zonarae lex. ed. J. A. H. Tittmann, T. III. Photii lex. 

ed. G. Hermaniu Lips. ifcoö 8. 
H. Stephani tbesaurus Graecae lingaae T. I — IV. c. 

append. Gen. 1572. F. 
J. Scapulae lexicon Graeco - Latinum Bas. 1579. J 66*5. 

F. 

Scot appendix ad thesaurum Graecae linguae H. Ste- 
phani et lexica Constantini et Scapulae T. 1. II. Lond. 
17 »5. F. 

J. D. Lennep etymologicum linguae Graecae ed. E. 
Scheidius P. I. II. Ultraj. 179a 8. 

J; G. Schneider kritisches Griechisch - Deutsches Wör- 
terbuch. Jen. u. Leipz. i8o5. T. I. IL 4* 

C. du Fresne glossarium ad scriptores mediae et infi- 
mae Graecitatis T. I. IL Lugd. i68d« F. 

G r a m m a t. 
Theodor. Gazae grammaticae institutionls L IV. Ven. 
1495. F. 

Constant. Lascaris de VIII partibus orationis 1. 1IL 
Gr. et Lat. Ven. i5t2. 4. 

Fr. Vi g er us de Gra.cae dictionis idiotisrais. Par. 1544* 
ed. Hoogeveen 1742. Zeune 177 Herrmann. 

N. Clenardi institutiones linguae Graecae c. sch. P. 
Antesignani GoL i553. 

J. Welleri grammatica Graeca Amst. 1696. c. J. F. Fi- 
schen L. 1756. 8. J. F. Fisch eri aniraadversionum 
ad J. Wellen grammat. Gr. spec. I — III. L. 1798 — 
i#h. 8- 

Pb. Cattieri gazophylacium Graecum c. F. L. Abresrh. 
Ultraj. 1737. 

Nso^i/t* Bxx*()€<r. 1760. 4. 
Ph. Butt mann Uuechische Grammatik. BerL 1792 

1810. 8. 

* 

1 

> 

* r- 
/ . - 
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G. Herr mann de emendanda Grammatica Grdeca. P. L 
L. 1801. 8. 

A. Matthiae ausführliche Grammatik der G riech. Spra- 
che. L. 1807. 8. 

D i a 1 e c t 

Greg. Gorinthus de dialectis ed. G. Koen L B. 
1776. 8. 

M. Maittaire Graecae linguae dialecti Hag. 1758. c. F. 

G. Sturz L. 1007. Q. 
Aem. Porti dictionarium Doricum et Jonicum Frcft. 

i6o5« 8. 

Phrynichi eclogae nominura et verbornm Atticorum 
Gr. et Lat. ed. J. C. de Pauw Ultra j. 1739. 4. 

Moeris Attirista ed. Pierson Lond. 1 59. 8,. 

Hafpocrationis lexicon X oratorum Graecorum e. H. 
Valesii L. B. 168^. Gronovii L. B. i6j6. 4. 

Thomae Magistri eclogae vocum Atticarum c. Blancard 
et Bos L. B. 1698. Bernard L. B. 1757. 8. 

F. G Stur 2 de diaieeto Alexandrina. Lips. 1786-— g4- 

GRÖNLÄNDISCH. 

Die Sprache der Bewoh- Ad linguam hominum, 
ner des nordostlichsten qui oras America* stpten- 
Amerika, von welcher Dia- trionalis+quumaxime orien- 
lekte auf der Küste an der tem spectat, littus Orientale 
Hudsons Bay und auf der sinus Uudsonis et Labra- 
Köste Labrador geredet wer- dor incolunt, attentus ani- 
den, ist merkwürdig durch mus miratur innumeras 
die ausserordentliche Menge fere ßexiones artißcio&am* 
der Formen der Verben que oonformationem verbo- 
und ihren Künstlichen Bau, rum* miratur propinquam 
und merkwürdig durch ihre efus cognationem cum lin- 
nabe Verwandtschaft mit den guis remotissimae orae 00 
Sprachen dts weit entfern- cidentaHs ejusdem Ameri- 
ten nordwestlichsten Arne- caeseptentrionalis ipsorum- 
rika, die selbst bis ins Land que Tsohuktschorum, qui in 

» 



es 

der Tschuktschen in Asien Asiae Uli proxima parte 
reichen. Man pflegt diese sedmt. Sol.nt Iii populiet 
so wie in der Sprache auch fingua et corporis fiabitu 
im Körperbau sich sehr ahn- valde similes Eskimo, 
liehe dem Noid- Pol nahe E s q uimauxvocari . ad 
Menschenart den Eskimo- quos etiam Konaegi, Tsckn- 
Stamm zu nennen, zu dem gazzi, pertinent, quos vide. 
auch Tschugazzen, Konagen 
und die sesshaften Tschuku 
sehen gehören, s. diese Völ- 
ker. 

M.^ Wöldike meletema de lingnae Grönlandicae origine 
ejjusqae a c«teris hnguis differentia v. Seraestr. Soc. 
Hain. 1746. P. II. p. iSj sqq. 

L e x i c. 

J. Anderson Nachrichten von Island, Grönland und 
der Strafe« Davis. Hamb. 1746. p. aö5 sqq. 

P. £ g e d e dictionarium Gronlandico - Danico - Latinum 
Hain. 1760. 8« 

G r a m m a t. 

P, Egede grammatica Grönlandica Danico -Latina. Hafn. 

176°- 8- 

D. Crantz Historie von Grönland. Barb, 1770. p. 277. 
sqq. 

Thorhallesen Schema verbi Grönlandici Hafn. 1776. 
O. Fabricius forsög til en forbedret Grönlandsk^gram- 

matik Kiobenh. 1791. 8. 
Mithridates T f 1U. P. Iii. S. V. 

Dialect 

der Eskimo auf Labrador u. in littore Labrador et sU 

an der Hudsons Bay. nus Hudsonis. 

A. D o b t> s aeconnt of tbe countries adjoining to Hud- 

son's Bay, Lond. 1744. 4» P« 2 <& sqq. 
Mithridates 1. c. Vocab., grammat. observat. 
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GRUBEN s, Georgien. 
GUA1CUR t. Mbaya. 

t » 

GüANCHEN. 

Die in den Ganarischen In insulis Canaricis in~ 
Ins- In vorgefundenen Ein- ventorum incolarum lingua 
wohner > der« n Sprache sich in dialectos Canariae , Ta- 
in die Dialekte von Cana- neriffue, Lanterottae 9 Go- 
ria, Teneriffa, Lanzerota, merae divua erat, habet- 
Gomera theilt, und Ahn« que vocabula Berberiois 
lichkeit mit der der Berber simüia* 
zeigt. 

Wörter Vocabula 

s. in 

G. Glas history of the Canary - Iilands 1764* 4* P» -74 

sqq. übers. Lpz. 1777. p. 184 sqq- 
Bory de S. Vincent Geschichte und Beschreibung 

der Canari&chen Inseln, übers» Weim. 1804. p. 54 

sqq. 

Mithndates T. III, P. I. p. 6b. 

GUARANY. 

Ein über das östliche Sud* Super America* meridU 
Amerika weit verbreiteter o na Iis partem orientalem 
Sprachstamm, von welchem late diffusae Linguae pro- 
die Brasilische, so wie die pagines sunt et Brasitica 
Sprache der eigentlichen e( auae proprio Cruaranica 
Guarany im Sudosten von dicitur Basilfae et a meri- 
Brasilien, Zweige sind. die et ab oocidente domi- 



Wörter Vocabul* 

s. in 

Hervas vocab. poligL p. *63 sqq. 

Gilij saggio di storia Americana. T. DL p. 357. 
sqq. 

Mithridates T\ HL P. IL p. 458 tq. 
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L e x i c. 

A. Ruiz de Montoya tesoro de Ia lengua Guarani, 
qne se usu en el Peru, Paraguay y Rio de Ja Plata. 
Madr. ib39 4« 

A, Ruiz de Montoya arte y vocabulario de la lengua 
Guarani. Mad. i6do. 4* 

* * 

G r a m m a t. 

Gilij 1. c. p. 349 sqq. 
Mitbridates 1. c, p. 431 sqq. 

1 

GUIPUSCOA s. Baskisch. 

< 

GUZÜRATE, GURJARA. 

Die Sprache des nord- Pars septentrionali-oeci* 
westlichen Th^ils der Halb- den ta Iis peninsnlae Induae 
insel jenseits des Ganges, *is Gangem, insu lue Horn» 
tiüt Inbegriff der Inseln b> y, Elephante et &alserte 
Bombay, hlephante undSal- mugnificisantiqnorumtem* 
sette, welche beyde durch plorum monnmentis insU 
die ältesten und kunstreich- gnes, terrae Candesh et 
sUn Tempelbaue der Hm- Malva lingiia utuntur Hin- 
dus merkwürdig sind, so wie dostanicae vulgari simiU 
auch des ehemaligen Can- lima, 
desii und Malva, ist dem 
Hindi sehr ähnlich. 

Wörter Vocabula 

s, in 

(J. F. Fritz u. B. Schulz) orientalischer und occiden» 

talischer Spracbmeister. (Leipz. 1748. b 1 .) p. 211. 
Hervas vocaboL poligl. p. 229 sq. 

G r a m m a U 
Drammond Guzeraitee grammar iQoi f F. 
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HABESCH s. Aethiop, 
HAIKAN s. Armen. 
HAITI. 

Der alte Name der Insel Fntus nomen insulae Do- 
Domingo in Amerika ; Wör- mingo s. HUpanioL.e in 
ter der Sprache ihrer' ausge- America, Vocabula incola- 
rotteten BewoJiner s. rum exstirpatorum v, 

in 

Gilij Saggio di «toria Americana. T. HL p. 220 
"TL 

HAVASA 

in der Provinz Tigre in Abes- Urbs et regio provinciae 
synien. - ✓ * Tigre in Abessynia. 

Wörter Vocabula 

$. in 

Mithridates T. III. P. I. p. 120 sq. 

HEBRÄISCH; HEBRAEI. ' 

Die alte Sprache Palästi- Antiqua Palaestinae lin» 
nas, am nächsten mit der gua ariissimo cum Phoe- 
Phönicischen, nahe mit den nicum Ii n gua, arto vinculo 
übrigen Zweigen des Semiti- cum reliquis SemUicae st?r» 
sehen Stammes verwandt, mit pis propaginibus conjuneta, 
der Zerstörung des Judischen post prima m Hi*roso?ym<>- 
Reichs durch Nebnkadnezar rum everHonem emortua, 
nach und.nach ausgestorben, sed in bibliis setv ta eo» 
aber erhalten im alten Te- rumque in vsum auiduo. 
statnent, und »u dessen Er- studio Ulustruia* 
klärung vielfach bearbeitet» 



9<* 

•v. 

J. Simonis introductio grammatico-critica in linguam 
Hebraeam , qua de linguae illiu* appellatione , ori^ine 
et antiquitate, fatis et subsidiis disscritur. Häl. 
1753- 8- 

J. D. Michaelis Beurtheilung der Mittel, welche man 

anwendet, die ausgestorbene Hebräische Sprache zu 

verstehen. Gott. 1757. 8« 
W. F. Hezel Geschichte der Hebräischen Sprache und 

Litteratur. Hall. 1776. Q- 
J. Chr. Wolfii historia lexicorum Hebraicorum Viteb. 

1705. 8. (u. Biblioth. Hebr. T. II. p. 5^6 sqq.) 
G. W. Meyer Hermeneuük des A. T. T. I. p. 448- 

5oo sqq. 

L e x i c. 

Alb. Schultensii origines Hebraicae Franeq. 1724. 
1761. 4. 

J. D. Michaelis Supplemente ad lexica Hebraica P.I — 
' ' \L Gott. 1784— <) a - 4- 

1 

i 

J. Pagnini thesaurus linguae sanctae Lugd. i5»6. 4* 
Antv. 1573. 8. 

Jo. Buxtorf lexicon Hebraico-Chaldaicum. Bas. 1607 — 
i663. F. 

Lexicon et commentarius sermonis Hebraici et Chaldaici 
post J. Gocceji curas digestus. locupletatus, einen* 
datus a J. C. F. Schulz T. L IL 1777. Hai. 1793. 
95- 8- 

J. Simonis lexicon manuale Hebraicum T f I, IL Hai. 

1756. ed. J. G. Eichhorn Hai. 179.3. 8- 
P. C. Moser lexicon manuale Hebraicum et Chald. Ulm 

1795. 8- 

yf. Gesenius Hebräisch-Deutsches Handwörterbuch über 
die Schriften des A. T. mit Einschluß der geographi- 
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sehen Namen und der ChaMäischen Worter beim 

■ 

Daniel und Eara. Lpz. iöio— ia. T. I. IL Q. 

G r a m m a t. 

J. Buxtorfii tfafesanrut grammaticus linguae S. Hebr 
Bas. 1617. 8. 

S. Glassii philologia sacra Jen. i6a3* 1713. 4« Lipi. 
1776. 8- 

J. A. Danzii litterafor Ebraeo - Chaldaicus Jeu. 1694. 

1765. 8- * 
Alb. Schulten «ii institutiones ad Fundamente linguae 

Hebraicae L. ß. 1737. 4. 
J. J. Ka^n Anfangsgründe der Hebr. Sprache* Königsb. 

1758. D. G. D. Kypke ebds. 17^9 ö. 
J. D. Michaelis Hebräische Grammatik. Hall. 1778* 

Ö. 

N. G. Scbröderi institutiones ad fundamenti ling. Hebr. 

Grön. 1766. Ulm 1785. 8. 
W. F. Hezel ausfuhr!. Hebr. Sprachlehre. Hall. 1777. 

8- 

G. C. Storrii observationes ad analogiam et syntaxin 

Hebr. per t inen tes Tub. it'9- iHo5. ö» 
J. S. Vater Hebräische Sprachlehre Lpz. 1797. 18,14« 8* 

Curs. I. II. Lpz. 1807. 
J. M. Hartmann Anfangsgrunde der Hebr. Spr. Marb. 

1798. 8. 

J. Jahn grammatica linguae Hebraicae. Vienn. 1809. 

W. Gesenius Hebräisches Elemcntar-Buch. T.I. Sprach* 
lehre Hall. i8i3. 

» 

HELLENISCHER SPRACHSTAMM 
s. Griechisch. 

r 

HETRURIA s. Etrur. 



g2 » 

HTNDOSTANTSCH . HINDI. 
Hindostanisch als all- Hindostanica lingua 
gemmt«' Sprache des eigent- indefinite communis Indtae 
liehen Hindostan hat dem- propria' s rmo significatur. 
nach eine unbestimmte Be- 6W probe distin^ne>ida est 
deutung. Man muls das Hind ostani ca *pro- 
jetzt eigentlich so genannte prin sie dicta h, e, lin~ 
Hin dos tan i, d. 1. die gua, qua cultiores lndiae 
gf bildete Umgangssprache eis g angetan ae et peninsu* 
von Hindostan und Decan lae Üecan incolae in vita 
(worin GÜehnst s ÖUiriiien) commnni ntuntur ( in qua 
zunächst verwandt mit Sans- Gi/c/iristii libri scripti sunt) 
cutt und Piacm (mit weJ- inprimis cognata Samscre- 
chem 1' iziern es verwechse t damicae, ejusque filiao 
wordtn; wohl uni»,rs< hmden Pracrit (cujus nomeninter- 
I) von dt-T auch alien Volks- dum gtrit) cum ab inculto 
spräche Hmdotans, welche <vetere popnli tndioi s*rmo<* 
eben so 'grölstentheils t>au- n*>. , qui in crebttrrimo 
scriit -Wurzeln, aber mit noch cabnlorum Samscredumico^ 

s 

weniger Hexion n hat, und rum tun puucis eorwn fle- 
bestimmter Hindi heilst; xionibusiuitnr , definitins~ 
noch mehr ab*r 2) von der que Hindi vocatw; tum 
s*it der Herrschaft des gro- a barbaio idiom tte re^ni 
Isen Moguls um! auch jetzt Jndico - Mongolici , etiam- 
noch unter den doitigen num ibi intnr Enropiieos 
Euiopäern und i ren einge- eurumque indigenas servo* 
bomen Dienern verbreiteten propagato, quod plurimis 
Jargon, der die Sanicntt- vocalmiis Samscredamicis 
W ura In d< s Hindi mit man- ex illo Hindi as^nmptis, 
chen Persischen und Arabi- Persica et Arubica adrnis- 
schen vermischt enthalt (und cuit (eujjisque grammaticae 
die beyden Grammatiken der sunt a missionnriis sub ti- 
Missionare aber mit ver- tn)o Hindostanicarum edi^ 
schiedenen Flexionen unter ta*). /dem Moors s. Mo 
dem Rainen JttHostanisch risek vocatur 9 ejusque 
darstellen). Er h» ifst auch diatecti differunt pro modo 
Moor« oder Mohrisch, illius mixtionis* pronuncia- 
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und ist in verschiedenen tionU singulorum loromm, 
Gegenden vielfach dia ektisch et flexionum, quas paycis- 
verscltieden, nach dem Mafse sirnas habet. 
jener Mischung und der 
örtlichen Aussprache, selbst • 
in ihren wenigen Flexio- 
nen. 

Wörter ' Vocabula 

8. in , 
Vocabular. Catharinae. N. 167. 168. 169. 
F. C. Alter über die Samski damische Sprache« Wien, 

1799- 

Hcrvas vocab. poligl. p. 164 sqq. 

L e x i c. 

J. Borthwick Gilchrist English and Hindostanee dic- 
tionary Calcutt. 4. 

G r a m m a t. 

J. Borthwick Gilchrist British Indian Monitor or 
the Anti - Jargonist (a short introduction to che Hin* 
dustanee language, v J#aiy but erroneous called the 
Moors), Strangers East-tndian Guide to the Hindosta- 
nee, and Orientdl hnguist to easy and familiär intro- 
duction to the Hindustan or grand populär language 
of Hindust «n T. I. IL 8« 

Shakespeare Hindustani gramrnar. 4* 

£. Schulz, missionani, grammatica Hindostanica. Hai. 
i7-f5. 4. 

Grammatica Indostanica p. Patres missionarios no imperio 

do gran Mogol Rom. 177Ö- 
Hadley grammar of the corrupt dialect of the Jargon 

of Hindostan, commonly called: Moors with a voca- 

bulary, English and Moors, Moors and English. 

8. 

HISPANIA s. Spanisch. 



94 

HOCHELAGA- 

In Nord - Amerika f eh*- Ad cataractas fluminis 
inals an den Wasserfallen S. Laurentii ubi nunc urbs 
des S. Lorenz-Flusses, wo Montreal. Lingua sub hoc 
jetzt Montreal. Die Sprache nomine not ata pertinet ad 
w lebe von den Wasserfallen famiiiam Mo/iuwk. 
so genannt ward, gehört 
zum Mohawk ■» Sprachstam- 
me. 

Wörter Voeabula 

s. in 

Hackhuyt collect, of voyages Lond. 1599. T * P* 
231. 

Ramusio navigationi et viaggi (Ven. ij5oo\) T. III. p. 
3Ö5. 

De Laet novus Orbis p. 42. 

» 

HOCHLANDISCH a. Ga lisch. 

HOLLANDISCH. 

Die Sprache der nördli- Lingua V 11 provinciarum 
chen seit dem Ende des Belgii inde ab extremo 
XVI. Jahrhunderts vereinig- saec. XVI foederati, pro- 
ten Niederlande , ein Zweig pago linguarum GermanU 
des Germanischen Stammes, cae stirpis, mixtis Franco- 
wt Icher die Spuren der mm, FrUiae veteris, Saxo- 
Vermischung des Altfriesi- niaeque inferU>ru dialectu 
seht n, Niedersachsischen und conformata. Specimina ejus 
Fränkischen an sich tragt, e divenu saeculis exhibet 
Vergleich ung dieser Sprache 
aus verschiedeneu Zeitaltem 
enthält 

Abr. Myiii lingua Belgica (L. B. 1612. 4*) V* *&> sqq. 

L.e x i c. 

M. Kram er nieuw Woordenboek der Nederlandscbe 
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and Hoogduitsche Taal Nürnberg 1719. F. v. A. A. 
van Moerbeck Lpz. 1768. 1787. T. I. IL 4« 
O. R. F. W. Winkelmann dictionaire Francois-Hol- 
landois et Hollandöis - Francois. Utr. 17öS T. L IL 

8» 

P. Weiland Nederduitsche taalkundige Woordenboek, 
Amsterd: iöoa. 8. 

G r a m m a t. 
L. ten Kate Aenleiding tot de Kennisse van het verbe- 
vene Deel der Nederduitsche Sprake Amst. 1723* T. 
L IL 4. 

P. L. S. Muller Anleitung zur Hollandischen Spracbe 
nebst e. kl. Worterbuche von J. £. Stahlmann. Erl. 
1785. 8. 

A« A. van Moerbeck neue Holländische Sprachlehre. 
Lpz. 1791, 8- 

Zeydelaar Nederduitsche Spraakkonst. Amsterd. 1791. 
8. 

L. van Bolhuis beknopte Nederduitsche Spraakkonst. 
Leid. 1793. 8. <c - 

HOTTENTOTTEN, 

• 

Die ursprünglichen Bewoh- lndigenae Africae , qua 
ner der Südspitze von Afri- maxi nie meridiem spvctat, 
ka, dahin hin abgedrängt, illuc detrusi, quod Hotten- 
wie die Hottentottischen tottiva fluviorum Cafrico- 
Namen der Flusse in dem rurn nomina de mons tränt. 
über ilinen liegenden Kaf- Lingua sonis } aui modo 
ferlande beweisen. Ihre plane singulari vel e gut» 
Sprache zeichnet sich durch ture eliciuntur vel lingua 
auffallende Kthitöne und palatum pulsitante profe- 
ein ganz eigenthümlicbes runtur , a reliquis omnibus 
Schnalzm mit der Zunge ab hör r et, - Inprimü nunc 
ans. Am genauesten ist le- oognita est dialectus tribus 
xicalisch und grammatisch Corana inter XXV et 
die Sprache des Stammes XX1X° L mp et praeter 
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Corana bekannt, die zwi- eam Bosj esmanica, 
sehen dem 25. und ag° S. cujus patria est regio inter 
Br. wohnen, und demnächst fiuvium Qranjerivier et 
auch die der sogenannten montium tractum, qui inde 
Buschmänner oder B o s- a Roggeveld per monces 
jesman, deren wahres Va- nivales orieiuem versus ver- 
terland zwischen dem Oran- git* 
jerivier und dem Gebirge 
ist, das sich von Roggeveld _ 
durch die Schneegebirge 
nach Osten zieht. ^ ' 

v. 

H. Licht enstein Reisen im sudlichen Africa T. IL 
Berl. i£i2. Anh. über die Sprache der wilden Hotten- 
totten-Stämme, insonderheit der Koranen und Busch- 
männer. 

H. Lichteqstein Bemerkungen über die Sprachen der 
Südafrikanischen wilden Völkerstäniine, nebst einem 
Wörterverzeichnisse aus den gebräuchlichsten Dialekten 
der Hottentotten und Kafiern, in: Bertnch und Vater 
allgemein. Archiv für Ethnographie und Linguistik. 
Weira. 1808. T. I. p. 259. 

Andere Wörterverzeichnisse Alias vocabulorum colleo , 

tiones 

s. in 

Tb. Herbert travels into divers parts of Asia and Afri- 
ca Lond. i638. F. p. 19. 

De Flacourt dictionaire de la langue de Mada^ascar 
avec quelques mots de la baye de Saidagne au Cap 
de bonne Esperance. Par. i65tf. 8* 

Gh. JunUeri commentatio de vita et scriptis J. Ludolphi 
Fr. et Lips. 17 10. 3. Append. IL 

P. Kolbe caput bonae spei d. i. vollständige Beschrei- 
bung des Africanischen Vorgebirges der guten Hoff- 
nung Nürnb. 17 19. F. Holiänd. übers. Beschryving 
etc. Amst. 1727. F. T. I. p. 429 sqq. 

All- 

— 'S. 

\ 

I • 

I 
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' ' ' 

Allgemeine Historie der Reisen T. V. p. 149 sq. 

A. Sparrman resa til goda Hopps-Üdden Stockh. 1782. 

8 p. 761 sqq. übers. Herl. 1784. p. 618 sqq. 
C. P. Thonberg resa uti Europa, Africa, Asia. Upsa). 

1789 — 93. 8* öbers. Berl. 1792. 8* T. I. P. IL p. 62 

sqq. 

Le "Vaillant premier vöyage dans ttnterieur de l'Afri- 

que. übers. Berl. «790. p. 288 *qq* 
J. Barrow account of travels into the interior of sött- 

thern Africa 1797. 1798. T. I. II Lond. ißoi. 1804. 4^ 

übers. Lpz. ißoi. >8©5. 8- T. Lp. 2-2 sq. 
S. E. Ehrmann Geschichte der 'merkwürdigsten Reisen. 

T. XVII. p. 84 sqq. 
Hervas vocab. poligl. p. 234* sqq. 
Mithridates T. III. P. I. p. 3o4 sq. 

HUASTECA. 

Eine von dem Mexicanl- Topulm America e mediae 
tchtn Reiche unabhängige ab imperio Mexicano nort 
"Völkerschaft im Norden von dependens, ejusquo a sep* 
Mexico und dem jetzigen tentrione* 
Veracrux. 

* ■ * 

L e x i c. * G r a m m a t. 

r 

C. de Tapia Zenteno notitia de la lengua Huasteca 
con cathecismo y doctiaaa Christiana. Mexico 1767. 4. 
p. I sqq. 48 sqq. v . * 

Mithridates T. III. P. III. Mittel- America IIL 4. 



HÜNGARIA s. Magyar. . 1 
HURON- 

Em ehemals in Canada Pöpulus Canadae quon- 
sehr verbreitetes Volk, vrel- dam late patens, cujus 
ches zum Stamme der Mo« tingua ad stirpem Mo- 
hawk- Sprachen gehört, und* hawk pertinuit, et inptimis 

G 
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* 

der Sprache nach besonders dialecpo tribus Wyandot 
mit ' dem Zweige dessel- cognata est, 
ben den Wyandot verwandt 
ist. 

i 

i 

Lexic. Gramm« t. 

G. Sayard grand voyage du pays des Hurons. Par. 
i63r. 8- 

La Hontan memoires de TArrerique septentrionale avec 
an petit dictionaire de Ja langue du pais Amst. ijo5. 

t. n. 

Midiridates T. III P. HI. S. III. D. 



L 

JAKUT. 

In Sibirien an der niedern In fiibiria ad flumen 

Lena bis zu ihrem Ausfluß. Lena inferius usque ad 

Die Sprache gehört zum ejus ostia. Lingua ad Ta- 

Tatarischen Stamme, ist taricas peninet, sed vocam 

aber mit Mongolischem und bulis Mongolicis et Tungu- 

Tungusischem gemischt. sicis mixta est. 

Wörter. Vocabula. 

. * «»*»« ■ ' Ul 

N. Witsen noord- en oost Tatarije T. II. p. 677. 
Vocabular. Catharin. N. 106. 

J. Bill in g Reise h. v. Sauer p. Russisch h. v. Sa- 
ritscheff p. 93 sqq. 

JALLONKA, JALUNKAN. 

Negern im Lande Jallonka- Nigri Africanae terrae 
doo und der Stadt Manna, Jallonkadoo et urbis Man- 
unfern dem eigentlichen Va- na, haud procul a propria 
terlande derMandingo, mit patria gentis Man ding o, 
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der*>n Sprache die der Jal* cujus linguae Jattonkica sU 
lonka verwandt ist« milis est. 

Wörter Vocabida 

s. in 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission f. L p. 
346- 

Mungo-Park Reisen im Innern von Afrika* übers. 
Hamb, p* 5g5» ßerl. p» 3oi sq. 

JALOFF» ^ 

Neger- Volk zwischen dem Nigri inter finmina Se- 
Sen<gaJ, Fuleme, Gambia negal t Felerne, Gambia et 
und dem Ocean. mare dtlanticum. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J* Barbot descript* d. Guin. p« 416 sqq. Engl* trad. p. 

413 sqq* 

AUgem. Histor. d. Reis* T. HL p, 222 Sqq^ 

Description de la Nigritie* Amst. 175^* 

De Verdun de la Crenne voyage Par« tjfg. T.I. p. 

Golberry voyage en Afriqae, t. t p* to3* 
Mithridates TV III. P* HL p. 150 sq< 

JAPAN. JAPONIA* 

Das grofse InseUReicli im Magna insula imperü 
Ösun von China. Sinensis ab Oriente, 

• 1 r 

V* 

C* P. Thunberg Observationen in lingtiam Japonicam 
in Nov* Act. UpsaL T. V* 17^2* p. 258 «q<j* 

Wörter Vocabula 

#. in • - "i " 

H. Relandi dissertat rniscell. T. iß. p, to* sqq. 
G, Meister oriental Kunst * und Lust- Gärtner* Dresd. 

1692* 4* p. 185 sqq* 
VocabuL Cathar* N. 161* 

G 2 



IOO 

Her vas vocab. polig], p. 163 sqq. 

C. P. Thunberg.resa uti Europa, Africa, Asia T. III. 
p. 296 sqq. ubers. v. Groskurt — Epitome: Magazin 
der Reisen T. VI p. aai sqq. 

Lexic 

Dictionarium Latino Lusitanicum ac Japonicum Amacusa 
1595.4. 

Ra cu ya zu s. dictionarium Japonicum Nangasacki 
I59Ö. 

Did Collado dictionarium s. thesaurus Japonicae lin- 
guae Rom« i632. 4. 

G r a ra m a t. 

* 

J. Rodriguez arte breve da lingua Japona. Amacao 

1620. 4' 

Did. Collado ars grammatica Japonicae linguae Rom. 
l6Sa- 4. 

M. Oyanguren de S. Ines arte de la le-igua Japona; 
con alguna* voces proprias de la escritura y otros 
de los lenguages de Ximo y del Cami. Mexico 
1738. 4- 

JAVA. 

Auf dieser Ostindiscben Insula Indiae insularum 
Insel im Süden von Sumatra Sumatra et Borneo a me- 
und Borneo herrscht (außer ridie, in qua praeter alias 
einigen andern Sprachen) lingua dominatur proprie. 
das eigentliche Javanesische Javanensis dicta, cujus va- 
in mebrerley Dialekten, die riae dialecti vel ad Basa- 
entweder zu dem Basa- dalam, dialectum cultio- 
dalam, der hohem Spräche rem interioris insulae cum 
im Innern, welche beson- Samscrdamica cognatam, 
ders nahe mit dem Sanscritt vel ad Basa- luar, dia- 
verwandt ist, oder au dem lectum liuoris maritimiper- 
Basa- luar der gemeinen tinent, unde Malaica lin- 
Sprache an den Küsten ge- gua aliquid traxit. 
hören, von welchem letzte* 
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ren das Malayische viele* 
angenommen hat. 

Asiatical researches. T. X. p. 189 «qq« 



•t 



Wörter Vocabula 



s. in 



De Bry India Oriental. T, V. p. 57, 

Histoire de la navigation aux Indes orientales par les 

Hollandois. Vocabulaire de mots Javans et Malays 

escrits a Ternati. Amst. 1609. F. 
C. van Heemskerk Journal d. voy. Amstd. i6o3« F. 

Appendix. 

(Churchill) collection of voyages T. Vitt, p. 428. 
Begin en Voortgang der Ostindt Gompagnie T. IL^p. 43 
sqq. 

H. Relandi dissert, miscellan, T, UL p. 91 sqq. 

Verhandelingen van bei Bataviaasch Genootschap, Batav- 
1780. fr T. IL p. a<ja sqq. J. van Ip ere-n Prove 
van Hooggemeen en Berg -lavaans taal v 

Vocabular, Catharin. N. i84v 

Hervas vocabol. poligL p. 164 sqq^ 

* - . - • 

IBERISCH s. Georgien. 

IBO. 

Negervolk im innernvycst- Nigri in interipri 4frica 
liehen Africa. ocßidentali. 

Wörter Vocabula, 

*. in . % 

G. G, A, Oldendorp Qeschiehte der Mission, p. 346 

sq. 

Mithridates T\ III. P. t p. 2*6. / 

t 

JKSSO *. Äinos. 

■ • 

IGUR i. Uigur. ] 
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ILLYRISCH s. Servien. 
ILOCA, 

Völkerschaft auf Luzon, Gens insnla* Luzon> ma- 
der grölsun von den Phi- ximae i/Uer Phih'ppicas s. 
Ii, pinhthen oder Manili- Manilicas , cujus Lingua 
sehen Inseln mit einer eige- Tagalicae et Bissayicae co+ 
nen Sprache, die mit dem gnatu esse dititur. 
Tagalischen und Bissayi- 
schen verwandt sein soll. 

G r a m m a t. 

S I 

Fr. Lope» me de Ja lengua Iloca, Manila 1617. 4* 

IMBATZKL 

In Sibirien zu beyd> n Sei- Populus Sihiriae in ntra- 
ten des Jtnisei am linken que ripa ßuminis Jenis*i. 
von der Genend des ob.-rn a sinisira ind?. a jontibus 
Ket an, besonders am rech^ ßuminis Ket , maxime in 
ten von der obem Tungus- dextra inde a Tunpaska 
ka an, der Abstammung und superiore, cujus et Linguae 
Sprache nach genau ver- et stirpis propinqua est co- 
wandt mit den Pompo- gnatio cum P o mpo co h s, 
kolen, die links am Ket qui in sinistra ripa fluvii 
wohnen, beide fälschlich: Ket degunt. Utriqve per- 
Jtniseische Ostiaken genannt; per am Ostiaki ftuminis Je- 
4ie Sprache nähert, sich in wsei vomntur. Linguae 
mehreren Wörtern der Ko^ compluria vueabula simüia 
towzischen. * sunt Kot ow litis. 

Wörter beyder Vocabula utrorumque 

s. in 

Vocabujar. Catharin. ^. j5i u. 152, 

- 

IMIRETTE s. Georgien. 

1 

INDISCH, JNDOSTANISCH s. Hindi, Hindostani. 

1 

t 
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INGUSCHI. ' 

* 

Stamm der Mizdschegi- Tribus Miz dseh e gor um 
sehen oder Kisti- Nation s. Kistorum in Caucaso, 
auf dem Caucasus, im We- populorum Lesgicorum ab 
sten und Nordwesten der occidente, Georgiae\z sep- 
Hesgier und im Norden von tentriqne , quae in vicinia 
Georgien, jener Stamm ins- fliiviorum KambaleU Sund» 
besondere an den Flüssen sha et Schalgir habitat. 
Kambalei, Sundsha und .. 
Sch algin 

• - 

Wörter Vocabula % 

s, in 

J. A. Guldenstädt Reisen durch Russland undimCau- 

casischen Gebirge. T. II. p. 504 sqq. 
Vocabular. Gatharin. N. 115. 

J. v. Klaproth Reise in denCaucasus T. I. c. 28, T.II. 
Appendix p. sqq. 

50NISCH s. Griechen. 

IRELAND. IRISCH. 

Die Sprache dieser Insel, Hibernia illud nomen , a 
welche auch Ersisch heifst voca&ulo ire s. erie i, e. 
(von ire, erie: west,) ist occidens habet, ab so dem 
eine Tochter der Celtischen. lingua nomen Ersicae, 
Die Schotten , die sich mit Celticae ßlia. Scoti, qui 
dem VI, Jahrb. ;n dem heu-r Scotiam Saec. VL occupa- 
tigen westlichen Schottland runt, ex Hibernia vener e, 
festsetzten, gehen von dieser illa migrationis gentium 
Insel aus ^ welche gerade aetate ab ineursionibus tu- 
rn jener Zeit der Völ- ta, clericorum monacho- 
kerwandernng Ruhe, wenig- rumque aKunde pulsorum, 
stens von außen, und, der et litter arum quasi ipsarum 
Zufluchtsort mancher, durch perfugio, quo citius lingua 
die Völkerzuge vertriebenen quoque et scripta et eulta 
Geistlichen und Mönche, est. 

1 

« 
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— 

Liebe für deren Wissen- 
Schäften behielt. Auch die 
Sprache wurde ziemlich 
früh geschrieben und ausge- 
bildet 

< 

Wörter - Vocabula 

f. in 

Vocabnlar. Catharin. N. 16. 0 
Hervas vocabol. poligl. p. 164 S( I<I* 

L e x i c. 

M. O C 1 e r i g h lexicon Hibernicum praesertim pro vo- 
cabulis antiquioribus et obscuris Lovan. 1643* 8» 

Ed. Lhuyd archaeologia Brittannica giving some ac- 
count of the languages, histones and customs of the 
original inhabitants of Great Britain from travels 
trough Wales , Cornwall , Bas - Bretagne , lreland and 
Scotland Oxf. 1707. F. T. II. p. i\\ sqq. a compara- 
tive vocabulary of the original languages of Britain 
and lreland. T. X. p. 310 sqq. an Irish - Englisa 
dictionary p. $26. an appendix to the Irish dictio- 
nary. 

H. Mac-Curtin English - Irish dictionary , and Irish 

Gram mar Par. 173a. 4* 
J. O ßrien Irish - English dictionary Par. 176a 4. 

G r a m m a t. 
F. F. O Molloy grammatica Latino - Hibernica Rom. 
1677. 12. 

Ch. Vallancey grammar of the Iberno- Celtic or Irish 
language Dubl. 1773. 1781. 4. 

< ■ 

IROKESEN. IROQUOIS. 

Der ehemalige Name der Priscum nomen familiae 
Völkerschaften des Mo» gentium, quam nunc Mo* 
hawk - Stammes. Unter hawk appellumus. Subquo 
demselben s. coüecta sunt 



1 
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Worte» Vocahula 

in 

- 

Long voyages and travels Lond. 1791, 4. übers. Hamb, 
p. 271 sqq. 

ISLAND. 

Die Islandische Sprache Lingua insulae hujusEu» 
ist eine Tochter der Spra- ropae occidentali septentri- 
che Norwegens , von wo onalis, filia est Norvegicae, 
aus jene nördlichste Insel qua ex terra illa incolas 
Europas ihre Bewohner er- suscepit, poesi inter sorores 
halten hat, unter ihren inprimU culta, 
Scandinavischen Schwestern , 
vorzuglich durch Poesie aus- 
gebildet. 

Wörter. Vocahula. 

t. in 

VocabuL Catharin. N. 38* 

Hervas vocabol. poligl. p. i65 sqq. 

Lex i t 

Lexidion Laüno - Islandicum grammaticale Hafn. 1734. 

Jus ecclesiasticum vetus n »3 constitutum! c. glossario J. 

Thorkelin Hafn. 1775. Ejusd. jus ecdes. Island. 

novum c. glossar. 1777. 8. 
Kristni-Saga — Orkneyinga Saga-Hervaiar Saga — c. 

indic. voc. Hafia. 1774. 1780. 1785. 

G r a ra m a t. 
G. Hickesii institutiones grammaticae Anglo-Saxonic^e 
et Mösogothicae ; acc. grammaticae Islandicae rudi- 
menta R. Jonae cum dictionario Islandico Oxon. 1609. 

4. 

Epitome grammatices Latino- Islandicae Hafn. 1734. 8. 
R. Chr. Rask Vejledning til detlslandske eller gamle 
Nordiske Sprog. Kjobenb. 181 1. 0» 



ITALIAMSCH. IT ALI A. 
Die heutige Gesa mm tspra- Communis Italiae kodier- 
che Italiens (von den altern nae lingua (de antiquae 
s. Etrusc. und, Latein ) ist Unguis v. Etruscam et La- 
eine Tochter des letzteren, tinam) hu jus filia est , in 
Der Verfall der Wissen- literarum ruina Germani- 
schaften und die über Italien carumque gentium in Ito- 
verbreiteten Germanischen Harn irruptione immutatae, 
Völker hatten es verändert, Quot illic postea res pub- 
und aus je mehreren unab- Ucae, tot fere dialecti ex» 
hängigen kleinen Staaten titernnt, quarum haudpau- 
hernach ein großer Theil C ae a comicis poe'tis excul- 
dieser Halbinsel bestand, ^ ae sunt (e quibus eae 
eine desto gröfsere Anzahl tantuminfrarecensebuntur, 
von Volksmundarten war quarum vel grammatica 
entstanden, und nicht weni- ve l Uxicon extat.J Cum öli- 
ge davon durch komische qnanto iam cultior loquen- 
Dichter mehr oder weniger usus communior esse, 
ausgebildet (von welchen coepisset, a celeberrimis 
hernach nur diejenigen nörd- poe'tis et a principibus Fia- 
liehen rauheren und südli- rentinis Uta dialectus et 
chen weicheren angeführt exculta et super reliquas 
werden, über die man populäres er ecta est* aFlo- 
Grammatik oder Wörterbuch re nlinae quoqne plebis 
hat.) Ueber eine schon be- probe distinguenda. Ro- 
ginnende gewähltere Sprache niae usurpata , dueibus 
hoben ^rofse Dichter und praesertim Papis Floreniiae 
der Hof von Florenz die oriundis omninm litter a- 
dasige, durch jene ausgebil- rurn fautoribus, totius Ita- 
dete Mundart (von der fort- Uae prineipatum tenuit* 
dauernden Florentiusen en 
Volkssprache wohl zu unter- 
scheiden) zum Uebergewicht 
über alle ihre Schwestern 
empor; sie verbreitete sich 
über Rom, und so zum Theil 
unter dem Einflüsse der aus 
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Florenz geburtigen, für die 
Wissenschalten eifrigen Päb- 
ste, um so mehr über ganz 
Iialien. * 1 

S. Darbte de vulgari eloquio. Par. 1572. 8. 
L. A. Muratori de origine linguae Itaiicae v. Antiquita« 
tes Ital. med. aevi T. k II. p. 9Ö9 sqq. 

L e x i c. 

Vocabolario degli Academici della Crusca Vened. i6ra. F* 

— Florenz T. I — IV. 4. 1729 — 35. G. P. Berganiini 

Supplement. Vened« 1745. 4. 
N. de Ca stelli fontana jdella Crusca overo dizionario 

Italiano-Tedesco e Tedesco Italiano Lips. 1700. 4» — 

ed. Po. A. Flathe 1782. T. I— IV. 
JF. Alberti dictionaire Fr ancois -Italien et Italien -Fran- 

eois T. I. II. 1722. — Vened. 1784. Marseille, Nizza 

17«8- 

A. Antonini dictionaire Italien, Latin et Francois 
T. I. II. Pair. 1743. 4. — Vened. 1761. 4* Lip s - 
1793. 8- 

Chr. J. Jagemann Vocabolario Italiano-Tedesco e Te- 
desco- Italiano disposto con ordine etimologico T.I.II? 
L P Z « '799- 8. 

Chr. J. Jagemann dizionario Italiano Tedesco e Te- 
desco Italiano Lips. ifcoo. T. I. II. 8- 

Grammat. 

E, Lapinii institut. luig. Florentinae Flor. 1574* 8. 

B. Buommattei della lingua Toscana libri due Veron. 
I7 2 9 8- 

G. Gigli lezioni di lingua Toscana Venez. 1744* 8* 

F. Soave grammatica ragionata della lingua. Itahana 
Parm, 1772 — Lpz. 1804. 8- 

J. P. Moritz Italienische Sprachlehre. Berl. * 1791. 

8. • . 



ioS 

Chr. J. Jagemann Italienische Sprachlehre. Lpz. 1792* 

181 r. 8. , , 

D. A. Filippi Italienische theoretische und praktische 

Sprachlehre Nürnb. 1799 — 1806. & 
J. G. Conrad! vollständiger theoretischer und practi- 

sch er Unterricht in der Italienischen Sprache T.I-^HL 

Lpz. 1802 — igo5. 8. 
P. J. Flathe neue Italienische Sprachlehre Leipz, 180& 

C. L. Fernow Italienische Sprachlehre T« I* II« l8°4* 

D i a 1 e c t. 

Ch. Den Ina clef des langues Berl. 1804. T. IL P. JSL 
' art. VHL X— XII. p. 30 sqq. 

C. L. Fernow Römische Studien Zürch ißoö. T. III. 
p. 211 sqq. über die Mundarten der Italienischen 
Sprache, 

, * • ' • » 

* r ■ 

Hervas vocab. poligl. p. 166 sqq. 
M, Pipino vocabolario Pietnontese. Tor. 17öS« 8. 
M. Pipino gramatica Piemontese Tor. 1783« 8« 
Varori Milanese delJa lengua da Milan. Mil. 1606. *73o* 
8. 

C. Margharini dictionarium Langobardicnm Tur. 1670. 
8. 

G. Brunacci delle antiche origini della lingua volgare 
de' Padovani Vened. 1759. 4. 

Ov. Mont-Alban vindicie del parlar Bolögnese e 
Lombardo Bol. i653, 4« 

Ov. Mont-Alban dialoogia della naturalezza del par- 
iere e specialmente del piu antico e piu vero di Bo-r 

• logna Bol. 16S7 4* 

G. A. Buinaldi <0. Mont-Alban) vocabolista Bolo- 

gne&e Bol. 1660- 12. 
P, Gagliardi vocabolario Bresciano Bresc. 1759. 8- 

1 
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G. Gigli vocabolario delle opere di S. Caterina e della 
lingua Sienese v. collez. delle opere di G. Gigli. Sien. 
1797. 8. T. II. 

G. Cas teil i delle origini della lingua Napoletana. Nap. 
1754- 4- 

F. Galiani del dialetto Napolitano, Vocabolario Napo- 

litano Nap. 1789« 12. 
A. Antonii Kebrissensis vocabularium Latino-Hispani- 

cum in sermonem Siciliensem versum auct. L. C.See» 

bar. Ven. 1523. 
M. del Bono diztonario Siciliano-Italiano- Latino Pa- 

lerm. 1751 — 54. T. I— III. 4. 

- 

ITONAMA. 

In Süd -Amerika in den, In America meridionali 
Missionen der Provinz los in missionibus provinciae 
Moxos. los Moxas. 

• 

Einige grammatische Be- Aliquot grammaticae 
merkungen observationes 

s. in 

Hervas Saggio pratico delle lingue p. 91. 
Mithridatei T. III P. HL p. 57*. 

JÜDAH v. Widab. 
JUKAGIR. 

In Sibirien an der Lena In Sibiria ad Lenam et 
und am Eismeer in den mare glacialo non procul 
nördlichsten Gegenden der a sedibus sepientrionalibus 
Jakuten, mit deren Sprache Jacutarum, quorum cum 
die ihrige Verwandtschaft lingua illorum quoque 00- 
hat. gnationem habet. 

Wörter Vocabula 

► 

t. in 

Vocab. Cathar. N. 147. 



■ 
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J. Billing Reise v. M. Sauer p. 387 sqq. v. G. Sarit« 
•cheff p. 93 sqq. 



K. 

- 

KABARDA s. Tscherkest. \ 
; KABUTSCH s. Dido. 

c 

KADJAK. 

1 

Insel in Nordwest -Arne- In ula Americae septen- 
rika b«»y der Halbinsel Alak- trionali - occidentalis sub 
sa. Die Sprache ist sehr penin sttla Alacsa sita Lm- 
nahe verwandt mit denen guae eomm et Tsckugazzo- 
der Tschugazzi und sess« rum Tsckuktseliorumque fi- 
haften Tschuktschen , und xis sedibus utentiutn pro* 
ein Zweig des Eskimo' pinqua est cognatio. 
Stammes. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J. Billing Reise v. M. Sauer p. 400 sqq. v. G. Sarit- 

s cheff p. 121 Jqq. 
Mithridates T. HL P. HL S. V* 

\ 

KADSHAR s. Tatar. 
KAFFER. 

• 

DJ* im Osten von Sud- Africae meriäiönalis in '* 
Afrika weit vom 10— iz°S parte orientali a X—+XU 0 
B. bis gegen die Südspitfce /. m. versus meri<Hotiem 
verbreitete Nation* Vergli- propagata natio, ctiju* tri- 
eben sind die Dialekte der buum Koossa et B^etjuona 
Koossa und der an der La- et ad sinum' Lagoa ionu 
goa - Bay in Osten und der morantis cognüae sunt diu- 
der oben angeführten Beet* lecti. 
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juanen am Flosse Kuruh- 

■ • 

man. 

Wörter Voeabula 

's. in 

A. Sparrmann Resa til Goda Hopps-Udden. 8tockh. 

1783- v. p. 761 sqq. ubers. p. 623 sqq. 
J. Barrow account pf travels into the interior of sou- 

thern Africa T. I. II. Lond. 1801. 1804. übers. Leipe. 

180 1. i8o5. T. I. p. 272 sq. 
White journal of a voyage performed from Madras to 

Colombo and Lagoabay with some acoount of the 

inbabitants of Lagoabay. Lond. 1800. 
H. Lichtenstein Bemerkungen über die Sprachen der 

Süd- Afrikanischen wilden Völkerstämme inBertuchu. 

Vater ethnographisch linguistischem Archiv T.Lp. 299 

(verglichen mit Arabischen) p. 504 sqq. 
Mithridates T. IIL P. I. p. 288- 

L e x 1 c. 

H. Lichten stein Reisen im südlichen Afrika Berl. 
IÖII. 12. 8. T. I. p # 641 sqq. T. II. p. 620 sqq. 

G r a m m a t. 

H. Lichtenstein 1. c. T. I. p. 637 sq^. 

• ■> 

r 

KALMUCK. 

Die Sprache dieser ehe- Populus quondam potens 
mal» mächtigen Nation in in Asia media, qui Eluli 
Mittel «Asien (auch: Elut, s. Eleuthi, proprie Dörbön 
Elöt, eigentlich: Dörbön Oröt h. e. quatuor foede- 
Orot: die vier Verbünde- rati vocabantur, atquein.de 
ten, genannt und von Tibet a regno Tibetano usque 
bis gegen die Wolga ver- ad JVolgam sese exten de- 
breitet) ist genau verwandt bant. Propinqua et lingiiae 
mit der iforer nördlichen et stirpis cognatio iis est 
Nachbarn und Stammver- c um vicinu Mongolis , eo~ 
wandten, der Mongolen, und rum a septentrione patriam 
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hat Wörter ihrer nordwest- habentibus , multa tarnen 
liehen Nachbarn der Tataren ex lingua Tatarorum in 
in sich aufgenommen* occidentalibus eorum finz- 

bus commorantiu m admU* 

cuerunt. r 

Wörter Vocabula 

s. in 

N. Witsen Nord en Oost Tartarye Amst. 169a. F. p. 

ir8 sqq. 497 sqq. 
Strahlenberg Word- und sudliches Europa und Asien 

1730 p. 137 sqq. 
Vocabul. Cathar* N. 137. 

Falk Beytrage rar topographischen Kenntnifs des Rusj. 

Reichs. Petersb. 1785. 4. p. 575. 
Bergmann Streifereien unter den Kalmücken Riga 

1804. T. II. append. 

KAMASCHINSKI. 

In Sibirien im Kolywan- In Sibiriae praefectura 
sehen Gouvernement an den Kolywan ad fontes flumi- 
Quellen des Karaa. Die nis Kama. Lingua cognata 
Sprache ist mit Samoje- est dialectis Samojedicis. 
dischen Mundarten ver- 
wandt, 

Wörter Vocabula 

s. in 

Vocabul Cathar. N. 13«. 

KAMTSCHADKA. 

Halbinsel in Nordost- Peninsula Asiae septen* 
Asien über den Kurilen. trionali-orientalis insularum 

Kuriiicarum a septentrione. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Vocabul. Catharin. N. i58. 159. 160. 

Jour- 
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Ionrnal historique du voyage de Mr. de Lessens Par. 

1790. T. II. p. 355 sqq. 
Billings Reise v. Sauer übers, p. 3gg sqq. v. Saritscheif 

(Russ.) p. in sqq. 

KANAR*) s. Canar. 
KANGA. 

Ein an die Fulah und Nigri Africae occiden- 
Mandingo gränzendes Ne- talis in viciniu populorum 
gervolk. Fulah et Mandinso. 

Wörter Vocabula 

s. in 

G. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission d, evaug. , 

Br. Barby 1777. T. I. p. 546. 
Mithridates T. Hl. P. I. p. 179. 

• • • « 

KANGATSKI s. Tütar. 

, 1 
* « 

KARABARI. 

Negervolk in West-Afrika, Nigri Africae occiden» 
Nachbarn der Ibo. palis vicini populo Ibo. 

Wörter Vocabula 

, s. in 

■ » * 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission, p. * 

346. . ■ 

Mithridate« T. III. P. I. p. aa6. 

f 

KARABÜLAK s. Tschetschenz. 

■ 

KAR AIBEN, KARELISCH s. Car *). 
KARA KAITAK s. Kasi Kumuk. 



♦) Mehrere, oft mit K geschriebene Namen suche min un- 
ter C. 

H 



n4 

KARASSINSKI s. Samoied. 
KARTUEL s. Georgien. 

t • 

KARWAR. 

Wilde Bergbewohner um Feri incolae montium ad 
die Flusse GuUaun und Be- fluvios Guttaun et Bejool 
jool in Ost -Indien zwischen inter provincias Jndiae 
Berar, Orissa und den Berar, Orissa et Circares 
nördlichen Circars, nicht septentrionales , Jiaud pro- 
sehr fern von der Stadt Ud- cul ab urbe Udgegoor. 
gegoor. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Atiatical researchet T. V1L p. 90. 

« - 

KASCHNA s. Afnu. 

# 

KASSUBEN s. Polen. 

KASI - KÜMUK. 

Ein Lesgischer Stamm auf Tribut Lesgica Caucari 
dem 'Gaucasus in dem gro- in volle dextri brachii 
Isen Thal, welches der rech- fiuvii Koiszu, linguae Les- 
te Arm des Flusses Koiszu gicae proprio, dialecto lo- 
bildet, dessen Mundart mit quens, qua aliquatenus ta- 
Abweichungen auch bey den men discrepante etiam tri" 
Kaitak, Karakaitak und bus Kaitah, Karakal- 
in Thabasseran gespro- tak et provincia T/iabas- 
chen wird, leran utuntur. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J. A. Guldenstadt Reisen durch Russland und im 

Gaucasischen Gebirge T. IL p. 620 sqq. 
Vocabul. Cathar. N. 117. 

J. v. Klaproth Archiv für Asiatische Litteratur, Ge- 
schichte u. Sprachkunde T. I. p. 75. 
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J. v. Klaproth Reise in den Caucasus T. II. Appendix 

» ■ * 

KASSIANTEN, KASSENTL 
Ein weitläufiges Neger- Latius patens nigrorum 
reich in Guinea neben As- regnum Atsianthici a latere 
lianthe. in ora Guineae. 

Wörter Vocabida 

s. in 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission T. t p. 

346. 

Mithridates T. III. P. 1, p. 23o. 

* 

KATAHBA. 

In Nord-Amerika im Osten In America septentria- 
des Missisippi, süd westliche naU Jluminis Missisippi ab 
Nachbarn der Cheerake, im Oriente, populi Cheerake 
Westen von Carolina. a meridie et occidemte, pro- 

vinciae Carolinas ab oocU 
s denta. 

Wörter - Vooabula 

s. In 

B. Smith* Barton new views of the origin of the 

tribes and nations of America Philad. 1798. 
Mithridates T. ffl. P. III. S. Iii C. 

■ 

KELTEN s* Celten- 
KIAYN t. Koloun. 

KIKKAPOOS. 

Eine zum sudlichen Aste Tribusad propagines nie* 
des Delaware - Mohegan- ridionalei familiae populo- 
Chippeway - Algonkinschen rum Delaware, Mohegan, 
Stammes gehörige Völker- Chippeway, Algonkin per- 
schaft, tinens. 

H * 
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Emige Wörter', Aliquot vocabula 

s. in 

B. Smith - Barton new views of the nat. of Amer. 
Pljilad. 1790. 
ridates. T. HI. P. HI. S. IV. 



KIMBERN t. Kymrk 
KINAJ. 

1 

Um «Jie Bay ihres Namens In ora septentrionali*oc- 
an der Nordwestküste von cidentali Americae, Tschn- 
Amerika im Westen der gazzorum ab occidente ad 
Tschugazzi unter dem 59-— sinn tri Kinai sub LIX — 
6aojs.Br. LXU Lb. 

Wörter Vocabula 

1 . • 

s. m 

Da wido ff i Chwostoff putescheswie w Ameriku 
(Peterb. 1812.) T. II. App. p. XIII. sqq. 

A. J. v> Kruienstem Wörter - Sammlungen. ( Petersb. 
i8i3.) p. 5g sqq. 

Mithridat. T. III. P. III. 3- S. t 4. 
» • 

KIRGISEN s. Tatar/ 



• # 



KIRIRL 

In Sud-Amerika im Osten In America meridionali, 
des Paraguay in den zu fluminis Paraguay ab ori- 
Brasilien gehörigen Missio- ente in missionibus ad 
nen. Brasilia m pertinentibus. 

Wörter Vocabula 

9, in 

<> 

Hervas vocab, poligL p. 164 sqq. 

w 4 

. KISTI s. Mizdscheg. 
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KTTAI. 

S. Yocab- Cathar. N. i.6a, ist Chinesisch» 

< 

KNISTENEAÜX v. Chnisteneaux. 

... - - 

KOI BAL. 

In Sibirien im Kutznecki- Sibiriae in dioeqesibus 
sehen und Krasnojarschen Kutzneck et Krasnojar. 
Gebiete. Ihre Sprache ist Lingua accedit et ad Sa» 
mit den Saraojedischen mojedicas et ad Tatari* 
und der Tatarischen Yer- carru 
wandt. 

Wörter Vocabula 
* s. in 

Yocabul. Cathar. N. i33. - 

0 

KOKOS-INSEL s. Freundschaf ts-Ins. 

KOLÜSCHEN. 

Ein Volk an der Nord- Populus'America* septen- 
Westküste von Amerika um trionali - oceidentalis fub 
den 67° N. B. wo die Rus- LV1P L b. nbi RuJJorum 
sischen Niederlassungen, bis coloniae ineipiunt, usque 
zum Berg Elias anfangen, am ad montem Eliae, ad fu> 
Sitka- Meerbusen, der auch num Sitka, qui et Nort- 
Nortfolk-Sund heißt. Amge- folk vocatur. Lingua po- 
nauesten ist ihre Sprache puli maxime per Russos, 
durch Russen, an einzelnen aliquot locorurp, iam ante 
Puncten vorher schon durch per Anglos et Franoogal- 
Englische und Französische los cognita est. 
Seefahrer bekannt» 

4 

Wörter VoeabiUa 

s. in 

Ge. Forster Reisen an der Nord Westküste von 
Amerika T. III. Portlok's Reise pag. 14z. sqq. Dixon's 
Reise pag. 
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E, Marchand voyage antour du monde T. I« pag. 
58*. sqq. 

La Perouse voyage autour du monde» Berl. Uebers. 

T. t pag. 339- 
Da wido ff i Chwostoff pnteschectwie w Ameriku. 

(Peterb. 1812.) T. II. Append. pag. 1. sqq. 
"A. I, v. Krusenstern Wörtersammlungen p. 47« *9fl« 

Wörter und grammatische Bemerkungen 

s. in 

Mithridates T. III* P. HL 3. S. L 4. 

KONÄGEN. 

Der Name der Bewohner* Nomen incolarum insidae 
von Kadjak und der gegen- Kadjak , quam vide , et 
1 uberstehenden Küste; s. Kad- lütorü opposüi. 
*ak« 

KOOKIE, KükL 

In Ost» Indien »wischen In montibus Indiae pro- 
Gebirgen im Nordosten vincias Cliittagong a sep- 
der Provinz Chittagong bey tentrione et occidente, haud 
dem District Aurungabad procul ab Aurungabad. 
Sie heifsen auch Lunctas. Luncta quoque appeU 
Die Sprache steht in einem lantur. Eorum lingua oft- 
gewissen Verhältnils zu dem quam similitudinem habet 
Kukeng in dem benachbar- cum lingua Kuheng vicinae 
ten Arrakan. regionis Arrakan. 

Wörter Vocabula 

«. in 

Asiatical refearches T\ VH. n. VI. pag. 197, cf. T. X. pag. 
231. 

KOOSSA s. Kaff er. 

KOPTEN s, Gopten 
KORNISCH s. Kyrari. 

I 

I 

i 
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KORÄKEN. 

In Nordost - Asien ober- In Asia, qua maxime et 
> und unterhalb des Stromes septentrionem et orientem 
Anadyr und im nördlichsten spectat, in utraque ripa 
Theile von Kamtschadka, ßuminis Anadyr, Kamt- 
Ihre Sprache theilt sich in sehadkae in septentrione. 
mehrere Dialekte , und be- Lingua in plures dialectos 
sonders der der nomadisi- dividitur, quarum qua 
renden ist sehr nahe ver- nomades Koräki utuntur, 
wandt mit der Spracheder no- nomadum Tschuktschorum 
madisirenden Tschuktschen. Unguae simülima est. 

Wörter. Vocabula* 

f. in 

Strahlenberg Historie der Reisen in Russland , Siberien 
und d. grofs. Tarrar. L. 1760. pag. 56. sqq. 

St eller Beschreibung von Kamtschatka. (Leipzig 1774) 
Append. S. 5g* sqq. 

m 

Vocabular. Catharinae n. 153. 154. i55. 

Iournal historique du voyage de Mr. de Lesseps Par. 

1790. T. II. pag. 355. sqq. 
Billings Reue v. Saritsch^ff (Russ.) Petersb. 1811 

pag. 10a. sqq. 

. KOREA. 

Halbinsel westlich von Peninsula Iaponiae mo- 
dern sudlichen Iapan. mit ridionaiis ab oceidente, 
China zusammenhängend coniuneta cum regno «Ss- 
und davon abhangig. nensi ab eoque dependens, 

Wörter* Vocabula. 

t. in 

N. Witsen Noord-en Ooat-Tatärya, Amst* 1705. 

F. pag. 5a. sq. 
Yocab. Catharin. n. 175. NumeraL 183* 
Hervas Aritmet. d. Naz. pag., 14g. 
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KOTOWZEN. 

In Sibirien am Flusse In Sibiria ad fiuvium 
Kan im Osten des Ienisei, Äa» in ripa orientali flu- 
von welchem -«ie auch www Ienisei: ab Mo quo- 
Kanski genannt werden, que Kanski vocantur. 
Sie sind der Sprache nach Lingua prodit eorum cog- , 
nahe verwandt mit dem nationem cum mortuis tri- 
ausgestorbenen Stamme der bubus Assanorum et Arin- 
Assanen, verwandt auch zorum s» Aralorum in dioe- 
mit den ebenfalls . ausge- cesi Krasnojar ad ßumen 
storbenen Arinzen, Ari- Ienisei. 
nen, oder Aralen im 
Krasnojarschen Bezirk am , 
Ienisei. 

Wörter jener beyden Vocabula utrorumque illorum 

s. in 

Yocab. Catharinae n* 149. i5o» Arinz* n* 148* 
% ' ' KOLOÜN. 

In Ost - Indien in den In saltibus Indiae inter 
Waldgebirgen zwischen Ben- provincias . Bengali am y 
galen, Arrakan, dem ei- Arrakan > Barmah et 
gentiichen Barmah und dem Munnaypura. Appellantur 
Reiche Munnaypura. Sie etiam Kiayn» eorumque 
heifsen auch Kiayn, und lingua similitudinem ha- 
ihre Sprache hat Aehnlich- bet cum Barmanica. 
keit mit dem Barmah» 

Wörter Vocabula 

s. in 

Asiatical researches T\ V. pag. 231 ♦ cf. T. X 4 pag a3a„ 

KJREPE. 

t 

In Sudwest -Afrika, das In Africa meridionali- 
ganze südliche Ufer des occidentali ad littus iar- 

■ 
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Rio-Volta, und die ganze vorum in ripa " sinistra 
östliche Umgebung der Scla- fluvii Rio~Volta* 
venküste führen jenen Na- 

Wörter der Krepeer 
s. in 

P.E. Isert Reise nach Guinea. Kopenh. 1788. 8. 

pag. 203. sq. 
Mithridates T. HI. P. I. pag. 23a. 

KROAT* s. Croat. 

KÜBÄTSCHA, KubitschL 

Eine gewerbfleifsige Völ- THbus Lesgiea Avarica- 
kerfchaft auf dem Caucasus rum tribuum ab Oriente, 
zur Lesgischen Nation ge- dialecto Linguae Akuscha 
hörig im Osten der Awari- utens, quam vi de. 
sehen Stämme., einen Dia- 
lekt der Sprache von Aku- 
scha redend, s. Akuscha« , 

KUKI s. Kookie. 

KUMÜK, s. Tatar. 

KÜRAH, KÜRÄLISCH 

Im östlichen Caucasus im Tribut Lesgiea Caucasi 
Süden von Tabasseran, im orientalis in regione Ta- 
Westen von Derbend, ein basser an, urbis Derbend ab 
Lesgischer Stamm. occidente. 

Wörter Vocahda 

» 

s. in 

L v. Klaproth Archiv für Asiat. Litteratur, Geschichte 

und Sprachkunde T. I. pag. 75. 
L y. Klaproth Reise in d. Caucasus T. II. Append, pag. 

7* ' " 

1 t - 
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KURD. 

■ 

Das gebirgige Kurdistan' Kurdorum terra sita est 
liegt im Osten des Tigris Jrigridis in Oriente inter 
auf der* Gränze zwischen Persarum et Turcarumim- 
dem Persischen und Turki- peria, sed Kurdi etiam 
sehen Reiche; Kurden ha- super vicinas regiones 
ben sich aber auch über extenduntur. Lingua 
die ang ranz enden Lander Persicae consöbrina , sed 
verbreitet. Die Sprache Barbara, flexionibus tan» 
ist eine nahe Stammver- tum non caret , in plures 
wandte der Persischen, aber divisa dialectos, quarum 
rauh und mit wenigen Bie- qua Amadiae utuntur, 
gungs- Formen, und zerfallt paullo cultior reliquis, 
selbst in mehrere Mundar- ,grammatioa infra notata 
Jen, von welchen dieausge- ^exprimitur, 
bildetere von Amadia in der 

* 

nachstehenden Grammatik 
dargestellt ist. 

Wörter Vocabula 

$. in 

Vocabular. Catbarinae n. 77. 

Hervas vocabol. poligl. pag. i65. sqq. 

L A. G Oldenstadt Reisen durch RussIamJ und im 

Gaucasischen Gebirge, T. IL pag. 545. sqq. 
Lexic. Gfammat. 
M. Garzoni grammatica e vocabulario dellalingua Kur- 

da, Rom. 1787. 7. 
CG. Anton Unterscheidungszeichen der occidentali- 

schen und orientalischen Sprachen* L. 179a. pag 53. 

KURILEN. 

Inseln zwischen Kamt- Insulae Kamtscliadkam in- 
scadka und Japan. Die ter et Japoniam. Lin- 
Sprache wenigstens der sud- gua maxime meridionalium 
liehen, ist nahe verwandt et dialectm populi vicini 
mit der der Aino. Aino, quem vide, valde si- 

miles sunt. 
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Wörter Voeabula 

s. in 

Vocabul. Cathar. N. 162. 

Ph. I. Strahlenberg Historie der Reisen in Rassland, 
Siberien und der großen Tartarey. L. 1730. pag. 56. 

> < . ■ 

KYMRI, Kimri, Kimbern, Cambri, 

Die durch die Angelsach- Cambri quondam totius 
sen nach Wallis, Cornwal- Angliaa meridionalis inco* 
Iis und selbst nach Nieder- lae, qui illuo ex Belgio ir- 
Bretagne zurückgedrängten rumpentes, Celtas septen- 
ehemab'gen Bewohner von trionem versus pepulerant, 
ganz Sud-England, die, da- post Romanis jnbjecti, la* 
hin aus Belgien gekommen, bente horum imperio ab 
die dortigen Völker Celti- Anglo* Saxonibus in auxi- 
schen Stammes nordwärts ge- lium accersitis in Cambri- 
trieben, aber selbst von den am, Cornubiam, Armori- 
Römern unterjocht worden cam detrusi sunt. Et in 
waren, nach deren Entkräf- Belgio et in Anglia inco- 
tung sie ihre nachmaligen Iis Celticis mixti videntnr, 
Unterdrücker, die Angel- linguamque propriam con- 
Sachsen zu Hülfe riefen, formaverunt vocabulorum, 
Mit den Geltischen Urbe- quae partim Germanica** 
wohnern sowohl hier als partim Celticae, quin et 
früher in Belgien gemischt Latinae originis sunt. 
haben sie sich eine eigene 
Sprache ausgebildet, deren 
Wörter übrigens zum Theil 
Germanischen, zum Theil 
Celtischen, auch Lateini- 
schen Ursprungs sind» 

Th. Llewelyn historical and critical remarks on the 
British or Welsh tongne and its connexion with 
other languages. Lond. 1769. 6*. 
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Wörter 



Vocabula 



&. in 



E. Lhuyd Arcbaeologia BrUannica T. V.pag. 3i3. 
Vocabular. Catharinae N. 18. 
Hervas vocab. poligl. pag. 165. sqq. 

L e x i c. 

Leges Walliae Hoeli Boni et aHorum Walliae principum c* 
interpr. Lat. , notis et glossario Lond. 1730. F. 

I. Davies dictiorwium antiquae linguae Britannicae. 
Lond. 1732. F. ' ' 

M« Z. Boxhomii origines Gallicae, acc. antiquae linguae 
Britannicae iexic. Amst. |654» 4* 

Th. Iones. dicfcionary of Welsh and EngUsh. Lond. 

I. Koderik English und Welsh dictionary. Salop. 
i7«5. 8- 

Tb. Richard antiquae linguae Britannicae theaaurus, 
being a British or Welsh -English dictionary, to 
which is prefixed a Welsh grammar. Bristol 1753. 8* 

G r a m m a t. 

I. Mi ns ha ei ductor in linguas Angl» Cambro- Britann. 
Belg., German., Gall. , ItaL, Hispan., Lusitan. , La- 
tin., Graec, Hebr. , cum illarum harmonia 
etymologia. Lond. 1617* F. 

L Dairi es antiquae lihguae Britan. s. Cambro -Brit, rudi- 
menta. Lond. 1621. 8* 

W. Gambold Welsh grammar. Caermarth 1737. 8. 

D i a 1 e c t 

E. Lhuyd Arcbaeologia Britannica T. VI. pag. 222. sqq. a 
Corntsh grammar. d\T.lII. pag. 27g. sqq T* V. pag. 81. sqq. 
W. Pryze Archaeologia Corni- Britannica cpntaining a 
Cornish grammar. and vocabulary Sherburn 1790. 4- 
Vocabul Catharinae N. 19. 
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LAGOA-BAY ». Kaffer. 
LAMPOON. 

Volk und Sprache auf Populus insulae Sumatra 
Sumatra in Ost -Indien, lingua propria utens. 

Wörter Vocabula 

s. in 

W» Mars den history of Sumatra» Lond. 1784« 4* P a Ä* 
168. übers. Leipz. i 7 q$. pag. 217. 

- - 

LAMUT* s. Tungus. 

LAPPEN, LAPPONES, 

An der Nordküste von In ora Europae, qua 
Europa. Ihre Sprache xer- niäximeseptentrionem spea* 
fällt bey der Zertheilung der tat. In quot tribus popu- 
Stamme und Haufen in lu$ % in tot fers dialectos 
viele Dialekte, aber ist in ih- Imgita dividitur, sed corfor- 
rem Baue merkwürdig aus- matio artificiosa notatuque 
gebildet, und durch densel- dignissima est, et a Fen- 
ken mit der Finnischen nica haud multum rece- 
ziemlich nahe verwandt. dit. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Yocab* Catharin. N. 58» 

S. Gyarmathi affinitas linguae Hüngaricae cum Unguis 
Fennicae originis grammatice demonstrata. Gott. 1799* 
6\ pag. 1. sqq. 

L e x i c. 

Fiellström dictionarium Sueco-Lapponicum, Stockh. 
1738. 8. s . 
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K. L e e m et G. Sandberg Lexicon Lapponico - Danico- 
Latin. Haftu 1768 — 81. T. h IL 4. 

R. Lindahl et Oehrl in g Lexicon Lapponicum. Stocka. 
1780. 4. 

G r a m m a t. 

Fie 11 ström Schwedisch- Lappische Grammatik. Stockh. 
1738. 8. 

H. Ganander Lappländische Grammatik. Stockh. 1738» 

K. Leem Lappisk Grammatica efter den Dialect, som 
bruges of Field- Lapperae udi Porsanger -Fiorden. 
Kiobenh. 1748. 8. 

LATEIN» 

Die Lateinische Sprache Lingua Latina primor- 
ist aus den Sprachen Cel- dia duxit e Unguis gentium 
tiscber Völker und anderer, Celticarum aliarumque, 
cum Theil auch aas Spa- quae, pUrtim ex Hispanid 
nien und IUyrien genomme- Illyrioque adveetae, ltaliae 
ner, sogenannter Urbewoh- aborigines liabebantur. Ti- 
ner Italiens, sudlich von der beris a meridie inter 
Tiber, unter dem Einflüsse tribus illas Graeeü mix- 
aus Griechenland eingewan- tas eoloniis infantiam , in 
derter Colonien, die sich Latio ao praesertim Ro- 
mit den dort getheilten Völ- mae illam naturam nacta 
kerschaften gemischt halten, est, quae Romanorum et 
entstanden, und in Latium in lingua vulgari s.rustica, 
und besonders zu Rom zu et in classica s. urbana ea> 
dem Charakter gediehen, pressa cernebatur. Exculta 
welcher die Grundlage so- est hujus gravitas singula-> 
wohl ihrer höbern Umgangs- ris iure dicendo, in quo 
Sprache (1. classica, urbana) solo primitus scribi sole- 
als auch der gemeinen bat, dein magis magisque 
Volksprache (1. vulgaris, inde a süec. III. ante 
rustica) geworden ist. Er- Chr. n. elegantia, Graeco- 
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stere erhielt unter dem Ein* ruht auctoribus ad imita- 
flusse ihres früherhin einzi- tionem et constructionis for- 
gen schriftlichen Gebrau- marumque grammatioarutn 
ches für Gesetzgebung und concinnitatis , ambitusque 
Rechtspflege, und hernach adhibitis, ita ut dicendi 
wiederum unter dem Ein- arte Romani qnoque exceU 
wirken Griechischer Muster lerent. Ususlinguae, maxi- 
auf Construction der Wor- meque vulgaris, per totius 
ter und Ausrundung der imperii Romani pro rincias 
Formen seit dem Ende des diffundebatur. AdmixtU 
HI. Iahrh. vor Chr., ihre ibi indigenarum linguae 
herrliche schriftstellerische particulis non tarn puritas, 
Ausbildung. Besonders letz- quam nitor 9 in imperii litte- 
tere ward mit den Erobe- rarumque ruina omnis vi- 
rungen der Römer über gorperiit, itautinde a IL 
Viele Länder verbreitet, a, C/ir. nato saeculo sen- 
Theils Gegenwirkung die- sim vel extumeseens vel 
ser weiten Verbreitung, theils marcescens, Germanicis po* 
Verfall des Römischen pulis super Imperium Ro- 
Reichs bewirkten den Ver- manum inde a saee, V* me- 
fall seiner Sprache seit dem dio effusis plane degene* 
TL Iahrh. nach Chr., die rata, nee nisi semiviva es- 
man mit dem U eberströmen set , sed diu in pmnibus 
Germanischer Völker in der publicis negotiis , eliam- 
Mitte des V. Iahrh. als ganz num in Europae virorum 
entartet und halb erstorben doctorum dkquüitionibus 
betrachten kann, ob sie wohl servata* 
noch lange als Sprache aller 
schriftlichen Verhandlungen, 
und noch jetzt der Gelehrten 
fortlebt. 

I. Nie. Funccius de orlgine et pueritia, de adolescen* 
tia Latinae liuguae kide a bello Punico secundo us- 
que ad Ciceronis aetatem; de virili aetate usque ad 
Augusti obitum; de imminenti senectute usque ad 
prineipatum Hadriani; de vegeta senectute usque ad 
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principatum Honorii Marb. i7a3. 1727. 1735. 1736. 

. I 744- 4- 

C Tr. Schone mann System der Diplomatik T. I, 

pag. 329- *n- 

L e x i c. 

G. I. Vossii etymologicon linguae Latinae. Amst. 
166a. f. 

Etymologische Untersuchungen Lateinischer Wörter aus 
dem Griechischen. Leipzig 1785. 8. 

Auetores Latinae linguae M. Terentius Varro,S. Pom- 
pe jus Fest us, Nonius Marcellus etc. in 
unum redacti corpus, adjectis notis Dion. Gotho* 
fredi Genev. 1622. 4. 

Hob. Stephani thesaurus linguae Latinae Par. i545. 
T. I. — III» cur. Mar. Nizolii i557» c. annotatt. 
H. Stephani. Lond. 1754. T. I. — V. f. 

Bas. F a b r i thesaurus eruditionis scholasticae cur. Stübelii. 
Lips. 17x7. cur. I. M. Gesneri. Lips. 1749« T. I. II. f. 

A» Calepini dictionarium VII. linguarurn h. e. lexicon 
Latinum cum interpretatione adjecta curante I. Fac- 
ciolatoetl. B. Galliciolio. Yen. 177& T. L II. f. 

L M, Gesneri thesaurus Latinae linguae et eruditionis 

Roraanae. Lips. 1747. T. I — IV. f. 
Aeg. Forcellini totius Latinitatis lexicon. Patav. 1771. 

T. I— IV. f . . 

LI. G. Scheller ausführliches Lateinisch - Deutsches 
und Deutsch -Lateinisches, Wörterbuch. Leipz. 1783. 
T. I. — III. 1804. i8o5. T. L — VII. 8. 

I. I. G. Schelleri lexicon Latino - Batavum auetorum clas- 
sicorum cur. Dav. Ruhnkenio. Lugd. 1799. 4. 

I. F. Noltenii lexicon Latinae linguae antibarbarum 
Heimst. 1730. f. locuplet. cur. G. I. Wichmann. Be- 
rol. 1780. T. I. II. 8- 

Gar. 

• - 
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Gar» du Fresne Dom» de Gange glossariam ad scrip- 

tores mediae et infimae Latinitatis Par. 1678* 

1733 — T. L — VI. f. 

H. Carpentier glossarium novum ad scriptore* medii 

aevi. Par. 1766.T. I. — IV. f. 
(I. C. Adelung) glotfsarium manuale ad scriptores mediae 

et infimae aetatis. Hai. 1772 — i 7 85. T. I. — VL g. , 

V G r a m m a t. 

Gramm aticae Latinae auctores antiqui Charisius, Dio- 
medes, Priscianus, Probus, Magno, 
Paulus diaconus, Phocas, Asper, Do- 
natus, • Servius, . Sergius, Gledonius, 
Victqrinus, Augustinus, Consentius, AI- 
cuinus, Eutyches, Fronto, Caper, Scau- 
rus, Agroetius, Gassiodo rus, Beda, Te- 
rentianu s,Victorinus,Plo tius,C aesius, Bas- 
sus, bortun atianus, Ruf'inus, Gensonnus, 
Macrobius, incerti, quorum aliquot nunquam ante- 
hac editi, reliqui ex rostis codicibus ita augentur 
et eraendantur, ut nune primum prodire videantur, 
op. et stud. Hei. Putschii Hanc*. 1615. 4* 

Iul. Ca es« Scaligeri de caussis ling. Lat. L. XIII. 

Lugd. 1540. i6a3- 4* 
Fr. Sanctii Minerva s. de caussis Lat. ling. Salam. 

1587. e. additam. G. Sciofpii et not. Jac. Perizonii. 

AmsL 1714* 8* c. K. L. Bauen. Lrps. 1793. c. Eb. 

Scheidii Ultraj. 179^. 8« 
G. J. Vossii grammatica Latina. Amst. i635* 8- 
E. I. A. Seyfert auf Geschichte und Kritik gegründete 

Lateinische Grammatik. Brandenb. 1795 — 1802. T. 

I. — V. 8. 

LAUSITZ s. Serben. 
LAW. 

In Hinter- Indien neben Siam Popnluslndiaeeransgan- 
im .Osten desselben; die getanae, lingua Siamicae 
Sprache ist mit der von Siam cognata est, 
verwandt. v } 
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Wörter Vocabula 

s. in 

Asiatical researches T. X. pag. 25$. sqq. 

1 

LAYMON. 

Im Norden Von Califor- In California septentrio- 
nien. nalu 

Wörter Vocabula 

s. in 

v. Murr Iournal für Kunst und Litteratur. T. XII. pag. 

368 sqq. 

v. Mnrr Nachrichten von verschiedenen Landern des 
Spanischen Amerika. Halle iQog. 11. T. IL- pag. 
394. sqq. 

■ 

LESGL 

Eine Nation des östlichen Quae in orientali Cauca- 
Caucasus im Osten von si parte Mizdschegorum s. 
Karthli, im Süden der Miz- Kistorum a meridie, Ge- 
dsheg oder Kisten. Der orgiae ab Oriente versa» 
Mundarten ihrer Stamme lur , Lesgica natio in se- 
sind besonders sechs , die qüentes tribus divisa est: 
der Akuscha, Andi, Akuscha, Andi, 
Awar, Dido, Kasi-Cu- Awar, Dido, Kasi- 
mucki Kura, s. diese Cu m uok, Kura, quas 
Namen« vide. 

LETTEN. Letti. 

Die Lettische Sprache in Linguae Letticae usus per 
Lettland, d.i. dem westlichen Livoniam occidentalem , 
Liefland, und noch etwas Semgalliam, Curoniam Ei- 
weiler an der Düna hinauf> amque latius ad flumen 
in Semgalen > Curland, und Dunam et usque ad penin- 
nochbiszur Curischen Neb- sulam Curonensem patet. 
rung in Preußen, gespro- Cum veter e Lithuanica 

» 

■s 

I 
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eben, ist der Alt-Litthaui- propinqnam habet cogna- 
sehen nahe verwandt, und tionem et atque ac haec 
wie diese zum größten maxime Slavicae, partim 
Theile Slawischer, zu einem Germanica* originis est* 
großen I heile Germanischer 
Abkunft. 

s. 

E. Hennig über den Ursprung und die Verwandtschaf- 
ten der Lettischen Sprache, im Preußischen Archiv 
Königsberg 1796. pag. 594- Ä TO *797- P a g- 35 sqq. 
69. sqq. 14+ sqq« 3l4 S <M« 

L e x i C, 

I. Lange Deutsch - Lettisches und Lettisch «Deutschet 
Wörterbuch nach den Haupt-Dialecten in Lie**^ 
und Kurland. T. L II. Mitau 177a. 7 3 - 

Ph. K u h i g Deutsch - Lettisches L*üsch - Deutsches 
Wörterbuch. Mitatt m?* 4- 

O r a ra m a t« 

• v I ' 

C. F. Stend*- vollständige Lettische Grammatik nebst 
Lexico Braunschw. 1761* Mit 1703* & 

** »■ • • ' 
ttEUKlkr-Inseln, 

> » • i 

Zwischen Japan , Formo- Insulae int ef Japoniam 
sa und den Philippinen« Jformosam et Philippinas. 

L» . 
e x 1 c* 

t v. Klaproth Archiv für Asiatische Litteratur, Ge- 
schichte und Sprachkunde. T. L pag. i3a sqq. 

LIMOSItt v. Spanisch. 

1 

LITHAÜISCH, L1THUANIÄ. 

- 

- 

Die ursprungliche Lithaui- Vetus Lithuanica lingua, 
sehe Sprache ist eben so, ut soro* Lettica, quaeque 

I 2 
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wie ihre Schwei die Let- pro sita proportione, <?> vo- 
tische, in lexicalischer so- cahiAis et flexionibus utir 
wohl als in grammatischer tur, maxime e Slavica orU 
Hinsicht zum gröfsten Theil gine progressis , ttlteram 
Slawischer, 2U einem andern haud exiguam partem e 
beträchtlichen Theile Ger- Germanicis Unguis enti- 
manischer Abkunft, nur nach quitus traxit. Mater est 
einem etwas andern Mi-/«»» dialecti Sc/tama.U 
schungs- Verhältnisse dersel- t icae, IAthuaniaeque pro- 
ben. Von ihr .geht sowohl priae, cujus arta cum Po» 
die Mundart im Sshamai- lonia conjunctio multa go- 
tischen und südlichem Grors- cabula Polonica intulit , 
herzogthum Litthauen, Wel- tum Prufiico~Lithuanicae t 
die nacfi dessen Einverlei- qnae et Polonica et multa 
hm >i in Polen sehr vieles praesertim, qiiae ad religi- 
Polnische ; n aufge- onem pertinent, ex scriptis 

nomnve» hat, auda* Germanicis theologoruni 

Isisch-Lithauische ausweiche» «tmmpsit, tum veteris 
auch manches Polnische und Pt Hssicae, cujus pauca, 
demnächst manchesDeutsche quae *n a mnum extant, 
bey dessen Einflüsse auf den monumentu a & commit- 
seit der Reformation in nem harum ^aloctörum 
der Landessprache geh alte- formam propius &cc*d ere 
nen Gottesdienst enthält, videntun 
und das AI tpreufsi che, 
von dem wenige, aber nun * • 
Theil reinere, der gemein- - ■ - 

samen Beschaffenheit diefer 

verwandten Sprachen nä- \ \ 

here, Ueberbleibsel erhol« r,, ..i 

fen sind. 

■ 

Ph. Ruhig Betrachtung der Litauischen Sprache. Kö- 

nigsh. 1745. 8- 
M. Praetorii historische Nachricht von der alten Preu- 
ßischen Sprache, f. Acta Borussica Königsberg 1731. 
T. II. P. L pag* 55. sqq. p. IV. pag. 534« ««H- P- 
V. pag. 780. sqq. p. VI. pag. 883. «qq : ' 



tized by Googl 



133 

* 

I H 

Opocza_tkach narodu i i£zyka Lüewskiego praez Xaw. 

Bohusza. Warsaw 1808. 8- 

• ' * ' ) 
Lithau. Wörter' Vocabula Lithuan. 

f. in 

Vocabulär. Oathar. tf. 4a. } 
Lithau. L exte. n. G r a m m a t. 

K. W. Haack Vocabularium Iithuanico-Germanicum. 

Halle 1750. & 
Fhi Ruhig Littauisch - Deutsches und Deutsch - Litt. 

Lexicon nebst einer Grammatik. Königsb. 1747» 8» 
Chr. Gs Mielcke Littauisch - Deutsches und Deutsch- 

Litt. Wörterbuch und Anfangsgründe einer Littaul« 
sehen Sprachlehre. Königsb. 1800. 8* 

Schamait. Wörter Vocabula Samogit 

s.- • in i 

1 

Bohusz 1. c p» 1 19 sqq. ■.; 

Lexic. £ a m o g i t. < ' 

C. Szijrwid dictiopanum trium Imguarum Polon. Lau 
Samogit. WiJna 164«. .1713. ^. ,. ; V ; ■ 

AltPreufs. Wörter • ,. Vocabula vet. Prutsiae. 

s. in 

Acta Borussica T, II. P. IV. pag. 540 sqq. 

LOANGO. 



r ' 
• - 



Neger- Reich in Sudwest- Nigri sifricae meridio- 
Africa unter dem 4 un( * 5 C nali - occidentalis ad 4 e * 
S. Br. Die Sprache von 5* mer, Lingua regno- 
Loango und dem benach- rum Loango, finuimi Ko- 
horten Kakongo gehören congo et Congo ex eadem 
beyde zum /Congo-Sprachr radice ortae sunt. 
stamme. 



Wörter. Vocabula. 

t. in 

Proyar t histoire de Loango, Kakongo et autres royaumes 
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d'Arriqae Par. 1776, 8- cb, XIX. übers. Leipz. 1777. 
pag. 150. sqq. 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission Barb. 
1777. T. h pag. 346. 

Grammat. Bermerk. Observat. Grammat. 

s, in 

Proyart l c, 

Mithridates T. Iii. pag, 91a sqq. 

LVLE, 

In Sud -Amerika im söge- In America meridionali 
nannten Paraguay unweit et quideminParaguariasia 
des Flusses Vermejo. Die dicta, prope fl avium Ver- 
Sprache ist mit der VileJa mejo. Lingua haec et VU 
verwandt. lela cognatae sunt. 

Wörter VocabiUa 

s. in 

Hervas vocab, poligl. pag. 163 sqq. 
Mithridates T. UL P. U. pag. 516. 

1 

Grammat. 

■ 

A. Machoni. Madrit 173a. 
Mithridates L c. pag. 51a 



MACA5SAR s. Bugis. 

MADAGA5CAR, MADECASSER, 

Gro&e Insel im Osten von Magna haec insula 
Sud- Afrika, getheilt in meh- sffricae meridionalis ab ori- 
rere Lander, welche aber, ante in ptures regiones dU 
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abgesehen von den verschie- visa est, quae tarnen, quan- 
denen Graden der Einmi- quam plus minusve im' 
schung des Arabischen und mixtU vooabulis vel Ära- - 
Malayischen, im Grande, bicae vel Malaicae origi- 
einerley Sprachen reden nu Ungua fere eadem uti 
sollen. dicuntur, 
^Verzeichnisse von Wörtern Vocabulorum indices 

v. in 

C. van Heemskerk journal of a voyage. Amst. i6o3. 
4* Append. 

Fr. de Hontmann Spraak-ende woordboeck in de 
Maleysche ende Madagaskarische talen. Amst. i6o3. 

H. Megiser Beschreibung der mächtigen und weit be- 

berühmten Insel Madagaskar, sonst St. Laurent^ 

nebst Dictionario der Madagaskarischen Sprache. 

Altenburg 1609. 8» *623. 12. 
Th. Herbert travels intQ divers part? ofAsiaand Africa. 

Lond. 1638, f. Pag. 22. 
Fr. Cauche relation du voyage $ Madagascar, isles ad- 

jacentes et coste d'Afrique Par, i65i. 4. pag. 191. 
Et. de Flacourt dictionaire de la langue de Ma da gas- 

car. Par. i658« 8« *• auch : Allgemeine Historie der 

Reisen. T. VIII. pag. 595 sqq. 
Hadr. Relandi dissertatt. miscellan, Traj. 1706. T. 

III. pag. 121 sqq, 
Madagascar or Rob. Drury journal during his fifteen 

years captivity. Lond, 1728. 1751. pag. 457 sqq. 
(Churchill) collection of voyages and travels. Lond» 

1732. sqq. T. VW. pag. 4*5 sq. 
Le Gentil voyage dans les mers de rinde. Par. 1782. 

T. IL pag. 3S6. 577- 
Hervas vocab, poliglott. pag. 164 sqq. 
S. Parkinson journal of a voyage to the South -Seas. 

Lond. 1793. pag 20 t sqq. 
Rochon voyages a Madagascar et aus Indes orientales 

Par. 1802. T. IL 
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Mithridatet T. UL pag. 264 sqq. ' 

MAGINDANO. 

Insel zunächst im Süden Insula PhiKppinamm 
der Philippinischen, zu wel- proxime a meridie, quibus 
chen sie auch öfters ge- saepe accensetur. 
zählt wird. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Tb. Forrest voyage to new Guinea and the Moluccas 

Lond. 1789. 4* Append* 
Vocab. Catharinae. N. 1Ö8 

MAGYAR. 

■v 

So nennet sich die Nation, Hoc nomine se ipse com* 
welche am Schlüsse des IX. pellat populus , qui saec. 
lahrb. Ungarn erobert hat, IX extremo Hungariam 
und (ohne ausdrückliche Un- ocrupavit, et oommuniter, 
terscheidung der übrigen quanquam non omnino eX~ 
dieses Land bewohnenden clusis aliis gentibus hano 
Volker) nach einem ähnlich tenam incolere per gen ti- 
lautenden ursprünglichen Na bus , antiquitus Hungaro- 
inen: Ungarn, genannt wird, rum nomnn gerit, Li gua 
Ihre Sprache zeigt, aufser eorum similitudin&m habet 
Aehnlichkeiten mit manchen cum Unguis complurium 
anderen, mit welchen sich populorum, qui bus cum ex 
die Nation bey ihren Wände- Asia occidentuli-septentrio- 
rungen aus Nordwest- Asien nali usque ad Ungariam 
berührte, ein etwas näheres progressi commercium ha- 
Verhaltnifs zu den Tatari- buerunt, tum magis etiam 
sehen, und zu Tsrhudischen cum Tataricis et Femtica 
oder damit verwandten Spra- vel huic similibus* 
chen, zwischen welchen die 
Kation ehemals geiebt hat. 
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S. Gyarmathi affinitas linguae Hungaricae cum linguis 
Fennicae originis grammatice demonstrata, nee non 
vocabularia diajectorum Tataricarum et Slavicarum 
cum Hungarica comparata Gptt. 1799. Q. 
Mithridates T. II. pag. 772 sqq. ■ 

■• » 

1 

■ . Wörter . Vocabula / 

s. in 

Vocabul. Catharin. N. 17. 
Hervas Vocabui. poligl. p. i65 sqq. 
(Meninski de fatis lingu. oriental. Türe, etc. Vien. 
1780 pag. LXXVI. 

L e x i c. 

A. Molnar dictionarium Latino-Ungaricura. Nürnberg 
1604. 1708. 8 

Fr. Par. Papai dictionarium - Latino Hungaricum. 
Leutsch. 1708. 1767. 8. 

I. v. Mar ton Magyar-Nemet es Nemet-Magyar Lexicon. 
Deutsch* Ungarisch es und 'Ungarisch- Deutsches Wör- 
terbuch. Wien und Presb. 1799. 1804. T. I. II. 4. 

G r a m m a t. 
A. Molnar gramraatica Hungarica. Hau. 16 10. Wie* 

1709- & 

I. Farkas grundliche und neu verbesserte Ungarisch)» 
Sprachlehr«. Wien 1771. umgearb. von Fr. P. de KU 
Szonto Presb. 1796. von I. v. Marion Wien iöo5. 8- 

G. Kalmar prodromus idiomatis Scythico-Mdgorico- 
Chuno-Avarici s. apparatus criticus ad linguara Hun- 
garica m Presb. 1770. 8- 

L G. Nagy Einleitung in die Ungarische philosophische 
Grammatik. Wien 1793. 8» 

S. Gyarmathi kritische Grammatik der Ungarischen 
. . Sprache T. L IL Clausenb. 1794 q. 



P. Beregszaszi Versuch einer Magyarischen Sprach- 
lehre mit einiger Rucksicht auf die Türkische und 
andere morgenlandische Sprachen Erlang. 1797. 8« 

I. N. Ravai elaboratior grammatica Hungarica. Pesth. 
i8o5. 6- 

Fr. Verseghy neu verfaßte Ungarische Sprachlehre, 
worin die verschiedenen Mund- und Schreibarten 
der Magyarischen Sprache angezeigt, und die Regeln 
aus dem morgenlnndischen Bau der Sprache herge- 
leitet werden. Pesth. 1805. S. 

MAIA s. Yucatan. 
MAINAS. 

Im nördlichen Sud -Arne- In parte septentrionali 
rika im Nordosten des Ma- Americaemeridionalis % flu- 
ranon, an beyden Seiten minis Amazonum tum a 
des Flusses Pastaza, bis zu septentrione tum ab on- 
den Gegenden der Quellen ente, in utraque ripa flu- 
der kleinen Flusse Nucarai vii Pastaza usque ad fon- 
und Chambira. tes rivorum Nucarai et 

Chambira. 

Einige Wörter Vocabula aliquot. 

3. in 

• * 

Hervas Saggio pratico delle lingue Cessna 17Ö7. pag. 
94- 

Mithridates T. III. P. H, pag. 59* sq. 

MAIPüRL 

* 

In Süd - Amerika unter In America meridionali 
dem 5° N. Br. am Rio ne- sub 5° lat. mer. ad flumU 
grö, Maranon und obern na Rionegro, Amazonum, 
Orinoko herumziehend. Ihre Orinoco. Lingua dicitur 
Sprache ist die Haupt- oder mater esse dialectorum, 
Grundsprache mehrerer quibusfinitimigentes Ava- 
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Mundarten benachbarter ne, Cavere $. Cabres, 
Orinoko- Völker: der Ava- Guinap ave, e. a. utun- 
ne, Cavere od. Cabres, tur. 
Guipunave u. s. w. 

* ■ 
Wörter n. grammat. Bemerk. 

s. in ' 
P. S. Gilij. Saggio di storia Araericana T. III pag. 

i85 aqq. 375 sqq. 
Mithridatea T. III. P. IL pag 616 aqq. 

MALABAR. 

s 

• v 

Eigentlich Malay-wär Proprie Malay-wdr est 
Provinz auf der Westküste regio terrae Dravita in 
der Halbinsel diesseits des ora oecidentaii peninsulae 
Ganges, und zwar des Lan- oisgangetanae sub \% et 
des Dravita zwischen dem i3° lat, mer. Lingua« 
12. xl. i3o N. Br. Die Spra- ibi dominantis no- 
che derselben heifst Tarn el, men Tdmel, unde Da- 
welches in Damulisch mulica appeüatur; est 
verändert worden , und ist filia Samseredamicae, cujus 
eine Tochter des Sanskritt, multa vocabula integra, 
von welchem sie viele Wör- alia mutata continet, alia 
ter unverändert, andere ver- ineertae originis. Pars 
dorben in sich enthält, aber Httoris oppositi, quod Co- 
auch noch andere von zwei- romandel dicitur, eadem 
felhaftem Ursprünge. Sie lingua utkur* 
erstreckt sich auch über ei- 
nen Theil der Rüste Coro- 
mandel. 

Wörter vocabula 

s. in 

Vocabnl. Catharin^ N. 177. 

Hervas vocab. poligl. pag. 164 sqq. 

I. C. Alf er über die Samskredamische Sprache. Wien 

1799- 6- 



■ 

, , L e x i Ci v ; 

A. de. Proven*a vöcabulario Taroulicö con a signifi- 

cacao Portugueza Ambalacatae 167g. 

Grammati ca Portugueza hum vocabulario cm Portugue* 
e Malabar. Tranquebar. 1733, 8* 

A Malabar and English Dictionary by the English Misti- 
on ari es of Madras Vepery n. Madras 1779. 4. 

A dictionary of the English and Malabar. language* Ve- 
pery 17^6. 4.. \ , . \ £ . , " • 

Malabar. dictionary T. I. IL 4, 

G r a m m a t. 

B. Ziegen balg grammatica Tamulica s. Malabarica. 

HaUe 1716. 4. ' t ' ' 

Churchill collection of voyages and traveis Lond. 

1732. f. T. IIL pag. 694. Introducrion to the Malabar. 

language. ' * . 
A grammar of the Damnl or Taraul language Tranqueb: 

1734. 4-, ■ " • ' } 1 ' ■■ 

C. loh. £ e s c h i grammatica Tamulica, et C h r. T b. W«I. 

" . theri obserwttiones grammatica e, quibus Jinguae Ta- 
mulicae idioma vulgare illastratur Tranqueb. 17S0/. &i 
The. grammar. for learning tbe principies of the Malabar 
, ianguage properly called Tamul, by the English Mis* 
. sionaries of Madras Vipery 1789- & ' ' *" 
R. Drummond Malabar grammar. Bombay 1799, 

MALAY. ' > 

Die Bewohner des südlich- Incolae peninsulae trans* 
sten f heiles der Hinter- gangetan/ze, qua maxime 
Indis-'hen Halbinsel / welche meridiem versus extendU 
,i c l und ihre Sprache vdri tür , et se et ipsorum lin- 
i&rt aus über die Küsten guam supfr pl'urimas insu* 
der meisten benachbartem las finitimas meridionali^ 
dös\li dien Inseln v die MoV Orientale* h< e Moluecas, 
lucken,' auch Borneo, und Borneo et latius» quin 
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weiter, selbst westlich bis occidentem versus usque 

nach Madagascar verbreitet ad insulae Madagaskar 

haben. Diese Sprache ist littus propagarunt, qnare 

defshalb ein allegmeines quasi communis Warum 

Mittheilungsmittel in dieser orarum • lingua kaec esi f 

Himmelsgegend; und hat eoque facilius ex peregri* 

um so leichter vieles Frem- nis aliquid traxit. Plurima 

de in sich aufgenommen, ex lingua Samscredamioa 

Vieles hat sie aus dem habet, multa ex Barma- 

Sanscrit, manches aus dem nica , Siamica f udrabica 

Barma, Th'ay und Arabi- (ti.VT.MarsdeninArchadol 

sehen, viele andere Aehn- logia Britan. T. FL) ne- 

lichkeiten mit benachbarten que tarnen satis apparet, 

Sprachen (s. W. Marsden quae ex cognatione quae- 

in d. Arcbaeolog. T. VI.) ve ex commercio aeeeperit. 

ohne dafs sich Ursprung- Malaicae linguae pjoe'tp^ 

liehe Aehnlichkeit von den cus loquendi usus Basa 

Wirkungen des Verkehrs dalam , scriptoria comr\ 

sicher unterscheiden läfst. munis, basa jawi, pp- 

P as a d a 1 a m ist die jpoe- pularis eaque in multas\ 

tische Schreibart, Basa ja- dialectos divisa b a s a d a- 

wi die allgemeine geschrie- gang , insularum orienta*$ 

bene, Basa dagang die lium dialectus, quae lexieo 

in vielen Mundarten unter- Haexii expressa videtur^ 

schiedene Volks - Sprache, basa Timor vocatur 
Basa Timor die Volks- 

Mundart der' östlichen In- 

- • 

•ein, im Lexic. von Haex 
meistens ausgedruckt. 

Worter V+cübula 

s. in 

De. Bry Indiaorientalis Franc. i66l f. P. V. pag. Sy sqqj 

C.v. Heemskerk journal of voyage, Amst. 1603. 
Append. 

I. Ogilby Asia. Lond. 1070. pag. t±g. sqq. 



. • » 



* 1 : 

1 . . 1 » * * - 



Tb. Perbert traveb into divers parta of Asia and 

* Afrika Lond. 1677. f. pag. 366 sqq. 
Dapper Asien pag. 51 • 

H. Relandi dissertatt. miscell. T. III. pag. 5j* 
Vocab. Cathar. N. iö3. 

Hervas vocab. poligl. pag. 164 sqq. 

C. P. Thunberg resa nti Europa, Africa, Asia. UpsaL 

93* 8. T. II. pag. 26b sqq. 
S. Parkinson journal of a vogage to the South -Saas 

Lond. 1793. 4. pag. 184 sqq. 
La Biliar diere voyäge a la recherche de Perouse 
. . T. IL Append. pag. 1 sqq. 

L e x i c. 

Fr. de Ho u t m an spraeckende Woord - boeck in de Maley- 
sche ende Madagaskarische talen. Amst. i6o5. 4* 

C Wiltens«et S. Danckaerts vocabularium ßelgico- 
Malaicum et Mal.- Belg. Hag 1623. 

I. Heurnii vocabularium ofte woordenboeck in't 
Duytsch en Maleys Amst. i65o. 4. 

Fr. Gueynier vocabulaer ofte v/oordehboeck ih't 

Duytsch ende Maleys Batav. 1677- 4* 
Bowrey grammar and dictionary of theMalay language 

Lond. 1701. 4. 
L. Loderi Mataica collectanea vocabularia. Batavia 

1707. 170g. 4- T. I. II. 
Dictionarium of the Woord ende Spraackboeck in de 

Dutsche en de Maleysche tale. Batavia 1708. 4. 
Niewe Wordenschat in Neder- Duytsch, Maleyiscn en 

Portugeiscb. Batav. 178a 8« 
I. Howison dictionary of the Malay tohgue Lond. 

1801. 4« 

W. Mars den dictionary of the Malayan language. 
Malayan and Engüsh and English and Malayan. 
Lond. 1812. 4« 

G r a m m a t. 
A. C. Ruyll spieghelvan de Maleysche taaL Amst 1612.4. 
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I 

G. H. Werndly Maleysche Spraakkomt. Amst. 1730* 
1736. 8. 

I. Hawison grammar of the Malay tongue as spoken 
in the peninsula Malacca, the Islands of Sumatra, 
Java^ Borneo etc. compiled from Bowrey's dictio- 
nary and other documents. Lond. 1801. - , 

W. Marsden grammar of the Malayan langnage with 

an introduction and praxis. Lond« 1812. 4* 

■ > * ■ 

D i a 1 e c t 

Dav. Ha ex. dictionarium Mala ico- Latinum et Latino- 
, Malaicum. Horn. i63r. Adionctae sunt dictionea 
- aliquae Tarnatae pag. 54« sq. 

A. Pigafetta voyage autour du monde in navigationl 
e viaggi raccolte da G. B. Ramusio. Ven. 1606 
T. 1. pag. 370. Parole deir isola di Tidore. 

Histoire de la navigation aux Indes orientales par le* 
Hollandois» Vocabulaire des mots Iavans et Malaya 
escrits a Ternati Amst. 1609. 

W. v. Hogendorp verzarneling van eenige Timor* 
eesche vfoorden v. Verhandelingen van het Bata- 
viaasch Genootschap. Ratav. 1780 !*• II. p. 102 sqq. 

Hervas vocab. poligl. pag. 37. 

S. Parkinson journal of voyage. Lond. 1793. pag. 200. 

1 

Numeral. v. Ger am. 

■ * « * 

MALUCOLO. MANICOLO. 

Insel t die zu den Neuen lnsula, quaa novis Hebri 

Hebriden, im Westen der dibiis, amicarum ab oocU 

Freundschafts - Inseln , ge- dente suis, accensetur. 
rechnet wird. 

Einige Wörter Aliquot vocab ula 

s. in 

L Cook voyage to the pacüic Ocean. Lond 1784. T. IL 
Append. N. a. 

■ * , 

> r 

■ 

1 
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LR. Förster Bemerkungen auf einer Reise um die 

Welt. Berl. 1783 pag. ^54* 

VocabuL Catharin N. 1 

1 * • » 

MALTA. 

* 9 r » - 

• » * 4 ■ 

1 

In dieser Insel herrscht In pagis hujus insulae 
auf d*-m Lande eine Volks- populär is dialectus Ära- 
Mundart des Arabischen, bica usurpatur, quam /in- 
die. keine Beweise eines un- 'guae Fhoeniciae s. Pu- 
mittelbaien ?asamn?enhan- nioae filiam esse demon- 
ges mit dem Phönicischen strari nequit. Multas mu~ 
Oder Punischm in sich ent- tationes et temporis tractu 
hält, und theils schon in et in vicinia Italien e Un- 
ter Länge der Zeit, theils guae, qua urbes instdae 
duirck viele Einmischungen utuntur, experta est. 
aus dem Italienischen, wel- 
ches in den Städten gespro- 
chen . wird, Veränderungen, 
erfahren hat. 

... . Wörler ' Vocabtda 

s. in 

A f b ela Malta illnstram edit, Giantar. Malt. 1772 f. T. I 

pag. a65 sqq. 684* 
Vocabular Catharinae N. 86. 

Hervas aritmetica deHe naz.. Ces. 178$. pag. 157 sq. 

LI. Bellermann Phoeniciae linguae vestigiorum in 

Melitensi specira. Berbl. 1809. pag. 7 sqq. 

mX " ' . „ ' ^ 

Lexic. Grammat. 

G. P. Fr. Agius de Soldanis della lingua Pbnica pre- 
sentement£ usata da Maltesi. Rom 1760. 8« 

W. Gesenius Versuch über die Maltesische Spräche 
zur Beurtheilung der neulich wiederhohlten Behaup- 
tung, dafs sie ein Ueberrest Jer Altpunischen sey, 
und als Beytrag zur arabischen Dialektologie. Leipz 4 
1810. 8. , MAN 

t 

■* - < 

Digitized by Google 



94- 



x45 

MAN s» Galisch. 
MANDINGO. 

- 

• 4 

Eine am Senegal Und Nigrorum^ natio in ripis 
Gambia «ehr verbreitete flumjinnm Senegal et Garn- 
Neger - Nation, deren ei- bia late diffusa, cujus 
gentliches Vaterland an propria patria ad fontes 
die Quellen des letzteren Gambia e collocatur k Lin- 
Flusses gesetzt wird, und gua eorum in Ulis oris 
deren Sprache ein tiem- tantum non ab omnibus 
lieh allgemein Verständliches intelligituf* 
Mittbeilungsmittel dieser Ge- 
genden ist. ' 

Wörter VooabidA 

s. in 

Barbot description de Guinee pag. 415 sqq, 

Allgemeine Historie der Reisen T. III* pag; 4^0* 

CG. A. Oldendorp Geschichte der Mission ¥. 1 

pag. 346. . * 
Mungo-Park trävels. Appettd. Hamburg Üebers* pag ; 

4*5 sqq. 

Mithridates T. III. P. I. pag. l6gf, 

MANDONGO, 

Ein der Sprache nach Sigrid tjUötum lingua 
mit Congo verwandtes be- 6um Congensi öognata esU 
nachbaftes Neger -Volk* 

Wörter Vocabida 

s. in , 

CL G. A. Oldendorp Geschichte der Mission* ßarb. 

1777- P*g- 346- . 
Mithridates T< III. P* t pag. 210. 223* 
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MANGREE. 

Negern im Innern der Nigri in- ora interiori 
Westküste von Afrika un* Africae occidentalis , flu- 
ter dem Gambia» minis Gambia a meridie* 

Einige Wörter Vocabula aliquot 

t. in 

C. G. A. Oldendorp 1. c. 
Mithridates 1. c pag. 179 sq. 

MANTSCHÜ. MANTCHOU. 

Zwischen den Sibirischen Tungus os Sibiriae Sinen- 
nnd Chinesischen Tangu- sesque et Mongolos inter et 
sen, Mongolen und* dem flumen Amur , peninsulae 
Amur- Strome, im Norden Korea et Sinae propriae 
der Halbinsel Korea und a septentrione patria est 
des eigentlichen Chinesi- pppuii imperio Sinensi 
sehen Reiches, dessen sich inde a medio saec. 
dieses Volk in der Mitte XVH. potitu In hoe ma- 
des XVII. lahrb. bemäch* gis exculta est lingua 
tigte. Dort hat seine mit dialecto Tungusorum prU 
der Tungusischen ver- mitus cognata, quam eti- 
wandte Sprache weit mehr amnum in patria ipsa^ 
Ausbildung erhalten , als quamvis ejus erudiendae 
sie vorher in den Ursprung- operam navarunt impe- 
lichen Sitzen hatte, und ratores Mantschu-Sinenses. 
noch jetzt daselbst, obwohl Exculta illa lingua ex- 
auch dorthin durch die pressa est in libris sequen- 
Mantschurisch - Chinesischen tibus. 
Kaiser Civilisation verbrei- » 
tet ist, haben mag. Iener 
gebildetem Sprache gehören 
die folgenden Hülfsmittel 
an. , 
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Wörter, Vocabula. 

9. in 

Vocabular. Catharinae n. 163. 

texte, 

B. L. La n gl es dictionaire Tartare-Mantchoti* Frari- 
cois. Par. 1789* T* i. IL 4. 

G r a m m a t. 

■ 

Amyot grammaire Tartare - Mantchoü in; Memoire! 
concetnant la Chine T. XIII* pag 4 39 sq<j< 

MAfUTtEN. 

^ 

Diese im Nordel! der Natjo, quae per septen* 
Halbinsel diesseits des Gan« triotoent perunsulae eis* 
ges und über das ehemalige gangetanae et Imperium, 
Reich des grofsen Mogul qttod anbehac magni Mo* 
weit verbreitete Nation, gUlU dicebatur^ late patet, 
dereü ursprunglichere Sitze proprium pa triam fuibens 
ehemals blofs die Gebirgs- regio riem moruoSam > quae 
Gegend im Süden des flus* ftui)ii Normada a meridie 
sei Norm a da bis zur Pro-« u$que ad regionern Cöcän 
vinZ Cöcän waren* Nicht vergit. Dialectus proprio, 
sehr weit ausserhalb dieser quae et Üal abandica 
ursprunglicheren Sitze hat vooatur i non mulco latius 
sich die Marattische Spra* patet > quam illa patria, 
che ausgebreitet; welche fnulta poeabula Samscre* 
viele Sanskrit t- Wörter > an* damica 3 corrupta alia et 
dere verdorben und mit Persiois Arabiehve mixta, 
dem Arabischen und Persi- incertae originis alia com 
sehen gemischt, noch' an- tinet. 
dere von unbekannter Ab- 1 
stammung enthält, Sie wird 
zuweilen auch die Bala- 
bandische genannt 
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Wörter. Vooabula. v 

ff. in 

(I. F. Fritz u. B. Sc h alz) occidentaliscqer und orien- 
talischer Sprach m eiste r. Leipz. 1748* j? a g« 21a sq. 
Vocabular. Catharinae n, 173. 
Hervas vocab. poligl. pag. i63 sqq. 
F. G. Alter über die Samskrdamische Sprache. Wien 

*799- 

L e x i c. 

Carey Mahratta dictionary Galcutta. 8. 

G r a m m a t. 
Grammatica Marasta a roais vnlgar, que se practica not 
reinos dö Nizamaza e Idalza. Rom 1778. 8. 

Garey Mahratta grammar Galcutta. 8. 

< 

MARIANEN DIEBS- od. LADRONFN - INSELN. 

Inseln im Norden der Insnlae Marianae s, la~ 
Garolinischen Inseln, beyde tronum, Carolinarum a 
im Osten der Philippinen, septentrione, utraeque Phi- 
Beyder Sprachen stehen in lippinarum ab Oriente ia- 
einem begreiflichen Ver- cent, quarum inter et Uta- 
hältnisie zu der Bissayi- rum lingual a Ii qua affini- 
sehen und Tagalischen tas est. 
Sprache. 

Wörter der Marianen 
s. in 

Hervas vocab. poligl. pag. 163 sqq. 

Einige Wörter der Garo- Aliquot vocabula ex ws- 
linen. sulis Coro Unis, 

f. in 

Gobien histoire des isles Mariane«. Par. 1700. 

MARQUESAS - INSELN. 
Im Nordosten der Sode« Insular um societatis ab 

> 
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täts - Jnseln, mit deren ea parte quae septentrio- 
Sprache die der ersteren nem inter et Orient em est: 
nahe verwandt ist. ntrarumque linguae pro- 

pinquam habent cognatio* 

nem. 

\ 

X 

Wörter , Vocabuta 

s. in 

LR. Förster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Weh. pag. 254. 
Vocabul. G8tharinae N. 19g. 

Marchand voyage autour du monde T. I. pag. 554. 
MAURISCH. MAUR1TANSCH. 

■ 

s. Arabisch. 
MAYA v. Yucatanu 
BIßAYA. 

• m 

♦ •> 

Eine mächtige Volker« Gens valida A mericae 
schaft in Süd -Amerika an meridionalis in ripa oeci- 
der Westseite des oberen dentali fluminis Paraguay 
Paraguay, unter dem ao et quidem superioris sub 
und ai° S. Br„ aa et ai° lat. mer* 

Wörter Vocabul* 

s. in 

* # 

F. S. Gili r Saggio di storid Americana T. III. pag. 367 
- sqq. 

Hervas vocab. poligl. pag. i63 sqq. 222. 

G r a m m a t. 
Mitbridates T. III. F. II. pag. 48a sqq. . . ^ 



130 

MEMPHITISCH «. Coptiich. 

MESSIS AUGER. • 

■ 

Eine zum Chippewayisch-? In America septentrio- 
D*»lawarisch - Mohegan - AI«? nali lacuum supt-rio'is et 
gonkinschen Spi achstamme Hnroniei a meridie. Ad 
gehörige Völkerschaft im Sü- propagines popnlorum 
den des obern und des Huro- Ckippeway * Delowa - Mu- 
nen-Sees in Nord- Amerika. heg<*n-Algonkin pertinent. 

Einige Wörter Vocabula aliquot. 

i, in 

B. Smith-Bar ton new views of the origiq of tue tri- 
bes of America. Philad. 

MEXICO, 

Dieses , in der Mitte von Quod in media fere 

Mittel Amerika bey dessen America tempore, quo pri~ 

Entdeckung eben zu einer mum innotuit, in quoddam 

ansehnlichen Gröfse und ambitut et potent iae fasti- 

Macht' emporgehobene krie- gium accreverat, bellicoso- 

g-Msche Reich zeigt beson- mm Aztecorum Imperium 

ders in seiner Sprache Spu- lingua utebatur inter 

ren einer Ausbildung der- Americanas inprimh cid* 

selben , wie sie nicht viele ta, quae ejus cnltnra ß 

Amerikanische Völker zei<- regno propinquo et trän* 

gen; sie scheint Folge des quillo Acolhuacan videtur 

Zusammenschmelzens mit profecta. Linguam hano 

dem früher ruhigen Staate inter et Cicimechorum 

Acolhuacan y und die Spra- propinqua fuit oognatio. 

che mit der Mundart der Similitudine , quam cum 

Cicimechi genau verwandt lingua Cora habet, arguU 

zu teyn, und in ihrer nicht tur, Aztecos e septentrio- 

unbedeutenden Aehnlichkeit nali America illuc k ve~ 

niit der Cora die Herkunft nisse. 
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des "Volks der Mexicaner 

oder Azteken aus dem 

nördlichen Amerika zu ver- • - 

rathen. 

Wörter Vocabula 

s. in 

» » ■> 

P. S. Gilij saggio di storia Americana T. Et pag. 
355 sqq. 

L R. Forster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt F. pag. 254* 
Hervas vocabul. poligl. pag. 164 sqq. 
Mithridates T. III. P. II. a. ß. W. 3. 

« 

L e x i c. 

AL de Molina vocabulario en lengua Castellana y 

Mexicana Mexic. i555« 4* i57i- **• 
P. de Arenas vocabulario manual de las lenguas 

Castellana y Mexicana Mex. 1611. 8. 

G r a m m a t. 
AL de Molina arte de la lengua Mexicana Mex. 1571. 
Ö. 

An t, Del Rincon arte de la lengua Mexicana. Mex. 

* 

D. de Gualdo Guzman arte, Mexicana. Mex. 164«. 8- 
Aug. de Velancurt arte de lengua Mexicana. Mex* 
1673. 4, 

Ant. Yazquez Gastelu- arte de de lengua Mexicana 

Puebla d. 1. Ang. 1693. 8- , 
C. de Tapia Zenteno arte novissima de lengua 

Mexicana. Mex. 1753. 4« 
LA. de Aldama\ arte de la lengua Mexicana Mex. 

1754. 4* 

Gilij 1. c. Pag. ia&V * 
Mithridates L c 
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MIAMI. 



In Nord * Amerika ein In America septenten* 

stiel lieb *t Ast des Dalaware- trionali ad ßuvium Mia- 
Mohetjan- AJgonkin- Chippe- mi haiuL proeul a castello 
way- Völker - Stau mes am S. Josephi propago meri- 
Flnsse Miami in der Nabe dionalis populorum Dela- 
des Ports S, Joseph» ytare <- Mohegan - Algonkin*- 

Chippeway. 

Wörter und grammatische Bemerkungen 

s. in 

C. F. Volney tableau du cJimat et du lol des etat»* 

unis d'Amerique T. IL S. 40a sqq. 
Mithridates T. UI. P, III. 3. S. IV, 

MICMAC. 

- 

Ein nördlicherer Zweig Ejus dem stripis propago 
de<telben grofsen Völker- in Acadia, 
Stammes in Acadien im 
Südwesten des Ausflusses 
des §. Lorenz - Stroms. 

Wörter Vocabula 

s. in 

TransacL of ]the historical Society of Massachuset 7\ VI. 
Pag. 6 sqq. 
ddtes J 1 . HI. P, III. 3. S. IV, 



MINGRELLSCH s. Georgisch, 
MIZPSHEG. 

Von Guldenstädt : Ki s t en, A Guldens tadio Kis ei, 
bey d»n Russen: T sehet- a Russis Tschetschenzi ap- 
jclienzen, genannt, im pellantur, in Caucaso Les- 
Kaukasus im Westen und gorum septentrionalium 
Nordwesten der Lesgier, a septentrione et ab occi- 
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und Im Süden der kleinen dente, Cabirdae mmorü 
Kabarda, Von ihren drey a meridie. Dres eornm 
Stämmen wohnen die In- tribas distinguuntur ; In- 
guschen ah den Flüssen gusch ad fluvios Kam» 
Kumbalei und Schalgir, die balei et Schalgir Kara- 
K ar abul ak oder Arsch- bnlao s. Arschte in 
te in dem grofsen Tliale valle fiuvii Martan* et 
des Martan, und die Ts^hrt- Tschetschqn* inier fluvios 
schenzcn vorn Flusse Kara-> Karabulac et lacJtssaU 
bulak bis zum Iachszai, 

r i 

Wörter Vocabula 
der Inguschen und Tschetschenzen 

s. m 

I. A. Gfildenstädt Reisen durch Russland T. IL pag, 
5o4 sqq. ' 

L v. Klaproth Reisen in d, Kaukasus T. II. App. 

pag. 145 sqq. 
I. v. Klaproth l c. pag, 169 sqq. der Karabulak 

D i a 1 e c t 

der Schalcha eines Starn* tribus Znguscläcae Schal* 
mes der Inguschen. cha K 

s. in 

L v. Klaproth L c, pag. 169 sqq. 

■ 

Die Sprache der Stamm- Cognatae Tu schorum 
Verwandren Tusch i im linguae, qui Awarormn et 
W esten der Awaren und Tschetschenzorum ab öcci- 
Tschetschenzen, im Norden dente, Georgias a septen* 
von Georgien, ist stark mit trione degnne, multa voca- 
Georgischen Wörtern ge- bula Georgica admixta 
mischt. - sunt. 

Wörter Vocabula 

9, in 

L A. Güldenstädt, I. v. Klaproth I. 1. c c* 

MOAN t. M&n. . ' 
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MOBBA. 



Im östlichen Afrika ein Regnum nigrorum AfrU 
von Borau abhangiges cae orientalis ab imperio 
Reich sudwestlich von Bornu dependens, regio- 
Dar -Für. nis Ddrfur a parte me- 

ridionali-occidentali. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Mithridates T. III. P. L pag. 238. 

* r 

I 

MOBILIAN v. Mowile. 
MOBIMA. 

In Sud -Amerika in der In Americae meridio- 
Provinz los Moxos um den nalis provincia Moocorum 
14° S. Br. sub 14 0 lat. mer. 

Wörter Vocabula 

t. in 

Hervas vocab. poligl. pag. 16S sqq. 
Mithridates T. HL P. H. pag. 576. 

MOCOBY. 

In Sud -Amerika in der In Americae meridio- 
Provinz Ghaco an den nalis provincia Chaco ad 
Ufern des Vermejo und ripas fluviomm Vermejo 
Ypita , in naher Stamm- et Ypita. Stirpis et linguae 
und Sprach- Verwandtschaft cum Abiponum propinqua 
mit den Abipon. est cognatio. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Hervas vocab. poligl. pag. 163 sqq. 
Mithridatea T. IIL P. IL pag. 497. 5o5. 



■ 
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s • 

I 

I 

* . 

G r a m m i t. 
Mithridates L c. pag. 5oi sqq. 

MÖSO-GOTHISCH s. German. 

, \ MOHAWK. 

% 

Die Haupt Völkerschaft der Praecipua ex sex (olim 
sechs (ehemals nur fünf) quinque) gentibus födera- 
vereinigten Nationen in tis Americae septentriona- 
Nord- Amerika (der Sene- Iis (Seneca, Onondago , 
kas, Onondagos, Oneidas, Oneida , Cayuga, Tusca- 
Cayugas, Tuscacoras) wel- rora.) Illa quidem partim 
che zuletzt zum Theil bey ad cataractam Niagara, 
Niagara zum Theil jenseits partim prope sinum Kenty 
derBay von Kenty wohnte, luibitabat. 

Wörter Voeahda 

s. in 

> 

B. Smith-Barton new views of the origin of the tri- 

bes of America. Philad. 1798. 8. 
Mithridates T. III. P. III. S. III. D. 

Auf diesen Sprach -Stamm Ad earidem linguarum 
beziehen sich auch die Be- stirpem pertinent, quae ha* 
merkungen in bes in 

Philosoph ical transactions T. LXIH. P. I. Lond. 1773. 

pag. 14a sqq. 

i 

MOHEGAN, MUHHEKANEW. 

Der nordwestliche Haupt- Quae inter propagines 
ast des großen Mohegan- septentrfonali - occidentales 
Delaware - Chippeway - AI- populorum Mohegan- De- 
gonkin - Sprach - .und Völ- laware- Chippeway - Algon* 
kerstammes; Die Mohegan Jan primum locum tenet, 
wohnten zuletzt zu Oneida gens novissimo tempore 
in New-York und zu Stock- vet Oneidae in Novo Ebo- 



> 
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bridge im Mairachuset, raco vel Stockbridgae ?* 

Massac&usetia degit* 

Wörter * : Vocabula 

in 

B, Smith-Bar ton 1. c 

Wörter nnd grammat Be- Vocabula et observatt. 

merkungen* grammat* 

■ 

• 

Ion. Edwards Observation« on the language of the 
Muhhekaneew -Indiens, in which the extent of'that 
language in North -America is shewn, its geniut if 
grammatically traced etc. 1789. S. 

American. Museum T. V. p. 22. sq<j. 141 aqq. 

Mithridates T. III. P. III. 3. 5. IV. 

MOHILIAN- 

Sprache der Comoro - In* Hoc nomine appellatur. 
aeln zwischen der Ostkuste lingua insularum C moro^ 
von Sud -Afrika und dem Africam meridionalem in- 
Norden von Madagascar. ter et septentrionem insu- 

lae Madagascar süarum. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Th. Herbert travels into divers parti of Asia and 
Africa. Lond. 1677* P a g* 2 7* 

MOITAY. 

Volk in Ost-Indien im Gens Indiae transgan* 
Süden von Assam, im Nor- getanae terrae Assam a ?ne- 
den von Arrakan , zwischen ridie, terrae Arrdkan a sep- 
Sylhet in Bengalen und den tentrione, Sylhet inter et 
Tailong, von dem, Volke popuhim Tailong. Finiti- 
in Bengalen: Muggaloos mae BengaUae pleb* eos 



■ 
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genannt, welches Euro- Muggal oo $ vocat, quo d 
päer in: Meckley, verdorr Europa ei in Meokley cor* 
ben haben« mperunt. 

Wörter Vocabula 

f. in 

♦ • 

Aalatical rcsearchea T. V. pag. a3o sq. 

. , MOKKO. ' 

Im Innern des westlichen In interioribus regionü 
mittleren Afrika. Bus oocidentalis mediaeqna 

Africae. 

Worter Vocabula 
• s. in 

C G. A. Oldendorp Geschichte der Mission. Öarby 
1777. T\ I. pag. 546. 

» 

MOKSCHA 

, < < 

- 

' Wird als ein Stamm der Cum M rdwinis , qidbus- 
Mordwinen betrachtet, mit cum in unum populum 
denen er vereinigt, und un- coaluere f Wolgam int er 
ter gegenseitiger Mitthei- et Okam degunt. Quara 
th eilung mancher Wörter, utrisque vocabula quae* 
z. B. der Zahlwörter, zwi- dam communia sunt , ut 
sehen der Oka und Wolga numeralia, sed antiquitus 
wohnt, hat aber nach den lingua singularis tribui 
Sprachproben zu urtheilen, Mokscha fuü> 
wenigstens ursprünglich, ei- 
ne ganz eigene Sprache. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Yocabular. Catharinae n. 62« 

MOLUCHEN s. Araucan. 
MOLUKKEN s„ Malay. 
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MON, MOAN. 

So nennt sich die Pegu Quae terram Pegu ad 
bewohnende Nation längs flumina Erawade et Thau- 
den Flüssen Erawade und luayn, inde ab Ava et 
Thauluayn, oder von Ava terra Arracan usque ad 
und der Gränze von Arrakan Siam incotit gens, hoo 
bis Siam. nomen gerit. 

Wörter Vocabul* %i 

' in 

Asiatical researches T. V. pag. 235. , 

MONGOL. 

Diese einst weit herrschen- Late olim dominans na» 
de Nation hat ihre Ursitze tio Mongolica primüus so- 
nntet dem Baikal- See ge- des suas habuit lacus 
habt, und wohnt daselbst Baikai a meridie > nec 
und in der grofsen' Wüste desiit ibi et in magno de- 
Kobi zwischen den Mant- serto Cubi , pa triam gen- 
tchu, Tibet und Sibirien tis Mantschu Tibetaue 
noch; um den Baikal -See inter et Sibiriam habitare. 
im Russischen Gebiet zu- Ad illum laoum Burat- 
nächst die (gleich den Kai- ti, (Russice Bratzki) in 
mucken) der Sprache und illß deserto Kalkas sunt, 
Abstammung nach nahe utrique aeque ac Kalmucci 
verwandten Burätten (quo* vide) et stirpis et 
(Russisch Bratzki,) in jener linguae propinquam Cogna- 
Wüste die Kalkas. tionern prae se Jerentes* 

Wörter Tocabula 

t. in 

N« Witsen Noord en Ost Tartarye Amst« 1692. 

pag. io3- 
Vocabul. Catharinae n. l35« 

Gra mra a t« Bemerk* Observatt. grammat. 
M. Thevenot relation de divers voyageS curieux T. III. 
pag, 28- 
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D i a 1 e c t. 
Yocabul. Cathar. N. i36. 

4 

MORDWA, MORDWIN. 

.Eine Völkerschaft zwi- Popnlus Russin* Asiatin 
sehen der Oka und Wolga cae oceidentalis et quU 
in den Russischen Gouveri dem provinoiarum Oren- 
nexhents , Orenburg, Kasan, bürg et Casan, Wolgam 
deren Stamm Ersad (im inter et fluvium Oka. 
Gegensatze der vorher er- Tribus Ersad vocabula 
wähnten Mokscha) zunächst Mo nomine praesertim in- 
unter jenem Namen verstau- telliguntur , nam diver sa 
den wird. Die Sprache ge- sunt tribus Mokscha, quam 
hört unter diejenigen, wel- vide. lila similitudinem 
che man wegen mancher tsliquam cum Fennicis, 
Aehnlichkeiten, aber ge- sti>pis vero affinitatem 
zwungen, zu dem Tschudi- arguunt. 
sehen (Finnischen) Stamme 
gerechnet hat. 

Wörter Vocabula 

s. in 

N. Witten Noord en Oost-Tartarye pag. 624. 
I.F, Fischer Sibirische Geschichte, Petersb. 1768« & 
T, I. pag. 162 sqq. 

Müller Sammlungen für cL Russische Geschichte» 

T. III. pag. 584 sqq. 
Vocabrilar. Catharinae n. 6t. 

S. Gyarmathi affinitas linguae Hungaricae cum Unguis 
Fennicae originis Gott. 1799. pag. igi, 

MOSQUITO. 

An der Honduras - Bay Americae mediae ad 
in Mittel- Amerika, sinum, aui Honduras vo- 

catur» 
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Wörter 



Vocabula 



s. in 



Henderston account of the British Settlement of 
Honduras Lond. I8l*. 4* App. Sketches of the 
manners and customs of the Mosquito- Indiens« 

MOSSA Moxa* 
MOTOR, MATOR» 

Nomaden auf der Ost- Nomades in ripa orien- 
seite des Ienisei am Flusse coli fluminis lenisei ad 
Tuba und dem SajanSchen fluvium Tuba et mont&s 
Gebirge in Sibirien» Sajanos Sibiriae. 

Einige Wörter * Aliquot vocabula. 

*. in 

Pallas Reisen durch verschiedene Provinzen des Russi» 

sehen Reichs. T, III. pag. 374» 
Vocabular* Catharinae n. r34* 



M0WIL> MOBILE* 

> 

Eine um die Ray dieses Ad sinüm hvjus Hotninis' 
Namens und überhaupt ost- atque in tota ora y et od* 
und westwärts vom Ausflusse cid-ntali ht orieutaii fln* 
des Missisippi Verbreitete minU Mistisippi- domiria* 
Sprache, welche in einem tur idioma Linguae po* 
näheren Verhältnisse sfcu puli ChiccUsnh t.ffine% 
der Ghikkasah- Sprache ite* 

1 

hen soll. 

Einige Worte* Vocabula pauca. 

s. in 

Du Pr atz histoire de la Louisiane« » T. It. jpag. 
ai4. sqq. 

, •• ■ 

MOXA 
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, MOSSA. 

Eine ehemals grofse, auch Natio auondam valida 
jetzt noch über 'viele und Americae meridionalis 
zahlreiche Mission* • pörfer fere mediae in provincia 
verbreitete Nation fast in der ab ipsis apptlläta , etiam- 
Mitte von Süd- Amerika in num ibi mukös eosaue ntt- 
der Provinz los Moxos. merosos missionariorum pa~ 
Ihre Sprache hat merk- gos incolens , cujus lingnae 
würdige Aehnlichkeiten mit similitudo cum Muip urica 
der Maipur isc >en. probe consideranda est» 

Wörter Vooabula 

s. in 

* * 

F. S. G i 1 i i Saggio di storia Aroericana T\ III. pag. 36> sqq. 
Hervas vocab. poligl. pag. 164 sqq. 
Mithndates T. IU. P. II. pag. 570. 617 sq. 

G r a ra m a t. . : 

Gilij 1. c. pag/ 238 sqq. 
Mithndates pag. 36a sqq. 

• ■ 

• . MUG v. Aracan. 

MUHHEKANEW s. Mo heg an. 
MULTAN. 



Im Nordwesten der Ma- . Hand procul ab ipso 
ratten, unweit des Indus, tndo , pars reipuhlicae 
der Republik der Seik zu- Seikorum, Marattorum a 
gehörig. Unter diesem Na- septentrione et • ab öcci- 
men stehen deute. Sub illo nomine v. 

Wörter Vocabnla 

in • ' *- 
Yocabular. Catharinae n. 167. 

Fr. C. A^lter über die Samskrdamische Sprache Wien 
1799- 

L 
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MÜNGHASAR s. BugU. 
MÜSKOHGE. 

In Nord -Amerika auf der In America septentrio- 
Qstseite des Missisippi zwi- nali in Orient ali flumi- 
sehen den Cheerake, Geor- nis Missisippi ripa, Ckee- 
gien, Ost- tind West-Flo- racos et Georgiam int er 
rida, den Cboktah und et Floridam gentesque 
Chikkasah, ein mächtiger Choctah et Chice asah, 
Völkerbund , der auch f oeder e juneti populi vel 
Muskogulg, oder häufig illud nomen gerunt , vel 
von den vielen kleinen Muse ogulg , vel Creek 
Flössen und Sumpfen ihres quod a rivulis et pa/ndi- 
Landes selbst: Creek ge- bus illius regio nis petitum 
nannt wird. Die Sprache est. Lingua cum Chicca- 
steht in einigem Verhält- saica ali quam similitudU 
nisse zu der der Chikka« nem habet. 

* 

sah. 

Wörter Vocabula 

s. in , 
B. Smith -Barton new views of the origin of the tri- 

bes of America. Philad. 1798. 
Mithridates T. III. P. III. 3. S. III. B. 

m 

t 

MÜYSCA, MOZCA. 

Eine, so gut als ausge- Gens qitondam valida, 
ftorbene, sonst zahlreiche nunc emortua regionum 
und mächtige Völkerschaft montosarum orae septen- 
in den westlichen Gebirgs- trionalis Americae merU 
lindern der Nordküste von dionalis, in vicinia urbis 
Sud- Amerika iu der Nähe S. Fidei de Bogota flumU 
von Bogota de S. Fe und nisque S. Magdalenas. 
des Stromes S. Magda- 
lena 
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Einige Wörter Aliquot vocäbula 

s. in 

Mithridates T. III. P. II. pag. 705* 

G r a ra m a t. 

Bern, de Lugo gramatica en la lengua general del 

nuevo regno Uainada Mosca Madr. 1619. Q. 
Mithridates 1. c pag. 701 sqq. 



MYAMMAN v, Barna. 

MYNCQUESAR. MYNCKUSSAR. 

Volkerschaft im jetzigen Gens, quae quortdam 
Pennsy lvanien , in der Ge- Pennsylvaniae partent inoo- 
gend, die ehemals Neu- coluic in vicinia növae 
Schweden genannt wurde, Sueciae , quae tum dicere- 
deren Sprache zum Mo tun Stirpi Mohawk eam 
hawk- Stamme gehört« accensendam esse, lingua 

prodit. 

Wörter Focabula 

s. in 

1 

Th, Gampanius kort Beskrifning ora provincien Nya 
Swerige, som nu fortjden of the Engelske kailas 
Pensylvania. Stockh« 1702. 4« P a g« 16<« sqq< 

Mithridates T. HL P. III. 3- S. IIL D, 



N. 



NADOWESS NADOÜESS. 

Eine ansgebreitete Nation, Nadowessiarum natio, a 
welche diesen, oder bey Franeogallis Sioux ap- 
den Franzosen den Namen pellata, lata externa est 

L 2 
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Sionx fuhrt, zwischen dem inier flumina Missisippi 

Missisippi und Missuri be- et Missuri , maxime et in 

sonders zu beyden Seiten utraque ripa fluvii S. Pe- 

des in ,ersteren einfallenden tri, ubi f oeder e inter se 

S. Peter - Flusses , wo sie inito tranquillius , quan- 

stefe Feinde der nördliche- quam setnpiterni Chippe- 

ren Chippewäyer ruhiger wayorum paulh magis 

und in einer Bundesver- septentrionem versus com- 

fassung leben, und an dem morantium Höstes degurtt ; 

Missuri bis über den Einfall et ad flumen Missuri US" 

des Waddipon- Flusses, wo que ad ülapsum ßuvii 

räuberische Horden dieses Waddipon; ubi violentis 

Stammes dieGeilsel aller ihrer incursionibus et deprae- 

Nachbarn sind.Te t on,M a- dationibus tribuum JV<z- 

netopa. Yancton,gens dowessicurum omn+s finU 

de f e u i 1 1 e sind Namen von tirni populi mirum quantum 

Nadowessier-Stämmen. Die vexantur. Teton, Mo» 

Assinipoil oder Stein- netopa, Y anct on, 

Sioux im Sudosten und gens de feville sunt 

Osten der Christeneaux, nomina tribuum hujus gen~ 

sind "ein von dem Haupt- tis. Iribus etiam sunt 

stamme abgesonderter Assinipoi Ii s. Sioux 

Zweig, in feindlichen Ver- lapidum, genti* ,ChrU 

hal missen mit den übri- steneaux ab austro , quU 

gen, aber in ihrer Sprache buscum juncti popularium 

ihrer Abstammung treu. host es, evaserunt, servata 

tarnen lingua > communis 

teste originis* 

- 

Wörter Vocabula 

s. in 

- 

> ■ 

L Carver travels in North -America.Lond. 1778. 8- pag- 
420 sqq. übers. Hamb. 1780. pag. 556 sqq. 

B. D. voyage ä la Louisiana et sur le cominent de 
rAmerique'septentrionaie. Par. ißo2, pag. 348 sqq. 

Mithridatea T. III, P. HL 3, S. II. 2. 

■ 
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D i a 1 e c t. d. AuinipoiL 

E, Umfreville the present state of Hudson's Bay 
LoncL 1790. fi. 

NARRAGANSET, 

* »> m » 

• . 1 
* • i j # 1 1 1 

An der Ostküste von /* /stfor* orientali 

Nord -Amerika an der Bay America e septentrionalis 

dieses Namens, mit Ein- ad sinum illius nominis et 

fchlofs von Rhodeisland; in insula Modeisland, 

ehemals ein ansehnlicher propago quondan Jonis 

Zweig des Delaware- Mo- populorum Delaware - Mo-' 

hegan - Algonkin - Chippe- hegan- Algonkin - Chippe» 

wayischen Stammes. way. 

Wörter Vocabula 

s. in 

R. Williams key into the language of America or an 
help to the language of that part called: New -Eng- 
land Lond. 164^ 8. 

Mithridates T. III. P. HL 3. & IV, 

NASSAU - INSELN s. Poggy-L 
NATICK. 

Eine benachbarte Völker- Propago populorum De- 
schaft desselben Stammes, laware- Mo hegan - Algon- 
ehemals in der Nähe von hin - Chippeway. In vici- 
Boston in Massacbuset, in de- nia urbis Boston in Mas- 
ren Mundart der Missionär saehusetia habitarunt, cum 
I. Elliot die ganze Bibel misdonarius L Elliot tota 
heraus gegeben hat. hiblia in eorum linguam 

transferret. 
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Worter Vocabida. 

s. in 

B. Smith-Bar ton new views of the origin of the tri* 

be$ of America Philad. 1798. 
Mithridates T. III. P. III. 3. S. IV. 

G r a m m a t. 

I. Elliot the Indian grammar begun, or an essay to 
bring the Indian language into rules Cambridge 
1666. 4* 

Mithridates 1. c, 

NEHETHYWA, 

■ « 

Zweig der Chnisteneanx, Tribus populi Chniste- 

neaux. 

E., Umfreville the present state of the Hudsons Bay. 
Lond. 1790. 8. 

NEU - GRIECHISCH, 

Eine Volks -Sprache wie Lingua vulgaris Grae- 
sie in den Ländern, wo das ciae hodiernae, Nimirum 
Altgriechische ehemals Lan- antiqua Graecorum lingua 
des - Sprache war , unter in tanto dominorum Grae- 
mancherley Wechsel der ciae vicissitudine et cum 
Beherrscher derselben und peregrinisloqnendicommer- 
diesen fremden Einflüssen cio sensim flexionum co- 
ihre gegenwärtige, auf we- pia elegantiaque ila pri- 
niger Formen der Declina- vata est, ut ne infinüivi 
tion und Conjugation be* quidem forma super sie, si~ 
schränkte., und z. B. selbst milique fere modo, ut ex 
- einer Form des Infinitivs Laiina progressae ac prU 
entbehrende, Gestalt, auf munt inculcae dialecti po~ 
ähnliche Weise, wie die un- pulares, conformata. Ex 
gebi'deten, aus der Lateini- quo Constantinopolis a 
sehen hervorgegangenen Turcis expugnata est, lin~ 

> 

* 

♦ 

i 

- 

i 
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Landes -Sprachen z. B. Ita* guae veteris usus tantum 
Mens, bekam ; besonders seit aliquis in iibris virorum 
der Eroberung Constantino- doctorum tt in sacris man» 
pels durch die Türken, sit, vulgaris que exem- 
wodurch das Altgriechi- plar quasi quoddam esse 
sehe aufhörte mehr als ge- plane desiit. In mukös 
lehrte und Religions - Spra- dialectos fiaec divisa est 
che zu seyn, sich ganz scribendi arte non excuU 
selbst überlassen, und in tas. 
xnaneberley Mundarten ge- 
theilt, von denen sich keine 
schriftstellerisch ausgebildet 
hat. 

s. 

G. Kodrika observations de quelques Hellenistes tou- 
chant le Grec moderne Par. 1803. Q. 

Cor ay U^O^o/uLOq ßiß*Jod-ifxfiS 'EAAwv/xJic Paris 
1Q06. 8. pag. 11 sq. 

L e x i c. 

1 

ifiyov o^tyovov ctVo tov ttät^ä 'AA«£ioy toV 

iQVfJLdßi^&iOV Par. 1709. T. I. II. 4. 
Diwionario ltaliano e Greco volgare Ven. 1709 T. L 
IL 4 

G. Constantii dictionarium IV. linguarum: Graecae 
literajis, Graecae vulgaris, Latinae atque Italicae. 
Ven. 1786. T. I. II. f. 

K* Weigel Neu. Griechisches, Teutsch - Italienisches 
. Wörterbuch. Leipz. 1796. 8. 

G r a m m a t. 

Sim. Portii grammatica TAG 'Pa^ÄiXWC yAcicr<TCL(;. 

Par. 1638« 8- v. Du Fresne glossar. mediae et infi- 

mae Graecitatis. 
Iv. Tribbechovii brevia linguae Graecae vulgaris ele- 
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menta} praemissa est dissertatio de ortu et natura 

hu jus linguae. Ien. 1705 8. 
Petr. Mercado nova encyclopaedia missionis aposto- 

licae in regno Cypri s. institutiones linguae Graecae 

vulgaris. Rom 1732. 4» 
A. Antiquarii grammatica Graeca vulgaris» Ven 

1-70. fr 

LA. K. Schmidt Neu -Griechische Grammatik» Leipz, 
JÖ08. 8. 

/ 1. NEU - GUINEA, 

2. NEU- HOLLAND, 
• • 3. NEU - KALEDOIMIEN, 

4. NEU - SEELAND. ' 

1 

Von diesen sehr oder Ex Iiis vel permag nis 
ziemlich grofsen Sudsee- vel haud exiguis Austra- 
Inseln liegen Neu -Guinea liae insulis nova Guinea 
(auch Papua genannt) im [cfuae et Pa pua dicitur ) 
Norden, Neu-Kaledonien a septentrione, nova Ca/e- 
aber im Osten von Neu- donia ab Oriente, nova 
Holland, Neu -Seeland im Seelandin ab austro novae 
Südosten davon. Hollandiae sitae sunt, 

Wörter Vocabula 

%. 3. 4. 4 

• * 

s„ m 

» 

I. K. Forst e r Bemerkungen auf seiner Reise um die 
Welt. pag. a54* * ■ ' . 

1. 2. 3. 4. 
Vocabular. Catharin. n. 18g. 19a 191. 192. 

2. 4. 

S, Parkinson journal of a voyage to tbe South -Sea 
pag. 126 sqq. 148 sqq. 



» 
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Hawkesworth Geschichte der Reisen übers. BerL 
1774. T. II. pag. 283. T. III. pag. a5o. 

2. S 

Billardiere voyage a la recherche de Ja Peyrouse 
T. II. App. pag. 44» s Vl* 

t. 

H. Relandi dissert. miscell. T. III. pag. 129. 

Th. Forrest voyage to new Guinea and the Moluccas. 

Lond. 1789* Append. pag. 12 sq. 
Dalrymplc bistorical collection of voyages to the 

South pacific Ocean. App. 

I. Cook's voyage to the parific ocean 1776— 1779. 

T. I. pag. 164 sqq. 

: 

i 

NEU* SQHWEDEN. «. P ennaylvanien. 

NICOBAR - INSELN. • , 

» 

i 

Im Westen der Malacca- Liuoris Malacoa in pen- 
Küste der Halbinsel jenseits insula lndiae transgan- 
des Ganges. Die Sprache getana ab occidente. In- 
derselben hat das Malavi- sulamm linguäe Malaica 
sehe zur Grundlage, aber mater est, immixtis tarnen, 
mit Einmischung fremder, vocabulis peregrinis ipso- 
auch Europäischer Wörter, rumque Europaeorum* 

Wörter Vocabula 

a 

* 8. in 

Danische Missions -Berichte. Halle. 4. T. II. pag. 887. 
u. LXXXVL Fortsetz. 

Asiatical researches 7. III. pag. i56» 

• 

NIEDER - DEUTSCH, NIEDER- SÄCHSISCH 
s. Plattdeutsch. 



1 
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NIEDERLÄNDISCH «.Holländisch. 
NOGAY s. Tatar. 

■ 

NORTFOLK - SUND s. Kolu sehen. 
NORTON - SUND* 

• ♦ 

An der nordwestlichsten In America septentrio- 
Spitze von Amerika unter nali, qua Asiae proxima 
dem südlichen Ausgange est % freti Beeringii a m&- 
der Beerings-Sirafse. Die ridie. Lingua illius oraa, 
Sprache gehört , so weit wir quantum quidem innotuit, 
sie kennen, zum Eskimo- ad propagines stirpis Et' 
Stamme. kimo pertinet. 

Worter Vocabula 

«.in 

t Cooks voyage to the paeifie ocean 1776 — 1779. 

Lond. 1784. T. IL pag. 3^4 *qq- App. n. 6. 
Mithridates T. IDL P. III. S S. V. 

NORWEGEN. 

> 

Die Norwegische Sprache Lingua Noruegiae stirpis 
ist eine Tochter des Scan- Scandinavico-Germanicae 
dinavisch - Germanischen propago in complures dia- 
Stammes, und wieder in lectos dividitor, quibns 
manche Mundarten getbeilt, etiam dialectus insularum 
zu denen auch die der von O read um accensenda 
Norwegen aus bevölkerten est, a horvegis occupata- 
oder wenigstens unterwor- rum* 
fenen Orkadischen In* 
s ein gehört. 

L e x i c, 

Chr. Ien ss en Norsk dictionarium eller glossbog 
Kiobenii. 1646. & 

i < 
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vG. I. Thorkelin analecta, quibus bistoria etc. regni 
Norvegii illustrantur. Hafn. 1778. ß. 

» Dialect , 

H. Strom beskrivelse over Sondmör. Soröe 1762. 4«" 

I. N. WiJse Norsk ordbog fra Egnen ved Spydberg 

Christiania 1780. 8- 

NOVA, NEW. NOÜV. HOBO v. Neu. 

V 

NUTKA - SUND. 

Auf der Nordwest- Küste In ora occidentali Ante- 
von Amerika unter dem 50° ricae septentrionaUs sub 
N. ßr. 5o° lat. sept. 

Wolter Vocabula 

s. in 

I. Cook voyage to the pacific ocean 1776 — 1779. T. 

II. App. N. 4» 
A. v. Humboldt essai politique de lanouvelle Espagne 

pag. 022. 

Bourgoing relation d'un voyage recent des Espagnols 
sur les cötes nord-ouest de TAmerique en 1792. 
pag. 78 «q ' 

Archive« Jitteraires de PEurope 180^* N. IV* . 

Mitoridates T. ffl. P. UI. 3. S. 1. 4. 

NUKAHIWA. 

V t 

i ► 

* \ 

Haup tinsei unter den Praecipua ex insulis 
Wassington- Inseln im Nord- JVassinglonis insular um 
west der tylendoza - Inseln Mendozae a parte, quaa 
zwischen dem 9° 3°' und inter septentrionem et öc- 
7 0 60' S. Br. und iSS — cidentem est, sitis inter 9« 
140° d. L. »So' et 7 0 5o' lat. mer. et 

1Z9 0 — 140° long. 
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Worter Vocabula 

» s. in / 

G. H. v. Langsdorf Bemerkungen auf einer Reise um 
die Weit. Frft. a. M. iöia. T. I. pag. i53 sqq. 

O. 

OLONETZ s. Finnen. 
OMAGÜA. 

Eine sonst große und In America meridiona* 
«mächtige, sich durch ihre Ii et quidem ripis et insu- 
Geschicklichkeit und Be- Iis fluminis Amazonum 
trieb*amkeit in der Schiff- inde ab exitu fiuvii Napo, 
fahrt auszeichnende Kation gens quondam et inprimis 
auf den Ulf rn und Inseln numerosa validaqne et 
des Maranon untt rhalb des navigandi arte industria- 
Napö- Flusses in Sud - Arne- que ceUbris, cujus multa 
rika, deren Wörter auffaJ- vocabula Guaranicis ei- 
lende Aehnlichkeiten mit millima sunt, forma gram* 
den Sprachen des Guarany- matica differt. 
Stammes, aber nicht in der 
grammatischen Form zei- 
ge • . - 
Wörter Vocabula 

8. in 

F. S. Gilij saggio di storia Americana. T. III. pag. 371 
sqq. 

Hervel vocabul. poligl. pag. i63 sqq. origin. format» 
roecanismo ed armonica delle lingue pag. j6 sq. 
Catologo delle lingue pag 24. 

Mitaridatea T. III. P. II. pag. 603. 61 1« 

G r a m m a t. 
Mithridates 1. c. pag. 607 sq. 

» 
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ONEIDA. ONONDAGO. 

Zwey von den sechs Vtrique ex popuKs sex 
(ehemals nur fünf verbun- (quondam quinquf) foede- 
deten) Nationen in Nord- ratis Americae septentrio- 
Amerika, deren Sprachen zu- nalis, quorum dialecti 
lammen der Mohawk-Stamm conjunctirn Lingua Mo/^awk 
genannt werden. , Erstere vocantur. Oneida ab orU 
wohnen an der Ostseite des ente lacus ab ipsis ap- 
Sees ihres Namens bis zu pellati usqne ad fon* 
den Qnellen des östlichen tes Orientale* flnminis 
Arms des Susquehanna- Susquehanna , insigne cU 
Flusses, und sind ein merk- vitatis bene constüutae 
würdigesBeyspiel von burger- exemplum, et Onondago 
licher Cultur, letztere woh- po.ullo magis occidentetn 
nen westlicher. versus fiabitant. 

Wörter Vocabula 

s. in 

' ■ 

B. Smith -Barton new views of the origin of tbe tri- 

bes of America. Philad. 17^8. 8. 
Mithridates T. III. P. HL 3. S. III. D. 

■ 

ORKADEN s. Norwegen. 
OSSET. 

Eine Ration des Cauca- Popplus Caucasicus Miz- 
sus im nutzeren Theile des dshegorttm ab oecidente, 
.Gebirges, im Wesien der T*chetkessorum a meridie, 
Mizdshegen , im' Süden der Bassianicorum Tatarorum 
Tscherkessen, im Osten der et provinciae Imirette ab 
Bassianischen Tataren und Oriente, öeorgiae a septen- 
von lmiretie, im Norden trione, quanquam et occU 
von Georgien, doch so daTs dentem et meridiem ver- 
ihre westlichsten und sud- sus et paullo latius sedes 
liebsten Wohnsitze bis in patent. Linguae vocabula 
beyde letztere Lander rei- quaedam Fersicis similia 
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chen. Die Sprache steht sunt., Dialectus tribus 
durch Wörter -Aehnlichkeit Dugori -partim dif- 
in einigem Verhältnisse zur fort. 
Persischen. Die Mundart 
des Stammes Dugori ist 
nur wenig unterschieden« 

Wörter Vooabula 

8. in 

L A. Güldenstä dt Reisen durch Russland und im 
Caucasischen Gebirge T. IL pag. 535- 

Vocabular. Catharinae n. 79. 80. 

- 

Lexic. Gramraat. 



I. v. Kia pro th Reise in den Kaukasus T. IL App. 
pag. 180 sqq. 

OSTER-lnsel s. Waihu. 
OSTIAK. 

Diese Nation, welche in Haec Sibiriae natio 
Sibirien, besonders am Ob maxime ad flumen Ob in 
in Tobolsk bis an den Na- provincia Tobolsk usque 
rym und die Mundung der ad fluvium Nary,n fluvio- 
Ftüsse Ket und Tom lebt, rumque Ket et Tom exi- 
und durch die Namen Ob- tus hak tat , et cognomi- 
sche, Kondasche, Irtischi- nibus ab Ulis locis vel 
sehe, Beresowsche, Narym- Konda, Beresow, lrtisch 
sehe , Tomsche Ostiaken petitis ab aliarum gen- 
von andern Völkerstämmen tium tribubus distingnU 
(die man wohl nach dem tur, ( qu-anquam int er dum * 
Tatarischen Üschtäk d. i. eiusmodi quoqne tribus 
Fremdling, auch Ieniseische latiori sensu nomen Ost- 
Ostiacken nennt, s. Imbatzki, iak gerunt, quoniäm apud 
Pumpokolski) unterschieden Tataros in Universum pe- 
wird, zeigt in ihrer Sprache regrinos significat.) Lin~ 
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eine nahe Verwandtschaft gua propinquam habet 
mit den Wogulen > einige cognationem cum Wogu~ 
auch mit andern näheren lica, aliquam cum aliis 
nnd entfernteren Völker- propioribu* remotioribusve 
sehaften. populis. 

Wörter Vocabula 

f. in 

A. L. Schlötzer allgemeine Geschichte von dem Nor* 
den (Allgem. Weltgeschichte T. XXXI.) Halle 1771 
pag. 297 sq,q. 

Falk Beyträge zur topographischen Beschreibung de* 

Russischen Reichs. T. III. pag. 463 sqq. 
Vocabular. Catharinae n. 70 — 76. 

S. Gyarmathi affinitas lingnae Hungaricae cum un- 
guis Fenn» orig. Gott. 1799. pag. 214 sqq. 

Lv, Klaproth Reise in d, Kaukasus« T. II. App. 
pag. 13 sqq. 

* 

OTAHEITE. OTAITI. 

Die besuchteste unter den Notissima inter ins 11 las 
Gesellschai'ts- oder Socie- socinatis , amicarum ab 
täts-Inseln im Osten Oriente. Utrarnmque ut et 
der freundschaftlichen. Bey- multarum aliarum maris 
der Sprachen und die vie- australis insular um lin- 
ler anderen Inseln der Süd- guae propinquam inter se 
%ind nahe verwandt. habent cognationem» 



Wörter Vocabula 

> 

s. in 

Hawkesworth Geschichte cL Reisen übers. Berh 1774. 

T. II. pag. 227 sq. 
L Cook voyage towards the South -Pole 177a. Lond. 

1777. T II. App. 
L Cook voyage to the pacific ocean. 1776 — 80 Lond. 

I7Ö4. T. II. pag. 177 sq. 417 sq. App. N. 3. 
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I. R. Forster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt pag. a54- 
Vocab. Catbarinae N. 197. 

S. Parkinson journal of a voyage to the South - Seas 
Lond. 1793. pag. 5i sqq. 

- 

OTHOMI. 

In Mittel * Amerika im Americae mediae popu- 
nördlichen Theile des Tha- las in parte seplentriona- 
les von Mexico, wo Tollan, Ii vallis Mexicanae, ubi 
jetzt Tola, und Xilotepec Tula et Xilotepec praeci- 
ihre Hauptörter waren. Ein puae eorum urbes fnerunt. 
Theil der Nation war auch Pars populi Cicimechis 
mit Cicimechen vermischt, mixta vivebat. 

- • Wörter Vocabula ' * 

s. in 

Hervas vorabul. poligl. pag. 164 sqq. 
Mithridates T. EL P. III. 2. III. 5. 

Lexic. Grammat. 

L. de Neve y Moli na reglas de orthographia, diccio- 
nario y arte del idioma Othomi. Mex.. 1767. 6V 

ottomaca; 

« 

Eine mächtige Völker- Gens valida ad flumen 
schaft am höheren Ori- Orinoco et auidem supe- 
noko. rius. * 

Einige Wörter Aliquot vocabula 

s. in 

F. S. Gili j saggio di storia Americana T. III. pag. 213. 
Mithridates T. III. P. IL pag. 650.. 
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P. 



PALI. 

hie alte ^ gelehrte und Velus eruditorum et rtf- 
religiöse Sprache Hinter ligionis lingua in India 
Indiens, und des Innern transgangetana et in inte* 
von Ceylon > wie es in rioti Ceylania, ut Samscre- 
Vorder - Indien Sanskritt damica in cisgangetana, 
ist, mit Welchem es, so quacum propinquam ha» 
wie auch mit dem Zend, bet eognationem; aliquant 
ursprünglich verwandt er* quoque cum lingua Zen* 
scheint Der Name, der dica. Nomen illud saepe 
Sprache wird oft wie Bali pronunciatur, Fall 
Bali dusgesprochen, aber scribitur, sed et Lanka 
allgemeiner: Pali geschrie- basa lingua oppellatur* 
beil ; man ' nennt sie 
auch : L ank a - b a s a; 

Worter Vocabuta 

i. In 

Asiaticäl researches T. X. pag» 284 S< 1> 

. \ 

> 

PAMPANGO* 

Auf den Philippinischen In aliquibm insulis PhU 
Inseln. Die Sprache ist mit lippinis. Lingua Taga* 
der Tagalischen verwandt, licae cognata est* 

* Wörter Vocabula 

s. in 

I. R. Forster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt. pag. 254. 4 
Vokabular. Caihärinae n. i86\ 

M 
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L e x i c. 

D.Bergamo vocabulario de Pampango en Romance 
y de Romance en Pampango Manili. iy32. f. 

G r a m m a t. 

D. Bergamo arte de la lengua Pampanga. Sampaloc 
i 7 36. 4.' 

PAMPTICOUGH. 

Einer von den sudlichsten Propago meridionalis 
Zweigen des Delaware -Mo- populorum Delaware - Mo- 
began - Algonkin - Chippe- he gart - Algonkin - Chippe- 
wayschen Spracbstammes in way in America septen- 
Nord -Amerika in Carolina, trionali et quidem in pro- 
wahrscheinlich schon ausge- vincia Carolina, verisimi- 
storben. ter emortua. 

Wörter. Vocabula. 

s. in 

Lawson new view to Carolina Lond. 1709. 4» P a g- 
231 sqq. 

Brickel natural history of North -Carolina Dublin 
1737- 

B. Smith-Barton new views of the origin of the tri- 

bes of America Philad. 1798. 
Mithridates T. III. P. III. 5. S. IV. 

* 

> 

PAPAA. 

Negervolk auf der mittle- Nigri littoris Africae 
ren Westküste von Afrika, fere mediae occidentalis. 

Wörter Vocabula 

s. in 

CG. A. Oldendorp Geschichte der Mission der 

evangelischen Brüder. Barby 1777. pag. 346 s< £ 
Mithridates T. III. P. I. pag. 206. 



s 
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PAPUA v. Nova Guinea. 

PARSI. ' 

■ 

Die alte Sprache der ei- Vetus lingua Persidis 
gentlichen Provinz Persis, propriae (Fars Parsistan.) 
(Fars , Parsistan) welche A tempore regum inde 
sich durch die, unter den oriundorum Cyri, maxi- 
Königen seit Cyrus auf sie meque Darii Hystatpis ex- 
ubergegangene Cultur, be- culta lingua illa, sub stir- 
sonders seit Darius Hystas- pe regum Sassanidarum 
pis, ausgebildet haben mag, Pehlvicae loco aulae lin- 
unter den Sasaniden, statt gua extitit (hinc a dar 
des Pehlwi, Sprache des porta: deri appellata f J 
Hofes (Deri von dar: et sub Part hi eis Neo-Per- 
Thor, Pforte) wurde und sicisque regibus mansif, 
auch unter den Parteiischen doneo a Saracenis vincer 
und Neupersischen Königen rentur. 
bis zur Eroberung Persiens , 
durch die Saracenen blieb. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Anquetil du Perron Zend Avesta ouvrage de 
Zoroaster T* Iii. pag. 4a3 sqq. übers, v. Kleuker. 
Rig. 1775. 4. 

S. F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenländi- 
sclien Sprachen und Litteratur. Leipz. 1784* pag. 

503. "... ; 

I. C. Alter über die Samskrdamische Sprache. Wie« 
»799- 

i 

■ 

PATAGONIA v. Ära u ca n. 

■ 

PATANEN v. Afgan. ' 

* 

■ 

PAZEND v. Zend. 
M ä 
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PEGÜ v. M6n. 

PEHLWL ■ . / 

. Alte Mundart des ehema- Antiqua Ungua Mediae 
ligen niedem Medien*, d. inferioris i. e. regionum 

■ - 

i. der Gegenden im Nor- Persidis propriae a septen- 
den von Parsistan bis zum trione usque ad mare 
Kaspischen Meere, zwischen Caspium, hoc inter et pro- 
diesem. Masenderan, Dilem vincias Mas ender an , Di- 
und dem alten Assyrien, lern et veterem Assyriam 
auch Hufcwaresch ge- sitarum. Appellatur quo» 
nannt, welches Heldenkraft que Huiwar esck , quod 
bedeutet, also Sprache der vocabulum vim" heroum, 
Helden anzeigt. Sie war itdque lingnam he>oum 
herrschend unter den Alt- signißcat. Dominabatur 
persischen Königen als Spra- sub antiquioribus regibus 
che auch des Hofes, und Persicis in pnblicis nego- 
zeigt merkwürdige Ver- tiis, beneque consideran- 
wandtschaft auf der einen da est cognatio, quam ab 
Seite mit dem Semitischen altera parte cum Unguis 
Spi achstamme, auf der an- Semiticisj ab altera 
dem mit den beyden an- duabus aliis priscis impe- 
dern Hauptsprachen des rii Persiti Unguis, Pqrsi 
Altpersischen Reiches Parsi et Zend, cumqne ipsa 
und Zend, und selbst mit Samscredamica habet* 
dem Sanskritt. 

Wörter Vocabula 

s» in 

Anquetil du Perron Zend Avesta ouvrage de Zo- 
roaster Par. 1771. 4. T. III. pag. 423 sqq. übers, 
v. Kleuker Rig. 1775. u. Anh. T. II. P. IL 
S, F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenlän- 
, dischen Sprachen und Litteratur Leipz. 1784, pag* 
a34. 258. 3o5. 

Paulinus, a S. Bartholomaeo de antiquitate et affinitate 
linguae Zendicae Samscredamicae et Germanicae 
Rom. 1798. pag. XX. 
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F. C. Alter über d. Samskrdamische Sprache« Wien 

■ 

PELEW - INSELN. 

Zwischen, den Carolin!- Inter insulas Carolinas, 
sehen, Pphilippinischen und Philippinas et Moluocas. 
Moluckischen Inseln. 



Wörter 



Voeabula 



s. in 



G. Keate aecount of the Pelew- Island* tracL Par, 1788* 

pag. 371 s<jq. übers« Hamb. 178). 8. 
LP. Hock in Supplement ta the hUtory of the Pelew- 

Islands Lond. 1803. 4- 

PENOBSOT. • 

An dem Flusse dieses Ad flumen Wim nomv* 
Namens in den Gränzge- nis fines Massacknsetiae 
genden zwischen Massach uset inter et Acadiam in Arne- 
und Acadien in Nord- Arne- rica septentrionali. Lin- 
rika. Die Sprache gehört gua ad stirpem Algonhin- 
zum Algonkin - Mohegan- Mohegan- Delaware - C/iip- 
Deiaware Chippewayseben peway peruneu 
x Stamme. 

Einige Wörter Vocabula aliquot 

s. in 

B. Smith-Barton new views of the origine of the 
tribes of America Philad. 1798. 

PENNSYLVANIA. 

Ehemals bewohnt von Haee terra quondam 
Völkerschaften, die theils hubitata est a populis, 
zum Delaware - Mohegan- qui vel stirpi Delaware^ 
AJgonkin-Chippeway , theils Mohegan - Algonkin - Clup- 
xum Mohawk- Stamme zu peway , vel stirpi Mohawk 
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f * 

reebnen sind. Zu jenem aecensendi sunt. Ad iU 
gehörten die das dama- lam pertinuit gens novae 
lige Neu -'Schweden bevvoh Sueoiae, quae tum voca- 
nende Volk; von ihm sind batur. cuius 

* 

\ * 

\ 

Wörter Vocabula 

s. in 

Thorn. Campanius kort Beskrifning om Provincien 
Nya Swerige uti America , som na förtjden af the 
Engelske kailas Pensylvania af larde och trowärdige 
Mänsskrifter Stockh. 170a. 4. pag, i53 sqq. 

PERM. 

Die Permier, sonst Bi- Permii s. Biarmii, 
armier genannt, wohnen ut olim appellabantur, 
tbeils im Archangelschen partim in Archangelica 
theils im Kasanischen Gou- partim in Casanica pro- 
vernement, in jenem neben viticia degunt , illic vicini 
den Sirjänen, mit denen, nnd Sirjänis , quibuscum iis 
mit deren Sprache sie Ver- est et stirpis et linguae af- 
wandtschaft haben, beyde finitas , aliqua utrisque etU 
auch mit Mordwinen und am est cum Mordwinis, 
Tschuwaschen. Diese Völ- Tscauwasc/iisqne. Gentes 
ker sind sammtlich wegen fuie ob aliquot vocabula 
einiger Aehnlichkeiten mit Fennicis sitnilia, quae cer- 
dem Finnischen Sprach- te commercii genus pro- 
stamme, die höchstens nur dunt, Fennicis annumer*- 
irgend eine Art von Zu- tue sunt, 
sammenhang darthun, %u 
diesem Stamme gerechnet 
worden. 

Wörter Vocabula 

f. in 

Muller Sammlung für Russische. Geschichte T. JIL pag; 

38* »qq. 
Vocabular. Catharinae n. 6b. 

.- - 
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S. Gyarmathi ^affinitas linguae Hungaricae cum Unguis 

Fennicae originis pag. 191 sqq. 
L Lepechin Tagebach einer Reise durch verschiedene 

Provinzen des Rassischen Reichs Altenb. 1774 — 76. 

T. III. pag, i53* 

9 

* * 

PERSISCH. . 

Die Neupersiscbe Spra- Lingua Persica hodier- 

che ist eine Tochter des na filia est anciquae, 

Parsi, welches seit der Ero- quae Parsi dicitur , ad 

berung des Persischen Rei- patria a Saracenis eorum- 

ches durch die Saracenen que sacris occupata , ali~ 

und der Herrschaft des isque vocabulis peregri- 

Islam sich mit Arabischen nis intrusis, conformatio 

und andern fremden Wör- data est, quam nunc habet. 

tern, besonders der nach Magni momenti est cog- 

den Khalifen Persien be- natio linguae Persicae 

herschenden Turkomanni- cum Germanica, neo non 

sehen Völker gemischt, und cum Samscredamica, 
darauf in seiner jetzigen 
Gestalt ausgebildet hat. 
Merkwürdig ist die Ver- 
wandtschaft des Persischen 
mit dem Germanischen nnd 
auch mit dem Sanskritt. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Vocabular. Catharinae n« 76. 

Her vas vocab. polig], pag. t65 sqq. 

I. F. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenländi- 

Sprachen Leipz. 1784* P a g* 3i3 sqq. 
Othm, Frank de Persidis lingua et genioNorimb. 1809. 

8» 
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L e x i c. 

i 

I, Golii et Edm. Castelli lexicon Persico- Latin. 

in Edm Casielli lexicon^ heptaglotton Lönd. 1669- 

T. II. . < 

Fr, a Mesgnien Meninski lexicon Arabico-Persico- 

Turcicum. Vien. 1680 — 87. f. ed. auct. a Bern. a. 

Ienisch Vienn. 1780^—1803. f. 
I. Rieh ards'o n Persian, Arabic and English dictionaiy 

T. 1. II. Oxf. , 777 . f, by C. Wilkins. T. I. II. 4. 
Hopking vueabulary of the Persian, Arabic and 

English languages abridged from Rifchardson's 

diu ton. 

A vocabulary of the Persian language Persian and 
EngJish, and English and Persian, compiled from 
Meninskis thesaurus, Kichardson's dictionary, Go- 
Üus's lexicon. Gladwin and Kilpatrick's vocabularies, 
the Bibliothecpie Orientale etc, 

N ^ 

G r a m m a t. 

x 

Fr. a Mesgnien Meninski grammatica Tnrcica, cuius 

singulis capitibus praeeepta linguarum Arabicae et 

Persicae subiieiuntur Vienn. j68o. f. 
W. Iones gram mar of the Persian language Lond. 1771» 

4. - - ed. VI. 
Fr Gladwin Persian moonshee Galcutta 1801. 4. 
Fr. Wilken institutiones ad fundamenta linguae Persicae 

maximam partem ex auetoribus inediiis collecta, 

glossario locupletata. Lips. 1804« 8. 
M. Lamsden grammar of the Persian language Galcutta 

IÖIO* T. I. II. f. 

D i a I e c t. 

« 

von Masanderan im Sud- provinciae Masander an 
osten des Kaspischen Mee- maris Caspici ab Oriente 
res. et a meridie. 



■ 
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Worter 



Vocabula 



s. in 



I, Klaproth Beschreibung der Rassischen Provinzen 
zwischen dem schwarzen und Kaspischen Meere 
Berl. iöi4* P a g- 67' 

« PERU s. Quichua, 

PHELLATA s. Fulah. 

* 

PHILIPPINEN s.Bissaya, Pa mpango, Tagala. 

PHÖNICISCH' s. Punica. 

PIANKASCHAW. 

Ein südlicher Zweig des Propago meridionaüi 
Delaware - Moh^gan -Algon- stirpU Delaware - Mohe- 
kin - Chippeway - Stammes gan - Algonkin - Cäippe* 
in Nord - Amerika. way in America septen- 

trionali. 



Einige Wörter 



s. in 



Vocabula aliquot 



B. Smith -Barton new views of the origin of the trü- 
bes of America Philad. X798. 

PIMA. 



Eine zahlreiche Völker- Numerosa gern terrae 

schaft in Neu -.Mexico am Mexicanae novae ad si-. 

Californischen Meerbusen num CaUforrdae in Firne- 

in Pimeria alta, südlich ria alta, 3i° lat* sept* a 

•vom 3i n N. Br. meridie. 



Wörter und grammat« 
Bemerk. 



Vocabula et observatt* 
grammat. 

I. Pfefferkorn Beschreibung der Landschaft Sempra 

Cöfn. 1794 T. I. II. 8. 
Mithridates T. HI. P. III. a. S. IV, 5- 
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PLATTDEUTSCH. 

> 

Schon trater den alten Iam veteris Germaniae 
Germanischen Mundarten inferioris dialecti septen- 
waren die weicheren, nörd- trionales eaedemque mol- 
liehen, in Nieder- Den Uch- liores propiorem cognatio- 
land unter einander nnd nem habrbant et inter se 
mit den Scandinavischen et cum Scandinavicis, 
näher verbunden, als mit quam cum Gp.rmaniae Sü- 
den Oberdeutschen. Un- perioris. Digressis Fran- 
ter jenen ist die Nieder- eis inter Mas praepölle- 
sächsische oder S a s- bat Suxoniae inferioris s. 
sische, nach dem Weg- Sassica dialectus; purior 
ziehen der Franken die illa quidem Visurgitn in- 
vorherrschende geblieben, ter et Albim , paullo ma- 
am reinsten im gröfsem gis mixta aliarum dialec- 
Th eile des ehemaligen Nie- torum rooabulis trans Vi- 
dersaschsischen Kreises, ge- surgim, et magis etiam 
mischrer in dessen Westen trans Albim, ubi lingua 
und noch mehr im östli- Germaniae inferioris a co- 
cben Nord «• Deutschland, lonis inde in terras gen- 
wohin das Niederdeutsche tium Slavfcarum traduetis 
durch dahin unter die be- propagata est. Scribendi 
zwungenen Slavischen Ein- usus et ars non deerat 
wohner gesetzte Colonisten ante saec. XF1, sed de- 
verbreitet ward. Bis zum ficere corpir, cum dialecto 
XVII. Iahrh. war sie in Germaniae superioris ver- 
schriftlichem Gebrauche, sione bibliorum et concio- 
und der schriftstellerischen nibus sacris expressae as- 
Ausbildung recht nahe, die suescerent inferioris inco- 
Gewöhnung an die Koch- lae; plebique soll relicta 
deutsche Bibel - Ueberse- lingua illa in multas dia- 
tzung und Predigt brachte lectos vulgares divisa ist* 
sie auiser jenen Gebrauch ; Singii'arum idiatica netan- 
und sich ganz selbst ge- da sunt; communis vete- 
lassen, zerspalteten sich noch ris linguae . lexico care- 
mehr die Plattdeutschen mus. 



Digitized by Googl« 



Volk smundarten , wovon in 
Ermangelung eines Wörter- 
buchs der altern Gesammt- 
mundart, folgende Hülfs- 
mittel anzugeben sind. 

s. 

I. F. A. Kinderling Geschichte der Niedersachsischen 
oder sogenannten Plattdeutschen Sprache vornehm« 
lieh bis auf Luthers Zeit nebst einer Musterung der 
vornehmsten Denkmähler dieser Mundart Magdeb. 
1Q00. 8. 

i 

L e x i c, I d i o t i c a. 
(L H. Till ig) Bremisch -Niedersächsisches Wörterbuch 

herausgegeben von d. Bremischen Deutschen Geselle 

schaf u T. I. — V. Brem. 1767 — 70. 8- 
G. Oelrich glossarinm ad statuta Bremensia antiqua 

Frft. a. M. 1767. 8. 
M. Richey idioticon Hamburgenie Hamb. 1755. 8. i. 

App. grammat. Bemerk. 
I. Fr. Schütz Holsteinisches Idiotikon Hamb. 1800 — 

1806. T. I. — IV. 8. 
Iournal von und für Deutschland 1787. St. III. pag. 349. 

17Ö8. St. V. 1789. St. IL pag. 161. St* III. pag. a5y. 

170/). St. VII. pag. 34 sqq. 
I. Chr. Strodtmann Osnabrückisches Idioticon Leipz. 

1756. 8. 

P. F. Weddigen Beschreibung der x Grafschaft Ravens- 
berg Leipz. 1790 m. Idiotie. 
G. de Schueren theutonista (Clev, Idiot.) Cölln 

.1477. f * : 

Beyträge zu der juristischen Litteratur in den Preufs. 
Staaten Samml. V. pag. 16Q sqq. (Cleve — Mark. 
Idiot.) 

E, I. F. Manzel Diss. continens Idiotici Meklenburgen- 

sis iuridico -pragmatici Spec. I. Rost, 1757. 4* 
I. C. Dahn er t plattdeutsches Wörterbuch nach der 

1 
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* 1 * 

alten und neuen Ponimerschen und Rugischen Mund- 
art Strai*. 1781. 4* 

PLAY. 

In den Waldgebirgen In jaltibus Indiae trans- 
von Himer-Indien, besonders g angetan ae, praesertim 
von Pegu. terrae Pegu. 

Wörter von vier Dia* Quatuor dialectorum 

lekten vocabula* 

s. in 

Asiatical researches T. V. pag. 233 sqq. 

POCONCHI, POCOMAK 

In Mittel Amerika in Americae 
Guatimäla und Honduras; terra Gu atimahl et Hoijr 
die Sprache ist mit der duas. Lingua Maiae af- 
Maya verwandt. finis est. 

Wörter und grammatische Bemerkungen 

s. in 

Th. Gage new survey of the West -Ladies Lond» i655. 

pag. 213 sqq. 
Mithridates T. III. P. HL z. IL 

# I ■ V 

POGGII - INSELKT. 

Im Westen von Sumatra Insulae Sumatras ab 00 
mit einer eigenthümlicüen cidente lingnam proprium 
Sprache. Iiabent. 

Wörter Vocabula 

s. in 

Asiatical researches T. YL HL pag. 90 sq. 
M. Sprengel u. Th. F. Ehr mann Bibliothek der Reise- 
beschreibungen T. XXXVL n. HL 



V 

4 



POLABISCH. 

Pie Sprache des Restes Lingua posteritatis Ve- 



1 
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dernordwestlichstenWenden, nedorum Obotritorum , 
der Obotriten, welcher sich quae in praefecturis Lü- 
in den Lüneburgischen neburgicis Danneberg et 
Aemtern Danneberg, Wustro Wustro eam servdverant. \ 
bey derselben erhalten 
hatte. ; 

Wörter Focabula * 

in 

- 

L G. Eccardi historia studii etymologici Hannov. 1711. 

pag. 275 sqq. . 
Hamburger vermischte Bibliothek T. L pag. 794 sqq. 

POLNISCH, POLONrA. 

Eine m Hauptsprache det Polonia inter propagU 
westlichen Astes des Sla- nes occidentales stirpis 
wischen Stammes, auf wel- Siavicae imprimis hotabi* 
che die Einführung des La- Iis» Linguae Latinae usus 
teins, nicht blols beym Got- non solum in sacris, sed 
tesdienste sonde rn auch bey etiam in publicis negotiis 
offen* liehen Verhandlungen aliquant vim in hane lin- 
mehr Einfluß gehabt hat, guam kabuit, quae saec. 
als auf ihre Schwestern , XVL late ßorebat. Cassu- 
und welche schon im XVI. bi in Pomerania et Prus- 
Iahrhunderte das Zeitalter sia occidentali dura Ger* 
einer vorzuglichen Bluthe manicisque vocabulis mix- 
hatte. Die Kassuben in ta dialecto utuntur. 
Hinter- Pommern und West- 
Preußen reden einen gro- 
ben mit Deutschen Stamm- 
lauten gemischten Dialekt» 

L e x i e. 

G. Cnapü thesauras Polono -Latino-Graecus T. I. II, 

' Crac. 164S f. 
M* A. Trotz dictionaire Polonois Allemand et Francoi* 
Leips. 1742—64. T, I. — III. 8. 
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G. S. Bandtke vollständiges Polnisch -Deutsches Wör- 
terbuch. Breslau 1806. 8. 

I. V. Bandtke Taschenwörterbuch der Polnischen, 
Deutschen und Französischen Sprache T. I. Poln. 
Deutsch., Franz* T. II. III. Franc. Polon., Allem, 
Bresl. 1805 — 1807. 8- 

Stowhik jezyka Polskiego przez S. B, Linde. Warsz. 
1807— 1814. T. I — VI. 4. 

G r a m m a t, 
I # Roter Schlüssel zur Polnischen u. Teutschen Sprache 

Bresl. 1616. 8. 
I. Monetae Polnische Grammatik Danzig - - nmgearb. 

v. Vogel. Bresl. 1804. 8. 
(O. Kopczynski) gramatyka dla szkot narodowych 

P. I. — r III z przypisami Wars. 1784. 8« 
L'L. Cassius Lehrgebäude der Polnischen Sprachlehre 

Berl. 1797. 8. 
C. C. Mongrovius Polnische Sprachlehre für Deutsche 

Königsb. 1805» 
I. S. Vater Grammatik der Polnischen Sprache in Re- 
geln, Tabellen, Beispielen Halle 1807. ,8- 
(O. Kopczynski) essai de grammaire Polono sepratique 

et raisonne e pour les Francois. Vars. 1807. & 
G. S. Bandtke Polnische Grammatik lür Deutsche 

Bresl. 1808. 8. 

PORTUGIESISCH. 

Eine Tochter des Latei- Latinae linguae filia, 
nischen und zunächst Schwe- Hispanicae soror. In utra- 
ster der Spanischen Sprache; que tarnen ecrumdem 
aber theils ist das Mischlings- fontium paullo di versus 
verbälrnits der Bestandtheile usus conspicitur. In Por- 
etwas anders, als beymSpani- tugallica plus radicum 
sehen, und in jenem sind mehr Latinarum, quam in re- 
Lateinische Wörter, als in den liqnis eiusdem originis 

1 * 

\ 

r 

' ' Digitized by Google 



I 9 I 

andernTöchter-Sprachen des- idiomutibus, sed singulari 
selben theils bat das Portugie- modo mutilatae et muta- 
sische g*nz eienthumliche tae sunt. Saec. XV et 
Abkürzungen und Umgestal- XVI cum expeditionibus 
tungen y ner Stammlaute. Im Portugallorum in littori- 
XV. und XVI. Iahrhundert bus Jfricae et lndiae 
wurde diese Sprache über orientalU eorum lingua 
die Küsten von Afrika und illuc transüt. 
besonders Ost - Indien ver- 
breitet. 

s. 

Nunez de Leao origem da lingoa Portaguese Lisb. 

1006. 4. 

v. Murr Journal für Kunst und Litteratur. T„ IV. pag. 
273 sqq. T. VI. pag. 269 sqq. 

L e 1 i c. 

IL Bluteau vocabulario Portnguez e Latino. Lisb. 

171a — 17ÜI. T. I. — VIIL Supplem T. I. II. 1727., 

28. f. relbrmado e accrecemado por A. de Mo- 

raes Sylva. Lisb. 178g. T. I. II. 4. 
I. Marquez nouveau dictionaire Portugals et Franc. 

avec supplem. Lisb. 175t» — T. L II. f. 

A. Vieyra dictionary of the Portngueze and English 

language Lond. 1775. T. I. II. 4. 
De la Jonchere dictionaire abrege de langues Franc. 
Lat. Ital. Espagn. et Portugaise. Par. i8o5« 8* 

Graninit 

B, Pereira ars grammatica pro lingua Lusitana Lugd. 

1672. 8- 

Caet de Lima grammatica Franceza e Portugueza 
Lisb. 175^. 4« % 

A. I. dos Reis Lobato arte da grammatica da lingua 
Portugueza Lisb. 1771. Q. 

L A. v. Jung Portugiesische Grammatik. Frft, a. d. O. 
1778. 8. 
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A. Meldola neue Portugiesisch© Grammatik« Leipz, 

1789- 8. 

J. D. Wagener Portugiesische Sprachlehre Hamburg 

r.tn.,8. 

POTTAWATAMEH, PATTAWATTOMI. 

POUTEOTAMIE. 

Bey S. Joseph und Fort In America septentrio» 
Detroit in Nord- Amerika nali in vicinia castdlo* 
einer von den sudlichen rum S. Josephi et Detroit, 
Zweigen des Delaware* propago stirpis populorunb 
Chippeway - Algonkin - Mo- Delaware- Ckippeway - AI* 
hegan - Völkerstammes. gonkin - Mohrgan* 

Einige Wörter Vocabula aliquot 

s. in 

B. Smith-Barton new views of the origin of the tri« 

bes of America. Philadelph. 1798. 
Mithridates T, HL P. III. 3. S. IV. 

PRACRIT. 

In unmittelbarer und Linguae Samscredamicae 
nächster Verwandtschaft mit propago proxima, ve.risi- 
dem Sanskritt, wahrschein* militet propria dialectus 
lieh die eigentliche Mund* antiquae Bratimanomm 
art des Ursprunglichen Va- patriae regionumque, quae 
teriandes der Brahmanen meridiem int er et oeri* 
im Sudwesten vom mittle* dentem sunt aecolis medii 
ren Ganges und Audeh Gangis et terrae Andek 
oder Ajodja, auch die Spra- s* Ajodja ; quae dialectus 
che der Anwohner des 'et Saraswata dicüun Jurrt 
Saraswati genannt, welche dudum emortua est, sed 
aber wohl schon lange auf- praecipnnm locum tenuit 
gehört hat, mehr als in dramaticis Indiae 
Schriftsprache zu seyn, als' operibus* Sanucredatnicis 

tnixta 
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welche sie den vornehm* mixta. Saepe confunditur 
sten Platz in dem Indischen cum cultiori lingua Min- 
Drama neben reinem San- dostanica* 
scntt einnimmt (öfter mit 
höherem Hindos tanee ver- 
wechselt.) 

Wörter 
a. in 

Aaiaücal researches T\ X. pag. aß4 sq. " 

* 

■ 

PRINZ* WILLIAMS -SUND. 

An demselben auf der Ad Kuno sinnm in /iV* 
Nordwest-Küste von Nord- tore occidentali Americae 
Amerika um den 62 ° N. septentrionalis ad 62 0 lat. 
Br. wohnen Menschen vom £or. habüat gens, quae 
Eskimo - Stamme ; deren ad stirpem Eskimo perti- 
Wörter x net. Alitfuot ein* voeam 

bula 
s. in 

N. Portlock Reise Übers, in G. Forsters Geschichte 
der Reisen an der Nordwest- und Nordost-Küste von 
_ Amerika Berl. 1791. pag. 145. 
Mithridates T. III. P, 1IL 3. S. V. 

1 

PROVENCAL, 

Die ältere Sprache des Lingua, qua media, 
südlichen Frankreichs (lan- quod dicüur , aevo usa 
gue d'oc, 1. occitana) zu est Francogallia meridio- 
beyden Seiten dßr untern nulis in utwque Rhodani 
Rhone , und im Süden der inferiorU ripa t Ligens a 
Loire bis nach Catalonkn meridie nsque ad Iherum 
hin (daher diese Sprache /// Caalmiu, a qua etiam 
auch wohl die Catalcmische Catalanica nominabarur* 
genannt worden ist.) Beson- Romänorum lingua et in- 
■ 

N 
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ders die Provence hatte am genii cultura magis diutU 

längsten und meisten unter usque in illam provinci* 

dem Einflüsse Kömischer am vim hahuit f quam in. 

Sprache und Caltur gestan- reliquam Francogalliam* 

den. An den Höfen der In aulis prindpum Pro- 

Grafen von Provence, vinciae, Tolosae, Barci- 

Toulouse, Barcellona blühte nonis poesis floruit usque 

die Dichtkunst der Trou- ad saec, XIII, ubi prin- 

badours bis zum XIII. cipum illorum domibus 

Jahrh. , wo nach dem Aus- vel extinctis vel alio 

starben oder der Ver- transgressis, septentrionali 

Setzung jener Höfe, und diaheto prineipatus dela- 

dem Emporsteigen der tus est; meridionali Uli 

nördlicheren Sprache zur linguae popularis usus 

allgemeinen Herrschaft über mansit, quae inprimis in 

Frankreich (s. Französisch) montosis Languedociae 

die Proveneale zum Patois regionibus servata , sed 

herab sank, welches sich in ubique in varias dialectos 

den inneren und gebirgigen divisa est, quarum qua 

Gegenden Langir doks am R.tenia (terra Rover gue) 

meisten erhalten hat. aber utitur, et Ruteni ea 

auch in mancherley Dia- appellari solet* 
lekte getheilt ist , (wovon 
der in Rovergue auch ; Ku- 
t enica heifst.) 

Mi 11 in essai sur la langue et la litterature Proveneale 
Par. 1811. 

Wörter Vocabula 

9. in 

Heryas vocab. poligl. pag. 164 *qq- 

Lexica, Idiotie a. 
Sau veur- Andre Pellas Dictionaire Proveneal et 

Francois Avignon 1723. 4. 
Ant. Bast er o la Crusca Proveneale, catalogo delle voci 

- 
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Provemali usate degli scrittori Toscani Rom. 1724. 
8. 

Dictionaire de la Provence et du comte Venaissin Mar- 
seille 178 ;/. T. I. — IV. 4. i 

(De Sauvages) dictionaire Languedocien Francois 
Nismes 17^6. 4« nouv. ed. par L. D. S. Nismes 
! 7 ö5. T. f. II. fr 

Le S. Gaudfelin le ramelet Monndi (Tolosain) de tres 
flouretos o los gentilessos de tres boulados et le 
dicciounari Moundi Toulous. r63ö. 8. *644- !*• 

Recueil de poetes Gascons P. I. Los obros de P. Gau- 
delin. Dictonaire de la langue Tolosaine Amst. 
1700. 12. 

PUMPOKOL. s. Imbatzki. ' , 

PUNJSCH. PUNICA. 

Die Wahrscheinlichkeit, Non verisimile modo 
dafs die Sprache des alten est, antiquam Carthuginis 
Carthago eine unmittelbare linguam Phoeniciae genu» 
Tochter der Phönicischen inam esse filiatn, sed tan- 
gewesen sey, wird so gut tum non omnino m ani- 
als zur Gewißheit dadurch, festum, cum illius relujuiae 
dafs neuerdings die Reste inPlauti Poenulo servutae, 
jener im ] lautus mit meist aeque ao isncriptiones 
•ichtbarem Erfolge, und Phoeniciae, prospero cum 
eben so die Phönicischen successu ex lingua He- 
Inschriften aus dem Hebräi- braica explicatae sint. 
sehen erklärt worden sind, 
mit dem das Phönicische 
begreiflich zunächst ver- 
wandt war. 

Th. Reinesii i^ooipavd linguae Punicae Alteb. 1656. ' 
4. et in I G. Graevü syntagmate dissertatt. rarior. 
Ultraj. 1710. 4* 

N 2 # 

» 
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I. L Bell ermann Versuch einer Erklärung der Pani- 
schen Stellen im Poennlus des Plautus Berl. 1809. 
8. De Phoenicnm et Poenorum inscriptionibus 
BeroL 1810. 8. 

w 

Q. 

* » . - 

QUICHUA. 

Die Sprache des eigent- Lingua Peruviae pro* 
Heben Peru, und der Inca, priae ab Incis per totum 
und durch sie über ihr eorum Imperium propaga- 
*Reich verbreitet, mit den Ca, cuius cum aliis Unguis 
übrigen Sprachen desselben nexum aliquem Jiabuit, 
in' Berührung, zunächst mit cum Aimara eognatio- 
der Aimara verwandt. nem. 

% 

Wörter , Fbcabula 

s. in 

F. S. Gilij saggio di storia Americana T. III. pag. 355. 
sqq. 

Hervas vocab. poligl. pag. i63 sqq. 22$. 

I. R. Forster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt. pag. 354. 
Mithridates T. HI. P, IL pag. 547- 

Lexic 

Dom. de S. Thomas arte y vocabulario en la lengua 
gener al del Peru, Uamada Quichua. Cividad de los 
Reyes i586. 8- 

D. de Torr es Rubio grammatica y vocabulario en la 
lengua general del Peru, Uamada Quichua y en Im 
lengua Espanola. Sevilla i6o3 Q. 

D. G. Holguin vocabulario de k lengua general de 
todo el Peru, Uamada lengua Qquichua o del Inca 
corregido e renouado conforme a Ja ' proprietad 



Digitized by Google 



i * «97 

cortesano del Curco. Cividad de los Reyes 1608, 

8. , 

G r a ra m a t. 
D» de S. Thomas grammatica o arte de la lengua ge- 
neral de los Indos reynos del Peru Valiadolid 
i56o. 6. 

D. G. Holgui ii grammatica y arte nuova de la lengua 

Qqukhu» Cividad de los reyes 1607, 8» 
D. de Ol mos grammatica de la letigua generak Lima 

i633 fc 4. 
F. S. Gilij 1. c. pag. 233 sqq. 
Mithridates L c. pag. 526 sqq. 
■ 

. - • r 

II. 

» > 

I 

I 

RABBINISCrl 

Aus dem spätem , ge- J?a> impuro* serioris 
mischten Chaldäischen des aetatis et Talmudico Chal- 
Talmuds, einer so meist daismo, cujus potissimum 
blofs geschriebenen Sprache, in scribendo usus, erat, 
hat sieb nach der Ruck- grammaticorum ludai- 
kehr zum Studium des He- corum» Rabbinorum, saec. 
bräischen selbst, gegen das IX. extremo es X. ad He- i 
X. Jah*b. und nach dem- hraicosreUgiohisfontesred- 
selben eine, auch blofs ge- euntium in scribendis com- 
lehrte, Neu - Hebräische mentariis et disquisitioui- 
Sprache der Judischen bus de religione ipsarum 
Garmmatiker, Rabbinen, lingua qua*>dam Neo-He- 
f ur ihre Bibel - Coramea- braj'ca extitit, quae tan- 
tare und religiöse Schriften tum non omnes flexiones . v 
gebildet, mit Beybebaltung Hebraicas imitata, voca- 
fäst aller Hebräischen Bie- Bults Chaldaeo - Tabnudi- 
gnngsformen, aber Beymi- eis vel peregrinis vel nova 
schung' jener Chaldäischer signifioatierie adhibitis eas 



■ 
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und fremder Worter und appüeuüS 

neuer Bedeutungen der 

alten. 

Lexic 

Jo. Buxtorf lexicon Chaldaicum, Talmudicum et Rab- 
binicum Bes. 16$). f. 

Jo. Buxtorf lexicon manuale Hebr et Chald. Bas. iöia. 
0. acc lex. rabbinico-pbilos'jphicum. 

£dm. ( aste Iii lexicon Hept'glotton Lond. 1669. f. 

Ex MicMal Jophi s. commentario R. Salomonis Ben Me- 
lec h una cum sptcilegio R. Jacobi Abendanae parti- 
cula complecten* prophetiam Jonae; versione latinu 
et indice iliusir. E» Chr. Fabricius Gott. 179a. 

8. 

t 

G r a m m a t. 

» 

Henr. Opttii Chaldaismus tbargumico - thalmudico- 

rabbinicus Kilon 1696. 4. 
Cb. Cellarii RabUnismus s. institutio grammatica Rab- 

binorum scriptis legendis et intelligt ndis accomrrlo- 

data Cizae 1634. 4- ' 
H. Relandi analecta rabbinica, in quibus continentnr 

Genebrardi Isagoge, Cellarii rabbinismus etc. Ultra). 

1702. 8- 

Ol. G. Tychaen elementa dialect. Rabbinicae Butt. 
1765. 8« 

L E. Faber Bemerkungen zur Erlernung des Talmudi- 
schen und Rabbinischen Gott. 1770. 8* 



REJANG. 

r , 

Eine Völkerschaft mit ei- Populus in insula Su- 
ner eigenen Sprache in Sa- matra, qui propria Lingua 
matra in Ost -Indien» utitnr. 
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Wörter. Vocabula^ 

s. in 

■ 

W. Mars den history of Sumatra Lond. 1783. 4. pag. 
168. übers. Leipz. 1785. pag. 217. 

■ 

RHATISCH. ROMANISCH 

1 - 

K 

Eine Volkssprache des Lingua vulgaris Rliae- , 
großem Theils von Grau- tiae et Engadinae, quae 
bündten und Engadin, die se ipsa anti qnissm 
sich: antiquissm lan- lang aig de L' au.lt a 
gaig de l'aulta Rbae- Rhaetia vocaC, eodem 
tia nennt, eben so aus modo ex Latino et indU 
dem Latein und Ursprung- genarum sermone orta, 
lieber Landessprache ent- quam aliae Latini filiae* 
standen, wie andere Töch- Cum vero hae saec. XL 
ter der Lateinischen. Statt et X1L excolerentur i 
dafs aber diese sich seit (quanquam partim postea 
dem XI. und XII. Jabrh. pUbi denuo relictae) in 
ausgebildet haben, freylich illa forma Rhaetica per- 
auch zum Theil wieder in mansit. Duae inpjimis 
Gebirgsvolks - Mundarten huius dialecti sunt, Rti- 
herab gesunken sind, ist das monica ad fontes Rneni A 
Rhätische oder Romanische et Lad i nie a ad fontes A - 
oder Churwälsche auf OmU (Nom*n Romanum 
dieser Stufe von jeher ad de<.larandum nexvm 
stehen geblieben. Es theilt cum imperio hoc eiusque 
sich in zwey Haupt- Dia- lingua et aliantm regio- 
lekte: dem eigentlichen nutn dialecti affectanmt, 
Rumon sehen im ehema- utWaüächica et antiquio- 
ligen obern oder grauen ris Francogalliae la lan- 
Bunde um die Quellen des gue Romance.) . 
Rheins, und den Ladini- 

- 

sehen im Engadin um die 
Quellen des Inn, und viele 
Unterarten derselben. (Den 
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Namen: Romanisch hatten 
demnächst auch andere 
Sprachen in Landern des 
ehemaligen Ost- und West» 
römischen Reichs zur Be- 
zeichnung des Einflusses des- 
selben und seiner Sprache 
bey behalten, als: das Wal-* 
lachische, ältere Franzßsi- * 
«che Mundarten: langue 
Romance.) 

s. 

J. Planta Geschichte der Romanischen Sprache Chur 
'77 6 - 8. 

J. Planta account of the Romanish language i. Philo* 
sophical transactions 1776. T, LXVI. P. I. 

J v. Hormayr Geschichte der gef ursteten Grafschaft 
Tjrrol T. I. pag. \%b sqq. 

Wörter Vocabula 

s. in 

(Ghnrehill) collection of voyages and travels Lond. 

* 173» f. T. VI. p«g. 697 sqq. 
Hervas vocab. polig], pag. 166 sqq, 

ROOINGA. ROSSAWN, 

» 

In Ost-Indien diesseits des In Indiae transgangeta- 
Ganges in Arakan sind nae regione Arakn dune 
diese zwey Sprachen Mi- hae Linguae mixtis finiti* 
schungen der benachbarten, mis artae sunt, Ruiuga, 
Rooinga oder Ruinga qua Muhamedani utunt»r 9 
ypn Hindi, Rukheng (s. Ar- ex Hindostanica, RukJ^ng 
rakan) und Arabischen, et j4 rabica, Rusdn ex vor- 
gesprochen von den dorti- cabulis Sutnscredamicis 
gen Muhamedanern , R o s- iUque corruptis , Bengali- 
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> 

sawn oder Rusän vom eis et Rulheng, qua utun- 
verdorbenen Sanskritt, Ben- tur sectato-es religionis 
gabst hen und Rukhen£, Brahmanicae illio viven- 
gesproehen von den dorti- tes. 
gen Hindu, Anhängern der 
Brahmanhclien Religion» 

Wörter von beyden Vocßbula utrorumque 

s. in 

Asiatical researches T. V. pag. 238 sa% 

RUMSEN. RUNSIENES- 

Völkerschaft um Monte- Topulus novae Califor- 
rey in Neu - Californien niae ad portum Monterey 
an der Nordwest-Küste von in ora occidentali Ameri~ 
Amerika cae septentrianaäs. 

■ 

Wörter Vocabula 

s. in ' 
Bourgoing relation d'un voyage recent des Espagnols 
snr les cötes nord - ouest de l'Amerique septenirio* 
naJe pag. 78 sq. 
Archives litteraires de FEurope 1804. N. IV, 
A. v. Humboldt essai sur nouvelie Espagne pag. 

3*1 sq. , 
Milhridates T, IIL P, III, 3. S. I. 5. 

■ 

RUSSISCH. RUTHENIA. 

Die mit der Ausdehnung Lingua Russica s, Ru- 
des Ungeheuern Russischen thenica per immensi inv* 
Reiches vom Dnepr bis zu petii fines a Rorysthene 
den Granzen des Chinesin usque ad Sinam et mare 
sehen und dem Ochorsker, Ocbolscvm, a nigra usque 
vom schwarzen bis zum adglaciale patens, est pro- 
Eismeere verbreitete Spra- pago stirpis Slavieae 
che ist der östlichste Zweig maxime orientalis , primi- 
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des Slawischen Sprachstam- tus dialectus tribuum Sla- 
mes, ursprünglich die vicarum in urbibus et T re- 
Munrfart der Slawischen gionibus Kioviae et Now- 
Völkerschalien in und um gorod considentium , quae 
Kiew und Nowgorod, die sub exitum saee. IX. sub 
vom letzten Viertel des IX. principibus ex gente Rus- 
Jahrhunderts an unter hur- sorum in regnum accre- 
sten von Russischer Her- vere, in quo inde ab an* 
kunft zu einem Reiche no M. religio christiana 
wurden , in welchem ums versionisque bibliorum ve- 
Jahr looo die christliche teris Slavonicae usus do~ 
Religion, und beym Got- minaeur. Cognata fiaec 
tesdienste die Sprache der dialectus . sacrornm et 
Alt - Slawonischen Bibel- scriptoria lingua mansity 
Ueberseizong eingeführt et aliquant vim habuit in 
ward. Diese verwandte vitae communis linguam, , 
Mundart blieb Religions- quae Russica proprie sio 
und Büchersprache, neben dicta pauUo ante Petrum 
und unter Einfluß auf die M. subque hoc imperatore 
Volkssprache des gemeinen demum scribendo exculta, 
Lebens, welche eigentlich grammaticisque regnlis 
Russische Sprache erst kurz aucta e>t, quanquam ser- 
vor und seit Peter d. Gr. vatis liaud paucis ex sa- 
schriftlich ausgebildet und crorum dialecto potissU 
grammatisch bearbeitet wor- mum in suhlimi poesK 
den ist, aber von jener got- Est aliqna pronunciatio- 
tesdienstlichen vieles beson- nis diversitas in diversis 
ders in der hohem Poesie locis, sed non niä duae 
beybehält. Sie hat zwar paullo magis discedentes 
einige örtliche Verschieden- dialecti sunt Malo-Ros- 
heiten der Aussprache, aber s ica etSusdalica, illa 
nur ein paar und wenig regionis Kioviensis et fini- 
abweichende Dialekte, den timarum, haec locomm 
von Khin-Russland (Malo- quorundam in provincia 
Rossisch, der westlichen Wladimir, 
Ukräne, und den Susda- 
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Iischen in einer Gegend 
des Gouvernements Wladi- 
mir, 

L e x i c. 

J. Rodde Deutsch - Russisches und Russisch -Deutsches 
Wörterbuch Riga 1784. 8- 

Slowar Akademii Rossiiskoi T. I. — VI. Peterb. 1794 4* 

Slowar aKademii Rossiiskoi po asbytsch nomu porjadku. 
Peterburg i£o6. sqq. 

J. S. Vater Russisches Lesebuch mit einem Russisch- 
"Deutschen und Deutsch Bussischen Wörterverzeich- 
nisse und einer Abhandlung über die Vorzüge der 
Russischen Sprache. Leipz. 18 i5. 8* 

* 

G r a m m a t. 

H. W. Ludolf grammatica Russica. Oxf. 1696. 8« 
M. Lomonossow grammatika Rossiiskaja. Peterb. 

1755. 8« übers, v. J. L. Stavenhagen Peterb. 1764. 

8.' 

(De Marignan et Charpentier) elemens de la 

langue Russe. Peterb. 176S. 8* 
J. Rodde Russische Sprachlehre Riga 178^ 8* 
J. B. Maudru elemens raisonnes de la langue Russe. 

Par. 180a. T. I. II. 8. 
Rossiiskaja grammatika sotschinennaja Imperatorskoju 

Rossiiskoju Akademiju. Peterb. 1802. \Qog. &. 
J. Heym Russische Sprachlehre für Deutsche Riga 

1804. 

(W. Sokolow) natschal nyja osnowanija Rossiiskija 
grammatiki Peterb. 1808. 8. 

J. S. Vater praktische Grammatik der Russischen 
Sprache nebst Uebungsstucken zur grammatischen 
Analyse und einer Einleitung über Geschichte der Rus- 
sischen Sprache und die Anordnung ihrer Grammatik. 
Leipz. jßo8. 18 14» 3» 

A. W. Tappe Russische Sprachlehre für Deutsche mit 
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Beispielen als Aufgabe zum Ueberseteen* aus dem 
Deutschen ins Russische Petersb. u, Riga, 1810. 8* 




6AHIDISCH s. Coptisch. 
SALIVA 

1 

*■ . . 

Eine ehemals zahlreiche Populm quondam nu~ 
Völkerschaft in den Gegen- merosus ad ftumen Gri- 
ten des obern Orinoko in noka et quidem superius 

Sud -Amerika. in America meridionali. 

1 » 

Wörter Vocabula 

t. in 

F. S. Gilij saggio di storia Americana T. III. pag. 
3&3 sq. 

Hefvas vocab. poligl. pag. 164 sqq. 
Mithridates T. IIL P. II. pag. 6a8 sq. 

SAMARITANISCH. 

Die unter den, nach Dialectus inoolarum rem 
Weglührung eines grofsen gionis Samariae, am 
Theils der Bewohner des regno hoc diruto ab As~ 
Königreichs Samaria d. i. syriis illuc missi in locum 
des nördlichen Theils von ludaevrum alio traducto* 
Palästina in das Assyrische rum et cum. remanentibus 
Reich , aus demselben dort- mixti mixta illa dialecto 
hin versetzten Colonisten Syriaoae proxim* cognata 
und zurückgebliebenen äl- usi sunt, minus quam ra- 
teten Einwohnern entstai* liquae Semiticae exculta. 
dene gemischte, der Syrischen 

sehr nahe verwandte > un-» 

" » * . 
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te'r den Semitischen am » 
wenigsten gebildete Sprache. 

Lexic v 

J. Morini oposcula Ebrato-Samaritana Par. 1657. **• 

G r a m m a t. 

Ch. Cellarii horae Samaritanae Frf. et Jen. 1705. 4» 

SAMOJEDEN. 

1 

In Sibirien theils am Eis* In Sibiria et ad mar 6 
rxieer, von Archangel est- glaciale Fani S. Archan- 
wärt« um Pustosersk, Ust- geli ab orieme circum vi- 
zelma, und N Ischma; theils cos Pustosehk* Ustzelma, 
im Innern um das Altalsche lschma , et in interioribus 
Gebirge. Die Dialekte der regionibus ad montes AU 
nicht enge zusammen woh- tai. Dialecti tribuum nec 
-nenden Stamme weichen foedere nec sedibus 
fast wie verschiedene Spra- coniunetarum dUcrepant 
chen von einander ab, ha- fere ut linguae divers ae, 
ben aber doch ihr Gemein- quibus tarnen commune 
sames. aliquid inest. 

Wörter 'Vocabula 

s. in 

Witsen Noord en Ost-Tartarye T. II. pag. 890. 

A. L. Schlötzer allgemeine Geschichte von dem Nor« 

den. Halle 1771. (Aligem. Weltgeschichte T. XXXI.) 

pag 297. 
Vocab. Catharinae n. 120 — 129. 

Grammat. Bemerk. Observatt. grammat. 

s. in 

J. S. Vater Bruchstücke einer Samojedischen Gram- 
matik, im Königsberger Archiv 181 1. St. II. pag. 
208 sqq. 

W. H. D ö 1 e k e Schreiben an Pj. Vater über die von 
ihm herausgegebene Samojcdische Original -Erzah- 
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lung mit ihrer Uebersetzung und grammatisches Be- 
merkungen Heiligenstadt i#[2. ß, 

SANDWICH- INSELN. 

In einerley N. Br. mit Insulae Australiae, qua* 
den nördlichsten Marianen rum maxima Owaihi po- 
oder Diebs -Inseln, und fast catur, eiusdem fere lati- 
in einerley Meridian mit tudinis quam Marianae 
den östlichsten Societäts- In- maxima septentrionales, 
sein; Owaihi ist die Haupt- eiusdemque fere longitu- 
insel. Die Sprache ist mit dinis, quam insulae socia- 
ler der Societäts - Inseln tatis maxime Orientale*, 
nahe verwandt. quarum cum lingua Owei- 

Aica caeterarum illarnm 
in su lamm dialecti pro- 
pinquam Iiubent cogna- 
lionem. 

Wörter Vocabula 

s. in 

J. Cook voyage towardt the South pole Lond. 1777* 

T. IL App. n. 5. 
J. Cook voyage to the pacific Ocean. T. III. written by 

J. King Lond. 17**5. pag. 547 S OT« 
J, Dixon voyage round the world Lond. 1789. p«g» 

268 sqq. 
VocabuL Catharin. n. 200. 

1 * 

SANKIKANI. 

Ein 7weig des Delaware- Propago populorum De- 
Morgan« Algonkin-Chippe- laware - Mokegan - Algon- 
way Sprachstammes , im ehe- hin - Chippeway in novo, 
maligen Neu - Belgien in der quo d olim dicehatur, Bei-; 
Näne der Delaware - Bay gio ad sinum Delaware 
bis zum 40 0 N. Br. usque ad 40 0 lat. bor. 
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Wörter Vocabul* 
- f. in 

J. de Laet novus orbis L. B. i6*33« P a g* 75* *c[« 
Mithridatei T. IU. P. IIL & S. IV» 

/ 

SANSKRITT. SAMSKRDAM. 

■ 

Die gelehrte Sprache der Lingua erudita BramU 

Brahminen in Vorder -In- nörum in India cisgange- 

dien , merkwürdig durch tana, consideratu dignis- 

ihr hohes Alterthum, da simä et ob antiquitatem 

ihre schriftstellerische Aus- celeberrimorum eins auc- 

bildung wahrscheinlich in torum 9 qui primo ante 

das Jahrhundert vor unserer C/ir. n. saeculo videntur 

Zeitrechnung fallt; durch floruisse; ob cognationem, 

ihre Verwandtschaft mit den quam cum prisois Unguis 

ältesten Sprachen Persiens: Persiae Zend et Peh/wi, 

Zend, auch Pehlwi, und Europae Graeca, Latina, 

Europas, der Griechischen, Germanica, Slavicis ha- 

Lateinischen , Germanien en, bet; ob artißeiosam gram- 

auch Slawishen, sowohl in maticae strueturam flexio- 

Wurzellaut*n als Formen; numque copiam, maxime 

durch den künstlichen Ausbau in libris sacris ; ob über' 

ihrer Grammatik und den rimam scriptorutn sege- 

Reichthum an Biegungsfor- tt?m, neque poe'tarnm modo 

inen, der besonders in den sed etiam grammaticomm; 

alteren Rpligions- l'uch^rn donec crudelissimU barba- 

noch größer ist, und durch rorutn Muhamedanismo 

die Bluthe ihrer poetischen addictorum ineursioni- 

Litteratur (so wie auch bus praeeipuae eruditich 

grammatisch - lexicographi - nis eorum sedes ad tnedi- 

cher,) bis sie besonders um Gangem diruerenlur. 

durch das Eindringen Mu- Dev anagra noh nisi 

hameda nischer Barbaren in scripturae generis nomen 

ihren Hauptsitzen am mitt- est. Grand ha mica lin- 

leren Ganges zerstört wur- gua vocatur a missiona- 
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de. (Devanagra ist nur riis Romanis, qui et litte- 
Name einer Schrift dersel- ris Malabaricis in ea 
ben, Grandhamisch scribenda utuntur, a 
aber Name des Sanskritt grandha: Uber, ut lin» 
von: grand'ha: Buch, bey gua Script oria. Samscre- 
den Römischen Missionären, damica non unica mattsr 
die sich auch Mal ab arisch er est kodier narum Indiae 
Schrift dazu bedienen.) cUgangetanae lingnarum, 
Das Sanskritt ist nicljt so- ftengalicae , Ma/abaricae 
wohl alleinige Mutter der Tamulicae, Orissensis, 
übrigen ihr nahe ver- Carnaticae , Manuticae, 
wandten Sprachen, viel- Telingicae, Guzaratticae, 
leicht selbst nicht des am fortasse ne proximarum 
unmittelbarsten damit zu- qui'dem Pmcrit et Pali, 
sammmhangenden Pracrit std certe tantum lim in 
und Pali, als vielmehr von eas omnes habuit, ut non 
überwiegendst grofsem Ein- nisi minima portio voca- 
Russe aut die gegenwärtig bulorum, quibus utuntur, 
in Vorder -Indien gespro- aliunde ex idiomatibus 
ebenen Sprachen, der Ben- etiam antiquioribus sin- 
galischen, Malabarischen gularum regionum ma- 
od. Tamuüschen, Orissa, naverit. 

4 

Camata, Mahratta, Telunga, 
Guzarata, gewesen, so dals 
nür ein verhähnifsmafsig , 
sehr kleiner Theii der Wör- 
ter derselben (wie z. B. 
das Franzosische im Celti- 
sc ; en) in ursprunglicheren 
Land«- sprachen seine Quel- 
len hat« 

s. 

H. T. Colebrooke on the Sanskritt and Pracritt lan- 

guages in: Asiatical researches T. V1L pag. 199 sqq. 

» 

.Wörter 

t » 
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Worter Vocabula 

s. in 

« i • 

VocabnL Catharinae n. 172. 
H e r y a ? vocabul. poligl. pag. i65 sqq. 
Paullinas a S. Bartholomaeo de afHnitate linguae 
Zendicae, Samscrdamicae et Germanicae Horn, 

« 

1798. 4. pag. XX sqq. LH. sq. / 
F. C. Alter über die Samskrdamische Sprache Wien 

1799' - 
Mithridates T. I. pag. 150 sqq. 

(Fr. v. Adelung) rapports entre la langue Sanscrit et 
la langue Rasse Petersb. i8u. 4»' 

Asiatical researches T. X. pag. a84 «q* 

• 

Lexic, 

Paallini a S. Bartholomaeo Amerasfnba s. dictio- 
narii Samscrudamici Sect. I. de caelo Born. 1793. 4* 

H. T. Colebrooke Cösha or dictionary of the San- 
scrit Ianguage by Amera Sinha with an Euglish 
Interpretation and annotations. 4. 

G r a m m a t. 

(J. Chr. Amadutii) alphabetum Brammhanicum s. 
Indostanicum universitatis Kasf. s. Benares. Rom. 

1 

1771. Ejusd. alphabetum Grandonico-Malabaricam 

s. Samscrudonicum Rom 177a. 8. 
Pauliini a S. Bartholomaeo Sidhambam •• gram- 

matica Samscrdamica Rom. 1790« 4* 
Pauliini a S. Bartholomaeo Yyacarana s. locu-» 

pletissima Samscrdamicae linguae institutio Rom. 

1804. 4. 

Carey Sungskrit- gram mar with examples for the exer- 
eise and complete list of the Dhatoos or roots. 4. 

Ch. < W i I k i n s grammmar of the Sanskrita Ianguage 
Lond. 1808. 4. : ,\ 



* 
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SAPIBOCONA. 

I 

In der Provinz los Moxos In provincia los Moxos 
in der Mitte von Sud- in media America meri- 
Amerika. dionalL 

Wörter Vocabula 

t. in 

Hervas vocab. pol i gl. pag. 164 s qq- 
Mithridatea T. III. P. II. pag> 571. 576, 

r 

' - I 

SAVA. 

- 

Eine noch zu den Molncken Jnsula, quae Mohiccis 
gerechnete Insel, welche accensetur, lingua vero 
aber eine von der Malavi- a Malaica divers a lUitur. 
sehen verschiedene Sprache 
hat. 

Wörter Vocabula 

«. in 

J* Cook voyrge in the y. 177a. T. IL Append. 
Hawkesworth Geschichte der Seereisen Berl» 1 774« 

T. XSL pag. 288 sqq. 
S. Parkinson journal of a vpyage Lpnd» 1793. 4* 

pag. 163 sqq. 
Archaelög. Briuan. T. VI. pag. i54« 

SCANDINAVIA. 

S. die Zweige des Ger- Videantnr propagines 
manisch - Skandinavischen Germanico* Scandinavicae 
Sprachstamtnes unter: linguarum stirpis sub 

voce* 

Dänisch, Islandisch; Norwegisch > Schwedisch« 

SCHAGGAl ». Agagi. 
SCHALCHA*. Mizdscheg. 

t 

■ • 

v 1 

■ 
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SCHAMATTISCH ». Litth»öi«ch. 

t ■ 

SCHILHA s. Betbei* ! 
SCHILLÜK* 



Eine Neger -Nation im Nigri terrae Ddr-Fär 
Süden von DAr-FAr und a meridie> Abessyniae ab 
im Westen von Habescu; occidente* j>ili brachio 
ihr Land durchströmt der Bahker et Abhiäd rigatut 
• Hauptarm des Nils Bahner patria huius populi ß cuius 
el Abbiad. Ein Theil die- pars iridis a saec. XVL 
«er Nation hat sich im An* terram Senndr Occupavit* 
fange des XVI. Jahrh. auch 
in den Besitz von Sennar 
gesetzt* # 

Worter Fbcabuta 

m 

Mithridates T. III. L pag, a38 «fr 

- 

SCHOTTISCH s, Engliich> Celtisch. 

SCHWEDISCH. 

Die Schwedische Sprache Prepago Germanica* 
ist ein Zweig der Genna« Scandinavicae lingual 
nisch- Skandinavische^ aber haec est, sed tnixta ttaca* 
gemischt mit dem durch bulii Germanica* Gothicis* 
Gothen dahin« und twar In cum Gothi in meridionali 
den südlichen theil Schwe* Suecia cpnsederint* In* 
dem verpflanzten Gothi* complures diatectos vutga* 
ichen. Sie zerfällt In viele res dividitur, t/uariint 
Volks- Dialekte, wovon der praeäpuae sunt Suecica 
eigentliche Schwedische (wo* sensu artiori sie dicta, ad 
zu auch der Dalekarlische quam etiam Dalecar- 
gehört) und der Gotbische liea pertinet, et Gothi* 
die Hauptarten sind. Auch ca. Haec quoque Lingua 

O & 
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das Schwedische hat sich in inde a saee. XV111. me- 
der zweyten Hälfte dfsXVIII. dio curatius exculta eJt. 
Jaiirh. sehr ausgebildet. 

Jo. ab Ihre — • J. Boethii disp. de mutationibus lh> 

guae Sueo-Goihicae Ups. 1742» 
Witterhetts academiens handlingar 1776. T. IL 
Grat er Bragur T. III. pag. 511 sqq. 

; L e x i c 

Jo. Ihre glossarium Suio - Gothicum Ups. 1769. T. I. IL f. 
Abr. Sahlstedt observationes in glossarium Suio- 
Gothicum lhrii Hohn. 1773. 8. 

Abx. Sahlstedt Suensk ordbok med Latinsk uttolk« 

ning Holm. 1773. 1793. 4. 
J. K. Dähnert Deutsch -Schwedisches und Schwedisch- 

Deutsches Handwörterbuch mit Französ. Bedenk 

Strals. 1796. 8. 
L G. P. Möller Teutsch- Schwedisches und Schwedisch- 

Teutsches Wörterbuch 1782 — 90. Leipz. 1801 — 

1808. T. I. — III. 4. ' i 
J.Björlegren Fransysk och Suensk Lexicon Holm. 

1784. 86. T. L— II. 8. 
Lexicon Leüno - Suecanum Ihr e- Lindblomianura. 

Ups. 1790. 4* 
Suensk haandordbog forDanske of J. K. H ö s t Kiobenh. 1799. 

■ G r a m m a t. 

G. A. F* Wallenii project af Swensk grammatica 

Stockh. 1682. 8. 
A. Heldraann Schwedische Grammatik Ups. 1738. -8. 
Abr. Sahlstedt Suensk grammatica Holm 1787. 8« 

übers. Sahlstedt Schwedische Grammatik nach 

dem Sprachgebrauch unserer Zeiten Lüb. 1796. 8. 
6. Sjöborg Schwedische Sprachlehre für Deutsche 

Strals. 1796. 8. 
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D i a 1 e c r. 

Jo. Ihre-S. Ullgrund de dialectis linguae Suio-Go- 
thicae Ups. 1758 — 60. 

J. Ihre Swensk- dialect- Lexicon Ups. 1766« 4* 

S. Hof dialectus Westro-Göthica ad illustrat. linguae' 
Suecanae veteris et hodiernae, vocabulorum Westro- 
Göthicoram indice explanata Holm. 177a 8< S. Lu- 
de k e Schwed. Gelehrsamkeit*« Archiv Leipz* T. 
II. pag. 196 sq* 

Thorberg ntkast tüsen critisk historia om Österländsk 
•pröket Ups. jjQS Q. 

SEMITISCH. 

Es Ist herkömmlich, ob- Usu 9enit t quanquam 
wohl nicht ganz passend, non satis apto, bnguas 
die mit der Hebräischen Hebraicae oonsobrinas stu- 

* - 4 

geschwisterlich vei wandten dioque potissimum int er 
Sprachen, welche zum Be- pretandorum bib Horum 
huf jener vorzuglich studiert caussa ctdtas, ut a Noae 
worden sind, als von filio Semo progressas, Se- 
Noah's Sohne: Sem, abstam- müicas vocare. Praeter 
raend : 1 den Semitischen Hebraicam igitur Arabica 
Sprachstamm zu nennen, cum Aethiopica, Syriaca 
Er begreift das Hebräi- et CJialdaea cum Samari* 
sehe, das Arabische und tana hae sunt, neqt/e pro 
Aethiopische, das Syrische dialectis unius einsdem- 
und Chaldäische mit dem qne popuii. sed pre lin- 
Samaritaniscben; und alle guis tarn propinqua cogna- 
oder mehrere dieser eigent- tione iunetis, quam' Da* 
lieh nicht als Dialekte, son- nicam int er et Suecdcam, 
dein wie sehr nahe ver- Polonieam inter et Russi- 
wandte, seit der Trennung cam intercedit 9 haben&ae 
der Stämme, (gleich dem sunt, Comparantnr inter 
Dänischen und Schwecti- se in libris sequentibusi 
sehen, dem Polnischen und 



1 

- - 



X 
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Rassischen) eigentümlich 
ausgebildelte Sprachen an- 
zusehenden Idiome, Sie 

* i r 

/ ■ 

sind zusammen gesteilt wor-i 
clep in 

Br. Wal ton i dissert, de Unguis orientalibus v, ejus 
Biblia polyglott«. 

Memoire? de TAcademie des inscriptions T. XXXVÖ, 

J. A, Tmgstadii diss. de natura et irtdoie ünguarum 
orientalium communi Ups. 1770. 4" 

S. F. G, Wahl allgemeine Geschichte der morgenländi- 
schen Sprachen und Litteratur Leipz. 1784. 8< 

C, G. Anton Unterscheidungszeichen der orientalischen 
und Qccidentalischen Sprachen Leipz, 479a« 8* 

Lexic 

Schindler^ lexicon pentaglotton Hebraicum, Chald, 
Syr, Thalmudico- Habbin, et Arab, 1612. 169S. f. 

Edm, Castelli lexicon heptaglotton Hebr, Chald, 
Syriac^ Samarit, Aethiop. Arabicum etc, acc, harmonica 
grammaüces delineatio Lond, 1669. f, 

• 

G r a m m a t, 

' ■ t- 

*3r, Walto ni üttroductio ad lectionem ünguarum Hebr, 
Chald, Samar, Syr, Arab, (Pen, Armen, Copt,) 
Lond. i653, 1a, 

J, H, H Otting er i grammat, Hebr, Chald, Syr, Arab, 
H^delb, 1659, 8- 

J, G« Hasse pracüscher Unterricht üher die gesammten 
(biblisch«) oriental, Sprachen Jen, 1786— 95. T, L— 
IV- & , 

J, Feftler Institut, ling, Hebr, Chald, Syr, Arab. 
Vratisl, 1787—89. T, I, H, 8« 

J, S. Vater Handbuch der Hebr, Syr, Chald, und Ara- 
bischen Grammatik Leipz, igoa. & 
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SENECA. 

Eine der sechs (ehemals Vna ex sex ( quondam 

fünf) verbündeten Nationen quinque) gentibns foedera» 
in Nord- Amerika, um Te- . Ii« Xmericae septentrio- 
nessee- castle und Fort nalü, quae in vicinia 
Niagara mit ihrer zum eastellorum Tenestee H- 
Mohawk- Stamme gehörigen Niagara habitat et cifUis 
Sprache. lingua ad stirpem Jtfohaw 

pertinet* 



Wörter 



Vocabula 



.. ta 



B« Smith-Barton nevr views of the origin of the ' 



- ' 

.< :■; 



tri b es of America Philad. 1798* 
Mithridatei T. III. P. HI. & S. 10. D. 

■ 

SERAWALLI» SERRAWALLI. 
SERACOLETV 

Neger-Staat im Süden vom Nigri flumims " Senegal 
Senegal, im Osten von a meridie terrae ßondu ab 
Bondu, im Norden und ariente % terra» Bern buk } 
Nordwesten von Bembuk* inter septentrionem et oc* 

cidente/n. , 

Numeralia 

• 

s* in 

Mungo Park Reise übers* ßerK pag* 55* 
T\ III. P. I, pag. 16K 



Die Zahlwörter 



SERBEN. 



In der Lausitz* auch: Sorabi vel V&nedi in 
Wenden genannt,. Reste Lusatia supersunt e pro* 
der nordwestlichsten Zweige paginibus sBptentHönali- 
des westlichen Aste« des. ttirjAi oecidentalis 

Slawischen Sprachst aihme« > populomm ßlavicoruTH, 
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welche «ich ehemals auch quohdam et Marchiarum 
über die Marken und West- Misniaeque incolae ipsam 
lieh durch das Meißnische Salam transgressi. Lin~ 
bis Ober die Saale erstreck- gua, quanquam immuoen- 
ten. Die Sprache hat durch dis vocabulis Germanicis 
die Mischung mit dem plus' mintisve corrupta, 
Deutschen gelitten, ist aber in duabus dialectis ser- 
' doch in den zwey Haupt- väta est Lusattae superio- 
Dialekten der Ober- und riset inferioris,quae quidem 
Nieder -Lausitz erhalten, von denuo in alias dividuntur ; 
deren Neben« Dialekten in illiusBudis sensi s , huius 
jener der Budissinische Cotbusiensis puriores 
f.ÄU^nsche^ in dieser haberi splent. Utraquo 
der Cottbusische die tibris sacris edendis in- 
ternsten sind, worin die serviit* 
ReJigions-Schriften abgefafst 
worden. . \ » 

Wörter Vocabula 

s. in ' 



VocaWt C3^arinae n. 6. 7. 



Ga 4% ^ 

. A. Swotlik vocabularium Xatiho-Serbicum Budiss, 

O r a m m a t. 
G. Matthai Wendische Grammatik Budiss. 1731. 8- 
Charactcr der Oberlansitzischen Sprache i. d. Lausitz, 

Monatsschrift. 1797. P a g* 2 * a ««H» 337 S W 
J. G. Hauptmann Niederlausitzische Wendische Gram- 
matik Lübben 1761, 8* 



SERERES, SERRERES. 



v Neger - Yölkcrtchaft in < Nigri in littore Africam 
der Nähe der Mandingound ocoidentaUs, in viemia 
der Yalpff *uf der Küste popuiarum Mandingo et 
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1 

von West- Afrika. Mit der Yaloff, lingua utuntur 
Sprache der letzteren hat Horum simili. 
die Sererische mancherlei 
Berührungen. / 

Worter Vocabula 

«.Sil 

De Verdun de la Crenne voyage fait par ordre du .: 

Roi en 1771. 177a, Par. 1779. T. I. pag. 180. 
Mithridates T. HL P. L pag. i58 sqq. 



- 



SERWIEN. 



Die südöstlichsten Zwei- Propagines nationes 
ge des östlichen Haupt- Slavicae, quae meridiem^ f 
astes des Slawischen Sprach- inier et occidentem se- 
stammes in Serwien, Bos- dent in Servia, Bosnia, 
nien, Bulgarien, Ulyrien Bulgaria et lllyrioo, eadem 
reden einerley Sprache mit lingua utuntur, quae et 
wenig unterschiedenen Dia- lllyrioo dioitur, purum 
lekten, welche auch die divertis dialeceis. Ser~ 
II y rische genannt wird, viea antiquae Cyrill* bU 
und besonders in Serwien, bliorum versioni similior 
dem Altslawonischen der est, quam alias Slavicae, 
Cyrillischen Bibelübersetiung quanquam et in lllyricam 
im Ganzen naher geblieben illam linguam peregrina 
ist, als andere Slawische multa intrusa, et pronun- > 
Sprachen, aber das ge- ciatio vocabulorum antu 
sammte heutige lllyrische ist quorum mutata est* 
davon doch durch Aufnah- 
nähme fremder und durch 
verdorbene Aussprache vie- 
ler echt Slawonischer Wör- 
ter merklich genug abge- 
wichen. * . 

S, Do Lei de Illyricae linguae vatustate et amplitudine 
Venet. 1754* 4« - „ 



■ . 

^ 
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Wörter Vocabida 

•. in 

Vocabular, Catharinae n. 3. 5. 

Lexic 

Slaveno Serbskii i Niemetzkii Lexicon* Deutsch • Illyrisch 

und Illyrisch - Deutsch (ftussicirt.) Wien 1790. 8. 
J. S <ru Iii lexicon Latfrio-Italico-Illyiicum Ofen, 1301.4. 

Dia leck 

v. Bosnien. 

J. J. Micalia dictionarium Iliyricum Lauretti 1649, 8* 
v. Slavonien« • 

M, A. Relkovich nova Slovanska i Nimacska gram- 

: maViira Wien 1789. .H. 
M. Länässpyich Einleitung zur Slavröniscben Sprache 

Esseck 1789« 8/ 

SHAWANNO, SHAWNEE, SAWANNO. 

Bitter der südlichen Propago meridionalU 

Zweige des Delaware - Mo- stirpis populär n m Delawa- 

s begfln -» Algonkin - Chippe- re * Mohcgan - Al%onkin- 

waytSprächstammea im östli- Chippeway in America» 

eben Nord-Amerika und ivrar septentrionalis ora orien~ 

tbeita hinter Georgien un<iCa~ tali, et qmdem partim in, 

roftina am Missisippi unter- Georgia et Carolina ad 

halb des Ohio, theils in flumen Missisippi \ partim 

Pennsylvanien. in Pennsylvania* 

Wörter Vocabula 

f. m 

B* Smith-Bar ton new views of the origin of the tri- 
bes of America Phiiad, 1798. 

Mithridates T. Hl P, Hl. 3- S, IV. 

. 

SHEBAYI, 

An der Nordküste von In Haaret septantrionali 
Süd -»Amerika in der Ge- Arnericaa meridionali* ad 

r 

g «ad von Cayenne, ßuvium Cayanam* 

■ 

* 



Digitized by Google 



aig 



Worter Vooabula 

: m 

a. in 

■ 

J. de La et novus orbia L. B, i633, pag. 64*« 

SHOWIAH Berber. 
SIAM v, T'hay. 
SINA v, Chi»«* . 

- 

• ■•.*•- 
SINGALESISCrl a, Cingalea, 



■ 



< 



Im Ar ch an gel - Gouverne- In Russiae septentriona- 
mwt im nördlichen Russ- /m provincia Archange- 
land in der Nachbarschaft ü'm, Permiis coniuncti et 
und nahe verwandt mit sedibus et lingua, quae 
der Sprache der Permier, etiam cum FennicU ati- 
welche einige Aehnlichkeit quam timiiitudinem kam 
mit der Finnischen zeigt, bet v 

♦ 

Wörter Vocabula 

a. in 

G, F. Müller Sammlung Russischer Geschichte T, 1IL 
P«g. 383 «qq«, , 
Vocabul. Caiharinae n. 59« 

S. Gyarmathi af finita« linguae Hungaricae cum Fen- 
nicia pag. 184. 

J, Le pechin Tagebuch über aeine Reise durch ver- 
schiedene Provinzen des Russischen Reichs Altenb. 

*774— 76« T « P a fr l5 3 «qq- 

. SKOFFEE, 

Ein nordlicher Zweig des In Aeadia, propago 
Algonkin - Mohegan - Dela- septentrionalit populär um 
wäre - Chippeway - Sprach- Algonkin * Mohegan • De« 
Stammes in Acadien, laware- Chippeway, 
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I 

Wörter VocabtUa 

«.in 

Transact. of the hiitorical sodety of Massachusett T. VL 

pag« 16 sqq. 
Mithridates T. III. P. DL 3. S. IW . 

SLAWISCH. 

* 

Der Slawische Sprach- Stirps Unguarum Slavi- 
stamm begreift die Russi- carum etiamnum comp Te- 
sche, Serwisch - I {lyrische, hendit ab una parte pro- 
Windische und die Böhm*- pagines orientali - meri- 
ache, Polnische, Wendische dionales: Riusicam, Ser- 
Spracbe unter steif- * Die vico^lUyrioamylVindicarh, 
Alt-Slawische oder Alt- ab altera oocidentali - sep* . 
BIß wonische Spreche ist tentrionaies : PUonicdm, ' 
die Sprache der Cyrilli- Bohemicam/ Sorabicam. 
sehen Uebersetsung des Polabicam. Slavonica\*. 
neuen Testaments und der vetus lingna versionis N. 
Psalmen im IX* Jahrhun- Tti psalmorumque, quam 
* dert, am nächsten verwandt Cyrillus eiusque f rater 
mit der älteren Serwischen Methodius medio saec. IX. 
Mundart, und noch die scripserunt % in sacris Rus- 
Kircbrensprache Serwiens siae et Serviae servata, 
und Russlands. similior est kodiernae $er- 

vicae diaheto , quam re~ 
' 1 ' ' * ' liquis Ulis. 

Wörter , Vocabula 

» • ■ • 

. s. in 

Vocabular. Gatharinae n. 

L e x i c. 

Pambi Beryndae lexicon Slaveno • Russicum Kiew 

1627. i653. 

Th. Polycarpi dictionarium trilingue h. e. dictionum 
SJavonicarum, Graecarura et Latinarum thesaurua 
Mosk, 1704. 4, ' ' * 
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Petr. Alexiewitsch zerkowü alowar T. 1. — HL 
Peterb. 1794. 8^ 

G r a m m a t. 

F. C. Alter Litterattir der Slawischen Grammatiken in 
d. Miscellaneen Wien 1799. pag. 114 sqq. 

Melitii Smotriski grammaticae Slavonicae reguläre 

syntagma Wiln. 16 19. 8. 
Grammatica Mosk. 1721. 8. 

Abr. Mrazowicz rukowodstwo k' Slawenstiei gram- 
maticie Wienn. 1794. 1 8- 



S O CIETÄTS - INSELN. 

In Australien zwischen //» Australia insulae 
den freundschaftlichen und Societatis amicas inter et 
den niedrigen Inseln. Worter humiles. Lingua eantm 
ihrer Sprache sind beaon- maxime innotuit e Voco- 
ders auf der vornehmsten bulis praecipuae, quae 
dieser Inseln, Otaheite, auf- Otahiti dicitur, quam v. 
genommen, s. Otaheite. 

SOKKO. 

- 

' Ein Neger -Volk im In- Nigri in interiori ora 
nern des westlichen mittle- ocddentali Africae \ 
ren Afrika, an die Amina diae. Lingua 
grämend. Nach Sprach- tudinem habet cum lin- 
ähnlichkeiten haben sie mit guis populomm Man- 
, den ' Mandingo und Jallon- dingo et Jaloff. 
ka Zusammenhang. 

Wörter Vocabula 

$. m 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der 
evangeh Brüder Barb. 1777. pag. 346. 
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Miduidate» 



SOURIQU01S. 



Eine Völkerschaft in Ata- Populus Acadiae, lin- 
dien, deren Sprache ein £7*<z stirpem Algonkin- 
Zweig des Algonkin-Mohe- Mohegan- Delaware * Chip- 
gan - Delaware - Chippeway* peway pertinet. 
Stammes war. 

Wörter Vocabula 
: -j> a. in 
de Laet novus orbii L. B. i653 pag. 5a sq. 
Mithridates T. III. P. III. 3. S. IV. 

SPANISCH. 

Diese, sich durch Ernst Gravi täte tnatri simitis 
und Nachdruck auszeich- Hispanica, Ldtinae Linguae 
nende Tochter der Latei- filia,ctäus pronunoiationem 
nischen Sprache scheint, in magisp quam sorores vtde* 
der Aussprache ihrer Mut- tur conservasse* Ex quo 
ter am ahnlichsten geblie- Hispania paene tota a 
ben tu seyn. Zurückge- Saraoenis ocaipata est, 
drangt nach der Eroberung quorum linguae vestig*a 
Spaniens durch die Sarace- ibi manserunt , pulsa in 
nen, von dem Arabischen/ oram Septentrionalem 
von dessen Einflüsse noch montosam lingna vetus 
Spuren im Spanischen sieht- Jtaud prius, quam regnum 
bar sind, konnte sich die Christianum accr&vit , de* 
ältere Sprache nur mit dem nuo excolebatur > cum in 
Wachsthume ihres Gebietes Arragonia vicina Catalo* 
wieder ausbilden, theils im niae> etnus dialectus Pro* 
Arragonischen Reiche in vinciali linguae cognata 
Nachbarschaft und Verbin- erat; tum in Castilia, cu* 
dung mit der dem Proverica- ius dialectus prae reliquis 
len verwandten Cataloni- polita lingua scriptoria et 



Digitized by Googl< 



M3 

V * 

«I 

jchen Mundart; theüs be- cuhiorum totius Hi<ra- 
aonders im Castiliscben, niae incolamm extüit. 
dessen Mundart am mei- Catalaniae , ut et V alen- 
sten gebildet und die herr- liae et Galliciae Maiecti 
sehende Schrift- und höhere vulgares sunt, . ißiurum 
Umgangssprache desgesamm- haec Porttigallicae Linguae 
ten Spaniens geworden ist. similis est* 
Das Catalanische ist, seiU 
dem e, ganz *um Arr.go- ' ' 

nischen Reiche gehört, 
gleich der Mundart von 
Valenzia, und der, dem 
Portugiesischen sehr ahnli- 
chen G a 1 1 e g a in Gallicien, 
blolse Volkssprache. 

V. 

(Gr. de Mayans i Siscar) origines de lengua Espa- 
nola compuestos por varios autorea recogidos 
Madr. 1737. T. L IL 8* , ' * 

Fr« Lopetz compendio de algunos vocablos Arabicos 
introducidoS en lengua CasteJJana Antequ. 1600. 

L e x 1 c, 

• 

A* Antonii Nebrissensis dictionarium Latino-Hispa- 
nicum et Hispanico- Latinum i56o Madr. 1751. £ 

Diccionario de la lengua Castellana compuesto por la 
real Academia Espanola Madr. 1726—1739. T. 
, I—VLf. 

Steven Spanish and English dictionary 1726. 4* 

Sejournant diciionaire Espagnol* Francois et Latin 
Par. 1759. 1775. T. L IL 4. 

P. Est. de Terreros y Pando diccionario Castellano 
con las voce« de ciencias y sus correspondientes en 
las tres lenguai Franc. Lat. y ltal. completado por 
Mig. de Manuel Madr. 1786. T. I— IV. £ 

Gattel nouveau dictionaire Espagnol et Francois Lyon 
1794. T\ I— IV, & JÖ03- T. I. IL 4. 
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E. A. Schmidt Handwörterbuch der Spanischen Spra- 

che Leipz. 1795. i8o5. T. I. IL 8. 
J. D. 'Waagen er Spanisch - Deutschet und Deutsch* 
Spanisches Wörterbuch Hamb, igor.. 1509« T. I. — 
IV. 8. 

Taschen- Wörterbuch Beri. 1808. T. I. II. 8. 

r 

G r a m m a t. 

A. Antonio de Nebrixa ars grammaticae Latino- 
Hispanicae. 

Fr. Sobrino grammaire Espagnole et Francoise 1717. 

par M. Sejournant Par. 1777. 
Steven Spanish grammar 1725. 8« 
Gramraatica de la lengua Castellana compuesta por la 

real academia Espanola Madr. 1771. 8. 

F. G. Barth kurzgefaßte Spanische Grammatik Erf. 

1778. 1797- 8- 
J. D. Wag en er Spanische Sprachlehre Leipz. 1795. 8. 

M. de Rueda j Leon gramatica Espanola para el uso 

de los Franceses con el analysis de ptras gramaticas 

. Espanolas que se han publicado en Francia Madr. 

1799* 8- " 
Ramirez abrege de la grammaire Espagnole Bord. 

J, F. Sand voss Spanische Sprachlehre Beri. 1804« 8» 

Dialect 

<- - 

Wörter Vocabtda 

s. in 

Hervas vocab. polig!, pag. i65 sqq. 

R. T wiss travels through Portugal and Spain Lond. 

* 

L e x i c. 

Lexicon Latino-Catalanum Barcell. 1560 f. 

P. Lacavalleria diccionari de tres lenguas Castellana, 

, Francesa y Catalana Barcell. 1642. ia. 
J. Lacavalleria gazophylacium Catalano « Latinum. 

Subiicitur 
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Snbiicitnr irregularium verbcfrura elenchus ßarcelfc 

iG )6. f. 

P. Torra dictionarinm s. thesaurus Gatalano-Latinus 
BarceJi. 1701. 4. 



SU AKEN, SÜAKEM, SUACH1M. 

• 

In Ost -Afrika in Nubien In Afrioa orientaji m b 
im 19 0 20' N. Br. , eine 19 0 äo' lat. bor. urbf opu* 
durch Handel reiche Stadt, lenta negotii* ^mjrqatorum 
durch welche die Karavanen religiosorumtjue i n te+ 
aus Sudan, nach Mekka riori Africa Mecqam pro* 
gehen. ficifoentium. "... : n . . 

Wörter Vocabula ♦ , 

%y in v 

MithHdates T. III. P. I. pag. 120 *q. ' > , 

SÜANEN* 



Volk im nordwestlichen Popuius Caucasi, qua • 
Caucasus, in den obern £e* septentrionem intet et oc- 
genden der Flusse Zehe- cöjüot vergit, haud proeul 
ni fs - tzqali, Enguri und * fontibus fiuviorum Zche- 
Chobi , im Westen der ntfs - tzqali, Enguri et 
Bassianischen Tataren> im C/iobi , Basslanorum ab 
Süden der kleinen Abasa, occidente,' Abasae parva a 
im Norden von Mingrelien. a meridie, Mingreliae a 
Die Sprache ist der Geor- septentrione. Lingua sU 
gisch-Mingrelischen ähnlich, mihi est Qeorgicae m&ci- 
aber voll von fremdartigen ine MingreUcaedipke^ 
Wörtern- ' sed referta vocabttlti pere* 

j v *. * > . . ' grinis. 

Wörter • v \ Vocabula 

. f. in . . . . : , . . - » 

• • *» * . * ■ •'■.,'» 

J. A. G Oldenstadt Reisen durch Russland und im 

Caucasischen Gebirge T. II. pag. 496 sqq. 
yocabuL Catharinae! n, uq* 

P 



1 
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h Rlsrprotb Reise in den Kaukasus TV II« App. pag. 
267 sqq. 

SUMATRA v. Bat ta. 
SÜMBAWA 

Die Insel Sambava oder In India orientali, insu- 
Cumbawa in Ost- Indien im lamm Java x et Bali ab 
Osten von Java und Bafi, Oriente, insulae Celebes 
im Süden von Celebes, hat a meridie. In ea insulae 
in den Gegenden , welche parte, quae regi gentis 
dem Sultan von Biraa nicht Bima subjeeta non est, 
unterworfen aind, eine ei- dominatur lingua propria, 
gene Sprache, welche man- quae aliquam similitudi- 
che Beruhrungen mit der nem habet cum lingua 
Sprache der Bugia hat. populi Bugis. 

Wörter Vooabula 

•♦in 

Aaiatical researches T. X. pag. 199 sqq. 

' ■ - 9 ■ i 

SURATTB v. Guzarate. 

1 

SUSDAL s. Russisch. 

1 * . k • 

' I 

SÜSU. 

Negern auf der Westküste Nigri in littore occiden- 
von Afrika im Süden des tali Africae, fluminis 
Gambia bey ^Sierra Leone. Gambia a meridie, haud 

procul a colonia Sierra 
\ ' Leone. 

Wörter und grammat, B*» Vocabula et observatt. 

merkungen <■ grammot. 

ff* in 

> 

Mithridates T. HL P. I. pag. 173 sqq. 
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Lexic Grammal 

A grammar and vocabulary of the Susoo language Edinb. 
l8oa. 8* 

SYRISCH. 

Die alte Sprache von /^«w lingua A*ama*a 
Aram, d. i. Syrien bis nach Syriaca , super Syriam 
Babylonien hin,ist mit der ad Babyloniam usque ex» 
Babylonischen oder Chal- tensa, simiüima est Baby- 
däischen Sprache zunächst lon>cae y quae et Clialdai- 
verwandt, jene das West-, ca dicitur , ita ut ex ge~ 
diese das Ost- Aramäische, nuinis his sororibus illa 
und beyde sind Halbschwe- Aramaea öccidentulis, 
stern des Hebräischen uud Uaec orientalis appelhtur. 
Arabischen , alle Zweige des Utriusque consobrinae sunt 
Semitischen Sprachstammes. Hebraica et Arabien > pro» 
Sie ist bey cfer Verbreitung paginei stirpis lingua r um 
der Nestorianischrn Kirche Serniticae. Cum ecc'esia 
tief in Asien, und auch Nestoriana s. Pesica per 
noch stur Zeit der Keuz/ü« maximam Asiae mediae 
ge in Syrien geschrieben partempmpagareturjingua t ' 
worden. Syriaca latius patnit, neque 

expeditionum cruciatarnm 
aetate scriptoribus caruit. 

Lexic. 

Edm. Castelli lexicon heptaglotton Lond. 1606 sq. 
Edm. Castelli lexicon Syriacum ex eius lexico hepta- 
glotto seorsim typis describi curavit atque sua an- 
notata adiecit J. t), Michaelis Gott. I78Ö* 4 

N. T. Syriacum ed. C« Schaaf L« B. 1709* 1717. T. I. 
II. 4. 

N. T. Syriacum ed. Aeg. Gutbier Hamb« 1664 4« 
G« O* Kirschii chrestomathia Syriaca c lexico Ho£» 
1789. 8* 

Fl 



\ 
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Gramm a t. 

Chr. B. Michaelis Syriasmus Hai. 1741« 4* 

(J. A. Schulten*) inst itutionei Aramaeae ( incomplet ) 

J. D. Mtichaelis grammatica Syriaca Hai. 1784« 

D i a 1 e c t. 
Norberg de religione et lingua Sabaeorum. 
N. Tti versiones Syriacae, simplex, Philoxeniana et 

rosolymitana ülustr. G. Chr. Adler Hain. 178g/ 4» 

SYUAH a. Ber 



T. 



TAGALA. 



< 1 j 
1/ 



4 •> » 



Eigentlich Ta-Gala d. Rectius T& gäla serü 
i. die Gala -Sprache, wel- bitur nomen Unguae, qiiae 
che in den Philippinischen in insulis Philippinis ma- 
Inseln neben der Bissaya, gU» quam cognata Busaya, 
mit der sie verwandt ist, dominatur. t 
als fast allgemein verbrei- 
tete Sprache herrscht. 

Wörter Vocabula 

f. in r 

J. R. Forster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt. pag. a r »4- 
Vocabular. Catharinae n. iß7. 
Hervas vocab. poligl. pag. 164 «qq» 
F. C. Alter über die T^agaliche Sprache Wien JÖ02. 4. 

L e x i c. > 

Pedr. de ?. Buenaventura vocabulario de la len- 

gua Tagaia i§i3. 
AI. dt* Mentrida vocabulario de las lenguas de las 

Fiiippinas 1637. 4« 

- . 
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Dom de los* San tos vocabnlario de la lengua Ta- 
gala. Tayabas 1703. \ 

Juan de Noceda y Pedr. de 5. Lucar vocabnlario 
de la. lengua Tagala ManilL 1754* £ % 

G r a m m a t. 
Aug. de la Magdalena arte de la lengua Tagata 

1609. 8- <\ ~\ 
•Thom. Ortiz arte y regia« de la lengua Tagala. 4. 
Franc, de S. Joseph ane.de la lengua Ta^aJa. • t 

Gasp. de S; Augustin arte de la lengua Tagala 1703. 

1787- 

Sebast. de Totanes arte de, la lengua Tagala y ma- 
nuel Tagalog. SampaJoc 1745. 4« 

* € ■ 

TAU! v. Otahiti. 

I 

TAIGINZ. - 

Taiginzen und Karagassen Taiginzi et Karagassi in 
in Sibirien an der Tassewa, Sibiria ad flu vi um Tasse* 
die in die obere Tungusca wa M qui in superiorem 
fallt, mit den Samojeden Tunguscam illabüur, cum 
verwandt. Samojedis affinitatetn am- 

bent. 

Worter / > ' Vocabula 

...» , 

s. in 

P, 6. Pallas Reise durch verschiedene Provinzen des 
Russischen Reichs T. III. pag. 374. Auszug T* HL 
pag. 280 sqq. 

Vocabul. Catharinae n. i3i. 

•* t 

TAMANACA. 



In Sud- Amerika am Ori- In 
noeo, verwandt mit dem ad flumen Orinoco. Lin~ 
Caraibischen, noch näher gua cognationem habet 
mit andern Mundarten am cum Caraibids, propio- 
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niedern Oriuoco, an wel- rem etiam cum dialectu 
chem dieselbe fait uberall ver- fluminis Witts injerioris, 
standen wird, Sie ist aus- ubi fere ab omnibvs intel- 
gezeichnet durch ihren hgitur. Inst gm 'flexi num 
Reich thum ' an Verbal-For- vor bor um copia gaudet. 
men. 

Wörter Vocabula 

s. in 

F» S. Gilij saggio di storia Americana T. III. pag. 

375 sqq. 386 sqq. 
tfervas vocab. poligl, pag, 164 sqq. 
Mithridates T. UL P, II, pag. 696 sq. 

G r a m m a t. 



• - 



Gilij 1. c, pag, 171 sqq. 320 sqq. 
Mithridates }. c. pag, 656 sqq. 

» ■ 

* 0 b 4 

TAMAZEGT v, Berber. 
TAMBI v. Akkra. 
TAMUL, v. Malabar. 

1 - TANNA, 

Insel, die au den neuen Insul a Australiae , quae 
Hebriden im Westen der novit Hebridibus amica- 
freundschaftlichen Inseln ge* rum ab occidente suis Ge- 
rechnet wird. pensetur, 

-- 

Wörter Vocabula 

'.. in 

J. R. Förster Bemerkungen auf seiner Reise um die 

Welt pag. a54* 
Tocab. CaUiartoe tu 193 
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TANGUT. 

- 

Tangnt od. Tibet, ein Jangui j. Tibet terra 
merkwürdiges, großes Land, ampla, considerutu digna, 
der Mittelpunct der Lamai- sedej praecipua reiigionU 
sehen Religion, mit einer Lamaicae. Lingua fere mo- 
fast einsylbigen, noch nicht nosyllabiea nondum satu 
genug bekannten Sprache» innotuit* 

Wörter Vooabula 

$: in 

P. J. v. Strahlenberg Historie der Reisen in Russ- 
land. Siberien und der großen Tatarey Leipt. 1730» 
pap. 56- 

Vocabular. Catharin. n. 165, 

Wörter und grammat,. yocabula et observ. 

Bemerk, x grammat. 

s. in 4 

^-Chr, Amadutii alphabetum Tangntannm s, Tibeta- 

nnm Rom 1773, 8. 



TARAHUMARA. 



Im nördlichsten Tb eile In America HUpanorum 
des Spanischen Amerika, maxime septentrionali, pro- 
zu Neu- Biscaya gerechnet, rinciae Tepeguanae ab 
im Osten von Tepegnana Oriente usque ad 3°° 
bis »um 30 0 N. Br. Die bor f pars nova Bisjcayae. 
Sprache, welche eine ge- In lingua, regidis gramma- 
wisse grammatische Ausbil- ticis non destftuta, voca- 
dung zeigt, bat manche den bula MexicanU similia 
Mexicanischen ähnliche insunt, 
Wörter. 

Die Zahlwörter NumeraUa 

s. in 

Her v äs vocab. poligl. pag. a5s% 
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L fr x i c. 

M, Steffel Tarahumarischet Wörterbuch in: ▼•Murr 
Nachrichten von verschiedenen Landern des Spani* 
sehen America Halle 1809« T. I. n. IL 

Wörter upd grammat, Vocabnla et obterv. 

Bemerk, grammat, 

5, in 

MhhridateiT. HL P, III. a. S. IV. 3, 

r * ' i ' 

t 

'f 

TATAR, TARTAR. 

Eine Haupt-Nation von Mit- Inprimis notanda Asiae 
tel- Asien, neben den Mon- mediae natio post Mon? 
golen, mit welchen sie seit golos, quibuscum, ex quo 
Dschingis-khan's Herrschaft Dschingiskhan utrisque 
über beyde oft verwechselt, imperitavit, perperam sae- 
aber auch in ihren ur- pe confunduntur, sed et 
sprünglicben Sitzen gemischt reverß in sedibus patriis 
worden sind. Diese waren mixti sunt. Hos liabue- 
und sind der Süden und runt AUaicorum montium 
Südosten des Maischen a meridie austroque, et oc- 
und auch des Ural-Gebir- oidentem versus' usque ad 
ges, westlicher bis zur Qhersonesum Tauricßm 
Krimm und dem Caucasus, Caucasnmque patuere, me- 
und südlicher bis zu den ridiem versus usqne ad se- 
ursprünglichen Sitzen der des proprias Turcomanno- 
stamm - und sprach ver^ rum origine et lingua *7- 
wandten Turkomannen oder Iis cognatorum, quippe 
dem andern Hauptaste des quibus altera pars priscae 
Tatarisch -Türkischen Stam- Turco - Jataricae stirpis 
ines. Um Tobolsk, bey den constituitur. Ad Vrbem 
Baschkiren um Kathari- Tobolsk, a Base hkiris , 
nenburg, um Orenburg, so prope Catharinoburgum, 
wohl im Südosten davon Orenburgumque, hinc tum 
unter den Kirgisen und austrum versus a Kirgi- 
in Dscbagatai, als im Nord- sis, et in terra Dsc/ia» 
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• 1 

Westen um Kazan (und gatai, tum versus septen- 
zwar In beyden letzteren trionem circum Casan, 
Gegenden vorzuglich rein) tum occidentem inter et 
als im Sudwesten bis zur meridiem usque ad C/ier- 
Krimm, unter den Nogay sonesum Tauricam a tri* 
und den Bassianen und bubus Nogay, Bassran, 
Kumucken indemCauca- Cumück, quamm dune 
sus (nämlich jener im nord- illae in parte , Caucasi 
westlichen, dieser im nord- septentrionali - occidentali, 
östlichen Theile desselben) hae in orientali commo- 
ist das Tatarische mit mehr ranmr, linguae Tataricae 
oder weniger dialektischer paullo magis , minusve di- 
Verschiedenheit National versie dialecti (puriores 
Sprache, und war auch die quidem in regionibus 
der Völker, welche im Dschagatai et Casan) usrtr* 
Mittelalter über die Wolga pantur , eaqne usae sunt 
zogen, der Chasaren, Cu- gentet, quae medio aero 
maner u. s» w. Manche . JVblgam traieoerunt, ufi 
dieser Mundarten »eigen C/tazari, Cumani etc. Ali- 
wenige Biegungs*Formen, die quot dialecti flexionibus 
übrigen sind auch darin tantum non carere 7 iden- 
dem Türkischen ähnlich, tur ; quibus aliae utuntur, 
Die Jakuten und die Turcicis similes sunt. Jgn- 
Uiguren sind stamm« und ri et Jakuti Stirpe et Un- 
sprachverwandt mit den gua cognati sunt Tataro* 
Tataren, mm. 

Lexic. Grammat. 

Jos. Hi ganow grammatika Tatarskawo jasyka sotschi- s 
nennaja w Tobolskoi glawnoi Schkolie Peterb. 
ißoi. 4- 

Jos Hiß a n o w slowa korennyja nuscbnjeischija dla 

obutschenija Tatarskomu jasyku Peterb. iQoi. 4. 
Jos. Higanow slowar Rossisko • Tatarskii Peterb ißoi. 4* 
Nijä t Baku Atnometew i Jos. Uiganow bukwar 
Tatarskawo i Arabskawo pisma, Peterb, iQqz. 4. 
pag., 16 sqq. 

♦ 1 
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I 

Worter der verschiedenen Vocahula variarum dia- 
Mund arten, auch der der lecto um , vt et eins, qua 
Barabinken smschen Bar ab m zi intet flumi- 
dem Ob un8 Irtisch u. a. na Ob et Irtitch utun- 
und der, ein mit dem Mon tur, et tribunm ex Tata- 
golischen vermischtes Tata- riois et Mongolicis voca- 
risch redenden Kangat bnli* mixta diahcto lo- 
und Teleut im Kramoja- quentium Kangat et 
rischen Gebiet in Sibirien Teleut in praefectura 
zur linken Seite des Je- Kramojarica Sib riae in, 
nisei sinistra ripa fiuminh Je- 

, nUei 

v. in 

Vocabul. Catharinae n. 89— loa. 104. 

-. 

Einiger aliquot dialectorum 

S. 

LB. Scherer nordische Nebenstunden Frkft. a. M» 

1676. pag. ai. 76. 
P. S, Pallas Reise durch vershiedene Provinzen des 

Rassischen Reichs. T. IL pag. 676% T. III. pag. 345. 

355. 399- 

J. A. Gulden Stadt Reisen durch Russland und im 
Caucasischen Gebirge T. IL pag. 545 sqq. 

Viele Wörter und For- Mulca vocabula et fle- 

men der xiones, qnibus 

Nogay, der Karat- Nogay> Karatscfrai 

schai, welche ein Stamm Bassianorum tribus ad 

der Bassianen am Ur- fontes Hypanis, et Kumfik 

sprunge des Kuban -Flusses utuntur 

sind, und der Ku mucken 

v. in 

J f v. KUproth Reise in den Kaukasus T. IL :Appen<L 
jag. 375 sqq. 

TELEUT s, Tatar. , 
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TELINGAH, TELLINGA, TELONGOU, TELUGA, 



TAILANGA , TALENGA , TILANGA. 



f 



■ 



Unter diesen Namen wur- Hoo quondam nomen , 
den ehemals ausgedehnte Ge- amplae regionis littoris sep- 
gendn an der Nordost- tentrionali-oHentalis eis- - 
Küste der Halbinsel diesseits gangetanaelndiae $ cuiu$in~ 
des Gang s begriffen, in eolarum maxima pars eti~ 
welchen auch noch diese amnum antiquae originis 
Nation den gröfsten Theil est. Lingua eorum etiam 
der Bevölkerung ausmacht, olus Samscredamicornm 
Ihre Sprache enthalt mehr voeßbulorum habet, quam 
Sanskritt als die andern reUquae Indorum dialecti. 
davon ausgehenden Indi- 
schen Sprachen. 

Wörter Vocabvl* * 

s. in 

Th. Hyde syntagma dissertationum ed. G. Sharpe App. 
T. XIIL 

Grammat. Bemerk. Obserpat. grammat. 

s. in 

B. Schulz conspectus litter. Telug !. Warug. secun- 
dum figurationem et vocalium et consonantinm nec 
non earundem muitifariam variationem Hai. 1747. 4. 

TEMBU» 

* 

% • * 

Tembu oder Attembu, Nigri Afrieani Cossen- 
Afrikanische Negern, welche tis et Aminis eonfines, in 
mit den Kassenti und Ami- regierte paullo interiorU 
na granzen, und weiter von 
der Küste als diese woh- 
nen. / 
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VöQabx 



Wörter . . t Voqabula 

s. in 



C G. A« Oldendorp Geschichte der Mission pag. Z^6§ 
Mithridates T. III. P. T pag. 217 so;. 

' " ! ; TERNATE. '/" * 

Eine Molnkkische Insel. Insula Mohtcca. 

s. Malay. > ' 



1 ■ 



TEUTON. v. German, Deutsch. 

T'HAY. 



r 1 



* Vo^lk und Sprache von Populus et lingtia rcgni 
Siam in Hinter- Indien, wel- Siamici* in India tranr- 
che mit dialektischer Ver- gang et an a , cw">js diafeoti 
andernng einiger Consonan- aliquot sunt inner se faul- 
ten, in verschiedenen Ge- lum discrepantes* 
genden dieses Reiches ge*.,;. . . * J : 

sprochen wird. 

' Wörter Vocabula - » 

s. in 

Asiatical researches T. V. pag, 2*8 sq. T. X. p. 273 sqq. 



TIDBO. 



In Nordost - Afrika sßd- Jifricae septentrionali- 
östlich von Fezzan und occidentalis gens> Ftizza- 
westlich der Sandwüste, die niae ab austro, deserti, 
an Aegypten reicht. Ihre quod nsque ad Aegyptum 
Sprache scheint verwandt vergit, ah accidente. Lin~ 
mit der der Berber, gna Berbericae similis vi- 

detur. 
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Die Zahlwörter Numtralta 

$. in 

Fr. Hörneraann Tagebuch der Heise von Cairo nach 
Murzuk Wenn. — Voyage de Fr. Hornemann 

trnd. et augro. p. L. Lang! es Par. igoS*. ■'• 
;s T. III. P. L pag. 57. 



. • * • > 



TIBET s. Tangvt» 



'1 «» . TIDOR. ' p • 



Eine Molukkische Insel. Insul* Molmca 

. «• Malay, . ( 



TIGRE s. Argubba, Havasa. 
TIMANEY. 

: ■ . V '* ■. ' f 

An der Westknste von 7>x /iVfora occr' 



Afrika im Süden des Garn- Africae, Gambias a meri- 
bia in der Nahe von Sierra die, haud procul a colo- 
Leone. tu« Sierra Leone. 



Wörter Vocabula 

s. in 

Th. Winterbottom account of the native Africans in 
the neighbourhuod of Sierra Xeone Jjond. 1803. 8. 



TIMOR. 



Eine Molukkische Insel. Insult Moluooa. 

s. Malay. 



TIMUACA. 

• • 1 » * A l j . ^ 

. 1 

Sprache um S. Augnstin, Lingua F'oridae orienta- 
der Hauptstadt vdn Ost- Iis in vicinia urbis capU 

Fl0rida ' talis a S. Augustin* r ap. 

' ■ pMatue.- 
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? WSiter Vocabuln 

i • 

s. m 

Herv« s aritmet d. ähz. {>ag. 113. 

Hervas orighie, forma», meccan. degl* idiomi pag 4 «86. 
il LXY* ?> . ' ■ : , 

V • > * ■ '•« ».TJü 

TOTONACA. ^ 

* r » r * \ 

.? t; • • A 

In Mittel- Amerika im i» Amtsrica fere media, 
Osten von. Mexico an der utbis Mexico ab Oriente 
Küste. Von der eigenthüm- ad littus maris, Propriae 
liehen Sprache \fiefe* " Voi- eornm linguae duae dia- 
kes sind zwey Dialekte lectus innotuerunt. 
durch Proben bekannt« 

Wörter u. Grammatik Vocabula et grammaticen 

v. in 

Jos. Zambrano Bonilla arte de lengua Totonaca: 
Ueva anadido una doctrina de la lengua de Nao- 
lingo con algunas vozes de la lengna de aquella . 
Sierra y de esta de aca — autbor Fr. Dominguez 
Puebla. 175a. 4« 

Miihridate« T. III. P. III. a. S. III. a. ' 

1 

p r • . 

TRUKMENEN s. Türken. . . 

TSCHAPOGIR s. Tungus. 
TSCHERAKE s. Cheerake *) 
TSCHERA s. Agow. 

TSCHEREMISS. 

Volk und Sprache in Populus Russiae Asia- 
Kasan und Nischnei Now- ticae proviticiarum Casan 
gorod an der Wolga. Die et Nischni Nowgorod ad 
Sprache gehört au denen, Wolgam* Lingua ad eas 



♦) Eben so TSCHlLl, TSCHIPPE WAY s. Chi. 



1 
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welche man ohne Grand pertirtet, quae FennicU j> 
* sn dem Tschadischen Tschudieis accensebantur, 
Stamme gerechnet hat, ob quanquam non nisi simi- 
sie wohl nur Berührungen lüudinem cum hü, aeque 
mit demselben, so wie mit ao cum TataricU habet. 
dem Tatarischen zeigt. ^ 

Wörter Vooabula 

s in 

'l 

J. E. Fischer Sibir. Geschichte T. I. pag. 

G. F. Müllers Sammlung Russischer Geschichte Peterb. 

1733—64. T. III. pag. 38a. 
Vocabular. Catbarinae n. 

S. Gyarmathi afhnitas linguae Hungaricae cum Unguis 
Fennicae originis pag. igo sqq. 

G r a m m a t. ,/ 

Grammat. jasyka Tscheremiss. Peterb. 1775* 4* 
Mithridates T. I. pag. 543 sq. 

TSCHERKESS. TSCHERKASS (ORCASSIER.) 

In der grofsen und- klei- In magna et parva Ca» 
nen Kabaida, d. i. zwischen bar da, inter Jlnvios San- 
den FJüsstn Sundsha, Te- dsha, Tereh, Malca et ra- 
rek, Malka, und dem Fufse dices summorum Caucasi 
des nördlichen Haupt« septentrionalis montium. 
gebirges des Caucasus. Ei- Aliquot tribus Hypanim 
rüge Stamme wohnen auch trajecerunt, et ponto Eu- 
jenseits des Flusses Kuban xino propius commoran- 
nach dem schwarzen Meere tur. Linguae huic populo 
zu. Ihte eigentümliche propriae plures dialeeti 
Sprache zerfällt in mehrere sunt. Cognationem ali- 
Dialekte* und scheint Be- quam cum linguir Ostia" 
rührungen mit den Spra* corum JVögulorumque ha- 
chen der Wogul, Ostiak tujere videtur , vo tabula • 
zeigen; durch gegenseitige etiam Tatarica recepit, 
Aufnahme hat sie manche nec non Abassica aliquot, 
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den Abassischen ähnliche quanquam plus AbasH ex 
Wörter, auch manche Ta- Jscherkessorum lingtia tra- 
tarische hat sie aufgenom- xerunt. 



men. . 



* • 



Wörter • • Vooabula 

«.In 

J. A. Gulden städt Reisen in Russland und dem Cau- 

casischen Gebirge T. II. pag. 5*7 sqq. 
Vocabul. Catharinae n, nr. 

J. Reineggs allgemeine historisch - topographische Be- 
schreibung des Caucasus Gotha u. Petersburg 1696. 
8. T. I. pag. 247 sq. ' 

J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus T. II. Append. 

pag. »36 *qq. * , ; ; , 0 

G r a m m a t. 
J. V. Klaproth 1. c. pag. 231 sqq. 

D i a 1 e c t. 

des am Kuban wohnenden ad Hypanim habitäntu 
Stammes Hattiquähe trihus Hattiqudhe 

s. 

J. v. Klaprpth 1. c. pag. 244 sqq. 

TSCHETSCHENZ s. Mi zdfheg. 



: 1 ■ 

* » * i • ✓ « » 



TSCHOKA s< Aino. 
TSCHUDEN s. Finnen. 
TSCHUGAZZl. 



t 

f. 



Ein westlicher Zweig des Propago occiderttalis stir- 
Eskimo - Stammes in der pis Eshit/to , Jiaud pröcul 
Nähe des Prinz Williams- ä, sinu principis GuiUelmi 
Sundes zwischen den Kinai sedens inter populos Kinai 
und Ugaljachmutzi, 4t Ugaljachmutri. 

Wörter 

• • - •'1 
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«4« 

Wörter Vocabida 

S. JÄ 

Mithridates T. III. P. III. £ V* 

T5CHUKTSCHI. 

0 

In dem nordöstlichsten In Asia septentrionalU 
Asien, wo es, durch die orientali, qua Americae 
Beeringsstrafse von Ameri- proxima est, Pars populi 
ka getrennt, «ich am weite- inoertis sedibus vagans 
sten bis zu diesem Welt- lingua utitttr Koraecomm, 
theile erstreckt Die no- pars fixis sedibus gandent . ' 
roadisirenden Tschuktschen Konaegorum simiüimat 
reden eine der Koräkischen, haeo üaeue manifesto ad 
die aessbafien eine der Ko- propagines Orientale* stir« ' 
nägischen in Kadjak sehr pis Eskimo pertinet* 
Verwandte Sprache und 
letztere gehören also zum 
östlichen Aste des Eskimo* 
Stammes. 

Wörter , Vocabula 

«.in 

Vocabular. Catharinae n, 157. 

Journal du voyage de Lesseps a. B. 

Billings puteschestwie Peterb. i 8it. 4. pag. i 0 a ßqq. 

Mithridates T. I. pag. 563* T. IIL 3. S. V. . ■ . ; " 

* * 

TSCHüWASClt 

, ■ - 

Im Asiatischen Russland In Hussiae Ariaticae 
in Kasan und Ufa. Die provinciis Casan et 
Sprache hat manche Beruh- Ufa. Linguae insuht Kö- 
rung, mit dem Finnischen cabula Fennicis similia, 
oder Tschudischen, und ge- quam ob rem ipsis Tschu- 
hor\ nnter die ohne hin- dicis Unguis perperam ac~ 
länglichen Grund zu diesem censebatun Main rar» 



Q 
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Sprachstantme gerechneten iu eam habuit Tatarica, 
Sprachen, hat aber unter eu/us multa vocabula et 
einem gröfseren Einflüsse grammaticas flexiones non- 
des Tatarischen gestanden, nuüas reeepit. 
von dem es viele Wörter 
und grammatische Formen 
angenommen hat 

Wörter Vocabula 
■* s. in v 

ß. F. Muller Sammlung Russischer Geschichte Peterb. 

1732 — 64. T. HL pag. 38a sqq. 
Vocabular. Catharinae n. 64« 

S. Gyarmathi affinitas lingua© Hungaricae cum Unguis 
Fennicae originis pag. 189 sqq. 

' ' y G r a m m a t. 

* w ■ 

Grammatika jasyka Tschju wasch Moskw. 1769. Peterb. 

»775- 4- v 

1 r 

TÜARYCK s. Berber. 
TUNKIN s. Annam. 

TÜRKEN TURCAE. 

Im altern und weitern Latiori eoque anäqniori 
Sinne fuhrt diesen Namen nomine sie appelUmtur 
der ganze südliche Haupt- propagines meridionales 
ast des grolsen Tatarisch- magnae Tatarico-Turcicae 
Türkischen Stammes, näm- seirpis, quae Tatariae pro- 
lieh alle die Völker, welche prie ita dvetae a meridie, 
im Süden des Vaterlandes maris Caspii ab Oriente 
der eigentlichen Tataren, habitarunt, vel inde et, ab 
und im Osten des Kaspi- eiusdem maris mefri- 
sehen Meeres (an dessen die progressi sese exten* 
nördlichen und westlichen derunt ( perpaucae . enim 
Ufern nur einzelne Truk- tribus Tarcicae maris Uli- 
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menische Haufen wohnen) us a septentrione, qua oc* 
von Turkestan über Cbo- cidentem spectat ^ cornmo- 
waresm oder Chiwa nach rantur.) Quod* German o- 
Partien herab, ihr eigent« rum quo quis audacior 
liches Vaterland haben, und erat, in exercitibus Roma- 
von dort ans im Mittelalter nis militant , universaeque 
(gleich dem frühern Einwir- tribus Romanum Imperium 
ken einzelner Germanen und invadentes, idem utroque 
dann Germanischer Völker modo Tureae egerunt sub 
auf das Weströmische Reich) Bagdadensibus Muhamedis 
bey den Chalifen in Bagdad successoribus , regna in 
erst durch Kriegsdienste Ana vioina condiderunt 
Ansehen .und Kriegserfah- quorum qüod serius con- 
rung gewonnen, dann in debatur Osmanicum, Bu* 
Turkomannischen Hänfen, ropae ipsi periculosum, 
um den Südwesten des nunc sola m Turcarum no- 
K aspischen Meers herum men gerit* Huius lingua, 
ziehend, in Mittel* und quae Turcica auguniori 
Vorder - Asien Reiche ge- sensu et communiter ap- 
stiftet haben, von denen pellatur, in multis vocabu* 
ein späteres, das der Osma- Iis eorumque construetione 
niscben Türken, jetzt aus- et JPersicam et Arabicum 
achliefslich diesen Namen imitatur* 
führt« Die Sprache der 
letzteren, welche die Tür* - 
kische im gewöhnlichen en- 
geren Sinne heifst, bat viele 
Wörter und Constructionen 
aus der Arabischen und Persi- 
schen angenomm en. 

(6« a. Jenisch) de fatis lingnarnm örientalium Arabi- 
cae nimirum, Persicae et Turcicae Vien. 1780. f* 

L e x i c. 

Vocabulerio Italiano - Greco, Italiano Tnrcho e Italiano« 
Tedescho Venet. 1599. 6\ 
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Fr. a. Mes gnien Menin sky lexicon Arabico - Persico- 
Turcicum Vien. 1680. a»ct. a. B. a Jenisch Vienn. 
I78o*-i8o3. f. 

Ovan Kouli drctionar. Arab. Turtic. Coiwtantinop. 

1723. T. l n. f . ' i , 

J. Chr. Glodii compendiosum Lexicon Latino-Tarci- 
cdm Lips. 1730. T. I. IL 8. 

Dictionar. Persic. Turcic. Gonstantinop. 174a. T. L H. f. 

G r a m m a t. 
Ft. Mar. Maggii iiutitutione« linguae TuTcicao Rom. 

' 1670. f. . r ' 

Fr. a. Mesgnien Menin ski linguatum orientalium 
institutiones s. grammatica TnrciCa, cuius singulis 
capitibus praecepta ling. Arab. et Pers. subiiciuntur 
Vien. 1680. f. 

J. B. P o d e s t a cursus grammaticalis linguarum orienta- 
lium, Arab» sciL Persicae et Turcicae Vienn. 1686. 
T. L II. 4» 

(P. Hold ermann) grammaire Turque ou methode 
courte et facile ponr appendre la langue Turque, 
a Constantinople 1730. 4* 

B. P i a n z o 1 a grammatica Tarca, Latina , Italiana e 

Greca volgare Padna 1781. 8. 

(Jos. de Preindl) grammaire Turque d'une nouvelle 
methode avec un vocabulaire Berh 1789. 8» 

C. Comidas de Garbognano primi principii della 

grammatica Turca Rom. et Lips. 179S. 4. 

Dialect 

■ 

Wörter Vocabula 

s. in 

VocabuL Gatbarinae n* 88. 103. io5- 
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von den Torkoraannen od. Turcomanorum s. Kisylba- 
Kisylbaschi in Daghistan schi in provincia Daghi- 
stan 
§» in 

J. v. Klap r o th Reise in den Kaukasus T. II. Append. 
pag. 275 «qq. ' J 

TUNGÜS. 

Im östlichen Sibirien vom In Sibiria orientali in- 
Jenisei an, auch im nord- de a flumine Jenisei, item- 
östlichsten Theile des Chi- que in imperii Sinensis re- 
nesi sehen Reichs über dem gionibus septentri.onali-ori- 
Amur, und über den Mand- entalibus, a septentrione 
schuren mit welchen sie fluminis Amur et Mant- 
der Sprache und Abstain- schurorum, quibus Stirpe 
mung nach verwandt sind, et lingua cognati sunt. 
Ihre Sprache zerfällt, wie Lingua, ut apud gentes, 
es bej nomadisirenden, quae bei ineertis sedibus 
oder auch bey festeren Sit- vagantur vel^ tantum laxo 
zen nicht enge verbünde- societatisvinculoiungtmtur, 
nen Haufen eines Volkes fieri so/et A m multäs dialec- 
begreiflich ist, in zum Theil tos dividüur, quarum aÜ- 
sehr' abweichende Mundar- quot reliquis dissimiles eva- / 
ten, zu denen auch die der serunt.EiusdemUnguae dia- 
Lamuteh zunäschst am lectis utüntur et Lamuti, 

m 

Ochotskischen Meere und hnari Ockdsco proximi et 
der benachbarten Tsfcha- finitimi TsehapogiriS 
J>og ir gehören* 

Wörter derselben Kacabula earvm 

N. Wilsen noord en oost Tartarye T.. L pag. 268 sqq. 

Ph. J. v. Strahlenberg Historie der Reisen in Russ- 
land, Sibirien u. der grofsen Tartarey pag. 56. 

rVocabular. Catliarinae n. 138—146. 

Billings Reise zur Untersusch ung des Eismeeres 
v. Sauer, übers. Bert i8o3. pag» 387 sqq. 
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Puteschestwie Billingsa isdan. Saritschewyra Peter b. 
1811 pag. sqq. 
Journal historique du voyage de Lessepa Par, 1790! 



i j* — - - _ _ ■ 

TUNKIN Ann am. 

TÜPI a. BraaiU 
TURKOMAN, s. Türk. 
TUSCARORA. 



* ■ • 



ie «uletst in den Band Gens postramo in foe- 
der sechs ( vorher fünf) Na- dus a qninque poptdis 
tionen in Nordost- Amerika Americae septentrionalu 
getretene Völkerschaft, wel- initum reeepta, e meridio* 
che ans dem"' Süden aus nali provincia Carolina 
Carolina nordlich gesogen septentrionem Versus pro- 
war, und deren Sprache gressa, sedibus proxitna 
mit den andern Zweigen iribui Ontidn ; Ungua sU 
des Mofiawkr Stammes Zu- milis eeteris stirpis Mo* 
saramenhang hat Sie woh- hawk propagikibus. 
nen in der Nähe der 
Oneidas* 

• •• *,.'*< * * • 

Wort« Vocabula 
r.. <• in 

Law ton new ?iew to Carolina Lond. 1709. pag. a3i 
sqq, 

Brickel natural history of North » Carolina DubL 
1737. . 

B» Smith »Bar ton new view of the origin of the tri« 

bes of America Philad. 1796. 
Mhhridattts T. IH. P. DI« 3. S. HL D. 



TUSCHS <. Mi*d»cheg. 
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IL 



UGALJACHMÜTZ. 



■ . ■ 



Im Norden der West- In littore septentrionali- , 
küste von Amerika über occidentalis Americae, 
dem Elias-Berge» montis Elias a septen- 

trione. 



j' 



Wörter Vocabüla 

f. in 

Mithrujatei T. DL P. HL 3. S. L 4. , 



UIGUR. 



Eine alte Völkerschaft Iguri prisca gens-JTa- 
Tatarischen Ursprungs, wel- tarioae originis in media 
cfce im Mittel - Asien xwi- fere Asia inier urbes 
sehen Cbami nnd Tarfan Chami et Turf an in par- 
va der sogenannten kleinen va f quae dicitur^ Bucha- 
Bucbarey wohnte und noch ria habitavü et adhucha- 
wohnt, und durch 6>n Ein- bitat, memoratu digna ob 
flu & ihrer Schrift, die vom vim, quam eius scripturae 
Nestorianischen Christen- genus, verisimititer a C/iri- 
tbura auszugehen scheint, stianis Nestorianis profec- 
im Mittelalter merkwürdig tum/ medio aevo in Mon- 
ist. goJorum imperio habuit. 

t , Vvcabula 



Schrift der Uiguren 



Wörter 

i. in 

J. Klaproth über Sprache un 
Halle i8i3* 8. 
auch in : 

J. v. Klaproth Reise in den Kaukasus T. II. pag. 
48t sqq. 
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UNALASCHKA. i 

> 

Die hauptsächlichste und Traecipua inprimisque 
bekannteste von den Fuchs- nota ex insu Iis Lupi- 
InseJn. Die Sprache der- niSjjtjuae et Aleuticae t;o- 
felben herrscht mit diaiek- cabülo latUsima significa- 
tischen Verschiedenheiten tione accepto vocantur. 
über diese Inseln bis an Lingua eins inde useue 
die Halbinsel Alaks* und ad penin sulam Alacsa 
liat auf dieser Insel die dominatnr, paullo varian- 
meiste grammatische He- tifrus inter se dialectis ; 
gelraäTsigkeit, in Vnalasoiica ipso, cura- 

tius quam alibi in for* 
mam grammaticam rodac- 
(a est. 

Wörter Vaeabula 

■ 

in 

J f Cook voyage to the pacific ocean 1776-^79. Lond„ 

1784. T. U. Append. 6. 
J. Billings Heise von Sauer, übers, pag. 399 sqq; 

Puteschestwie Billinga Peterb. 181 1 pag. 121 sqq. 
Mithridates T. III, V. III, £ 5, V, 

UNGAR «. Magyar. 



V. 



YASKISCH a. Baak 
VILELA, 

* 

In Süd- Amerika an den America* meridionalis 
Ufern des Vermejo in der in provincia Chaco ad rU 
Provüu Chaco in der Nach- pas fluvii Vermejo haud 
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barsch oft der ' Lule, mit procul a gente Luis, cuius 
deren Sprache die ihrige et illoruiti lingua cogna* 
Verwandtschaft hat. tae sunt. 



Wörter 



Vocabula 



«. in 



F. S. GilijSaggiadistoria Americana T. HL pag. 363 sqq. 
Her vas vocab. poligl. pag. i65 sqq. . 
Mithridates T\ DL F. H. pag. 5i6 sq. 

VIRGINISCH VIRGINIA. . .. . 

» . - « I i * 1.' i . • 

Die unter diesem Namen Qwa* *ub hoc nomine 

angeführten Wörter gehö- noiantur vocabula, stirpu 

ren zum Delaware - Mohe- Delaware- Mo hegan sunt. 
ganschen Stamme. 

s* v. 

B., Smith-Bar ton new view of the origine of the 
tribes of America Philad. 1798« 



w. 



WAICÜfL 

In Californien an der In media California 
Westküste von Amerika, Amcricae scptentrionaH- 
in der Mitte ' jener Halb- occidentalis peninsula. 
inseL 



Wörter und grammat. 

Bemerk, 



t. in 



Vocabula et observ* 
grammat. 



(Bägert) Nachrichten von der merkwürdigen Halbinsel 

Californien Mannh. 1773, 6. pa& ij5 «qq» 
Mithridates T. DL P. DL 3. S. L a. 
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WAIHÜ - INSELN. 

Aach Osler * Pfmgit - In- Quae et Pasc/iatis Pen- 
fein genannt in Australien tencostesve insulae dieun- 
um den 27° S. Br. Die tur AustraUae sub 27° lat. 
Sprache ist mit der der mer, lingua utuntur eo- 
Societäts- Inseln verwandt, gnata dialectis insularum 

societatis. 

Wörter Vooabula 

s. in 

J. R. Forster Bemerkungen auf seiher Reise tun die 

Welt. pag. 354. 
Yocabn). Catharinae n. 198. 

WALLACHISCH. 

Die Sprache der Waila- Lingua Valachica qua- 
chey ist ein Gemisch der si eolluvies *tt dialeoto- 
mit der Herrschaft der Rö- rum mu l Carum j quibus po- 
mer dahin verbreiteten La» puli ibi versantes usi sunt, 
teinischeiv und demnächst Latinae cum imperio Rö- 
der Slawischen, aber auch mano illuc propagatae, 
anderer, brüher von dörti- dein maxime Slaviearum 
gen Völkern ' geredeter aliarumve. Flexiones ex 
Sprachen. Die aus erste- Latina profactae similes 
rer entstandenen Formen sunt ltalicis. Lingua, 
nähern sich oft Italieni- quae ob illnm nexum /lo- 
schen. Die Sprache der manicae nomdn affeetat, 
Rumanje, wie sie sich we- duas praecipue dialectos 
gen jenes Znsammenhan- habet, Transsylvanico- 
ges nennen, zerfällt in xwey Hungaricam Danubii a 
Haupt- Mundarten: die Sie- septentrione , eiusque a 
benbürgisch- Ungarische im meridie Thracieam s. Cu- 
Norden, und die Thracisch- tio - Vataohicam, lila 
oder Kotzo - Wallachische grammaticis, haec lexicis 
im Süden der Donan. Er- sequentibus expressa est. 

> 

■ 
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WAWU, 

Negern auf der Westseite . Nigri jtfrkac oeddenia^ 



Mieter gehören die aftxuf&h- - • 

renden Grammatiken, letzte- 
rer die anzuführenden Wör- 
terbüdier an. } ; . , 

Leite 

-Theod. Anatt Kaballioti ^AWO^IIJlÄ- Venet. 

t 77 6. ' . ' " 

J. Thunroann Untersuchungen über die Geschichte der 

ostlichen Europäischen Völker Lelpx. 1774. 8- pag. 

Grammat* ■ k 

S. Klein u. G.'F. Schinkai elementa linguae Daco- 

Romanae s. Walachicae Vienn. 1760- 8. 
J. Molnar Wallachische Sprachlehre Wien 1788. 8. 

WALLIS, WALES, WELSH v. Kyrori. 

WALOFF 1. Jaloff. 

- 

WARUGISCH s. Teloga. 
WATJE. 

■* . *« • 
Negern auf der Westseite JVi^nT Africae occiden- f 
von Afrika, tiefer landein- /ato paulio inferiore in 
wärts als ihre Nachba/en regione 9 quam finitimi 
die Sokko, Ami na, Kas- populi Soceo, Amina, 
senti« CassentL 

Wörter Vocabula 

••in 

C. G. A. Oldendorp Geschichte der Mission der 

evangelischen Brüder. Barby 1777. peg. 346 tq. 
Mithridates T. III. P. I. pag. aoß. 
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von Afrika im Innern in Iis ± patdloque interioris 
der Nähe von Dahoraey. regio nis, quam finiämum 

regnum Dahomey* 

Wörter Vocabula 

«.-in.: 
C. G. A. Oldendorp I. ( 
Mithridates T. IIL P. L pag. 327 sq. 

. WJ5N A DEN s. Serben, 

WENGERSKI. 
Vocabnl. Catharinae *n."4 7 . : T ' 

S7 a T 



1 s: Magyar. 





WIDAH. 



Fidah 



Auch Judah, £idah , Qul ' et Judah t 

genannt, Negern in derNä- appellontur, Africae occi~ 

he von Ardrah und Daho- dentalis nigri vicini reg- 

mey , letzterem unierwor- nis Ardrah et Dahomey, 

fem atque knie subieoti sunt. 

Wörter Vocabula 



s. in 



Des Marchais voyage en Guinee et a Cayenne par Ie 
P. Labat Par. 1730. T. IV. pag. 670 sqq, 

Mithridates T. III. P. I. pag. ao6. 

1 



WINDEN. 

• 



j ■ 



Der weitlichste Zweig des Fropago maxirrte ocOß- 

östlichen Astes des Slawi- dentalis stirjds linguarum 

sehen Sprachstammes, in Slaricarum Orientalin me- 

Krain , Kärnthen, Steyer- ridionalis in Carniolia, 

mark und Friaul, wo diese Carinthia Styria, Foro Ju- 

1 r 

Sprache in mehrere Mund- lio. Flures eins sunt dia- 

arten verfällt, die sich in leoti, quarum quae ex- 
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den nachfolgenden Hülfs- pressa sit Ubris sequenti- 
mitteln in den Örtern zei- bus, ex loco, ubi prodie» 
gen, wo sie erschienen sind, runt, existimare licet. 

L- -1 ■ \ 

e x 1 c. / 

H. Meeiseri dictionariuro IV linguarnm Genn. Lat. 
Illyricae, Italicae. Graec. 1691. 8. » 

Marci a. S. Antonio glossarium Slavicum in sup- 
piementum dictionarii Carniolici Vieniu 1792« 4' 

J. Gutsmann Deutsch -Windisches Wörterbuch Kla- 
genfurt 1789. 4-. 

* G r ä m m a t. 

Ad. Bohoritsch areticae horae succisivae de Latino- 
Carniolana literatura, unde Moshoviticae, Rutenicae, 
Polonicae, Boemicae et Lusaticae linguae cum Dal- 
tnatica et Croatica cognatio facile deprehenditur. 
Witeb. i584- 8. Nov. ed. Gramm atica Latino- 
Germanico-Slavica ed. Hippolytus Labaci 1715/ 

Marcus a. S. Antonio Krainerische Grammatik Lai- 
bach 1768. 8. 

J. Gutsmann Windische Sprachlehre Klagenf. 1777. 

G. Sellenko Windische Sprachlehre Zilly 1791» 3- 

(Kopitar) Grammatik der Slawischen Sprache in 
Krain, Kärnthen und Steyermark Laib. 1808. 8. 

WOCCON. 



Ehemals in Nord-Amerika Populm quondam in 
in Carolina, später werden Americae septentrionalis 
sie nicht weiter erwähnt. provinoia Carolina degens. 

Wörter Vocabula 
% f. in 

Lawson new views to Carolina Lond. 1709« pag, 

a3i sqq. , 
Brickel natural history of North Carolina Dahl. 1737* 
Mithridates T. UL P. HL 3. & ÜL C. 



v 1 • 
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WOGÜL. 

■ • 

In Sibirien in der Ge- In Sibiria haud procul 
gend von Tobolsk an den a Jobolsk ad ßuyios Ir- 
Flüssen Irtisch und Kama, tisch et Kama % montium 
nördlich vom Ural- Gebirge. Ural a septentrione, Lm- 
Die Sprache ist mifr der guaOstiacicaeaffinis est, et 
Oatiakischen verwandt» ist in plures dialecies divisa, 
selbst in mehrere Dialekte ob similia aliquot voca- 
getheilt, und gehört unter bula p erper am FennUis 
die, welche man ohne annumerata. 
Grund zu dem Tschudischen 
oder Finnischen Stamme 
gerechnet hat. 

Wörter Vocabula 

s. in 

G. F. Muller Sammlung Russischer Geschichte Peterb. 
1732—64. T. III pag. 382 sqq. 

A. L. Schlötzer allgemeine Geschichte von dem Nor- 
den Halle 1771. (Allg. Wekgescb. T. XXXI.) pag. 
3o8 iqq. 

P. S. Pallas Reise durch verschiedene Provinzen des 

Russischen Reichs 1772. Ausz. T. III. pag. 54 sqq. 
Vocab. Catharinae n. 66 — 6g. 

S, Gyarmathi affinitas linguae Hungaricae cum luv 
guis Fennicae originis pag. 190 sqq. 

WOLOSCHKL 
in:* 

VocabuL Catharinae n. 46 a. Wallach. 

* * i 

Im Asiatischen Russland Russiae Asiaticae in 

► 

im Kasanschen, im Süden provincia Gas an, Permiis 
von Perm. Die Sprache a meridie. Uaeo quoque 
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ist zu dem Tschudischen lingua Fenniois acoense- 
od. Finnischen Stamme ge- batur, quacum aliquant 
reebnet worden, mit dem similitudinem habet, pro* 
sie Beruhrungen zeigt, aber piorem vero eognationem 
sie hängt vornehmlich mit cum Tscheremusica et Perm 
der Tscheremissischen und mica. 
Permischen zusammen. 

Wörter 

. • s. in 

Falk Beitrage zur topograpb. Kennrnifs des Russischen 
Reichs Petersb. 17QS. 4. TJII. pag. 463 sqq. 

G. F. Müller Sammlung Russischer Geschichte T. UL 
pag. 38a sqq/ \ 

VocabuJar Catharinae n. 65« 

S # Gy arm a t hi aftinitas linguae Hungaricae cum Unguis 
Fennicae origiriis pag. 190 sqq. ^ 

- * . . 

J. • 

« « 

■ 4 

• J 

YACÜT s. Jacut. 

YAKAIN s. Arrakan. ' 

YAI^OFF s. Jaloffw 

YARURA. 
1 

In Süd -Amerika, in den In ^Ameriea meridio- 
von den Flüssen Meta und nali ad fluvios Meta et 
Catanare durchströmten Casanare in sinistra me- 
Ebenen zur linken Seite dii Orinoeo ripa* Se ipsi 
des mittleren Orinoko. Sie Yapuri vocant. In /*'«- 
selbst nennen sich Yapuri. gum suam aliquot Otto- 
Die Sprache hat manche macorum vocabula rece- 
Wörter der Ottomaca in perunt. 
sich aufgenommen. 
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Wörter Jf -ycabula 

$. in 

F. S. Gilij saggio die storia Americana T. III. pag. 21a, 
flervas vocab. polig), pag. 164 sqq. 
Mithrida'tes T. III. P. II pag. 65o. 

G r a m m a t. 

Milhridates 1. c. pag. 638 «<jq- 

I 

' . YOs. Arrakan. 



YUCATAN. 

* * 

In dieser zwischen der Peninsulae huio Arne« 
Campeche und Honduras- ricae mediae inter sinUi 
Bay nach dem Mexicani- Campec/ie et Honduras in 
sehen Meerbusen vor- mare prominenti proprio. 
ragenden Halbinsel wurde lingua erat % auae Maia 
eine eigentümliche Spra- vocabatvr. 
che geredet, die man 
Maj a nannte. 

Wörter Vocabula 

■ * 

f. in 

Hervas vocab. poligl. pag. 164 sqq. 

Wörter n. grammat. Vocabula et observatt. 

Bemerk. grammat» 

f. in 

Mitbridates T. DL P, HL a. IL 
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» 

z. 

i 

ZAMÜCA. 

■ 

Im mittleren Sud -Arne- In Americae meridiona- 
rika in der Provinz los Iis eiusque fere mediae 
Chiquitos, ihre Sprache provincia los Chiquitos, 
zeigt wenige Berührungen Lingua finitimis dissi- 
mit benachbarten, und wird milis in eres dialectos di~ 
in dreyerley Dialekten ge- viditur, 
sprochen. 

Wörter Vocabula 
' a. in 

» 

Hervas vdcab. poligl pag. 163 «-«H» 
Mithridates T. III« P. II. pag. 570. 

ZEND. 

» 

Die Religions - Sprache Lingua veteris Persiae, 
der alten Perser, erhalten cuius praeeipuus in sacris 
in Zend - Avesta (d. i. le- usus, servata in libro 
bendiges Wort,) den Reli- Zand - Avesta (quod; vi- 
gions - Schriften der noch vum verbum , significat ,) - 
jetzt so genannten Parsen qui etiamnum Parsorum 
(Feueranbeter, Gueber) in in lndia orientali religio- 
ihrer darin bewahrten Ge- nis regula est. Badem 
stalt, vielleicht vornehm- Lingua, quanqnam forsi- 
lich nur religiösen Ge« tan non dialecto illa sa- 
brauchs, aber wahrschein« era, verisimiliter quon- s - 
lich ehedem im alten Me- dam Media vetus maris 
dien im Sudwesten des Caspii inter meridiem oc- 
1 Kaipischen Meers geredet, cidentemque usa est, 
mit einer auffallenden Hau- Abundat vocalibus; simi- 
fung der Vocale. Sie steht titudinemque habet non 
in begreiflichem Verhältnisse modo cum lingua et PehU 



\ . 

I 

i 
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zu den übrigen Sprachen vica et Parsica, sed etiam 
des alten Persiens (s. Pehl- quod praeter mittend um non 
wi, Parsi) aber bemer- est, cum Samscredamica. 
kens werth ist auch ihr In dialecio, qr/ae Pa- 
näheres Verhältnifs zum zend vel Gnebri appel- 
Sanskritt. Pazend oder latur , vocabula Zendicae 
Gnebri ist ein Gemisch linguae Pehlvicis aliisque 
von Wörtern dieser Reli- mixta sunt: hac seriores 
gioni - Sprache mit den hodiernique Parsi in sa- 
Wörtern des Pehlwi und cris utuntur. 
anderer Sprachen beym 
Religions-Wesen von den 
späteren und heutigen Feu* 
eranbetern gesprochen. 

Wörter und grammat.. % Vocäbula et observ. 

Bemerk. grammat. 

Anquetil du Perron Zend - Avesta ouvrage de Zo- 
roäster Par. 1771. 4. T. III. pag. 4 a 3 «<iq- et Me 
r moires de l'Academie des inscriptions T- XXXI. 

Zend -Avesta übers, v. J. Fr. Kleuker T. II. pag, 29 sqq. 
Anh. T. II. P. L 

S. Fr. G. Wahl allgemeine Geschichte der morgenlän- 
dischen Sprachen und Litteratur Leipz. 1734. pag. 
184 sqq. 

Pauli, a. S. Bartholomaeo de antiquitate et effini- 
tafe linguae Zendicae, Sarascrdamicae et Qermanicae 
Rom. 1798. 4. 

Mithridates T. I. pag. 256 sqq. 

iVsiatical researches T. X. pag. 282, 

T 

1 

ZIGEUNER ZINGARI. 

* • * 

Diese, seit dem Anfange Cingari saeoulo XV ine- 
des XV. Jahrh. über Vor- unte super Asiam occiden- 
der <- Asien* Europa und totem, septentrionalem 
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auch Nord - Afrika einge- j4Jricam magnamque En- 
wanderte Nation hat eine ropae pa'tem immig ra- 
eigent humliche Sprache init- runt proprio, lingua etiam- 
gebracht, welche, so ver- num utentes, qnae, quan- 
ändert und undeutlich quam in antiquam eins 
auch vieles Aeltere durch formam loca, per qnae va- 
den Einfluß der wechseln- gati sunt, vkae genus et 
den Orts - Verhältnisse, sie Linguae, in quarum com- 
umgebenden Sprachen und mercium venere, vim Ua- 
ihre Lebensart geworden buerunt , similitudinem 
ist, in ihrer Aehnlichkeit eiusmodi prodit cum lin- 
mit den Sprachen des vor- guis Indiae eis g angetan ae 9 
dem Indiens ihr dort zu ut eorum patria illuc 
suchendes Vaterland ver- quaerenda sie, 
rätk 



Wörter 



Vocabula 



s. in 



J. C, C. Rudiger neuester Zuwachs der teutschen, 
fremden und allgemeinen Sprachenkunde Halle 178a. 
St: I. pag. 63 sqq. 

Vocabular. Catharinae n. 166. 

H. M. Grollmann historischer Versuch über die Zi- 
geuner Gott* 1787. 8- 

Szujew Reise nach Cherson Dresd. 1789. 8» 

Archaeologia Britannica T. VII. p. 38a sqq. 

Berliner Monatsschrift 1793. St. IL IV. 

Molnar speeimen linguae Czingaricae Dbrzin. 1798. 8- 

Paullini a. S. Bartholomaeo Anzeige dals die Zi- 
geuner Indier sind und ihre Sprache ein Dialekt ist, 
der aus der Samscrit - Sprache entstehet, in: F. C. 
Alter üb. d. Samskrdam t Sprache Wien 1799. 
pag. 167 sqq. 

Mithridates T. f. pag. 244 sqq. 
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